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Gebietsstand

Die Angaben for tlcutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fqr das trtthcre Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundsrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990:
sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben fgr die neucn Länder und BerlinOst beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Th0ringen sovtrie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung / Abkürzungen

nichts vorhanden

Zahlennert unbekannt oder geheimzuhalten

Tabellenfach g6pent; kelne sinnvolle Aussage
möglich

kelne Angabe; Zahlenwert ist statistisch unsicher

m = männlich

w = weiblich

2 = Zuaammen

i = insgcsamt

ICD= lnternationale Klassifikation der Kankheiten,
Verletrungen und Todesursachen

lm allgemeinen ist ohne Rocksicht aut die Endsumme auf- bar. abgerundet worden. Deshalb können sich bei

der Summierung von Eiruelangaben geringfOgige Abweichungen in der Endsumme ergeben.

Die Ergebnisse der Länder in tiefer regionaler Gliederung werden in den'statistischen Berlchten"

der Statistischen Landesämter unter der Kenrziffer A lV 2j veröffentlicht.
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Allgemeiner Hinweis

Die Fachserie 12 Gesundheitswssen umfaßt die folgenden,
jährlich erscheinenden Veröffentlichungsreihen :

Reihe2: MeldepfllchtigeKrankheilen
Reihe3: Schwangerschaftsabbrtlche
Reihe4: Todesursachen,

l0r die Beichßllehre 1990 bis 1992 vorübergehend
ergenil um dia Sondeneihen

S.1: Todesursachen in den neuen Bundesländem und
Berlin-Ost

S.2: Todesursachen in Deutschland
Reihe 5: Berufe des Gesundheitswesens
Reihe6: Krankenhäuser,

seit Beichtsjahr 1990 abgelöst durch
Reihe 6.1 Grunddaten der Krankenhäuser und Vorsorge- oder

Rehabilitatlonseinrichtungen
Reihe 6.2 Diagnosen der Krankenhauspatienten

(ab Berichtsjahrt993)
Reihe 6.3 Kostennachweis der Knnkenhäuser
Reihe S.2: Ausgaben f0r Gesundheit

Darober hinaus werden in mehrjährigen Abständen veröffentlicht:

Reihe 1: Ausgeuählte Zahlen fOr das Gesundheits,rvesen

Reihe S.3: Fragen zur Gesundheit
(Ergebnisse des Mikrozensus)

ln den Reihen 2 bis 6:x werden die Ergebnisse der jährlich

durchgefohrten amtlichen Gesundheitsstatistiken unmittelbar
nach Vorliegen veröffentlicht. Das vorliegende Hefr der Reihe 1

trägt dagegen ausge\,\rählte Ergebnisse dieser Reihen fOr ein

einheitliches Berichtsjahr zusammen und ergänA die Angaben
um lnformationen aus der Bevölkerungs-, Straßenverkehrsunfall-
und Schulstatistik sowie aus ausgelvählten fach0bergreifenden
Statistiken, z.B. der kassenärälichen Bundesvereinigung, der
Träger der gesetrlichen Kranken-, Unfall- und Ren-
tenversicherung.

Dieses Heft ist nicht auf absolute Aktualität ausgerichtet, die
langsamste EirEelstatistik bestimmt den Abschlußtermin, son-
dem soll ein breites Spektrum von gesundheitsspezitischen
Daten in komprimierter Form anbieten und dabei primär Ent-
wicklungen aufzeigen.

Darctellung der Ergebnisse

Die einzelnen Themenbereiche

- Bevölkerung

- Meldepflichtige Krankheiten

- Schwangerschaftsabbr0che

- Todesursachen

- Berufe des Gesundheitswesens

- Stationäre Versorgung und

- fach0bergreifende Statistiken

sind in deutlich voneinander abgegreMen Abschnitten darg+
stellt. Jeder dieser Abschnitte wird durch eine Vorbemerkung
eingeleilet, in der u.a. die Rechtsgrundlage der Erhebung g+
nannt lst, und methodisch-technische Erläuterungen und Be-
griffsbestimmungen vorgenommen werden. Außerdem werden
die wichtigsten Ergebnisse verbal oder graphisch erläutert.
Der zeitliche Vergleich erstreckt sich - soweit inhaltlich möglich -
einheitlich auf die Jahre 1950, '1960 und 1970 bis 1993. Fehlen

die Angaben fOr das Jahr 1950 oder 1960, so werden statt des-

sen die Daten des jareils nächstliegenden Jahres verwendet.
Die Tabellen sind so aufgebaut, daß für die Eckdaten in iedem
Themenbereich sowohl ein Zeitvergleich als auch ein Vergleich
avischen den Bundesländern möglich ist.
Die hier veröffentlichten lnformationen stellen nur einen Aus-
schnitt des zu den einzelnen Themenbereichen verfogbaren
Materials dar. Die Reihen 2 bis 6.x enthalten bereits tiefer ge
gliederte Angaben. Ergärzende lnformationen sind auf Anfrage
erhältlich.

Statistisches Bundesamt
VIID
65'180 Wiesbaden
Tel.: (061 I ) 75-2534 oder -2355
Fax (0611) 761457 cderT240oO

Vorbemerkung
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Rechtsgrundlage

Gesetz Ober die Statistik der Bevölkerungsbewegung und die

Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom 4.Ju|i1957
(BGBI. I S. 694), in der Fassung der Bekanntmachung vom

14. Mäz 1980 (BGBI. I S. 308), geändert durch § 26 des Melde'

rechtsrahmengeseEes (MRRG) vom'16. August 1980 (BGBI. I

s.1429).

Periodizität / Meldeweg

Laufende Erfassung der Geburten und Steöefälle sowie der Zu-
und Fortz0ge als personen- und stichtagsbezogene Ereignisse;

monatliche, vierteljährliche und jährliche Zusammenstellung der

Ergebnisse. Die Bevölkerungsfortschreibung erfolgt monatlich

und jährlich.

Die Befragten (Einwohnermeldeämter, Standesämter) melden die

Daten an die Statistischen Landesämter, diese geben die Län-

derergebnisse an das Statistische Bundesamt weiter.

Methodische Hinweise

Die Bevölkerung nach dem Geschlecht und Altersgruppen im

Jahresdurchschnitt wird als gleitender Durchschnitt aus dem

Bevölkerungsstand am Beginn der 12 Monate (monatliche Stich-
tagsbevölkerung) berechnet. Die Bevölkerungsfortschreibung
ermittelt den Bevölkerungsstand zu einem gegebenen Zeitpunkt
aus dem letäen Bevölkerungsstand unter Ber0cksichtigung der
in der Zwischenzeit angefallenen Geburten und Sterbefälle sowie
der Wanderungen, d.h. der Zu- und FortrOge innerhalb der

Bundesrepublik und 0ber deren Grerzen hinaus. Zur Bevölks,

rung zählen auch die in der Bundesrepublik gemeldeten Auslän-
der einschließlich der Staatenlosen. Nlbhf zur Bevölkerung gehtF

ren hlngegen die Angehörigen der Stationierungsstreitkräfte
sowie der ausländischen diplomatischen und konsularischen
Verlretungen mit ihren Familienangehörigen.

Die Zahl der Geborenen besteht aus der Summe der Lebend-
und der Totgeborenen. Lebendgeborene sind Kindei, bei denen

nach der Scheidung vom Mutterleib entweder das Hez ge-

schlagen, die Nabelschnur pulsiert oder die natürliche Lungen'
atmung eingesetzt hat. Totgeborene sind Kinder, bei denen sich

keines dieser Merkmale des Lebens gezei$ hat, deren Ge'
burtsgewicht jedoch mindestens I 000 Gramm beträSt. Liegt das

Genvicht der Leibesfrucht unter I 000 Gramm, so handelt es sich

um eine Fehlgeburt, die in der Geburtenstatistik nicht nach-
gaMesen wird.

Veröffentlichung

Weitergehende lnformationen zur Bevölkerungsbewegung enthält
die iährlich erscheinende Fachserie 1 Bevölkerung und Erwerbs-

tätigkeit, Reihe I Gebiet und Bevölkerung.

Atlgemeiner Überblick

Die durchschnittliche Bevölkerung hat im Berichtsjahr 1993

insgesamt um 0,7% zugenommen. Von dieser Zunahme waren
nicht alle Altersgruppen in gleichem Maße betroffen; die Zahl der
20- bis 2S-jährigen sowie die Zahl der 45 bis 55, 60-65 und 75-
8o-jährigen hat sich sogar verringert.
Dabei entwickelte sich die Bevölkerung in den alten und neuen

Bundesländern gegenläufig. F0r die neuen Länder und Berlin-Ost
wurde ein R0ckgang von 0,5%, hingegen für die alten Bun-
desländer ein Anstieg von 1,0% ermittelt. Hiezu dürne neben

den OstM/est-Wanderungen auch der starke Geburtenrückgang
im Beitrittsgebiet beitragen.
Bei den Lebendgeborenen ergab sich insgesamt ein Rockgang

um 'l ,3%, dabei lag der Schwerpunkt in den neuen Ländern mit -
9%. Totgeborene gab es 1993 1,3% mehr als im Vorjahr.

1 Bevölkerung
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Altersaufbau der Bevölkerung Deutschlands am 31 .12.1993
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IGBUl{G
t993 nach Lündam
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42 949 222 276 51{ 118 r0€ 95{ 29 269 125 205 74 6076 572 285 356 6,qg 372 137 114 38 378 176 083 107 716
61 gl{ ß2 942 505 025 129 131 37 844 156 500 94 272
46 5lB 190 5€15 1183 686 105 350 30 987 123 170 72 9442t 029 158 631 377 234 86 82r 24 8t7 86 810 50 974
t7 347 11{ 309 255 929 60 339 17 188 66 222 :16 {1111
9 077 65 805 140 791 33 35S' I 938 34 389 19 274
8 701 , 58 657 114 555 2S 726 6 88 1 33 743 L7 7AA
3 788 25 523 4S 811 t2 067 2 789 15 611 7 409
1 019 8 030 14 509 3 733 770 4 051 I 980

11 785 7 4q5 1{ 032 6 870 22
84 207 52 816 57 933 ,ß 7Sl 23

74t 942 88 740 65 l1l8 82 665 24
150 565 91 395 63 438 86 918 25
722 944 73 419 64 629 59 829 2e
130 318 82 2ü 93 298 75 155 27
161 631 r01 520 112 936 92 2§ 2A
171 985 109 514 r02 955 101 860 29
164 274 tc,z 76 90 354 $ 5!§ 30
163 082 96 396 87 867 8El 401 31
72ß t25 73 900 82 583 57 009 32
182 359 108 350 104 ,ßr 96 211:1 33
765 262 9Sl 444 91 427 86 511 34
141 91ß 85 093 68 580 73 327 35
1111 083 A2 274 72 A26 73 333 35
134 745 74 580 70 ,953 55 798 3l
82 399 44 220 ,97 553 !18 983 :E
90 951 44 932 49 5r3 ß 7A :Xl
44 654 21 302 25 920 18 18!l llo
14 357 6 813 10 626 5 603 lll

4 903 41 311 % 252 20 889 5 213
38 453 167 517 3S3 954 86 978 22 083
67 1156 193 805 1156 054 103 058 26 5297t 259 797 232 1ß7 045 SS 510 26 280
56 !161 194 435 4ß0 810 93 751 24 550
52 6t7 269 627 501 351 728 760 34 230
58 938 32t L78 75S {35 159 958 44 574
78 833 29St 087 719 ,1165 158 489 44 332
73 07A 250 657 637 444 141 ,481 40 675
63 230 2!18 809 592 516 r32 927 38 415
41 373 211 197 503 821 100 793 28 034
67 369 271 610 5311 8118 132 809 38 478
64 586 249 L29 601 241 L27 200 38 689
52 zto 205 416 499 882 10S 639 32 880
44 906 2t6 322 572 042 116 887 34 357
37 975 199 333 1151 554 104 801 29 861
23 725 732 344 298 3S1 66 556 18 754
24 L83 134 39St 295 835 66 155 18 251
11 123 69 283 r54 9Sl1 34 251 Sr 036
3 524 27 53A 57 243 12 576 2 983

24 2A2 15 3§17 28 818 l4 00€' 1l!l
173 t1E 108 987 119 193 gEl ll{ll 44
291 805 182 033 133 91ß 169 926 tE
308 860 187 836 130 280 r78 5€ll 1E
255 084 152 660 133 59Sl l4 7tß 47
2?3 gtB 174 390 797 ßL 159 770 ß
332 055 270 792 240 581 1S0 285 lN'
352 910 224 9A 212 232 207 770 50
334 804 2L0 778 L83 622 t% 7A sl
331 157 196 146 179 387 182 4ß s2
25r 330 148 507 168 235 r34 7A4 s3
358 442 216 066 214 739 191 015 541
32r 762 193 716 185 473 168 6EE 55
265 118 158 037 132 188 1:E lli§ 56
227 83 133 248 124 873 1r9 628 57
2oo 967 111 021 ll0 970 SB 6ll{ 58
116 788 63 4S4 71 314 56 314 59
12ll 694 62 720 ', 70 558 55 813 60
60 265 28 7lr iE 188 24 EIS 61
18 408 I 793 13 668 7 444 62

195 628 42 774 l0 684
808 078 178 181 45 651
9:t5 993 27t 32A 54 834
8!'8 rß0 20q 723 53 A7?
884 991 193 098 sO s22
233 0115 ß5 822 70 47t
571t 0§t5 336 089 92 ß4
ßL A72 329 059 93 242
300 517 293 087 84 197
194 063 275 222 79 439
017 939 207 747 57 303
244 220 269 923 76 855
206 286 256 331 75 533
983 568 214 989 63 867
8*t 316 203 704 59 164
707 583 165 140 117 0{9
1139 182 99 S15 27 492
410 390 94 282 % Lq2
204 802 oe 318 11 8257t 752 16 309 3 753

10 135 84 697
79 111t 311{ 733

138 68St :t:tg 251
145 881 392 817rt7 240 !lfl8 673
172 725 555 658
144 6i:Xl 673 510
164 018 619 714
t52 ßt 536 lsg
131 319 512 505
a4 322 433 473

133 941 556 S6
126 600 502 071
98 853 :t!t6 011
71 Sts 37{ §t
55 322 313 6112
32 aoz 198 l4Nl
32 84 193 056
14 911 94 806
4 5113 :15 568

1 997 489 558 798 2 426 6t6 | 447 304 I 376 760 I 315 080 42

2 686 6St2 2 537 ST3 63

1 313 927 t 222 §7 6{l
1 iBo 9118 I 310 {02 65

2 594 87s 2 532 7W 6€

t4 720
13 912

2A 632 13 307 59

?s70l8 77

44 72

2 748 274

I 337 670
1 440 265

2 777 9ß

1{ 610

32
17

1§l

1 084 585 4 623 586

2 rca 7932 413 ß7
4 607 660

r0 653 23 423 \

525 588
558 S34

I 084 522

902 409 3 726 813
941 01ß 3 92r 191

17 721 560

8 507 1187I 151 813.

17 759 300

99 185
911 700

194 r55

3 903 985

I 917 730
2 008 133

3 925 863

21 494
20 397

42 29t

1 852 135 7 615 413

am 31.12.1993

I 81ß 1t55 7 6{8 00{l

gcborcnc
1l §,05 1l!l rtso
4 527 111 lr§'
I Xt2 811 579

borcnc

a 797 87
6 510 68

5 473 t2 r03 7 503
5 180 11 320 7 lO7

(Nl
ll§t

88

{1
:B
79

l7
l0
27

57
73

r40

3115
304

61ß

t27
96

223

Z3
l5
:B
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Rechtsgrundlage

Tuberkulosestatistik und Statistik der sonstigen
meldepfl ichtigen Krankheiten

§ 5a des Gesetses zur Verh0tung und Bekämpfung 0beftrag-

barer Krankheiten beim Menschen (Bundesseuchengesetz) in

der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Dezember 1979

(BGBI. I S. %'2),geändeil durch Artikel 10 des 2. Statistikbe-

reinigungsg*€tz* vom '19. Dezember 19EO (BGBI. I S.2555),
zuletrt geändert durch Artikel 7 § 1 des GeseEes vom 24. Juni

1994(BGBr. rS.1416).

Statistl k der Gesch lechtskrankheiten

Artikel 1 des GeseE* zur Anderung des GeseEes zur Be-

l«ämpfung der Geschlechtskrankheilen vom 25. August 1969
(BGBI. I S. 1351), geändert durch Artikel ll des 2. Statistikbe-

relnigungsgeseEes vom 19. Dezember 1966 (BGBI. I S.2555),
zuletzt geändert durch Artikel 7§ 3 des Gesetres vom 24. Juni

1994 (BGB|. I S. 1416).

Periodizität / Meldeweg

Tuberkuloeestatistik

Jährliche Berichterstattung und Zusammenstellung der Ergeb
nisse.
Dle Statlstik basiert auf den Mlttellungen meldepflichtiger Perso
nen (ln der Regel Aräe) an die Gesundheitsämter (Tuberkulose-

F0rsorg6tellen). Die Meldungen der Gesundheitsämter gehen

- arm Teil 0ber dh obersten Gesundheitsbehörden der Bun-

desländer - an die Statlstischen Landesämter. Das Statistische

Bundesamt erhält von diesen zusammengefaßte Ergebnisse in

Tabellenform, aus denen es Bundesergebnisse korzentrierl.

Statlstlk der Geschlechtskrankheiten

Jährliche Berichterstattung und Zusammenstellung der Ergeb-

nis.se.

Die Statistik basiert auf den Mitteilungen meldepflichtiger Aräe
an die Gesundheitsämter. Die Meldungen der Gesundheitsämter

bzrrv. der Sanitätsämter der Bundesrvehr gehen an die Stati-

stischen Landesämter. Einige Statistische Landesämter berelten

selbst Landesergebnis.se auf, die sie dem Statistischen Bun-

desamt maschinenlesbar 0bermitteln. For die obrigen Bundes-
länder erfolgt die maschinelle Aulbereitung zentral im Statisti-
schen Bundesamt. Die Ergebnisse dieser Aufbereitung werden

mit den tlbermittelten Daten koordiniert und zu Bundesergebnis-'
sen konzentriert.

Statistik der sonstlgen meldepflichtigen
Krankheiten

Vierteljährliche und jährliche Berichlerstattung; jahrliche Aufbe'
reitung und Zusammenstellung der Ergebnisse.
Die Statistlk basiert auf den Mittellungen meldepflichtiger Perso-

nen (in der Regd Aräe) an die Gesundheitsämter. Die Meldun-
gen der Gesundheitsämter gehen Ober die obersten Gesund-
heilsbehörden der Bundesländer an dle Statistischen Landes-
ämter.

2 Meldepflichtige Krankheiten

Das Statistische Bundesamt erhält von diesen zusammengefaßte

Ergebnisse in Tabellenform, aus denen es Bundesergebnisse

konzentried.

Erhebungstatbestände

Tuberkulosestatistik

Zugänge von Erkrankungen an aktiver Tuberkulose der At-
mungsorgane und anderer Organe nach Geschlecht, Alter, Aus-
ländereigenschafr und DiagnosegruPPen. Es werden nur die Zu'
gänge (Erst- und Wiedererkrankte), nicht die Besülnde, pro B+
richtsperiode erfaßt.

Statieti k der Gesch lechtskran kheiten

Erkrankte nach Geschlecht, Alter und Art der Erkrankung.

Statistik der sonstigen meldepfllchtigen
Krankheiten

Erkrankungs- und Sterbefälle an den in § 3 Abs. I und 2 bav.
Abs. 3 (nur Sterbefälle) des BundesseuchengeseEes aufgef0hr-

ten kankheilen, Ausscheider von Erregern gemäß § 3 Abs. 4,

Nr. 2 Buchstaben a und b, Ausbroche von Krankheiten in An-

stalten gemäß § 8 Bundesseuchengesetz.

Veröffentlichung

Die Ergebnisse werden jährlich in der Fachserie 12, Reihe 2
Meldeptlichtige Kranlheiten veröffentlicht.

Allgemeiner Überblack

Die Zahl der gemeldeten Neuerkrankungen an fuäerkulose ist
1993 gegenüber dem Vorjahr nur noch leicht angestiegen. Die
ausländische Bevölkerung hat mit einem Anteil von ca. 30% eine
+fach höhere lnzidenz gegenüber der deutschen Bevölkerung. ln

der regionalen Verteilung ergeben sich deutliche Erkrankungs-
schu,erpunkte in den Stadtstaaten.

Die Zahl der gemeldeten Erkrankungen an einer Gescrrrecr,fs-
Rranf,heiti§. in den letäen Jahren stetig zurOckgegangen. Bei der

Syphilis ist die lrziderurate in den letäen Jahren unverändelt,
der Gesamtrückgang wird ausschließlich durch die Tripper-
erkrankungen bestimmt. Auffällig ist die hohe lnzidenzrate in den

neuen Ländern und den Stadtstaaten, es ist jedoch nicht zu
ermitteln, ob und in welchem Maße hierfttr die Morbidität selbst
oder nur die regional unterschiedliche Meldeintensität verantwort-
lich ist. TroE der eingeschränklen Validität der Daten können die
erhöhten lrzideruraten der Männer als gesichert angesehen
vverden.

Bel den Erkrankungen an sonsfgea meldeplfrchtigen Krankheiten
sind insbesondere die in den letsten Jahren vermehrt auftre-
tenden Fälle von bakteriellen Lebensmittelvergiftungen (Enteritls

infectiosa) von Bedeutung. Auffällig ist die hohe Zahl von viralen

Meningilis/Encephalltis-lnfektionen vor allem bei Kindem und

Kleinkindern, sowie die Zahl der an Virushepatitis ErkranRen in

den dichtbesiedelten Regionen.
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lnzldenz der Tuberkulose 1993

je 100 OQp Einwohner
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lnzidenz von ausgewählten meldepflichtigen Krankheiten
je 100 000 Einwohner

Tuberkulose Meningitis/Encephalitis
- Syphilis Salmonellose

Tripper Virushepatitis

- Deutschland -
log. Maßstab log. Maßstab

250

200

250

200

1986 1992
S-t lbtbch.. Bund...mt Vll.D

\--\,

1980 1982 1984 1988 1990
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2 If, ELDEPFLICN{TIGE KRAT{rcIEFE]{
2.t Er.t- und W.d.rurk?enkb .n lktlyc? Tub.rkulo.. nach DlagnorcArupper

ln!gasamt

Jahr
Land

Alter von ... bis
untEr ... Jahren

I aer Atnungsorgan€

I I mit Nach-lohne tlach-
Insgesantl zusaTnEn I xeis von I xeis vonllTuber-lTuber-I I kulose-l kutose-

I I bakterienl baktErien

I oer Atnungsorgans
| 

---_---I I mit Nach-lohne Nech-
Insgesantl zusamnen I vreis von I rwls vonllluber-lTubsr-I I kulose-l kulose-I I bakterienl bakterien

I "*""""
I 

oreane
I "*""""
I 

oreane

JE 100 000 ElnrshnEr

1950 1) ... 130 080 113 876 35 005 78 871 16 204 275,8 245.0 75.3 169.7 311.9
1960 ..... 70 325 60 173 18 S88 41 185 10 152 126.5 108.3 34.2 74.L 18.3
1S70 ... 4A 262 4t 459 74 475 25 9811 6 803 79.5 68.4 23,9 {{1.5 7L.2
1971 ,.. 45 325 38 495 13 697 24798 6 830 74.0 62.8 22.4 40.5 11.1
1972 I 35 337 30 936 l0 544 20 392 5 1101 65.5 56.6 19.3 37.3 9.919ß l-2) 37 52E 32 094 11 076 21 018 s 430 63.1 53.9 18.6 35.3 9.1
1974 .... 36 551 31 068 10 951 20 tt7 5 4183 58.9 50.1 17.6 32,4 8.8
1975 .... 34 070 28 691 t0 452 18 23S 5 379 55.1 116.4 16.9 2S'.5 8.7
1976 .... 32 857 28 277 10 525 t7 752 4 580 53.3 45.8 t7.t n.8 7,41977.... 31 517 27 0% 10 091 L7 004 4522 51.5 44.7 15.4 27.7 7,4
1378 ..... 29 5!E 25 2t6 I 474 75 ?42 4 320 ß.2 41.1 15.1t 25,7 7.0
1979 ... 27 8ß 23 914 I 065 14 84t€t 3 931 115.4 39.0 14.8 24.2 6.4
1980 ... 25 92q 22 23A 8 604 13 632 3 688 42.1 :8.1 14.0 ?2.t 5.0
1981 .., 23 358 19 750 7 S58 7L 792 3 508 37.9 32.0 t2,9 rg.t 5.8
1982 ... 2t 727 18 516 ? 57r t0 91F 3 zlt §,2 30.0 72.3 D.A 5.2
lg83 ... 19 587 l5 780 7 254 I 526 2 807 31.9 27.3 11.8 15.5 4.6
198{l ... r7 t37 14 692 5 649 8 0,ß 2 445 n.O 24,0 10.9 l3.l 4.0
rg85 ... 15 973 14 51tS 6 888 7 858 2 427 27.8 23.8 11.3 t2,5 4.0
1S86 .... 14 976 13 002 6 542 6 1150 L 974 24,5 2r.3 10.7 10.6 3.2
1987 .... 74 178 t2 226 6 418 5 808 1 952 23,2 20.0 10.5 9.5 3,2
1988 ..., 13 379 11 561 I 254 5 307 1 818 27,A 18.8 10.2 8.6 3.0
1989 .... 12 51ß 10 878 6 195 4 583 1 671 20.2 17.s 10.0 7.5 2.7
1990 .... r2 L84 10 641 6 2$ 4 395 1 543 19.6 77,7 10.1 7.t 2,5

9t2 544 253 16.8
1 169 742 263 74.7515 254 109 %3233 123 38 r5.58§r 47 2t 22.9251 t27 58 25.7571 390 224 19.9169 68 38 r4.7620 301 1118 14.0
7 784 1 037 1155 18.5322 219 95 16.3108 110 23 15.8377 742 97 13.3222 t70 118 15.8230 tt7 69 15.5163 85 1ß 11.5

I 709 I 456z 2r4 1 951878 769394 356157 136,{:t6 378
1 185 96r273 2§
1 069 92t
3 276 2 Azt6:!5 5,{177L 1118616 51Et440 392416 347291 2ß

s.6 2.45.6 2.55.5 2,4
16.8
17.5
17.4

14.4
15.0
15.0

8.9
9.5
9.5

Frühcree Bundergcbiet

Deutachland

4 ,{61 I 924
4 4?7 2 016
4 444 1 982

nach Ländern

nach Alterrgrupppen

1991 ..... 73 474 1r 550 7 08S
1992 ... 14 113 t2 097 7 620
1993 ... 14 16r t2 D9 7 7§

8.9
9.9

14.8
9.2

13.0
14.8
9,6
9.1
8. 1

10. I
4.2

10.0
8.2
8.0
8.6
6.4

5.3
6.6
7,3
4.8
6.9
7.5
b.E
3.6
4.0
5.9
5.6
3.7
3.1
6.1
4.4
3.3

b
s4
E

14Nl
s59
587
541

14.3
16.5
22.2
14.0
19.9
22,2
tB.2
L2.7
L2.t
15.9
13.S
13.6tt,2
14. I
12.9
s.8

7,2
5.8
3.1

L2.2
16.0
L7.7
23.9

davon (1993):

Beden-Hilrttsmberg ....
Boyern .Berlin.
Brandenbur€
Brgn€n .
HanÖurg
HgssEn ...i. r.........
Meck I enburg-Vorponnern
NiEdersachsen
Ilordrheln-l{estfalen . .
Rheinland-Pfalz . . . . . .
Saarland
Sachsen ..
Sachsen-Anhalt .......
SchlssHig-Holstein .,.
ThUringen

0.9
1.6
0,7
?.3

10.0
11. 0
17.1

0.{
4.2
2.4
4.8
6.0
6.1
6.8

0.7
2.6
0.7
1.5
2.?.
2.4
4.4

2.0
8.5
3.8

13.7
t8.2
19.9
24.3

161073303 209 59 15033{' 273 60 2t3
L 344 I 195 720 4754659 4100 2*7 1533
4 028 3 1F9 2 222 I 2373 474 2 gsl:l 2 too 833

AItEr von ... bis
unter ... Jahren

0 - 1 ..I - 5 ...
E - IE

It - tE
25-ß{5-65
65 und mehr

2) Ohns NisdErsachsen und Krels SchlssHig.
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Geschlecht

2 MELDEPFLICHTIGE TRAI{KHEITET

noch 2.1 Erst- und Wiodcrerkrantte an alliver Tuberkulore nach Diagnolegiuppon
Nach dcr St!.t.!ngchöTigkoit

Tub€rkuIosE

dsr Atnrungsorgang

andgrer
0rgane

Insgesaratl zusannsn ardersr
organ€

Je 100 000 Einlshner

39.7
18.7
37.q
17.9
35.0
15.4
30.9
14.3
30, I
14.4
27.2
L2.7
25.3
11 .5
23,0
10.7
20.7
10. 1
19.8
9.2

17.6
8.3

16,3
7.8

15.9
7,6

53.2
29.6
611.8
36.3
65.0
36.0

2t.a
11.5
20.5
11 .0
18.6
9.6

15.7
4.2

14.6
7.9

t2.5
5.4

11.0
5.6
9.5
4.9
8.0
4.4
7.L
3.9

5.6
3.3
5.2
2.4
4.9
2,9

17.9
7.3

16.9
6.9

16.4
6.8

15.2
5.1

15. s
6.6

14.8
6.3

74.4
6.0

13.,q
5.8

72,7
5.7

L2.7
5.3

159 44.0524 23.8057 41.3356 22.4973 38.6219 20.5857 34.1712 18.0834 33.3083 18. I692 2S.88118 15,5697 27,9a32 14.3603 25.2785 13.3567 22.4557 72,3532 21.8636 11.3

11 841 10 682 S 824 5 858
7 170 5 6416 2 191 3 1155

11 097 10 040 11 5115 5 1195
6 73St s 383 2 077 3 312

10 353 I 380 4 390 4 990
5 137 4 S18 2 052 2 866
9 1411 A 287 4 074 4 273
5 395 4 2A3 1 8:17 2 4ß
I 901 I 067 4 151 3 916
5385 4302 1954 23ß
7 978 7 2A6 3 9116 3 3,«)
4 627 3 779 1 872 I 907
7 508 6 811 3 862 2 91ß
4 270 3 438 | 777 1 661
6 A32 6 ?,29 3 637 2 592
3 978 3 193 I 7Zq 1 q69
a 223 5 656 3 184 2 192
3 7lO 3 043 7 712 1 331
a 024 5 492 3 518 | gtE
3 520 2 784 1 597 1 187

Deutrchc

F llh.r.. Eun.L.gobl.t

Oaulßhland

2

Auglündcr

Froh.r.r 6undaag.bl.l

531 19.37S4 10.356S 17.9833 9.9560 17.5761 9.6

002
259
845
075
729
118

6 853 6 222 4 220
4 000 3 206 1 947
6 3lE 5 777 3 932
3 835 3 002 L 921
6 220 5 660 3 931
3722 2SEl r8ß

909
37372ß
515I 384
s77

51.8
38.0
73.6
1t6.9
7E.O
116.6

11 .9
5.0

11. I
5.0

11. 0
4.8

28,3
14.3
35,2
t8,2
36.5
19.0

1.8
2.0
1.6
2.2
1.6
2.0

8.7
8.4
8.8

10.6
8.9

10.5

28,4 65.9 20.69.8 37.3 r9.028.8 56.3 16.59,7 32.0 17.524.4 43.7 73.29,2 26.7 13.422.2 !19.1 10.19.4 20,8 ll.223.S1 !ß.7 9.710.1 2L.3 13.520,4 311.8 9.410.4 15.7 9.723.7 311.5 9.510.3 17. 1 9,2ß.4 34.2 9.613.3 20.0 9.527.2 n.3 8.013.8 r7.8 10.429.4 29.8 6.5L2.2 16.0 8.0

s39 115.0 94.4385 65.1 47.1432 101,6 85.1366 59.2 41.6338 81.4 68.1277 49.3 :t5.9243 71.5 61.3227 41.4 30.2236 73.3 63.6274 45.0 31.5233 54.5 55.220t 36.7 21.0233 67,2 5?.7190 36.6 27.52ß 69,3 59.7195 52.? 33.2?10 64.5 56.5227 U.0 31,6185 6s,7 59.3190 36.3 24.2

3 004 2 ß5 743 1 722
1 31ß 57 200 757
2 650 2 22A ß4 7 574
1 231 865 201 664
2 076 1 788 622 1 116
1 021 744 190 554
1 758 1 509 547 !162

840 613 191 422
I 778 I 542 579 S63

909 6El5 204 431
1 607 I 374 508 866

?64 563 2L6 347
1 641 1 408 565 81[l

7S9 559 214 355
1 692 1 187 621 836

a77 A2 2?2 410
1 701 I 4Nt1 719 772

915 688 300 :188
I 883 r 698 843 855

857 687 2AA 379

Oautachl!nd

802
398

1 0e5
572

1 083
514

24.9
15.3
29.5
18.1
28.6
17.0

2?9
220
313
301
339
322

I 990 I 711991 ?712BO4 2ßl
7 328 t 0272806 2ß7
1 413 1 0Sl

I ________g::

I*s*"'tj .*.,-"" 
I



2 TCI.OEPfLIGNfflGE TRATrlIElTEil
2,2 Gcmelrlctc ErkTrnkt! m Gochlccht lttnkh.lt n nlcjt Art dc7 Erkrcnkung

Anzahl

Jahr
L6nd

InsgEsant

Ir"- Lä^r- |
gesant I lich I

___t
neib- |

lich I

neib- | 2u- |
lich I sarmren I

nänn- |lich I

nelb--l zu- I männ-l nelb-lich lsannrenl licn I fich

I rrtppert--L,- I männ-
I sannren I ticn

S),philis
2u- I männ-l rclb-

sanrnrnl llch I trcn

zio tA ss:t64 2# r08ißsl 276 113:tit8 259 79iEs 2ß 1103{r 241 100:,83 2A2 101379 279 100u2 24t 81310 2ß 65

61 303
27 90e
58 762
63 130
61 157
61 986
56 573
118 668
45 667aa6
42 064

61 l874 2351 30

70 883 38 715 I 276 5 902 2 374 100 Sl79 611 701 § 274
68 755 37 201 6 260 11 590 I 670 gtl 316 53 856 :15 {ß0
65 2S9 36 784 5 538 4 110 | 428 97 2ß 61 9115 35 301
64 250 36 290 s 366 4 006 I 350 94 8:€ 59 971 34 867
60 606 !15 470 4t 592 3 185 I 137 91 1311 56 875 311 259
5S 066 34 8115 { 318 3 117 I 201 86 326 52 754 33 572
ß 6t7 28 9118 3 3?4 2 A4 S50 7l 020 1k! 089 27 929
31 881 21 091 2 4ß 1 626 A22 50 iltl2 30 161 20 231
24 747 15 590 2 070 1 313 757 38 605 22 747 15 818
19 1106 t2 790 I 800 1 186 614 30 335 18 170 12 155
13 525 7 2n I 3aB 873 4160 l9 357 12 500 6 757
9 202 4 307 1 268 A32 4:16 t2 162 I 309 3 853
6 886 3 298 I 38S 892 Nt7 I 6S8 5 920 2 778
s 382 2 551 1 349 926 q23 6 503 4 1105 2 098

4131ll310732rltl1ls326{244

6331-llle. 2t ll

zg§t 79 89 54 3'5 ß5 2Ul 4l
395 t20 125 90 35 il86 3011 a2
798 2?2 130 S0 40 9:10 701 229
323 l7o 35 ?l 14 186 301 155
635711471085850375 434 5§t q7 12 749 327 422

373 166 64 lEl 2L 470 327 1,{!l
3111 72e 87 68 19 344 242 702
308 108 150 110 110 262 194 68
534 2n 179 113 66 579 418 161
108 30 n 21 7 110 A7 23
121332r221072711 373 19{l 113 8l 8811 595 249

Et! 195 lrts L22 26 525 357 168
64 s5 18 111 4 100 49 51

2ß tza ß l{ 15 293 191 toz

24 7tt 81 37§l979 :E 790
1 711 75 855I 7t4 81 711r 661 78 1ß1I 705 78 957I 7ß 70 Sl6,a
2 281 59 627
2 52A 54 277
2 555 50 285

.2 279 50 1121

42 205 39 174
25 591 10 1Sl
54 552 21 303
58 6S1 23 020§ 712 27 779
57 {ß11 21 rE3
51 855 19 109
43 :}50 LA 267
39 32{ 14 953
36 187 14 098
36 lliE 13 985

1950 1) . 125 188
L970 2l , 39 139
1S71 ... 81 884
t972 ... A7 977
1973 ... 84 616
1974 .... 85 264
ls75 .... 77 5ll
1976 .... 67 317
1977 .... 63 2118
1978 .... 59 160
1979 .... 58 Sl:l

1980 ... 109 598
1981 .., 105 956
1982 ... 103 083
198:l ... 100 5{10
1984 ... S 076
1985 .... 90 911
1986 ... 74 627
1987 .... 52 972
1988 ,... 40 73?
198S ..... 32 196
19St0 ..... 20 753
1991 ... 13 509
1992 ... 10 184
19S3 ... 7 933

davon (1993):

BadEn-t{lrttEnbsrg .... 374
Bewrn ,........:..... 515Beiltn .. 1 o7oBrandenburg .. 1Nl3
Eranen ...:........... 720Haiburg 809tlEssan-... 539
l,,lEcklEnburg-vorpoilmrn 437Nied€rsech:aen 416tbElrheln-t{€stfolen,. 762
Rheinland-Pfalz ...... 138Saarland 25Sachsen I 084
Sachssn-Anhalt ....... 674
SchlesHlg-tblstein ... 119ThurirEen :154

Frohcrcr Bundcrgcbiet

63 885 rß 809 19 098
11 2:E 3 1:19 2 160
23 122 5 66§ 3 954
24 A47 5 87? 4 163
23 1159 5 847 4 186
23 278 5 968 4 ß3
20 9:ß 5 206 4 477
18 61Nt 7 307 5 026
17 581 8 592 6 064
16 734 I 553 5 998
16 329 7 A62 5 383

O.utachlrnd

nlch Ländorn

79
97
81

2) Die Angaben bsziehEn sich auf das 2. Halbjahr 1970.1) trrne Saarland.
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2 MELDE?fLICIITIGE KNAfl XHEITE]I

noch 2.2 Gemcldctc Erkranlrtc rn Gcachlcchtekrunkhcitcn nlch Art dcr Erkrankung

Jc 100 000 Einwohncr
Jahr
Land InB- I nränn-l neib-gesarntl lich I ricn l

zu- I männ-l vrelb-
sannrenl lich l ticn

zu- I männ-l r"relb-
sanrnenl lich I ticn

Insgesamt __t
nerb- |lich I

zu- I männ- |
samen I Ilch I

SlohiIis Tripper

FrOhcrca Bundcrgcbict

240,5 87.St59,9 70.272,2 9.2
75. g 9.572,6 9.1171.9 S.664.8 10.057,7 11.854,7 14.052.7 13.S50.9 12.5

94.4
90.7
8St.8
88.9
47.2
85.9
71.5
52.L
110.8
31.3
t7.6
10.4
7.S
6.1

251.3
t27.5
133.6
t42.3
1!8.5
t37.4
125.4
109. I
103.0s.5
95.2

rlo ola0.!, 0.30.9 0.30.9 0,20.8 0.30.8 0.31.0 0.31.0 0.30.8 0.30.8 0.2

82.2 93.0 163.4 181.5 1117.5l{.8 6. I 116.5 l7{.9 63.53.5 5.3 t29.7 186.4 65.514.1 5.3 132.1 198,6 71.3111.1 5.1 125.5 191,3 6?.2t4.4 5.3 127.2 193.8 56.3t5.2 5.3 111t.8 175.8 59.1l7.r 7.1 96.6 147.5 50.420.7 7.9 88.4 134.5 1t5.520.5 8.0 82.0 123.9 1ß.918.4 7.1 82.2 124.6 113.5

%3.7
190.7
200.8
213.7
2ß.3
208.9
191.8
165.6
156.2tß.2lfft.8

0,?
0.6
0.6
0.5
0.5
0.6
0.6
0.5
0.5
0.5

rsno ...
1981 ...lsz ...
1SB3 ...
1S4 ....1S ...
1986 ...
lSn7 ...
1988 ...
1Sßg ...
1Sß0 ...
1S'1 ...
19St2 ...
1SE3 .....

davon (lSNl3):

Beden+Ilrtternberg ....
Ba)rsrn ..Bsrlln ...
Brandenburg
Br€d3n .
HarbJrg
Hgssgn .
Ithck I enburg-Vorponrnsrn

1) m"" S"""l"nd.

1110.0 190,2
135. I 183.9131.6 177.5r?3.1 772.4723.4 153,2
117. I 151.2
s6. I 123.068.2 85.552.t 64.41t0.9 51.3
26. I 35.316.9 23.912,6 17.69.8 13.6

6.0
6.8

{8.0
26.0
19. I
115.9
t2.a
34.7
8.3
6.2
5.7
2.3

32.5
35.7
4.9

18.5

Dcutrchland

15.8
12.3
11.0
10.8
s.3
8.11
5.5
4.4
3.5
3.1
2.3
2.2
2.3
2.3

nach Lündcrn

0.1
0.1
0.1

5.8 129.0 173.5 88.54.1 126.6 170.8 85.53.5 124.7 165.8 89.23.3 t2t.q 161.0 85.42.A 117. I 153.2 8{.33.0 1l l. I 742.3 82.82.3 91.4 116.0 69,02.0 64.8 8r.0 50.0
1. St 1Nt.4 60.8 :8.91.5 38.6 $.0 29.81.1 24.4 32.9 16.11
1. 1 75.2 21.5 9.3L.2 10.8 75.2 6.71.0 8.0 77.2 5.0

4.9 0.8 0.05.3 1.,{ 0.0q2.2 t2.7 0.324.2 11.9 0.117.6 14. I 0. I
40. I 47.8 0. I71.2 4.7 0.126.7 10.8 0.35,2 7.7 0.141.9 1.8 0.04.6 t.Z1.9 2,727.t 11.9 0.126.6 11.6 0.03.7 3.7 0.015.6 7.8 1.3

1.5
2.0

r5.0
13.0
16. I
4Nt.1
5.5

13.0
2.8
2.5
1.5
2.3

15.4
13.5
4.0
9.7

3.7
4,4

30.8
19.11
17.5
47.6
9.1

23.6
5.5
4.3
3.5
2.3

23.4
24.2
4.4

14.0

10.5
8.0
7.L
6.9
5.9
5.5
4,3
3.1
2,6
2.3
7.7
1.5
7.7
7.7

:
0.2
0.2
0.1

0.0
0.1
0.1

1. I 0.71.6 0.65.4 2.2t.7 1.1L.2 2.05.8 L.41.5 0.77.5 2.03.0 1.01.3 0.7
1. I 0.40.4 0.25.1 3.39.1 1.8
1. I 0.31.1 1.1

2.4
3.3

26.8
17.9
15.8
44.1
7.9

18.6
3.4
3.3
2.4
2.0

19.1
18.8
3.7

11.5

0.0 0.10.0 0.00.4 0.20.1 0. I
0.3
0.10.1 0.10.4 0.2
0.10:0 0:0

0.1 0.1- 0.1
0.1t.7 0.8

2) Die Angaben bezi€hen sich auf des 2. Halbjahr 1970.

-16-

0.9
1.1
3.7
1.4
r.6
3.5
1.1
4.7
2,0
1.0
0.7
0.3
4.2
5.3
0.7
1.1



2 MELDEPFUCHTIGE I(RAIIKHEITE]T

2.3 E?krlnkungon m rutguähltln mddlpfllchtlgcn frlnkheltüt
Anzahl

AltEr von ... bis
unter ... Jahrgn

I I shi-Polio- lParatwhusl g€llen-
m}ßlitis I A, B u. Cl ruhrtt

_J"!"
Lard S6lno-

nellosE

Frühcrcr Bundcrgcbict

801 a) r57 b)
859 a) 31800 1l 987 21 770 6{6:18 1l 60!t 22 7§ $l577 4 940 23 321 ln1100 4 975 25 900 L47474 6 228 22 597 107424 5 074 20 942 180186 5 347 21 :85 2lO107 1l 1(ß 20 8{S 3151S5 ,!l 61{ 21 1100 558{100 4 917 20 178 {9{

1970 .... 12 847 15 540 542 477 571971.... 11 2S5 L7 422 598 !tsl 38
1972 ... 14 !158 15 394 593 !tss 34
1973 ... 16 641 29 314 616 420 37
1974 ... 22 %8 18 292 1194 753 17
1975 ... 3t b2 24 2ß 697 252 37
1976 ... 33 rsS 40 235 759 276 88
7977 ... 29 652 25 304 I 156 2SA 6
1978 ... 33 609 13 r94 2 73? 242 20
1979 ... 4t 320 74 t72 I 368 2AA 13

ß2 19 I 301 , 22 97A 588
342 7 1 339 , 22 505 1K'5
26S 30 | 213 . 22 503 578
2ß t7 | ttz a 677 l9 5!E 479
22t I I 147 12 072 20 @2 531
242 4 I 269 6 160 18 759 588
244 ? I 260 5 905 14 8112 I 108
2ß I r 112 I 871 t3 2ß 7S{
2L5 4 I 011 I 155 12 013 I 029
22A s 993 3 868 r0 $0 1 l4xl
204 6 877 3 725 11 041 976
224 2 Aß 3 584 13 0!18 900
2t3 I 818 3 413 15 185 773
197 I 796 2 214 13 834 732

a 227I 20142ß7 t723 1684DA6 l51l6 15{I t424 1303 r2S3 1222 t20'91

1980 ... 55 12r
1981 .. 50 633
1982 ... 50 523
1983 ..... 1l!l 1Nl8
1984 ... 42 4LA
1985 ... 39 784
1986 ... {8 :l!l5
1987 ... 53 277
1988 ... 511 036
1989 ... 82 0§13
1990 ... 103 201
1St91 ... l:E :86
1992 ... 1S5 378L 1993 140 435

111 234 2 161 1s8
89 31S t 229 13123 168 t 047 76
28 132 209 87815572. 55 917 7355 97 I 0{4 4235 151 lS{ 4
74 176 1 7{3 61t74 35{ 3 :158 6931 93 547 23
t7 14 205 t2s2 178 n2 24it3 911 '2S9 1{24 60 !186 2t23 7t 118 S

1

:,
3
:

2I
:,

20 373 3S77 1ts5 406 162 2224L2-155-58511 80 1l3 35 .2
t2 62 13L2 155 35-7216471-1818- st83245151 3

r9 025
24 §7
4 :86
6 100

570
3 ttzI 059
5 761

11 126
22 7§
7 526I 7:ßI 984
5 738
3 279
5 350

Ocutrchland

2 ?72
4 788
6 542I rl[t
3 405
11 085
5 642
4 t52
5 007
5 379
2 605
2 074
2 339I S59

nach Lündcrn

davon (1993):

Baden-1.{UrttEnüerg . . ..
Ba)/srn .
8erlln .
Brand€nburg
Br€ngn .
Hanburg
HEssen .
MEck lsnburg-vorpoinsrn
Niedersachsen
lbrdrhein-1.{estf 6len . .
Rheinland-Pfalz . . . . . .
Seerlard ..r..........

- 1ts,3 a77 2 :FS A
- 11S 1!19 2 902 118
3 57 2!ti2 5 170 374,n 58 231 r ssl 125
L 32 166 879 16

-2341 7

29 515 2?I 1105 5025 761 8015 t42 2l10 ,{1 8L7

81 !|93
t4 809ßn2
16 !ts7I 231

364

nach Altcrrgruppcn

Altsr von ... bis
unter ... Jahren

o-ls I ......1s-25 I ......25-ß l-2)......115-65 I ......
65 u. nehr I ......
Unbekannt I .... ..

a) Einschl ilbrios FonnEn.
bl onne Saarland-und Berlin (1.,1€st).
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l) Von 1970-lg7g HBpatltls infsctiosa, ab 1980 Vlrushepatltis.
2) ohnE Hessen.

Virus-
hepa-titis 1)



2 mELDEPFLTCilTTGE Xnt1p1656a
noch 2.3 Erkrankungen cn cuogcwähltcn mcldepflichtigcn Krcnkhciten

Je 100 000 Einwohncr

_i"hr_
Land

I I I I shi- Iruon,"l II satnro- | eotio- lParatrphusl gellen- | abijorni- lDiprrtneriel

I 
nellose 

I 
nrretrtis 

I 
o, t r. .l ruhr 

I 
naris 

I I

tleningo- | uOrige
kokken- I Folrtlen

Meningitis I

Msningitis/
Encephelitls Vi"r"- Ihepa- | ualariatltis I ) 

|

Alter von .,. bis
unter ,.. Jahren

0.11 b)
0.18.1 35.5 0. I7.6 37.5 0.28.0 37.9 0.28.0 41.9 0.2r0.0 36.4 0.24.2 33.9 0.34.7 34.6 0.36.8 34.0 0.57.5 34.9 0.98.0 32.9 0.8

1950.....:........... 4.01960,.... 5.5
1971 .... 18.4
7972 .... 23.41973.... 26.9ls7{ ... 37,0
1975 ... 50.61976... s3.g1977... €.3
1978 ... 5,11.81979... 67,3

29.3 0.8n.? 0.628.7 0.7ß.0 0.625.8 0.724.2 0.8
13. 1 1.1t17.0 1.015.11 1.313.9 1.513.9 1.216.3 1.118.8 1.017.0 0.9

70.4 0.0 0.3 3.564.6 0.0 0.3 6.164.5 0.0 0.3 8.455.7 0.0 0.2 10.454.5 0.0 0.2 4.45t.2 0.0 0.2 5.362.2 0.0 0.2 7 .368.6 0.0 0.2 5.382.0 0.0 0.2 5.41011.3 0.0 0.2 5.8130.0 0.0 0.2 3.3169.2 0.0 0.2 2.6242.4 0.0 0.1 2.9173.0 - 0.1 2.4

1. 1 2.3 2t,20.8 2.7 10.40.7 4.8 30.21.0 5,2 8,21.0 7,2 22.71.3 3.2 54.00.9 1.8 17.51.S 8.2 10.51.0 2.3 22.91.0 2.L 18.8t0,8 2.4 111.01.6 1.3 r8.91.1 3.8 5.77.2 3.4 9.30.9 2,2 14.110.9 2.8 4.7

0.0
o:o

o.2

-
0.0
0.0
o:o

5.8
7.5
0.0
0.0
0.0
0.1
0.0
0.0
0.1
0.0
0.0
0.0

85,8
3.5
0.1
0.1
0.1
0.1
0.0
0.1
0.1
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

1.5 a)
1.5 a)
2,9
2,7
2,6
2.3
2.4
2.3
1.9
1.8
1.9
2.3

1.7
1.7
1.5
1.4
1.5
1,6
1.6
1.4
1.3
1.3
1,1
1.0
1.0
1.0

11.4 2.6 11.54.3 s.8 2.40.9 0.9 0.80.7 1.0 0.60.6 1.0 0.60.6 1.0 0.70.5 0.8 1,20.4 1.2 0.40.11 t,2 0.40.5 l.St 0.110.3 4.5 0.40,3 2,2 0.5

Frühercr Bundcrgcbict

Dcutrchland

davon (1S[}3):

Badsn+{ürttenberg ....
B6y€m .
Eerlin ...
Brandenburg
Brsnsn .. .:.. ...... .. .
HarthJrg
HEssgn ..
tleck I enbury-vorpornsm
Niedersachaen
tbrdrhein-H6tfalen ..
Rteinlancl-Pfalz . . . . . .
Saarland
Sachsen

nach Ländcrn

0.2 3.70.1 11.10.2 E.70.1 1.6
- 2.2- 3,110.2 1.30,2 1.90,2 0.8

0. I 0.9_ 3.10.11 0.6- 3.9_ 3.5
0. 1 0.90.0 2.0

nach Altcregruppcn

0.5
0.4
0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0.3
0,2

rr.i
15.5
8.3
7.8

11.4
10.5
5.0
4,7
41.5
4.2
2,7

186.5
270.4
7ß.A
2:t§,.5
97.9

182.9
152.2
311. 1
1r8.1
L24.3
192.8
159.8
215.9
20,5.7
722.t
2rc.4

0.4
0.3
0,6
0.1
0.7
0.3
0.2
0.1
0.2
0.2
0.2
0.1
0.2
0.2
0.1

1.5
1.1
2.2
0.3
1.0
4.3
0.7
0.2
0.8
0.4
0.6
1.1
0.5
0.5
0.8
0.4

Alter von ... bis
unter ... Jahren

o-ls I ......rs-2s I ......
25 - 115 l-2) ......115-65 I ......
65 u. mehr I ......
lJnbekannt I ......

ß2.3
151.2
114.6
80.9
75.2xx

0.2
0.1
0.1
0.1
0.1

x

3.9
11. 1
3.0
0.7
0.3

x

0.2
0.5
0.3
0.1
0.1

x

:
0.0
0.0
0.0

x

D.A
2S.6
20.2
7.9
5.5

x

0.3
1,2
1,5
0.6
0,1

X

3.7 6.67.2 7,40.2 0.90.3 1. I0,3 1.3XX

tl ,- ***rg Hspatitis infscttoss, ab l98O Virushep€ti.tis,2) ürne ll€ssen.
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a) Einschl. librioe Fonnsn.b) ohns Saarland-und Berlin (Hest).



Rechtsgrundlage

Artikel 4 des F0nfren Gesetzes zur Reform des Strafrechts
(5. StrRG) vom 18. Juni 1974 (BGBI. I S. 1297), geändert durch
Anikel 3 ln Verbindung mit Artikel 4 des Gesetzes vom '18. Mai
1976 (BGBI. I S. 1213), gemäß Urteil des BVerfG vom 28. Mai
1993 (BGBI. I S. E20) ln Verbindung mit dem cesetr 0ber dle
Shtistik fOr Bundeszrvecke (Bundesstatlstikgesetr BStatG) vom
n. Januat 1967 (BGB[. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Art.
6 Abs. 36 des Gesetses vom27.12.1*3 (BGBI. i S. 2378)

Periodizität / Meldeweg

Merteljährliche Berichtercüattung und Aulbereitung; jährliche

Veröffentlichung der Ergebnisse.
Die Angaben werden im Statistischen Bundesamt zentral aufbe'
reitet. Die Präsentatlon der Ergebnisse basiert auf einem Tabel-
lenprogramm, das im Einvemehmen mit der rcm Deutschen
Bundestag einges€tzten 'Kommisslon zur Auswertung der Erfah-
rungen mit dem reformierten § 218 SIGB" belm Bundesminister
for Jugend, Familie, Frauen und Gesundhelt konzipierl rvorden ist.
Die Ergebnisse lverden vierteljährlich und jährlich autbereitet und
jährlich veröffentlicht. Kuzgefaßte Ergebnisse urcrden vierlel-
jährlich zusammengestellt und können vom Statistischen Bundes-
amt - Gruppe Vll D - koetenlos bezogen urerden.

Erhebungstatbestände

Erfassung der Schwangerschansabbr0che nach dem Aller und
dem Familienstand der Schvnngeren, nach der Zahl der von ihr
versorgten Kinder sowie nach der Zahl der vorangegangoncn
Schwangeschalten und deren Beendigung. Zusätslich werden tOr
jeden Schwangerschaftsabbruch die Begrundung (lMikation), die
Dauer der abgebrochenen Schwangerschaft, die Art des Eingriffs
einschließlich beobachteter Komplikationen und der Oil des Ein-
griffs erhoben.

Veröffentlichung

Die Ergebnisse rverden Jährlich in der Fachserie 12, Relhe 3
Statistik der Schrrangerschaftsabbr0che \reröffentlicht.

Methodasche Hinweise

Die Ergebnisse sind hinsichtlich ihrer Größenordnung und Ent-
wicklung mit Vorbehalten zu betrachlen, weil verschiedene lndi-
zien darauf hindeuten, daß nicht alle Aräe, die einen solchen
Schwangerschaftsabbruch ausgef0hrt haben, ihrer Meldepflicht
nachkommen; femer muß mit einer gewissen Zahl von illegalen

Abbr0chen gerechnet werden.

Die gegenrrvärtig veilOgbaren Ahlen sind dennoch von Aussage-
vuert, da man davon ausgehen kann, daß sie hlnrelchend zwer-
lässige Strukturangaben liefem, so z.B. 0ber die Gdnde von
Schwangerschaftsabbilchen, die verschiedenen Anen des Ein-
grilfs und die damit verbundenen Folgen.

3 Schwangerschaftsabbrüche

Besonderhelten des Berichtsjahres 1993

Die Statlstik liefert differenzierte Angaben nur Ober jene legalen

Schwangerschafisebbruche, die 1993 in der Bundesrepubllk
Deutschland unter den Voraussetsungen des jetlreils g0ltigen

Schuangerschafisabbruchrechts vorgenommen und dem Statisti-
schen Bundesamt gemeldet worden slnd. Bis zum 15.6.1993 galt
im Beitrittsgebiet noch die Fristenregelung, v\rährend im froheren
Bundesgebiet der §218a SIGB in der Fassung des Schwangeren-
und Famlllenhilfegeeetres (SFHG) vom27. Jull 1992 l.V.m. dem
Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 4.8. 1 992 Anwendung
fand. Seil dem 16.6.1993 gilt diese Vorschrifi -bis zu einer gesets-

lichen Neuregelung- in Verblndung mit den Nummem 2 bls 9 der
Anordnung des BVerfG (Uftell vom 28. Mai 1993) einheltllch im
gesamten Bundesgebiet.
Eln Schwangerschaftsabbruch kann seitdem durch eine medlzlnl-

sche, embryopathische oder kiminologische lndikation begründet
sein, aber auch nach dem neuen Beratungskouept ohne lndikati-
onsfgststellung durch dle Sclrwangere verlangt werden.

Die tntegration der im 1. Halbjahr gemeldeten Schwangerschafts-
abbr0che aus den neuen Ulndern und Berlin-Ost in die bestehen-
den Auswertungsprogramme bedingt eine Besonderheit, die bei

der lnterpretation der Ergebnisse zu ber0cksichtlgen ist. Die
aufgrund der Fristenregelung durchgeführten Abbr0che urcrden

boim Nachwels der Begrondung unter'unbekannt' subsumlert.

Attgemeiner Überblick

19!Xi wurden ln der Bundesrepublik Deutschland 111 236 legale

Schuangerschaftsunteörechungen an das Statistieche Bundes-
amt gemeldet. Dabei entflelen auf das erste Halbjahr 57012
Abbr0che und auf das anveite 5,424i womit sich insgesamt eln

etua S%iger R0ckgang seit lnkrafrtreten der einheitlichen Rechts-
grundlage am 16.6.1993 ergab.

Das durchschnittlich Alter der betroffenen Frauen betrug 1993 ca.

29 Jahre. Nur ehra 2,4% der gemeldeten Abbr0che erfolgten bei

MlnderjährlgGn. Etwas mehr als die Hälfte der Frauen war verfiel-
ratet und 39% ledlg.

Der 0b€ruiegende Tell (69,1%) der betroffenen Frauen ließ dcn
Abbruch in der 6. bis 9. Schwangerschaftsttvoche vomehmen. Bel

7,4% dauerte die Schrmngerschafi nveniger als 6 Wochen; ttei

n,7% 10 bis 12 Wochen.
Ein regional rehr unterschiedllches Ergebnis zeigte sich hinsicht-
lich des Eingriffoies. ln den östlichen Ländem hnd der Schrran-
gercchaftsabbruch zu 95% in einem Krankenhaus statt. Bei den

alten Bundesländem 0beluog nur noch in Niedersachsen und

Bayem (e 67%) sowie Schleewig-Holstein (55%) das Kranken-
haus als Abbruchort; in Berlin (55%), Baden-W0rttemborg und

Rhelnland-Phlz (Je 69%) lag tler Antell der Abbdche ln gynäko-

logischen Praxen berelts 0ber den Krankenhauseingriffen. Ab
Abbruchort in den rectlichen Bundesländer vvählten die bctroft+
nen Frauen zu 94% die gynäkologische Praxis.
Häuligste Abbruchalt war mit 80% die Val«rumaspiration
(Absaugmettrode); lE% der Schuangerschallsabbr0che wurde
mittels Curettage (Ausschabung) vorgenommen.
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Gemeldete Schwangerschaftsabbrüche 1977 bls 1992

. Frähorot Bundogoblol -

lo I 000 Lebend. und Totgeborene brrv.
le 10 000 Frauen lm Alter von 15 - 44 Jahr€n

- Nouo llndrr und Borllrogt.

Anzahl

1@000

90 000

800@

70 000

60 000

60 000

lo000

le I 000 Lobend-
und Totgeborene

500

450

3@

Jahr

t902

SLlhach-Bundrrrnt lfllo

le I 000 Lsbend- und Totgeborene

-20 -

Anzahl

1@000 200

Abbrüche le 10 000 Frauen lm Atter von 1 5 - 44 Jahrsn

Jahr

600

Abbrüche le 1 000 bbond. und To§eborene



Schwangerschattsabbüche 1 993
nach Familienstand der Frauen

§datacho. Bundo.rnt - vll D

unbekannt

Schwangerschaftsabbüche 1 993
nach dem Alter der Frauen

35-40
'15,5 96

20 -25
19,3 96

25-30
27,0%

«)-35
24,0%

Alte. von .,. bls untor ... Jahren

sbtatachÖ Bundoaml - vll o

unbekannt

-21 -
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3 8CHWAI{GERSCHAFTSABBRÜCHE

3.1 Schwanger.ch8lttrbbtoch" t:::":i 1992 Im lrüheren Bundoseblet

GEgsnstand der ttlachHeisung

Insgesant 86 52S 86 298 83 538 84 274 88 540 83 784 75 297 78 808 74 577 711 856

nach Lündcrn
Schlesvilg-Holsteln ...
HonürJrq
Niedersachsen
BremEn ..
l{ordrhEin-I'lestf alsn . .
Hessen ..
Rheinland-Pfalz . . . . . .
Badgn+,li,lrttEnb€rg . ... .
Bsy€rn ..
Saarland
Bsrlin (l.'lest)

Ledig ..
Verhei16tet
Ven{itHst
GeschiEden
Unbekannt

AItEr von ... bis unter ...
Jahren

l0-1515-18ta-ß..25-30
30 - :t5:E-4040-45rF-55
Unbekannt

nrch F!milionst!nd

ncch Altcrrgruppen

nach lndikationcn

38 247 37 1011 36 883 37 918 40 204 3? 674 32 905 33 928 31 547 32 273
43 474 412 559 40 42A 39 951 41 591 3St 899 35 831 37 630 36 52,{ 37 ttß526 1169 443 1l5t 477 377 327 353 32S 3334Sr31 4759 4627 4805 5117 4569 4377 44S 4081 39111:t51 1407 1183 1139 12tt 1265 1857 2391 2090 914

125 97 81 68 8l 74 85 105 83 S163704 3406 2751 2447 2zsE 2089 1680 1637 1626 1767
27 929 27 713 26 4ß0 26 179 26 763 24 095 20 492 20 807 t9 226 18 503
18 663 19 261 19 4lt 20 115 2t 7ß 21 306 19 870 21 1188 20 226 20 t7t
16 533 76 724 16 096 16 281 17 366 16 744 15 339 15 781 16 215 77 02q
11 255 11 347 11 820 L2 502 73 277 12 905 11 566 11 585 rl 311 11 2:E8410 5808 5036 5200 5s24 5358 4927 5302 5033 5108
1 039 1 043 1 064 906 l 034 841 7ß 729 663 614a7L 89t) 8(N1 576 4E{ 372 592 374 188 237

t2354 10356 9260 4372 7979 71158 5A7q 5732 5215 6171
1 861 7 2U 1 3lt I 244 I 226 1 105 700 61t6 658 594
1 843 1 500 1 085 I 113 1 037 1 071 8S5 775 785 43758 93 7t 7A 79 93 65 65 63 724

6S 436 71 904 70 4r1 72 279 76 883 72 705 66 445 70 1St6 65 547 66 3269?7 1103 13S'9 t2SA 13:E 1352 1318 1394 1302 8011

16 6116 15 662 74 112 15 418
55 553 61 260 58 583 58 02815 15 t7 1424 2t 23 19q7 54 119 A

1 400 I 331 I 309 I 224612 1t64 378 84

15 103
67 050

:ß
85

15720ß
&B

3lß9 4247 41165 5216 5644 5858 5832 65116 6193 61115
25 St65 2? 934 28 101 28 639 29 942 29 2t4 27 26 27 870 26 ß9 26 074
32 7A3 31 498 31 126 30 871 32 563 30 032 A 253 27 404 26 4L2 ß 2t0
13 74lEl 14 016 13 680 13 532 74 424 13 367 11 395 11 960 10 818 11 807916 1106 t240 11169 1474 1504 7271 1418 tß2 r52834 22 36 82 67 88 103 59 80 tß9549 7ßt 48S10 4116s 4026 3721 3237 3741 3347 29!ts

Curettage 16 307
Vakuun8splration ..... 66 590
VaginalE H)Etgrotonie 58
Abdoninale H)BtErotonie 53H)/sterektonie 772MedikamntöserAbbruch . 2470Unbekannt 879

nrch dcr Art dol Eingriffa
17 8t9 77 575 18 958 15 351
63 1168 64 523 67 444 65 29133 27 18 15:t5 49 E7 37r05 89 92 77

1 llsll I 58S 1 1151 1 :t61587 528 526 642

nach dcr Dauer dcr abgebrochenen Schwangerrchaft

nlch dom Ort dos Eingriffr
37 532 31 551 28 600 29 53 24 796 20 26t 20 268 l8 8911 L8 727
118 766 51 987 55 674 s8 587 58 988 55 036 58 540 55 677 56 729

nach dcr Anzahl dcr yor!nggg!ngonen Lebendgeburten
38 844 38 667 39 795 38 185 42 ß5 39 752 40 727 4l 750 37 :80 3t 762
16 608 t7 18El 16 307 17 539 77 A7A 17 005 13 118 13 !86 13 788 t6 ß2
18 769 18 826 17 415 18 431 18 211 17 533 13 610 t4 TA 14 850 17 06rl71139 7258 B3q2 6572 6s39 8263 5215 5696 5710 6513
2023 L72L tßtz 1356 1316 L2t2 982 SB4 1066 t2n

oausr von ... bls untsr .,,
hlcchen

unt€r 6
6 - 8 ......r...8-10.10-13.73-23.

23 und m€hr
Unbekannt

KrankEnhaus 43 747
G)näkologische Praxis . . 43 342
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3 SCHWANGEBSCI{AFTSABIRÜCHE
noch 3.1 Schwangerschaftaabbr0che 1983 bis 1992 im frühercn Bundeegebiet

Strukturdaten

GesEnstandoerruacnnersune | 1s83 | ,rrn I "* | ,rr. | ,r' I ,* | ,rr, | ,.ro | ,ot I ttt

Insossant
lä ro ooo Lebend- u. Tot-
ogbreng

tä ro ooo Frauen in Alter von
15 bls unter (5 Jahr€n ......

SchlesHlg-Holsteln ..,..
HanhJrg
Nieders€chsen
Bren€n ..
l,loldrheln-l,,lestf alen . . .
Hesscn .i

B€rlln (!,lest)

Ledig ...
VErhElratet
Verilitrct
Geschi€den

Altsr von ... bis unter ...
Jahren

Cursttage
vakuunaspiration .....
V6oinaIe Hj/sterotonie
Abdonlnale H)6terotonis
Hvsterektdrie
lüdikamentöser abbruch
Unbekannt

oaugr von ... bis untEr ...
llochen

unter 6
6 - 8 ..

t0 - 13 ..
13 - ?3 ....
23 und rrshr
Unb€kannt

KrankEnhaus
GJnäkologischs Praxls .

kelns ....I ........2...,,....3 ......{............
5 und lt3hr

1 4{9 I 3?4 12ß
63 63 61 63 66 63

ic 10 000 Frauen im Altor von 15 bis untcr 45 Jahrcn

nmh Llndarn

n.ch F.mlll.n.tand

!c 10 000 Fraucn gteichcn

nrch Allarrgruppan

1 3411 {19I 471 1 101

56

0.5 0.619.5 17.068.9 59.985.6 76.676.8 67.961.4 54.329.3 26.51.9 L.7

8.9 7.41.3 0.91.3 1,20.1 0.186.8 8.21.6 1.8

I 0:§
5S

8.3 4.20.9 0.81.1 l.l0.1 0,287.9 88.5t.7 1.1

18.9 20.678.7 77.50.0 0.00.0 0.00.1 0. I1.8 1.60.5 0.1

25.3
74.7

50.1 42.4r8.5 21,719.9 22.87,7 8,72.4 2.7l.a 1.5

1 080

58

0.7
17.4
62. I
79.5
70.7
53.5
27.t

1.8

7.3
0.8
1.0
0.1

8S.1
1.8

19.9
77.7
0.0
0.0
0.1
7.7
0.6

1 029

5{

{8 4313{ 72720 25320 %61 6lt42 12616 176!Fa2l5t 51106 !t!l

67 58 51 5l
194 183 ls8 1622A%2220383 !156 344 34i273 69 63 6l
169 r8{ 159 180
23 16 15 l8
3r252220ß24192042 50 56 57

113 35 92 10ll

87 78 69 67142 762 170 166416 42 32 27458 4ß {15 39868 67 67 74
136 156 160 16522ß22221ß 37 !B 30
24 20 25 2527 16 74 2265 73 62 ?5

60 61 55 5750 52 50 5030 33 31 3167 66 59 56

74 6960 573? 3480 70

Altort

85 6758 58116 5084 86

67 6759 594S 4E96 8!l

0.5 0.617.5 19.059.8 50.373.0 77,455.11 66.051.3 119.724.3 ß,41.5 1.4

0.5 0.4 0.620.2 19.3 19.573,7 72.8 75.28s.5 8s.7 90.875.8 77.L 81.S162.3 62.8 64.224.4 27.5 30.22,5 2.t 2.4

10-1515-1878-25.25-3030-35
35 - 110
40 - 115
115 - 55

8.3 4.2§,2 34.8iE.4 :15.114.5 15.82.0 2.00.1 0.24.5 3.9

6.4
33.8
36.8
16.7
7.7
0.1
4.5

1t8. 0 47 .4 54. r 53.0
20.2 20.3 17.4 t7.7
20.6 20.9 l8.l 18.7
7.4 7.5 6.9 7,2
2.4 2.4 2.2 2.1
1.5 1.11 1.3 1.2

44.9 44.8 47.4r9.2 19.9 r9.52t.7 2t.8 20.48.6 8.4 7.43.3 3. 1 2.72.5 2.0 t.7

0.6
24.8
79.6
85. St
79.0
61.4
27.5
2.6

1{.3
2.2
2.r
0.1

ao.2
1.1

0.5
23.5
77,9
87.2
79.8
51.9
26,0
2.6

ln Prozcnt der Schwcngcrschaftsabbralcho intgoslmt

nsh lndllallonan
g.St 9.01.5 1.41.3 L.20.1 0.185.8 86.81.5 1.5

L2.0
1.4
1.9
0.1

83.3
1.3

r1.1
1.6
1.3
0.1

8{.3
1.7

nach d.r Arl dar Elogtlltt

18.8 18.7 27,3?7.0 77.7 76.00.1 0.0 0.0
0. I 0.1 0.00.2 0.2 0.12.9 2.4 1.81.0 1.0 0.?

41.0 4.9 5.330.0 32,5 33.637.S. :8.5 37.315.9 t6.2 18.41.1 1.3 1.50.0 0.0 0.0t1.2 8.7 5.9

8.2
34.0
36.6
16.1t.7
0.1
5.3

n.ch drm Orl d.t Elng.lllt

20.st 21.476.4 76.20.0 0.0
0. 1 0.00.1 0. I1.9 1.60.6 0.6

33.9 33.865.1 8,2

22.t
75.1
0.0
0.0
0.1
1.9
0.8

nßh da. oauar dar rbgabrochanan Schwanicrtch.tl

1ß.9 113.5 37.850.1 56.5 62.2

7.0
34.9
:l5.8
16.0
1.8
0.1
4.4

29.6
70.4

7,7
36. I
34.9
15.1
7.7
0.1
4.3

8.3
:,5.1
34.8
L5,2
1.8
0.1
4,7

25.7
74.3

25.9
73. I

24.2
75.8

nch d.r Antrhl dar vo?angaganganan l.bandgaburt n

,$.3
20.8
21.9
7.8
2.6
1.6
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3 SCüIWANGERSCHAFTSABBROCHE

3.2 Schwangpr.chrrtrbbrüche 1992 nach ländern
Anzah!

GggEnstand d€r l,lachx€isung
Fruherss I scrrtes-l
Bundes- I nlo- |gebigt I ttol- |I stsin I

Nle-
der-

sach-
sen

Han-
burg

BErIin
(hEst )

Insgssant 74 856 2 368 4 An 4 ß2 4 727 22 973 16 108 1 38!t 7 715 5 234 l l7l 4 ß7

n!ch Frmilicnst!nd

5
80

r58
367
004
s61
ßB

38
18

040
:ts
37

3
300
68

351 1660 23q0 86S6 7789 4134 2§2 2tß 118!t 2§2871 2 089 2 1ß 12 9t3 7 2a9 A22 4 724 2 528 565 I S2352214585585S79532§ 243 233 I 011 77A 108 5.20 427 115 133166 1ß 15 285 187 11 30 52 3 76

7tt32 110320 2892A7 293161 282803 178450 79589
l6

398 16973166 6s3 I{185 1 1{13342

4 969 I 703 756 2 22t 518 61 1 391
17 706 14 290 566 5 355 4 545 1 103 2 9542tzt3123643126-222222 97 50 131 162 5 137{5 I4t111-5

835 2 4t4 45
3 755 I 431 4 667-3

-833 200 12563

15 4115 532
58 028 1 65514 1

19a2I 224 1758{2

6 1115 91 344 9l 9§t3 2 441 1 295 1lS' 408 118 198 1172A074 80ll tß7 89S 2371 S823 4A27 ,461 2240 1059 540 1119328240 989 r561 1718 869 7097 6012 653 2A75 252A 322 1618
11 807 398 662 1 075 357 2 r73 3 176 157 1 856 | 28 1011 581
1 528 37 70 86 23 277 534 2s 207 150 1 118729256-67332717-5
2 933 4? 229 187 114 I 0S'5 1161 35 108 86 6 565

32 273 I 038
37 425 1 176333 5
3 911 108914 4l

963t 767 56
18 603 564
20 t7t 601
77 024 537
11 236 375
5 108 205614 15ß7 L2

5 171 241 533 !t8S 165 7 741 8St3 93 65594 2t 16 70 4 193 41 13 97a37 29 n 64 6 240 62 25 t74724925-222116
66 326 2 040 3 972 3 472 4 540 21 091 t4 922 1 233 7 127804 28 77 61 11 280 169 18 56

1036272527103 110 111 525 394 36 180078 985 I 183 5 737 4 707 329 1 853328 1 01t4 1 280 6 224 4 475 318 1 954083 931 L 777 5 tgz 3 527 343 7 847653 602 706 3 484 2 S2t 2t6 1 237294 3L2 292 I 540 I 008 trz 5604:t 1ß 3l r89 107 19 5536261s54482t

L€dig ........
v€rhslratst
V€n{it}st
oeschied€n
Unbekannt

Alter von ... bls unter ...
Jahr€n

l0-1515-1818-2525-3030-!E
35 - 1t040-1§45-55
thb€krnnt

nach Altcrrgruppcn

nach lndikationen

nach der Art do! Eingriffr

nach dcr Dauer der lbgobrochoncn Schwangerschaft

nach dom Ort dec Eingriffr

330 3 893 93 1 1l§r3 1 338
4 m 169 4 634 2t ß0 14 7?O

ncch der Anzahl der yorlngcglngoncn Lcbcndgoburton

Al lgeiBln-nedizinlsch€
Psychiatrlschs
Euosnlscha
Ettischs (kri,nlnologischs) .....
Sonstigs schv€re t&tlags .... . ..
Unbskannt

592 3 343 5 20t 61 562791 4 372 33 I ll0 3 925
18 t27 I 221
56 729 I 747

Unbeksnnt

oauer von ... bls untgr ...
t"bchen

unter 66- 8.8-10.10-1313-23
23 und mehr
Unbekannt

Krankenhaus
o)näkologlsche Praxls ..........

31750 961 2358 1651 27L7 90q8 7634 422 2a33 1950 442 2344
L6 ß2 498 §2 840 I 037 5 018 3 220 339 1 892 1 301 303 I 022
17 064 581 8r§t 976 I 071 5 382 3 573 372 I 993 I 237 278 7E.2
6 513 222 nA 395 34r 2 189 l 187 167 824 529 106 ß0
2 042 60 92 119 702 8l1l 334 51 223 150 .ß 72t 2z3 116 59 80 59 522 150 32 1,$ 66 17 !E

CurEttEgs
Vakuunasplration .......
vaginal€' ltl/|stErotonie
Abdonlnale H)/sterotomie

-24-



3 8CHWAI{GERSCHAFTSABBRÜCHE
noch 3.2 Schwangerechaftsrbbr0ch! 1992 nach Ländcrn

Strulturdatcn

Gegenstand dgr Naclr,reisung
I Fruheres lscntes-l I ruie- | I ruom- | I Rnein-l Beden-l I II Bundes-l xlo-l Hanrl der-lBremenlrhein-lHessenlrarg-lHjrt-lBawrnlsaar-lBerllnI gebiet I ttol-l burglsacn-l lt*st-l lPfalzl tenr'-l - | landl(H€st)I lstsinl I sen I lfatEnl I I b€rgl I I

Insgesamt
Je 10 000 Lsbend- u. Tot-
geborene

Je 10 000 Frausn im Alter von
15 bis untsr 115 Jahren ,.,...

1 035

53

a2t 2 797

,fft t27
ß4 6961 1162 2626
A 328 51 126

323

17

6511

35

!t90 1065 20ß
2t 51 93

1030{12000011915ß1012327477724243060 44 141 27 :t63 70 150 19 37 23 61 t2371 511 164 33 1['8 A2 L73 20 1B ß 55 lzsl55 5,q l5g 33 428 74 llNt 22 4E ß E4 11150 {ß 119 24 301t 56 116 t5 35 20 115 7324 23 s3 13 129 27 4N, I 17 12 21 31114172311112

10-15
15 - 18 ..
18 - 25 ..25-3030-3535-40
40 - 11545-55

Altgr von ... bls untsr ...
Jahren

CurEttagE
Vakuumaspiration .....
Vegin6le H)6terotomie
Abdoninale H)Äterotonie
H)6tersktomie
Medikansntössr Abbruch
Unbekannt

D6usr von ... bis unter ...
tbchen

unt€r 66- 8.I - 10 ..10-1373-23
23 und mehr
Unbekannt

Krankenhaus
G)mäkologische Praxis ....,.....

je 10 000 Frauen glcichen Altero

nach AltrrrerupFn

ln Prozont dcr Schwangcrachaftsabbr{lche intgcrcmt

nach lndllallonan

8.2 to.z0.8 0.9
1. 1 1,20.2 0.488.6 86.1l. 1 7.2

1l .5
0.3
0.6
0.0

85,8t.7

9.6 3.s 5.0 5.5 6.71.7 0. I 0.8 0.3 0.91.6 0.1 1.0 0.4 1.8
0. I - 0.1 0.1 0.185.5 96.0 91.8 92.6 89.2l.s 0.2 t.2 1.0 1.3

3.3 2ß.7 1.111.3 1.9 0.32.3 3,2 0.50.1 1.0 0.192.4 66.8 97.60.7 0.6 0.2

ß.2
0.9
0.8
0.1

73.5
1.5

31.0
65.8

:
3.1
0.1

20.6 22.577.5 69.90.0 0.0
0.00.1 0.11.6 7.4
0. I 0.1

54.7
40.9
0.1
0,4
0.1
3.6
0.1

2.3
20.4
1t8.3
24.2
2.9
0.3
1.6

2t.0
50.2
18.11
7.6
0.5
2.q

4.2
34.8
35.1
15.8
2.0
0.2
3.S

n.ch d.r Arl d.r Elngrlltt

18.0 59.4 1.0 2r.681.1 35.2 98.7 77.L- 0.1 - 0.0- 0.0- 0.2 - 0.10.7 4.9 0.3 1.00.1 0.1 0,1 0.?

10.6
88.7
0.0
0,0
0.6
0.1

10.6 8.0 3.542.8 n.7 33.330.9 37.3 47.29.5 19.7 ll.4r.2 3.3 1.80.3 0.0 0.24.8 2.9 2.5

28,8 9.9 5.259.4 86.8 94.20.0 0.1 0.10.1 0.1 0.10.0 0.07,7 3.1 0.110.0 0.0

nach ör Daua. dar abaabrochanan Schwangrrßhrtt

3.8 7.4 2.234.0 38.0 22.t41.8 33.7 42.316.8 14.3 26.51.6 1.5 2.10.1 0.1 0.12.0 4.S 4t.6

5.3
29.0
3?.3
24.7
2.7
0.3
1,4

36.7 37.32t,9 24.925.8 23.610.7 10. I2.9 2.91.S! 1.3

16.9 2,6
{E. r :l!}.127.5 :8. r8.9 r2.90.1 2.6- 0.10.5 72.6

52.2
22.4
16.8
5.8
1.6
0.8

n.ch dam On d.. Elngrlltr

24,2 51.6 7,1 S5.8 2.0 6.5 8,3 42.A {3.3 99.4 5.2 t2.575.8 ß.4 92.9 4,2 98.0 93.5 91.7 57.2 56.7 0.6 94.8 87.5

n.ch dar Anr.hl dar vorangpg.nganrn Labrndg.burl.n

42.4 40.6 51.0 40.6 44.A 39.4 47.4 30.52t.7 2L.0 27.2 20.7 2t.9 27.A ?0,O 24.522.a 24.5 18.3 24.0 22.7 23.4 22.2 26.9a.7 9.11 8.2 9.? 7.2 9.5 7.4 r2.l2.7 2.5 2,0 2.9 2.2 3.5 2,7 3.71.5 1.9 1.3 2.0 t,2 2.3 1. 0 2.3

37.7
25.9
23.7
9.12.t
1.5
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3 SCHWANGEBSCHAFTS

3.3 Schwan6rrcheltrbbrüchc ln den

An

nach Ländcrn und

Neuc Ländor

Mccklcnburg-

84 Sts 149 175 180 %2 ß0 224s572 4?79 5242 5977 6027 6032 6514 6206
29 861 25 8{5 23 274 22 20A 2t ß4 2S O7A 2A il4 27 A5l
17 597 15 7116 15 886 16 386 17 5S0 19 859 ?2 044 22 630
23 921 19 673 16 073 14 009 73 297 13 734 L5 729 17 883
77 73A 16 637 16 336 15 272 14 365 t4 443 74 02t 13 0535984 5981 6207 6117 6174 6727 7l3t 7704
9S) 757 88 756 83 207 80 14s 79 087 85 13s 92 103 95 555

ssi Bsi I 04ä I 03Ö3386 3857 4113 4ß7
2 680 3 133 3 6116 3 7371951 1956 2§2 2545
2 4t7 2 288 2 258 2 061995 1088 1091 1009

72 420 73 223 14 504 14 857

725 818 904 I 013
4 s19 4 r47 3 658 3 687
2 443 2 320 2 522 2 53437ß 3213 2611 2270
2 7A3 2 683 2 733 2 523942 984 1 053 942

15 166 14 159 13 381 12 S49

71i 7sä E8ö
3 388 3 642 3 68329ß 324t 314s
1 791 2 098 2 Et3
1 875 I 839 1 551
1 108 I t72 L 226

7t 822 12 750 12 698

572 514 719 769 774
3 994 3 602 3 274 3 275 3 325
z 202 1 963 ? 152 2 275 2 5032987 2ß3 2010 7734 1652
2 472 2 233 2 209 2 133 1 965859 843 921 919 926

13 086 11 74{ 11 285 11 105 11 250

z ozi 2 o3s
7 473 7 851
5 188 A 327
4 606 5 180
4 301 4 0222006 22ß

26 s95 27 677

t 342 1 387 1 538 1 749 7 767 I 950
9 018 7 407 6 678 6 274 6 041 6 916
5 269 4 747 4 849 4 979 5 167 5 859
7 165 5 935 4 938 4 273 4 L27 S 202
5 230 4 988 4 941 4 613 4 326 4 416
1 866 1 917 1 933 1 830 1 843 I 961

23 890 26 41s 24 877 23 778 23 265 25 304

1 255
5 077
4 124
3 262
2 25,0I 249t7 2t7

Thür

979 1008 1086 1209 1272 1383 11tS0
5 S39 5 067 4 459 4 000 3 862 4 334 4 9§'8
3 1186 2 988 2 975 2 951 3 198 3 528 3 859
4 450 3 529 2 7ß 2 434 2 456 2 563 2 75et3206 2901 2831 2627 2ß0 2533 2306
1 065 1 015 1 049 1 039 I 089 7 072 I 184

19 125 16 488 ls 185 L4 260 t4 277 15 413 16 565

1 oli sst
3 856 4 012
3 279 3 274
2 37t 2 6502001 17s
1 038 7 122

13 s56 13 8ll

ß)2ßt
2 023
1 8Sl
1 371

850925

unter 15
15 - 18 ..,18-25.25-3030-3535-40
40 und nshr

insgesamt ...

untgr 1515-18.18-25.25-3030-35:E-40
40 und nEhr

zusamnen ...

untgr l515-18.18-25.25-3030-3535-40
40 und mehr

zusailüien ...

unt€r 15
15 - 18 ..
18 - 25 ..25-3030-3535-40
40 und mehr

zusailnen ...

unter 15
15 - 18 ...
18 - 25 ...25-3030-35
!t5 - 40
110 und mEhr

zusadnen '..

untsr l5
15 - 18 ...
18 - 25 ...25-3030-3535-40
1rc und nEhr

zusanrnen ...

unter 1515-18.
18 - 25 ...25-3030-3535-40
40 und nehr

zusairngn ...

I
2
3
4
5
6
7
8

I
10
11
t2
l3
14
15
16

754 760 779 986 1 034 900
4 326 3 734 3 27q 3 264 3 139 3 470
2 739 2 357 ? 2AA 2 3AA 2 664 2 952
3 415 2 667 2 235 2 707 2 044 2 0342567 2ß7 2407 2161 2t24 2033803 775 806 474 931 935

14 604 L? 774 11 783 11 780 11 936 12 324

!7
1A
l9
20
2t
22n
24

ß
%
27
2A
29
30
3l
32

33
34
35
:E
37
:t8
39
40

1lla
«t
44
115
16
47
118

119
50
51
52
53
54
55
55

45S 470
2 703 2 t32
1 439 I 831I 188 r 544
7 297 I 316s53 640
7 049 I 133

244
2 065
1 458
215€
7 474

449
7 888

247
1 900
1 345
1 8416
1 :t51

s47
7 !76

405
1 931
1 200
1 4911
L 22t

445
6 696

427
1 708
1 259
7 251
7 215

s73
6 333

4ä
1 701
L 278
7 073
7 072

390
5 S3S

1) Auf LandesebenE ist fur die Jahre 197,{ bis 1989 eln g€trennt3r
tlachxeis der ALtersorupps 'runtsr l5rr nicht röqlich, -
die Deten sind in oör hitersgruppe "15-18" ag§regiärt.

.) Ab delrr 4. Quartal 1gg0 ohne Angaben for B€rlin-Ost.

Lrd. l' 0r."" von ... bis,nt", ... I 1974 L,raNr.lJahrenll | ,rr. | ,rr, | ,rr, | ,.r, | ,r.o | ,r*
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A!!ROCHE
nal.n Lündcrn und Bülln-Ott 1974 bl. t992 ')
zahl

,rs8z l,rr. l,rro l,rr. l,rr. |,r., l,rr, l,rr, l,rro 1,.r, 1,r., I .ng'

107 725 742 722 I2229 2037 !752 tß7 2
19 779 17 1151 13 156 ll 018 3
19 ,q87 18 146 13 156 11 386 4
15 736 14 L37 70 824 10 121 5
L2 LA? 10 ,4:!6 7 825 B 752 6
4319 4t27 3151 2860 7

73 899 66 45St 49 805 llil 783 8

2L0 22A 227 185 199 150 L20
5 S13 5 659 5 195 5 089 4 325 3 5ll8 3 0511

28 ß3 28 234 28 005 27 354 25 L42 22 9A2 22 071
22 309 20 9?5 21 051 20 706 20 389 20 4§ 20 970
19 1154 19 661 r9 786 l9 230 18 169 7? 423 17 396
12 279 11 641 11 l,{5 10 965 11 852 72 554 L2 524
7 996 7 698 7 l4E 6 725 5 549 5 1Sl2 4 701

96 414 94 096 92 556 90 254 A5 725 82 882 80 840

1892ß 10792 1l8,{6 12?30 13069 144155 15l4t!l 16

22 t7?,3fJl8632 l9719 20447 2L984 22!ß3 ßltit5 24

sqä zrä u?3 Äl # ß
6 836 6 198 5 113 3 857 3 100 27
5638 s30s 5000 3823 3304 A
4750 4318 3955 30S6 2ß4 E
3 6611 3 5115 3 015 2 403 1 SEo 30
I 352 | 270 I 214 1 075 9n 31

23 183 2t 352 18 843 111 719 L2 570 32

r sei r szä r ezö r sai t esä r roä7ß7 7913 8345 8028 72q7 65026251 5878 5915 5604 5ßZ 5230
5 683 5 819 5 786 5 508 s 013 ,{ 790
3 852 3 584 3 389 3 309 3 470 3 625
2 209 2 165 2 068 2 001 7 704 I 542

27 879 27 33t 27 329 26 r37 24 349 22 792

?6ß!B352 3s8 3ll2732 zffi :E25t9 2!m :E
2 158 2 osl 37
1 1166 1 lHt 38596 528 lrlI 909 I lSSl 40

ezä szä
3 823 3 390
3 5S2 3 319
3 077 2 721
2 238 2 1S1860 740

74 261 12 885

r rsi t otä t ogs r oeö ssö ß's
5 042 5 0116 4 800 4 899 4 375 4 0s{
40E,2 3576 3644 3608 3539 3558
3 361 3 41116 3 4L2 3 279 3 282 3 174
2 07A 2 075 1 S'57 I 957 2 103 2 199
I 320 t 292 1 171 r 067 978 893

17 014 15 609 16 029 15 890 15 217 74 612

azä sri asä "32 ,33 Ä3 il
e qol 3 12s 3 oll3 3 005 2 437 2 063 1ß
3 027 3 049 2 905 2 940 2 416 2 179 44
Zsss 2690 2ßt 2320 2082 ls7 115

2 oos 1 gzo 1 880 L 757 I rlit4 t.o 1ß
7'7t 683 722 592 580 551 47

rz ssä 11 986 11 :,sN) 11 118 I 354 I 415 $

ingcn

r ooä gz6 azö azö zsä
4 287 q 213 4 093 3 785 3 632
3 263 2 969 3 122 3 079 2 855
2 989 2 951 3 072 2 420 2 703
1 864 1 745 r 685 1 612 I 899I L26 I 087 996 899 820

14 522 13 8S'0 13 788 13 015 72 G77

.1§'.50.51,52.53.54.55.56

sgt qoö ezä seä zqä zeb rsi rrä q2
2759 2857 2898 2909 2A97 2643 2360 2097 l4l9g
taog 1774 1667 1891 20A? 2720 ?183 2186 1623
iezg rTso t8{4 1844 166s 16711 1894 1538 1042
12ß ttt? 1098 1113 1153 1154 1128 '108§l 568
1 622 860 894 831 659 621 510 458 2lo
Stoe aazl 87ß 8916 8709 aq44 8066 7ß4 5lg7

,1724294 2A4 307
2 633 2 6AL 2 2r2
3 091 2 983 2 4L62526 2ß4 19857832 1801 rß3531 707 557

11 007 10 917 I 828

burg

asß soi eü nö srä sss sot
4550 4578 42% 4204 3771 3369 3184
3 768 3 653 3 621 3 582 3 519 3 657 3 608
2 928 3 027 2 861 2 972 2 840 3 073 2 743
1 783 1 626 1 570 1 575 r 651 1 920 1 8118
1 169 | 074 995 S81 791 726 725

15 093 t4 865 14 169 14 034 13 185 13 29{ 12 553

,23212ß 382 EL
2 4r8 2 061 r 918
2 881 2 427 I s,22
2 242 1 871 I 503
1 645 1 331 9891198 578 352I 772 8 573 6 996

seä ssi ssi ssö sz2 asö qq)
3 718 3 627 3 574 3 529 3 220 3 007 2 739
3 141 3 025 3 082 2 942 2 907 2 A43 2 900
2 620 2 568 2 All 2 A07 2 665 2 417 2 402
1 4ß9 1 434 1 436 1 39!l 1 576 1 651 L 732
1 150 I 220 I 022 9116 697 639 571

12 800 72 577 12 516 12 262 11 588 11 007 10 791

Alongruppcn 1)

und Bcrlin-Ogt

Vorpommern

32
379

3 172
3 1732ß5I 864

766
11 811

Ost
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3 SC1IWANGCRSCHAFTS

3.4 Schwangcndrrftrabbfllchc

Brandsn-
burg

An

[Äll'**
3 861 4 L27 t4 7ß

nach dcr Art

nach dcr Dcucr

3 842
8

11

nach dcm Ort

224
3 S03

nach dcr Antrhl

Berl in
I gaden- |

O€utsch- | ruirttern- | ea5ernrand I o"* 
I

Gegsnstarld
dsr Nacfusisunghl:l

I-5t2328 237 253 *12008 806 795 2 §44ß 1028 1200 4t42413 939 I OL2 3 31{901 576 579 2 215403 245 250 I 00632 23 23 944271029

nach

L 927 2 204 5 821
1 716 1 647 7 04El15 13 57199 273 6424 50 165

750
291

32
41ß

41

nach

56 729 B7l4 10 1189255623S
3 7ß 3 902 13 82942 58 115

5 511 340 751 947565 67 113 49893 1118 154 29111982
82 930 I 243 5 227 4 902
27 225 31 22 2 29t

20 267 2 773 439 1 598 1 2L0 16 I 255 t ll84
88 554 7 608 5 696 6 344 4 191 3 824 2 A40 13 14024722?372 1111 133-122-14

1 602 90 732 221 83 16 11 55750 25 t4 52 73 5 20 41

129 10 72 6
5 816 587 411 4372t 442 1 979 7 2ß t 792

30 059 2 551 1 585 2 492
26 694 2 267 1 1154 2 070
t7 20t 1 5!15 1 026 1 004
7 696 722 soz 3tE816 ?0 59 40383 ? 18 {3

02
03
04
05
06
07
08
09
l0

1ß 7S5 3 789 2 635 3 S'09
58 952 5 304 3 082 3 71S538 5l 57 2t
7 181 641 1183 510770 43 2A 61

01 Insgssait 111 235 I 838 I 285

AItEr von ... bis unter ,,.
Jahren

10-1515-2020-ß25-3030-35
:t5 - 40
110 - ,95
45-55
Unbskannt

3
11 LEdig12 Verheiratgt ......13 VeilitH€t14 6eschlsden15 Unbekannt

22 Curettage23 Vakuumaspiration .2{ VaoinalE H}6tsrotoniE ..,....25 Abdoninale H)rsterotoiliE .....26 tl)lsterektomi€ . .. .27 tledikaientös€r Abbruch ......28 Unbskannt

Dauer von ... bis untsr ...
l{ochen

29 untEr 13 ......30 t3-2331 23 und m€hr32 UnbakEnnt

33 Kranksnhaus ......34 Gynäkologlsche Praxis .......

35 kslne36 r ..37 2..38 3..3S 4..40 5 und n€hr .......

l) Ab deil 15.05.1S91 ohn€ Indlkatlon n6ch d€r Bsratungsrsgelung.

172
11
11

? 332
3 036

4 o:tst t4 32435 309-253 93

1 024
13 704

4 275 3 667 5 1167 41
2 010 4 553 95 3 820

49 453 3 086
61 783 6 75?

108 070 I 561 6 085 7 8St1I 527 202 150 1269016137I 51ß 59 37 196

2 737 2 400 823 I 580 I 682 6 162
1 490 1 856 1 0113 838 85{ 2 873
1 4:}3 I 8511 1 5118 792 798 2 8A4758 I 078 I 053 q02 453 I 57St289 531 577 11ll 178 661178 501 518 108 162 569

32 895 3 162
22 83L 1 832
25 461 2 tlz
15 796 1 390
7 676 720
6 57? 622

5 394
53

115

-28-
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AsBBUCHE
t993 nach l.ändcar
zahl

l,lgck lEn-
burg-

Vorpoin€rn
NlEder-
sachsgn

Sachsen-
Anhalt

Schlesxig-
Holstein

ThUringen Lfcl.
tlr.

5 832 0r5 132 21 631 1 179 I 559358

Altertgruppcn

4t002772 378 033911 968 04559 I {19:t 05{198 I 1Nl7 06309 975 0714Nt 44t 0816 39 0911 30 10

310t382 477 425207 1585 1304339 2456 1937294 2333 t787170 1670 1159a2 773 520789711663S

5
t20
393
531
ß2
305
125

11
4

3819252 344 1 381653 1018 4244I 047 I 389 5 87{I 044 I 200 5 180645 732 3 298242 §2 I 4:t829 {6 16713 33 30

2 235 929 1 756 1l4247 1059 3ß7 1251324L3684 105 5ll0 11144 16 rl5 15

416 2 9L4622 5 71111 68118 788L2 7A

7 278 2 293 8 306
2 360 2 ß3 12 12023 ?l 70341 2% 1 02526 37 10S

lndik tion

72 499 928 79 19 22L 185 206 228 162371551t2111722471731 56 234 35 B 20 31 37 11 181105821131r19t747 E478 20t28 1789 1114 3597 30ll 1826 2053 20
2 tzl 52 t28 31 37 5 706 4 013 18 3 524 2l

s17 49 I 310 7 252 466 I 160 22
1373 7t24 8079 5865 1{ß3 4562 n- 2 - :'Ä

1-1164?641 4 5A 7? 203 85 2?1321O?62451?€

767 191t1t 4581
3 089 2 914 16 1l8t-26-322777s 135 311135 133 113

6S3
1 087

l1
145

11

Familicnrtand

des Eingriffs

der abgcbrochencn Schwangerschcft

der Eingriffs

der vorangegangonon Lcbcndgeburten

2 004
913I 013
610n6
306

7021 2033 5634 n52 55 62 30-3-31t82 21 1116 32

1 895
32
3

L7

3 839 4 989 2t 078ß 73 283-337100 67 233

1 156 5 704 33956 ln 34
555 37

7 392 I t42

I 272
63

6
zta

I 105
ß4

I 1166I 921
2 654I 81t8

937
733

6 583
672

1 173
5

I

3 701 3 367 1 1161267 I 765 20 L70

9110 !t5I 205 !6I 6EE 37r 08{ :B566 :tS3S 40

719
4z5
466
282
tr9
101

1 045
7 5q7
1 Sl7
L 427

7ß
570

327
285
247
157
96
67

511
{31
420
254
127
104

7 2AA
4 617.4ffiz
2 605| 232I 257

563
701I 012
815
ß7
:t83

-29-
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3 SCHWAT{GEBSCHAFTE

noch 3.4 Schwangerachaftrabbrüchc
Struktur

Branden-
burg

DEutsch-
land'§* 

|

Geg€nstand
dEr NachH€lsung

Baden- I
!{iirttEnF I Bayernbers 

I

BerI in

Insgesant41 Je 10 000 Lebend- uncl
Totoeborene42 Je 1ö 000 Frausn im Alter
von 15 bis unt€r 115 JahrEn

1 38S)

55

39.4
53.0
0.5
6.5
0.7

ßr
45

97.2
2.7
0.2
0.5

31.4
68.6

1168

25

41.S
11s,.0
0.9
7,7
0.4

2 854

107

4 527

105

3.1
0.2
0.?

41.9
54.5

2t,8
75.,{l
0.0
0.0
0.0
1.5
1.3

97.0
1.0
2.t

s,8.3t.7

5 767

272

49.9
44.4
0.4
5.2
0.1

2 530

114

53.4
3§t.9
0.3
5.2
1.2

2§4
116

18.3
47.4
0.4
4.4
1.1

nach

{1.5
0.3
0.ll
0.1

93.9
0.8

nßi d.? Art

AItEr von ... bis
untEr ,. . Jahrsn

51 Ledlg52 VErhEiratet ......53 veflltt{€t54 6eschieden55 Unbekannt

62 Curettag€6E Vakuumaspiration .64 Vaglnalg H)Eterotomle55 AEoninale H)EtsrotoniE . . .. . .66 H)EterEktornls .......67 tElkilentös€r AbbnJch .......68 Unb€kannt

Dau€r von ... bls
unt€r ... ,bchen

69 unter' 13 .......?o 13-2377 23 urd mehr72 Unbekannt

73 Krankenhsus74 Gynäkologische Praxis

75 keine76 I ..77 2 ..78 3 ..79 4..80 5 und nehr ....

011-1114 55 116. 152 70 6529 157 1,111 335 1!t8 t4731 149 L52 349 l1t5 15930 130 L32 353 r41 13{2s 80 s3 243 r0l 10413 3t 47 108 45 118t22522

0
23
54
56
53
45
2r

1

1
3{
79
88
81
59
2A

2

0.4 30.4 10. I99.0 68.8 89.2
0.0
0.0

- 0.0 0.00.4 0.3 0.40.1 0.5 0.3

9§1.5 97.9 97.30.2 0.8 2.t
0.00.3 1.3 0.6

9t.2
1.4
0.1
1.4

40.9 1p.8 41.82t.7 20.7 19.520.5 19.3 19.6r0.4 1r.0 10.73.7 ,1t,3 4.52,8 3.9 3.9

32.t 34.018.6 23.72t.5 22.A1e.1 72.t7.3 4.66.3 2.8

je 10 000 Fraucn

nrh

in Prozcnt dcr Schwcngcrrchaftr

n*h

38.5
53.9
0.6
6.5
0.4

47.6
45.2
0.3

. 6.2
0.7

31 .5
53.2
0.6
8.1
0.7

56 Allgsmsln-fiedlzlnischs .......57 Ps)chiatrische ...58 Eugenische59 Ethlschs (krlninologische) ...60 Sonstige scfü{sre tbtlage 1) ..6l Unbekannt

3.5
0.7
1,5
0.1

94.0
0.3

27.5
77.3
0.0
o:o

0.9
0.3

72.1
1.8
2.5
0.1

83.2
0.4

7,0
90, 5
0.0
0.0
0,0
2.L
0.2

11,5
0.6
0.4
0.0

59.6
27.9

1.5
0.1
0.2
0.1

97.1
1.1

3.1
0.2
0.6
0.1

94.5
1.4

78.2
79,6
0.0
0.0
0.0
1.4
0.7

19.4
77.2
0.0
0.0
0.0
2.7
0.5

1.1
98.9

44.6
55.11

68.0
32.O

44.5
55.5

96.8
2.4
0.2
0.6

!t6.0
1.5
0.1
2.4

ß.2
22.6
22.6
13.1
6.5
6.1

nach Car Oauar

nßh dah Ort

5.4 ?.0911.6 S3.0

nGh ö7 Antahl

29.6
20.5
22.9
14.2
6.9tro

14.8
18.8
27.8
18.9
10.4
9.3

1) Ab dem f6.06.19S3 ohne Indlkation nach der BeratungsrEgelung.
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5.0
0.5
0.8
0.1

7q.6
19,1



AI!ROCHE
1983 nach llndern
dctcn

l,lecklen-
burg-

Vorpomn€rn
Nisder-
sachsgn

Itlordrhein-
l{estfalen

Rhsinland-
PfaIz

Sschs€n-
Anhalt

SchIesHig-
tlolstein

Lfd.
t{r.

4 190 605 1 l1o 1159 I 104 4 067 11 949 7!E 4 :188 4l

1ol 32 58 24 52 105 lza 38 111 A

glcichcn Altcrr

Altangrupp.n

abbrOche inrgceamt

F.nlll.nrland

30.7 4s.? 38.4 3s.6 3s.3 30.s 30.8 44,0 9S.1 5l5ö.s u.s a6.o -5.8 52,8 s9.7 s8.s 50.1 ss,.q 52-0.6 Ö:4 -ö.4 Ö.5 0.9 o.? 0.7 0.1 0.ll sa
8.6 6.e 4.7 7.4 ro.o a.2 9.4 5,0 9.3 5ll
0., o:1 o.s 0.6 1.0 0.8 0.5 0.8 0.8 55

lndllallonan

o o o I I 1 1 1 '-L 
+?4s1834ri333ss827q!41täs ie 11 ai se rzs lse a tß tls

L, 4s t1 33 76 r52 lel 4s 162 $
L2 qo 72 2s 6s 136 163 ß t47 47-8süaaaAß2r1334r01 ßasiaa4izl4?s417ßltg3rio134l25o

4. 1 1.6 2,3 2,5 9.8 3.9 560.5 0.2 0.1 0.2 1.1 0. I 57
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Rechtsgrundlage

Gesetr 0ber dle Statistik der Bevölkerungsbewegung und die
Fortschreibung des Bevölkerungsstande vom 4. Jull 1957 (BGBI.
I S. 694), in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.Mäz 1980 (BGBI. I S. 308), geändert durch s 26 des Metd+
rechtsrahmengeseEes (MRRG) vom'16. August 1980 (BGBI. I S.
ß?pl.

Periodizität / Meldeweg

Laufende Berichterstattung, monatliche und jährliche Aufbereitung
und Zusammenstellung.
Die Auswertung basiert auf der fOr jeden Sterbefall vorliegende
Sterbefallzählkarte und dem entsprechenden Leichenschauschein
mit den näheren Hinweisen auf die Todesursache. Diese
Unteilagen werden bei den Statistischen Landesämtern aus-
garvettet und das Landesergebnis an das Statistische Bundesamt
weitergeleitet. Das Statistische Bundesamt ermittelt aus den
Ltlnderergebnissen das Bundesergebnis nach der ausfohrlichen
+ bzil. $stelligen lntemationalen Klassilikation der Knnkheiten,
VerleEungen und Todesursachen, 9. Revislon (lCDß).

Erhebungstatbestände

Gestorbene im Berichtsjahr ohne die Totgeborenen, die nach-
träglich beurkundeten l«iegssterbefälle und die gerichtlichen
Todeserklärungen.
Laufende Erfassung der Sterbefälle nach der Todesursache, dem
Alter, dem Geschlecht und dem Wohnort des Verctorbenen; bei
Unfällen und sonstigen Geualteinwirkungen zusätrlich nach der
äußeren Ursache; bei Unfällen außerdem nach Unfallkategorien.

Bei gestorbenen Säuglingen wird die Überlebensdauer in Stun-
den, Tagen und Monaten nachgewiesen.

Veröffentlichung

Das Bundesergebnis wlrd monatlich und vierteljährlich for wichti-
ge l(nnkteitsartengruppen zusammengestellt. ln der ausf0hrli-
chen iährlichen Bedchterstattung werden die Todesursachen,
gegliedert nach dem Geschlecht und Altersgruppen, nach 3-stell-
igen und ausgq,rählten 4,stelligen |CD-Positionen ausgewlesen
und in der Fachserie 12 Gesundheitswesen, Reihe 4 Todesursa-
chen veröffentlicht. FOr die Berichtsjahre 1990 bis lgg2 umfaßt
die Fachserie vortlbergehend neben der Reihe 4, die die Ergeb-
nisse der Todesursachenshtistik fOr das frühere Bundesgebiet
enthält, ein Sonderheft Reihe 4.S.1 und Reihe 4.S.2. Das Son-
derhelt Reihe 4.S.1 enthält Angaben 0ber die Todesursachensta-
tistik in den neuen Ländem und Berlin-Ost und im Sondeöeft
Reihe 4.S.2 werden die entsprechenden Angaben fOr die Bundes-
republik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990
in vergleichbarer Form veröffentlicht. Ab dem Berichtsjahr 1993
vuerden in der Reihe 4 dle Ergebnisse fOr Oeutschland dargestellt.
FOr wichtige Todesursachengruppen enthalten die Veröffentli-
chungen neben Angaben 0ber die Absolutzahlen auch Sterbezif-
fem.

Dar0ber hinaus erstellt das Statistische Bundesamt eine Arbeds-
untedaga mit der Zahl der Gestorbenen nach dem Geschlecht fOr

alle 4-stelligen |CD-Positionen. Diese lnformationen werden auf
Anfrage direkl vom zuständigen Referat VllD-Gesundheitswesen
bereitgestellt.

Ab dem Berichtsjahr 1990 werden die Gestorbenendaten in der
tiefstmöglichen Gliederung der Todesursachen nach Geschlecht
und Altersgruppen als Diskettenpaket (dBASE lVrm) zum Erwerb
angcboten. Nähere Hinrrveise zu diesem neuen Datenangebot sind
im Anhang dieser Veröffentlichung dargestellt.

Methodische Hanweise

Die Todesursachenstatistik stüEt sich auf den teichenschau-
schein, der von dem den Tod feststellenden Arzt ausgefollt wird,
sowie auf die Sterbefallzählkarte, die der Standesbeamte auf-
grund der Todesfallarueige erstellt. Die Eintragungen zur Todes-
ursache im Leichenschauschein werden gemäß den Regeln der
Weltgesundheitsorganisation (WHO) signiert. Für diese Ver-
schlosselung sind vomehmlich den Statistischen Landesämtem
angegliedede sog. Laiensignierer zuständig. ln den neuen Län-
dem wurde bis 1990 vom leichenschauenden Azt bei der Aus-
f0llung des Totenscheins neben der veöalen Beschreibung der
Todesursache gleiclueitig der numerische Code eingetragen. Die
Angaben wurden von den Kreisäräen geprüfi und ggf. konigiert.

Die Todesursachenstatistik wird nach den Regeln der WHO
unikausal aufbereitet, d.h. von den Eintragungen im Leichen-
schauschein, die als Kausalketle von dem unmittelbar zum Tode
fuhrenden Leiden bis zum Grundleiden zurocKohren, wird nur
dieses Grundleiden for die Statistik herangezogen.

Stefuezilfem verhindem Fehlinterpretationen, die beim Vergleich
von Absolutsahlen entstehen können, clie slch auf eine unter-
schiedlich große Bevölkerung beziehen, indem die Zahl der in der
Referevperiode an einer Todesursache Gestorbenen auf
1 00 000 Lebende der gleichen Referenzperiode bezogen wird. Die
in den Fachserien veröffentlichten Sterbeziffem sind jareils fOr

Männer und Frauen ba,v. fOr die Gesamtbevölkerung in den o.g.
Gebieten aufgestellt. Es sind auch Sterbeziffern für ausgeuählte
Altersgruppen (etwa die zlG bis 6$jährigen Männer) denkbar.

Standardisierte Sterbeziffem werden berechnet, in dem die in den
eirzelnen Alters- und Geschlechtsgruppen geltenden Sterbezif-
fern der untercuchten Todesursachen auf eine Standardbe-
völkerung bezogen u,srden. Dadurch wird verhindert, daß Ande-
rungen im Bevölkerungsaulbau die Monalilätsentwicklung 0ber-
lagem und Entwicklungen der Sterblichkeit in der Darstellung
verHlschen. Auch hier sind neben den veröffentlichten Ge.
samtsterbeziffem Berechnungen for ausgevyählte Alters- und
Geschlechtsgruppen denkbar. Als Standardbevölkerung wird eine
Bevölkerung genommen, die sich aus der Bevölkerung der
Bundesrepublik Deutschland und der ehemaligen DDR im Jahr
1987 zusammenseEt.

Das durchschnitfliche (mitdere) Sterbealter gibt an wle hoch das
durchschnittliche Alter eines an einer Todesursache Verstorbenen
war. Ein niedriger Wefi fOr das durchschnittliche Sterbealter zeigt

4 Todesursachen
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an, daß vor allem junge Menschen von dieser Todesursache

betroffen sind und umgekehrt.

Attgemeiner Überblick

lm BerichtsJahr 1993 starben ln Deutschland insgesamt 897 320
Personen, davon waren 415874 männlich und 4El 396 weiblich.
Damit lag die Sterblichkeit (einfache Sterbeziffer) der Männer bei

1047,7 je 100000 und die der Frauen bei 1152,3 je 100000
Personen gleichen Geschlechts. Gegen0ber dem Vorjahr erhöhte
sich die Zahl der Sterbefälle um ca. 11 800 oder rd. 1,8%.

Die Altersstruktur der Gestorbenen und damit auch deren Durch-
schnittsalter wird von der Bevölkerungsstruktur, insbesondere von

der oberdurchschnittllchen Lebensenvailung der Frauen beein-
flußt. So waren 1993 dle gestorbenen Frauen im Durchschnitt
7E,1, die gestorbenen Männer jedoch nur 69,E Jahre alt. Von den

verstorbenen Männem waren 67% Ober65 Jahre, bei den Frauen

betrug der Anteil 87% und insgesamt uaren 78% der Verstorbe-

nen älter als 65 Jahre.

Bei der regionalen Betrachtung fällt auf, daß in nur sechs Bundes-
ländem eine unterdurchschnittliche SteÖlichkelt vezeichnet
rv€rden kann und die beiden s0dlichen Länder Bayem (1037,8)

bzrv. mit einem deutlichen Abstand Baden-Worttemberg (966,8)

mit besonders niedrigen Sterbeziffem aullvailen.
Demgegen0ber werden in Sachsen (1295,5) und Bremen

(1 263,4) die habhsten Sterblichkeitsraten vezeichnet.

1993 entlielen E7% aller Sterbefälle auf die f0nf Todesursachen-
grupPen

- Krankheiten des lteislaufs§ems (49%),

- Balsartige Neubildungen (24%),

- Krankheiten der Atmungsorgane (6%),

- Krankheiten derVerdauungsorgane (5%) und

- Unfälle (3%).

Somit hatte die Hälfte aller Verstorbenen eine Krankheit des
Krel§aul§ystems als Grundleiden. Hier ist das Sterberisiko der
Frauen deutlich höher als das der Männer, 53,4% ihrer Sterbefälle
lielen in diese Todesursachengruppe. Das mlttlere Sterbealter bei

kankheiten des iGeislaufs§ems lag mit 79 Jahren 0ber dem

mittleren Sterbealter aller anderen TodesursachengruPpen.

Bei fast jedem vierten Kreislauftoten wurden zerebrovaskul€re
Ertrenkungen (Himgefeßkanhheiten) als Todesursache festge-

stellt (106 631). Bel 60% der zerebro\raskulär bedingten Sterbe'

fälle war als Grundleiden eine akute aber mangelhan UezLicnnae

Himgefäßkrankheit (2. B. Schlaganfafi) angegeben. Diese Todes-

ursache wird gemäß ICD nur verwendet, wenn dem Azt die

Ursache des Schlaganfalls nicht bekannt war.

Die größte eitzelne Todesursache ist noch immer der akute

Hezinfarn, dem 't993 mit E9088 Verstorbenen jeder zehnte

Sterbefall zuzuordnen war. Der Hezinfarkt betraf insbesondere
Männer, 1993 waren 12,1% ihrer Steöefälle hierauf zuruclau-
f0hren.

Mit 213 748 Personen erlag 1993 knapp jeder vierte Verstorbene

einem ädsarügan Krebsleiden. Während bei 26,3% der Männer

mit dieser Todesursache ein Kazinom der Luftröhre, Bronchien

und Lunge als Grundleiden ermittelt wurde, war bei den Frauen

der Brustkrebs mil 17,6% das häuligste Kebsleiden.

52 934 Personen starben an l(rcnl,heiten der Abnungsorgane.

Der Einlluß der chronisch-obstruktiven Atemwegserkrankungen
ist bei den Männem mil 64,3% weilaus größer als bei den Frauen

mit 46,7% der Sterbefälle aufgrund von Krankheiten der At-
mungsorgane.

Bei 4,7% aller Verstorbenen fuhrlen Krankheiten der Verdau'

unsqorgano zum Tode. Darunter erlag jeder arveite Gestorbene

einer chronisch€n Leb€rkrankheit oder -zinhosa, bei den Frauen

hatten die Leberkrankheiten einen Antell von 39%.

ln Deutschland ist die Zahl der ttldlich verungl0ckten Personen

gegen0ber dem Voriahr um 4,9% auf 26 785 gesunken. FOr di6e
Entwicklung sind vor allem die 9694 Opfer (-6% zu 1992) der

tttdlich verlaufenden Kz-lJnfäile verantwortlich. Beinahe ein Drittel

der Opter von Verkehrsunfällen waren iunge Männer lm Alter von

15 bis unter 30 Jahren. Ein Ost-West Vergleich zeigt, daß in den

neuen Ländern einschließlich Berlin-Ost diese Todesursache

nach wie vor eine größere Bedeutung hat als im froheren Bun-

desgebiet. Die Sterblichkeil lag in den Ostländem um 7,7 Je

IOOmO Personen, bei den Männern sogar um 12,6 je 100000
ober der Straßenverkehrs-Unfallsterblichkeit in den alten Ländem.

Der Stuz ist Unhlltodesursache Nr. 1, im Bedchtsiahr 1993

verstiarben 11 565 Personen, 3,4% weniger gegenober 1992,

autgrund eines Stuzes. Die Sterbeziffer bei Frauen lst mit 17,5 Je

1OO OOO bedeutend höher als die der Männer mit 1 0,8 ie 1 0O 000.

lnfolge einer Selbsttötungstarben 12690 Personen, 8960 Män-

ner und 3 73O Frauen. Die Suizidsterblichkeil in Deutschland ist

weiterhin sinkend, seit der Wiedervereinigung sank die standardi-

sierte Sterbeziffer von 17,4 auf 15,4 je 10O 0@ Einwohner.

Die Säuglingssterblichkeit entwickelt sich stetig ahrutlrts, 1970

verstarben noch 22,5 Säuglinge je I 000 Lebendgeborenen, 1 980

nur noch 12,7 und 1993 lag die Säuglingssterblichkeit bei 5,8.
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Antell ausgewählterTodesursachen 1993 nach Geschlecht
ln Prozent aller Sterbefälle gleichen Geschlechts
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4 TODESUNSACHEI{
a.t Stcrödällc nlch rutgcwähttcn Todeourradren

Anzahl
Darunter Gestorbens an nachstehendsn Todssursachen

Jahr
Land

6sstor-
bsne

insge-
sünt

Tuber-
kulosE

Bös- |artige IIt{eubil- |
ouneen t)l

Krankhelt€n dEs
Krsislaufs)ßterc 2) Kr6nk- | or."o- |heiten I scturäche I

d€r Ver- lohne Angabel
dauungs- | einEr Iorgane I Ps!,chose 

I

Pneu-
npnle

(Lumen-
entzun-

dung )

s"lbt-lnprd 

I

I Krankheitenzu- ld. zerebro-
sünnsn I vaskulären

I S)6tsns 2)

Unfälle

999 8s 325 171 618 62 928 23 833 31 691 it6 577 I §t43 2t 4t3223 ; 112 005 ß6 t73 98 286 22 865 36 042 29 995 10 83' ai iia917 134 301 324 0s5 106 740 19 658 40 074 L2 tl8r} iS O46 38 gS7363 136 918 333 500 108 409 16 107 40 077 11 1lg3 12 838 38 44?152 735 722 335 79§l 106 007 ls 387 39 881 10 006 t2 274 37 873qcg 138 236 33s 340 106 032 l4 s&t 60 164 I 1s8 12 883 35 654l9s 139 983 337 7t3 104 495 13 32s 41 019 I 904 13 0116 32 7*374 11rl 325 3lE 305 104 689 17 58S 41 7lt6 I 230 12 900 !l3 2e!967 143 392 3116 108 104 003 111 616 40 576 7 205 13 !88 31 65Stza 143 8611 332 7§ 98 187 13 307 38 8SE 6 477 13 9:§ 30 ß4
l?7 1116 265 lEll 470 102 796 13 730 § 222 6 603 13 167 A 3?4sE 11ß 109 iEg 503 t02 3n 72 ßt 37 314 6 560 r2 868 27 W.81s l1ß 676 :87 r87 104 203 72 7t3 37 166 6 542 13 379 26 {tF5p4 750 672 :!60 582 9S 579 t5 627 :E 330 6 131 13 l€ 2B 7771ß1 lsl 9*t !81 924 98 326 L7 2ä 35 310 7 2ß 13 075 26 l&t:l:B 1,$t 561 :}52 51S 93 178 76 Ut 32 9e? 6 704 t2 5ß 23 650279 r52 423 358 9St0 93 :m 15 971 iB 001 6 5119 t2 AL7 20 58141 152 91§ !l5l 541 90 652 17 506 3t 720 6 853 ll 599 2L 07A20s 155 38r 342 66S 87 056 72 8A 3t 442 6 014 ll 599 t9 517091 157 :r91 34t 428 A4 723 12 1159 32 tgz 6 llls 10 815 l9 7r8066 158 820 3112 815 83 605 13 906 32 500 5 189 70 ä2 20 0?O

9A 572 118 22 2% 45 2ß 12 313 2 769 4 82t r 357 I 730 3 111t
122 649 181 27 090 59 SE 74 723 2 633 5 785 594 I 874 3 8824t 273 llEt I 220 20 002 4 a24 4S'4 1 988 i§8 564 &E
29 024 23 5 864 14 8:t7 3 722 6rxl 1 786 5 {11 I 38{
8 61ß I 2 068 3 904 780 169 1ßl 103 153 23S

20 703 n 4 747 8 5:§ I 613 :tst7 9115 209 3lt§' 75S
64 028 a4 14 886 28 ß0 7 130 I 586 3 170 700 807 . 2 200r9 55i:t 41 3 866 I :'34 2 579 t72 1 :t57 10 316 1 105
8s sl7 lls 18 811 4t n4 8 902 I 9{7 3 757 279 I L52 2 685

19ll 667 1s3 116 408 98 038 21 692 2 82 7 966 1 013 2 053 3 7:F
43 871 37 I 852 27 76 4 SB 927 I 781 31S 613 55
13 053 11 2 875 6 795 1 5S5 218 5115 82 r37 62
59 900 52 t2 Lß 32 476 I 042 8ff 2 981 62 I 036 2 s$t
34 SB 5!t 7 240 18 065 ,11 59€' 34r 2 022 ß 600 I 30S
3L 2n 19 6 908 15 578 3 1S5 573 7 297 4L4 4111 477
29 866 42 5 618 l5 lß4t 4 320 S;E I 6118 3l ß2 864

FrOh.rea Bundeegebict

Dcutrchbnd

nach Lündcrn

19I
5
4
4
3
3
3
3
2
2
2

s19 636
642 %2
734 8rß
730 670
731 264
731 02{J
727 sLl
TrNt 260
733 140
704 922
723 ?tA7tt 732
7L4 7t7
722 192
715 857
7t8 337
696 118
704 m
701 932
687 1t19
887 516
697 730

r9s0 3) ...
1960 ..,
1970 ...
1S7l ...
1972 ,.,
1973 ...
1974 ...
1975 .....
1976 .....t977....
1978 ...
1979 ...
1980 ......
1981 ...
1982 ...lwl .....
198{l .. ...
1985 ....
1986 ....
1St87 .. ..
1988 ...
198€ ...

5 916 13 924 29 m
5 83r lll 011 29 582
5 295 13 1158 n D3
5 601 12 6!t0 25 785

358 190 931 ß2 992 105 669 20 27411ß 196 037 ß5 77q 111 160 17 310155 198 104 E37 240 106 631 16 352037 198 897 1l{0 896 105 767 16 8110

4t 7A2
43 044
41 865
42 240

921 11115

911 2115
885 4ß
897 270

davon (19!13):

Baden-{,{rtterüsrg . .. .
Ba)€m ..

Haiburg
Hessen ..
tteckIenhJrg-Vor.pmpm
Nisclersachsen
l,lordrhEin{,lestfelen . .
Rheinland-Pfalz . . , . . .
Saarland
Sachsgn
Sachsen-Anhalt .......
Schlssr.ig-Holstsin ...
Thtlringsn

1) A6gsnoinen bösartigE tlsubildungsn des l)fiphatischen und hänatopoetischen Ger*bes.Z) 1950: ohne generalislsrt€ ischämlsche Hlrngefäokrankheitsn.3) ohne Saarland.
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. 4 TODESUBSACHET{

noch 4.1 Sterbefä]le nach ausgewählton Todesursachen

Je 100 000 Einwohncr
Darunter Gestorbene an nachstehEndsn TodEsursachen

Krank- | or."rr- |hsiten I schnäche I

der VEr- lohne Ang8bsl
dauunos- I einer Iorgaie I esf,cnose 

I

SeIb6t-
nord UnfäI1e

Bös-
artigs
l,leubil-

dungen 1)

Tuber-
kulosE

Jahr
Land

r--- -T--
I u"".o"- |I bene I Tub
I insge- | kurI s6mt Ill

Fr0hcres Bundesgebiet

349.3 L28.3453.5 176.3534,4 175.0
544.0 176.8
543.0 t71.4541.1 171.1544,2 168.4560.1 169.3551.0 158.5
sU,O 159.9
563.6 165.0s77.7 187.55A2,4 165.8595.3 168.9
585.0 161.6
589.2 180.1574.8 151.S'588.3 153.0575,7 1118.4561.0 L42.6555.6 137.9552.4 L34,7

Doutschlsnd

583.4 133.15651.8 133.0542,5 732.3543.1 130.3

nach Ländern

059.5
153.6
211.6
191 .9
182.5
179.5
772.4
211.9
188.3
1118. 1
179.3
160.0
156.8
170.8
161. 4
169.5
134.8
154.1
149.3
125.5
118.8
724.2

181. 0
13S.3
098.5
105.3

966,8
037. 8
189.2
140.0
243.4
zra.2
076. 1
056.2
Lzt.2

I 249.4
1 162,1
7 L77.0

40.6
15.5
8.3
?.1
6.7
a.2
5.7
5.5
5.0
4.5
4.1
3.5
3.1
2.9
2.7
2.4
2.2
2.7
1.9
2,0
1.8
L.7

t74.0
201. 0
221.4
2ß.4
219.5
223.0
2ß.6
231.4
232.4
234,3
237.1
234.4
239.9
242.7
244.5
24?.4
243.4
245.4
250,5
254.4
256.1
255, I

1I8.6
40.7
32.4
26.1
25.9
23.5
2t.s
28.4
23.7
2r.7
?4.0
22.4
20.7
20.4
25.4
24.0
26. I
26.2
2A.7
2t.0
20.3
22,4

64.6 74.6 20.3 43.7
64.7 53.8 19.4 55.9ss.r 20.6 zt.s 54.9
64. a 18.7 20.9 62,764.5 16.2 19.8 60.9sa.a 14.8 20.8 57.566.1 14.3 21.0 52.457.s 13.3 20.9 q3.q
55.8 11.7 2t.6 51.9
m. a lo.s 22.7 49.6si.s 10,7 22.2 4q.962.3 10.8 2r.5 ß.?5Ö.4 10.6 20.8 41.960.3 10.6 zl.7 42.9s8.9 9.9 21.3 43.357.5 11.8 21.3 q2.6
53.7 10.s 20,5 38.6
sa. r L0.7 20,7 34.4s1.9 r7.2 19.0 34.9Sr.s 9.8 1s.o 32.052,4 10.0 17.5 32,252.4 10.0 16.5 32.3

L.7
7.4
1.4
1.3

52.6
.53.8
51.9
52.t

36. S
?7,O
35.0
33. 0

25.5
21.6
20.3
20,7

240.6
2ß.1
2ß.8
2ß.0

8.7 17.57.3 17. s6.5 16.76.9 15.6

davon (19!)3):

I 098.5
7 t23.7
1 203.5
1 2S5.5

r.4
1.5
1,1
0.9
1.3
1.5
1.4
2,2
1.5
0, sl
0.9
1.0
1.1
2.L
0.7
r.7

27A.7
229,2
236.8
230.3
302.3
279,3
250,2
20a.7
247.0
261.9
252,4
265.1
262.4
259.7
257.L
227.4

444.L
507,7
576.3
542.4
570.7
502.4
478.7
504.0
542.2
553.2
558.0
626.5
702.4
647.9
579.8
850. 0

L20.4
124.5
t33.2
7ß.2
114.0
9{.9

113.8
139.2
116. S
122,4
126.5
747.1
1S5.6
164.9
118.9
L70.2

27.2
22.3
15,2
25.7
24.7
23.4
26.6
9.3

25.8
15.1
23.7
20.7
18.8
t2.2
2t.3
16.7

47.3
48.9
57.3
70. 1
63.0
55. B
53.3
73.3
43.3
45.0
115.6
50.2
54.5
72.5
118.3
6q.9

13,3
5.0

11.5
0,2

15. 1
72,3
11.8
0.5
3.7
5.7' 8.2
7.6
1.3
0.9

15.4
1.2

77,0 30.515.9 32.416.0 24.!16.1 55.422.4 34.920.5 54.713.6 37.018.6 59.715.1 35.3
11.6 zt.l15.7 24.512,6 24.222.4 55.121.5 116.915.4 32.418.2 33.7

t) Ausognomen bäsartiqe Neubildungen des lynphatischen und hämatopostischen Gexebes.
2) fssö: ohne generaliSierte ischfiische Hiingefäßkrankheiten.
3) ohn€ Saarland.
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. TODESUBSACIIEI{

12 Stcrbctällc nach Todourrachcn
Anzrhl

ins- | männ-l Herb--gEsantl lich I lich
__t
mrb- |lich I

mrb- | ins- |lich I gesarnt I

männ- I neib-llch I ucn

1992 tsgt
Pos.- Nr.
dsr ICD/g

TodEsursachs

lns-
gssamt

I rnänn- |lucnl

001-139 Infsktiöse und par6itäre Krankheit€n ..... 7 142 4 089 3 053 7 254
deruntEr:0f0-012 Tub€rkulose dBr Atmrngsorgana ........... ß2 527 225 760

4 160 3 094 7 686 11 151 3 2ß
5:t5 26 670 n59 zlL

1110-208 Bösartige tt5ubildung€n 2L0 537 105 212 105 325 212 5N! 106 791 105 758 213 7ß lO7 UO 105 Sl28

151
153
1511
155, 156
157
162
774,775
773-7A2
183

185
188,189
200-208

danJntBr:
d€s l{agerrs
dss Dlckdani6
des l,lsstdann€s
cl€r LEber, Gallenblass und Gallsnr€ge ...
dsr BauchspeicheldrosE
der Luftröhra, Bronchien urd Lunge ......
dsr Brustdrtis€
d€r Gebännutter ......
des Elgrstocks und sonstiger AdnExs dEr

GebärnxJttEr
der Prostata
dgr HarnblaserNigre und sonst. Harnorgang
des l)rnphatischen und hänatopEtlschea

Ge{ebes

Diabstes m€llitus

t62U 82f,1 7Sl
2t 2ß 8 8:ß 12 {115
9 389 4 512 4 877
9 976 4 202 5 774

10 812 4 977 5 8:E
36 1rß 28 414 7 7ß
18 734 137 18 5975629 X 5629
6516 X 6516

11 401 ll 401 x
13 3,gl 8 !r}4 5 007

77 240 I 557 I 583 16 6:€ I 161 I L77
20 ß0 I a7 12 053 2t 520 8 892 72 B2A
9 387 4 514 4 873 S 42L 4 537 4 884
s 920 3 9116 5 974 10 016 4 063 5 953

10 1165 4 763 5 702 10 829 4 995 5 834
35 037 27 7§ 7 252 35 2,{6 27 842 7 364
18 319 120 18 199 18 1169 126 18 31135789 x 578St 5836 x 5836

s0 326 51 116 39 210
90 592 37 700 52 492

13 265 5 880 7 385
60 944 20 756 110 188

111 160 39 769 71 391
a8
430-1138

14 500 7 150 7 350 14 4115 7 0ll5 7 400 r4 851 ? 234 7 617

6 276 L3 2ß 23 808 7 7S 15 012l9 623 6 321 13 302 L9 522

., ß5 ?75 190 384 265 :t!to 437 240 181 950 2# 290 440 895 lga 712 67 tAA

88 158 119 911 § 247 8S) 088 50 {192 38 5S
91 s21 37 A72 53 8119 95 39Sl 39 212 56 127

53 792 29 681 24 r11 50 350 28 202 22 758 52 934 29 001 23 9!13

17 310 7 1156 I 854 16 3s2 7 196 I 156 16 8110 7 270 I 570
310 100 270 ßO 81 16St 4ß1t 130 3011

t2 475 5 595 6 880 12 76t 5 877 7 0Sl0
57 593 19 023 38 570 58 929 t9 277 39 62

106 531 38 012 68 619 105 767 37 519 68 l4ts

5189 X 61t89 6352 X 6352
70 972 t0 972 X tt 275 71 275 X
12 Stll 8 001 1l 813 l3 130 I 189 4 941

2 2t!6 | 226 3 304 2 103 I 201
3 3110 2 685 5 gGl 3 181 2 7tß

27 942 19 923 42 280 22 L54 20 lß

r5 0s3 I 865 5 2n 12 9{§
3 ?67 2 479 1 3{18 3 4?2
6 218 3 376 2 A42 6 025

43 044 22 420

19 604 12 790

72X
2 551 1 3s5

2 064 1 208

22 AS9 10 797

116 679 28 011

20 624 41 865

6 814 13 447

72 54

1 195 2 575

856 1 896

72 042 20 820

18 668 44 751

I 300 4 694
5 416 6 558

x54
1 392 1 183

44X44
2 475 L 2§J2 1 lff!

t2 7L9 6 72A 19 824 12 97L 6 63

1 097 799 7 712 Sm 713

9 753 11 067 21 069 I 824 71 2ß
27 L76 17 575 42 674 26 155 16 519

3 :t25 I 2391592 4ß2
4tß 1844558 2662186 1416

2072 6ßL 4240 20L7 6019322 826 542 244 AZ42056 4514 26ß 1866 3602

{ 7irs, 3 4:tg
7 003 I 587

6 569 4 497976 654
4 89{ 2 838

10899 7!1611 2935 10267 71F8 2?99 9626 7063 2573
n 6a2 4.1ß0 S 222 11 978 4 389 7 58§l 1l 585 4 67 7 m
14 011 I 656 4 355 13 458 I 326 4 132 12 690 8 !80 3 730
3088 1948 1138 3720 19!19 rLzl 31Sß 2lß l0S

290-389 Pstrchiatrlsche Krankheitsn, Krankhsiten des
ilenrens5rstens und der Sinnesorgane ...... 23 402 12 631 l0 771 24 O:Nl 12 84 11 155 24 505 13 @2 ll tÜI3

390-1159

410
411-414
426,427

460-519 KrankheitEn dEr Atmungsorgane ....
daruntEr s

180-1185 PneurEnie (Lungenentzi.indung) .,.ß7 Gripps ...
4ß6,490,llsll Bronchitis492 Enph),senllsl3 Asthna .,.
520-579 Krankheiten der Verdauungsorgans ,

daruntEr:571 ChronischE LEberkrenkheit und -zirrhose
580-629 KrankheitenderHarn-undGeschlechtsorgane 10006 4528 5478 91183 4196 52A7 9389 4l7A 5'211

530€76 Konplikationen der SchHangerschaft, be1
Entbindung und in tlochenbett ....

740-759 KongenitalE AnomaliEn

760-779 Bestinrnte Affsktionen, die ihren Ursprungln der PerinatalzBit haben

780-799 S)fiptomo und schlecht bezeichnetg
AffEktionen

800-Sl9 Verlstzungen und vergiftungsn .....
dsrunter:

820 obsrschenkelhalsbruch850-854 Intrakranielle Verlstzungen ohne
Schädelfraktur940-949 Verbrennunggn960-989 Vergiftung€n und toxischs t{irkungen .....

3 379 I 315 4 565
1 503 4 955 6 3114

darunter:E8f0-E819 Kraftfohrzsugunfälle innerhalb
des VErkEhrs

E880-E888 Unfälls durch Sturz
E§150-E959 Selbtnprd urd Selbstbsschädigung .......
ESo-ESE9 Sonstigs GeHolteid..ir«ungen ..,
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4 TODESUR§ACHEN

noch 4.2 Sterbefälle nach Todesursachen

Je 100 000 Einwohner

Todesursache

001-139 Infektiöse und parasitäre Krankheiten ....' 8.9 10.6
darunter:

O1O-012 Tuberkulose der Atmungsorgane ..'........ 0.S 1.4

Bösartige Neubildungen 263.2 272.2140-208

151
153
154
155, 156
157
162
774,775
!79-tAZ
183

185
188, 189
200-208

250 DiabetEs nellitus 24.5

290-389 Ps)rchiatrische Krankheiten, Krankheiten des
ftervens)Bterns und der Siänesorgane . . '.. . 29,3

569,8

L12,9
113.3

16.6
76.2

139.0

67, 3

2I.6
0.4

18.9
s.7
7.A

53, 8

?4,5
1C I

x

27,6
25.6
7t,7
72.5
13. 1
43.8
22.9

X

2?.5 20.427.4 29.277.7 11.870.2 14.512,3 13,871.9 i7.50.3 44.0x 14.0

x 15.7za,4 x20.7 11.6

18.5 17.8

15.4 32,2

32.7 26.r
492,5 64?.2

732.2 S4,997,5 128.0

15.2 17.953.7 97.2102.9 172.7

76. I
19.3
0.3

25.5
6.3
8,7

58. 0

33. 1

77,7

x

58.3
?3,8
0.5

7?.7
3.3
6.9

49.9

16.5

13. 3

0.2
2.9

?0.6 21.726,7 22.411,7 11.6L2,4 10.413.4 12.843.7 77.422,9 0.3xx
xxx 28.916.3 27.0

17.9 18.0

24,2 16.1

29.8 33,0

542.5 465.8

109,4 t27.4113.6 96,4
15,5 14.371.5 44.7132.3 97.3

62.5 72,2
20,3 18, 4

0. 3 0.2
16.1 21.84.3 5.87.5 8.5
51.9 56,2

24.7 32.6

11.8 10.7

19,1
29.7
11.7
13. 8
14.0
18. 5
44.5
13'.5

15.6
x

72.0

18.3 74.2

19.8 38. 1l

33,2 27,4

465,9 616.1

128.0 92.599.6 735.4

t4.s 17.048.9 95.095,4 763,2

73,5 57.3
18. 4 22.9

0. 3 0.7
?0.7 11.05.3 2,9
8. 1 6.7

56.2 ß,2
' 3?,g 16.4

10.6 12,5

0.1

2.8

7,7

7.4 S.0 10.7

0.5 0.9 1.4
254.9 263.7 273.4

7,5

0.5
254.6

19.7 20.030.4 24.2
11 .8 11.614.3 12.314.0 13.3r7.7 44.544.2 23.714.1 X

15.3 Xxx11',,9 16.4

77,A 18.3

31 .9 29.3

26.9 30,2

614,6 543.1

sz.t 109.7129.6 1 17.5

16.6 L5.792.9 72.6155.2 130.3

9,5 11.3 7,7

0.8 7,2 0.5

263.3 273,4 ?53.7

27.0
22.4
11.4
10.7
12.5
72.7
0.3

x

x
28.9
21,1

10.6 4,q1.4 0,65.5 3,4

5.6
7.4
7,4
1.0
4.4

3,1 5.813,1 8.1

5.0 7 .80.8 1.05.0 5.6

x
x

15.0

18. 1

390-459

410
411-414q26,U7

424
430-438

460€19 Krankheiten der Atmungsorgane ....
darunter:

1180-486 Pneumonie (Lungenentzündung) .,,447 orippe ...
1166,490,4Nll Bronchitis492 Emph)rsern493 Asthma .

darunter:571 Chronische Lebsrkrankheit und -zirrhose
580-629 Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane

630-576 Komplikationen der Schr{angerschaft, bei
Entbindung und im hlochenbett ....... '

740-759 Kongenitale Anomalien 3.2 3.5

760-779 Bestiilnte Affektionen, die ihren Ursprung
in dsr Perinatalzeit haben ?,6 3.1

780-79§l Svnotome und schlEcht bezeichnete-Aifektionen 28,8 27.9

800-999 Verletzungen und Vergiftungen '.'.. 58.4 7?.5
darunter:800-804 Schädelfraktur .. 5.9 8.9

a20 oberschenkelhalsbruch . '. 8.8 4.1
850-854 IntrakranielleVerletzungenohneSchädelfraktur 8,2 11.6
940-91l!l Verbrennungen L.Z L,7
S80-98S Vergiftungön und toxische r'lirkungen ..... 6'1 7,3

Insgesamt ... 1 139'3 1 091.2
darunter:

E800-E949 Unfä]te 37,0 S?.4
darunter:

E810-E819 Kraftfahrzeugunfä1Ie innerhalb
des Verkehis 13.6 20.6

E880-E888 Unfälle durch Sturz .. 15.9 11'5
E950-E95S Setbstmord und Sslbstbeschädigung ... '... 17.5 25.0
E960-E999 Sonstige GeHalteinnirkungen ... . . ' '.... '. 3.S 5'0

s3.3
22.0
0,4

10.7
3.0
6,5

48. 0

16,2

12,7

65.2
20.1
0.5

15,4
4. 1
7,q

52.7

2q,4

11.5

X

3.0

2,L

x

3.3

?.5

X X 0.1

3,? 3.6 2.8

2.t 2.q

29.1 ?5,4
45,2 55.5

184.3 1 0S8.5

31,S 35.0

7,7 72,719.9 14.910.5 16.72.8 3.9

25.0 26.6

09.6 42,3

8,7 3.?4.'1 11.9

10.9 4.8
1. 4 0.7
6. 8 4.5

1 051.2 1 143,3

40.6 29.7

19,1 6.777.2 18.323,9 9.95.1 2.7

26.0 2q,9 26.9
5?.6 65.3 3S.5

1.92.4

1 105.3 1 054,6 1 153,2

33.0 38,3 ?A.O

8.4 3.04.0 11.4

11.9 17.9 6.274.2 10.8 77.515.6 22,7 8.93.9 5.3 2.6
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tl TOOE8URSACHEIII

noch 4.2 Stcrbcfällc nach Todcrurtcchcn
Standardirienc Stcrbcziffcrn (Baair 1987)

19!t2
Pos.- Nr.
d€r IcD/lt

Tod€surs6chs

nänn- |tich l.
nelb.-
lich

lns- l nränn-lrrtb--gesarntl llch lllch

290-fBSl Pslchiatrische Krankheiten, KrankhEltsn dEs
I,lewers5cterc und der Sinn6organ€ ......

390-189

410
41 1-4r4tuß,427

4A
1l:l0-438

1160€19

1ß0-1ß6ß7
1ß6,1Nr0,
4S1
ßt2
1193

520€79

571

580-629

530-676

740-759

. 760-779

780-799

800-$l§l

800-804
420
850-854

940-9{9
960-98S'

KrankheitEn dss Kreislaufsj6t€nB ..
darunter:

Akut€r ttokardinfarkt ....
Sonstige ischänlschg Hsrzkrankheiten ....
Störunosn im ErrEgungsleltungss)Eten des

HErzens und HerzrhytlmJsstörungen .....
HerzinsuffiziEnz . . . . .
Krankheiten des zersbrovaskulären S)6tei§

KrankhEiten der AtmJng§organs .............
d6runtgr:

Pneumnie ( Lungen€ntziindung ) . . . . . . . . . . . .
Grippe ..
Bronchitis
Enph)6En
Astfmo .

KrEnkhEitsn der V€rdauungsorgane .
danJnter:

ChronischE Leberkrankheit uncl -zirrhose
Klankheiten der Harn- und Geschlechtsorgans

loilplikationen der SctHangErschaft, b€i
Entbindung und in I'lochenb€tt ............

lGng€nitals Anomalien

BgstirntE affEktionen, dis thr€n ursprung
in der PerinatalzEit haben

S),nptoms und schlecht bezeichnste
Affektionen

Verletzungen und VergiftungBn .............
daruntgr:

schädelfraktur
oberschenkelh6Isbruch .
IntrakraniElle Verlstzungen ohne

Schibslfraktur
verbrennunggn
vergiftungen urd toxischs l{irtungsn .....

Insgesait ...
danJntsr!

E800-E949 Unfälls .'. ' '.....dan/ntgr:E810+819 Kraftfahrzeugunfälle innerhalb
dEs verkehrs

E880-E888 UnfällE durch Sturz
E950-E959 SElb6tmrd und SslBtb€schädigung .......
ESo-ESXE Sonstige Get{alteinHirtungen . . . . . . . . . . . . .

ß,7 32.3

5114.8 ß4.7
111.0 131.3108.2 96.2
15.9 111.970.7 5l .8132.7 101.5

511.7 75,7

20.3 18.70.4 0,2

18.3 25.24.6 8.27,7 4.7

52.1 s6.7

23.9 32,2
tz.t 11.5

xx
3.2 3.5

2.6 3.2

27,0 27.2

57.3 .72.4

6.0 9.18.0 3,9
8.2 11.8t,2 r.7
6. 1 7.3

I 101.0 1 075.9

111.0 2r.314.7 11. I17.3 24,43.8 5.0

10.5 7.0

1.3 0.5

268.6 250.11

8.7 10.4

0.9 1.4

25S.0 269.1

20.2 21.526,2 22.511.4 11.5t2.2 70.213.3 12.6a,6 69.622.8 0.3xx
XXx 29.116.0 20.7

17.8 17.9

23.7 16.1

25.3 ß.L 32.7

500.0 515.0 ll58.l
92,4 107.3 Lß.7119.2 707.7 95. I
15.8 14.7 14.088.0 ß.2 ß,7161.3 125.6 SE.4

54.5 60.0 ?7.q

2t,7 18.9 17.90.5 0.3 0.2

11.9 15.5 21.53.1 4.2 5.76,7 7.4 8.5
47.9 50.1 54.7

16.4 n.4 3r.5
12,7 11.4 10.5

xxx
2.9 3.3 3.8

2.L 2.5 3.0

25.9 24.2 24.2

fft.3 54.3 5€.11

3.1 5.9 8.811.7 7.3 3.9

5.0 7 .8 11.00.8 1.0 1.44.9 5.5 6.7
t 724.2 I 055.9 1 0:8.5

30. I 311.0 110.8

7.1 9.1

0.5 0.8

21t9.6 257.4

19.0 19.529.5 %.411.11 ll.2
14. I l2.O13.9 13.177.7 4?,243.4 23,013.9 X

L5.2 Xxx7t.7 16.1

t7.7 r8.1
30.7 28.5

25.9 n.4
567.3 510.9

89.s t07.2119.3 rLO.z

15.3 14.9a2.t 65.0152.5 122.7

1Nt.5 52.1

19.8 rg.00.4 0.5
10.0 t4,72.A 3.96.3 7.3
115.8 1§1.8

16.0 n.6
rz.t 11. I

xx
2.9 3.2

i.o z.a

24.2 24.0

40.4 51.3

3.1 s.710.5 6.9
4.8 7.40.7 1.0{.5 4.4

I 075.6 1 055.8

27.4 32,0

11.0 7.3
1.1 0.5

ß?.7 2ß.0

19.6 !G.6

32,A 26.3

156.0 551.11

126.5 8S.497.5 121.8

111.0 15.71t5.s 82.094.0 lrtg.1
72,4 52.6

17,7 20.20.3 0.6
19.8 10. I5.3 2.78.0 6.6
511.1 (6.8

3r.5 16.2

10.11 11.8

xx
3.5 3.0

2.8 1.8

24,0 24.0

66.{ 3?.4

8.7 3.03.8 9.7
10.8 4.41.4 0.55.5 3. {

r 034.2 r 0ß.7
:8.6 25.9

18.8 6.ll10.3 15.322.5 8.95.3 2.6

001-138r

010-012

140-208

Infektiöss urd parasitär€ Kr8nkhEitEn ..... 4.7
darunter3

Tub€rkulose d€r Atmungsorgan8 ........... 0.9

Bösartige tlsublldungen ......i... 259.1

darunter:151 des Maoens 2L.2153 d€s Diökdames .. 25.1
f5{ des Mastdannes 11.5
155,156 der LEbsr, Gallenblase und GallerH€g€ ... 72.2157 dEr Bauchsoeicheldruse . ':..... 12.9
162 dEr Luftröhr€, Bronchien und Lunge ...... A.9
L74,l7S der Brustdrurse 22.4179-182 der Gebännutter .......... X
183 des EiErstocks und sonstiger AdnsxE der

G€bäriutter X
185 der Prostata x
188,18!l dEr Harnblase,Niere und sonst. Harnorgang 15.8
200-2Oa des l)nphatischen urd hlim8topoetischsn0ernbes 18.0

250 Diabetes rnellitus 24.0

20.7 18.1122.0 28.6tt.z 11.310.{ 13.5t2,4 13.8619.9 18.60.3 43.8x 13.3

x 15.5ß,1 x20.a 11.5

r8.1 18.1

20.2
24.4
11.5
14,2
13.5
17.5
1lil.5
13.9

15.6
x

11. 4

17.6

31. 1

22.2
27,5
11.5
10.1t2.l
70.6
0.3

x

x
2A,5
20,5

18.3

7.2 13.218.1 13.610.5 16.52.7 3.8

19.9 7.0 12.410.8 15.3 12,923.A 9.9 15.11
5. 1 2.7 3.9
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001-139 Infsktlöss und parasitärE KrankhEiten .....
derunter:010-012 TuberkulosE der Atnungsorgana .. '........

140-208 Bösartlgs NEubildungen

darunter:l5l dss l{agens153 des DickdannEs1511 des Mastdam€s155,156 d€r Leber, GEllenblase und Gsllerl{sgE ...157 d€r Bauchsp€ichsldruse162 der Luftrührs, Bronchisn und Lungg ......
174,778 der Brustdruse179-182 dsr GsbänilrttEr ......183 dss Eisrstocks und sonstiger Adnexs der

G€bärrruttsr185 der Prostata
188,189 dsr HarnblaserNigre und sonst. HarnorganE
2OO-2c€ des l)fiphatischen und hänatopoetischen

Ger€bes

250 Diabetes n€Ilitus
290-389 Ps)rchiatrische Krankheiten, KrankheitEn des

Nervenslste[§ und der SinnEsorgane .. '...
390-459 KrankhgitEn dEs KrBislaufs)Etents 'daruntEr s410 Akuter l.irckardinfarkt
1111-414 Sbnstige-ischämischs Herzkrankheitsn ....
42A,427 Störunöen in Erregungsleitungssystem des

HEtzBns und HErzrhythmusstörungen '. '..UA Herzinsuffizienz .....
430-438 Klrankheitendeszerebrovaskulären S)Eten§

1160€19 Krankhelten dBr Atmungsorgana ....
darunter:1ß0-186 PneurEnie (LungEnentzündung) ...

ß7 Gripp€ ...
{166,1§t0,1131 Bronchitisß? Ellph)ßsnlNl3 AsttuE .,
520€79 Krankh€iten der Verdauungsolgane .

darunter!571 Chronischs Leberkrankheit und -zirrhose
580+29 Krankheitsn der Harn- und Ggschlechtsorgane

630-576 lornplikationsn der Schxangerschaft, bei
Entbindung und im hlochenbEtt ....

740-759 Kongenltale Anomalien

760-7?9 Bestimte Affektionen, diE ihren Ursprung
ln der PerlnatalzEit haben

780-79S1 S)fiptoilE und schlecht b€zeichnete
Affektionsn

8Oo-999 Verletzungsn und vergiftungen .....
darunter:800-804 Schädelfraktur820 tb€rschsnkelhalsbruch850-€54 Intrakranielle VerletzungEn ohne

Schädelfraktur
9110+1[1 verbrennungen
960-S18S VErgiftungan und toxischB !,,lirkungen .....

Insg8sant .,.
dan/ntEr:

E800+91lSl Unf älle
darunter:Egf0{819 KraftfahrzeugunfällE inn€rhaIb

des VErkshrs
E880-E888 Unfälle durch Sturz
8950+Sl5Sl SElbstnErd und sslbstbeschädigung .......
8960{S199 Sonstlge ogHalteinHirkungEn ...
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noch 4.3 Stcrbcfüllc ncch Todcr

Jo 100 000

Pos.- Nr.
der ICD/9

Todesursach€
| ,*"n- I

Dsutsch- I t*:rtteni- |rand I ** 
I

Bavern 
I

Berlin Brandsn-
hrrg

tlatlxJrg

001-139 Infektlöse und parasltäre Krenkheitsn .....
darunter:010-012 Tuberkulos€ der Atnungsorgane ...........

f40-208 Bösartlgs Ngubilclungen

darunter:151 des l.laqor§153 des Dickdarfles154 des llastdantes155,156 dsr LEbsr, Gallenblase und Gallsru{ege ...
157 d€r Bauchsp€icheldruse152 der LuftröhrE' Bronchisn und Lungs ......
174,L75 der BrustdrusE179-182 d€r oebärnuttEr .,....183 des Eisrstocks urd sonstiger Adnexs der

G€bärrtuttsr185 der Prostata
188.18t1 dsr H8rnblase,Ni€re und sonst. Harnorgane
200-208 dss I\rnphatischenundhänatopo€tlschen

Gstßbss

250 DlabetEs nEllitus
290-3&l Psjrchiatrtsche Krankhsiten, Klankhelten des

[{en,lens]6tglrs und der Sinnesorgane .... '.
3S,0-1159 Krankh€iten des KreislaufsJ6tsnB .

derunt€r!1110 Akut€r tit\,okardinfarkt
ll11-111{l Sonstige lschänlschs HerzkrankhEitsn ....
U28,427 Störünösn lm Erregungslsitungss)Eten des

HErzans und H€rzrh)thmlsstörungen .....
4r2A Herzlnsufflzienz .....430-1[B Krankh€iten d€s zsrebrovaskulär€n S],Stents

180€19 x$nkhsitsn der Atmungsorgane ....
daruntsr:

1ß0-4186 PnsurEnlB (Lungsnentzilndung) ...
ß7 Grlms .....
1166,,tß0,r§11 Bronchitlsß2 EnphWen11Sl Astlna ...
520€79 K$nkheiten d€r VErdauungsorgane .

darunter:571 Chronlschs Leb€rkrankhEit und -zirrhoss
580€29 f.rankheitsn der Harn- und G€schlEchtsorgans

6ff0€76 lGnplikatlonen der SchHangerschaft, bei
Ehtbindum und lm lbchenbett ............

740-75S Kongenitals Anonellen

760-779 EsstirntE AffsktionEn' dle ihrEn Urspnrng
ln der Perinatalzsit haban

s)riptcrn€ und schlscht b€zsichnete
Affsktionen

verlstzunggn und Vergiftungen .....
danJntEr:

Schälelfraktur
oberschenkelhalsbruch
Intrakranlell€ Verletzungen ohn€

Schädslfraktur
Verbrennumen
vergiftungan und toxische l{lr«ungen .....

!t.5
0.8

263.3

20.0
26.2
11.6
12.3
13.3
411.5
23.L
5.9
8.0

111.0
16.4
r8.3
29,3

30.2

543.1

109.7
117.5

15.7
72.6

130.3

65.2
20.7
0.5

ls.4
4.1
7,4

52. 1

24.4
11.6

0.1

3.0

2.7

26.0

52.6

11.5

0.9
236.5

17. 1%.t
9.5

12.5
L3.2
!t3.6
22.2
5.1
7.1

13.8
13. I
17.9

31 .8

27.6
q44.7

101t.1
75.5

13.6
55.3

120.8

66.6
21.2

7.7

13.0
4.3
7.6

4?.3

22.6
11. 1

0.1

3.1

2.2

17.6

1§t.7

3.0
7.1

13.1

0.9
ß2.5

l?.s
22.2
11.4
t2.6
13.5
18.5
23.5
6.7
6.3

12.0
16.5

16.0

25.2

32.5

575.3

97.0
136.1

17.6
93.0

133.2

55.8
75.2
0.1

8.8
3.6
8.6

57.3

30.2
10.2

0.1
2.7

1.8

103. ,{

49.0

3.3
4.8
8.0
1.3
7.6

I 183.2

?4.t

2.6
0.7

245.L

to.2
1.0

327.4

18.7

0.8

301.5

20.0n.7tl.2
9.6

17.0
58.2
26.8
7.8

10.1
16.l
18.7

22.2
n.7

40.7

502.4

103.5
90.7
9.7

53.3
94.9

7A.7

23.4
0,2

fi.q
7.3
6.5

55.5

26.8
10.5

2.8

3.1

82.7
7t,4
2.4

16.3

71.2

1.0

2ß.?

27.4
24.6
10.9
10.9
12.7
33.4
22.8
6.6
8.5

13.6
14.11

19.0

24,4

30.0

507.7

s15.5
s8.3
13.7
81.8

124.6

61.6

22.3
0.4

13.9
3.2
9.2

118.9

20.9

11. {l

0.1
3.5

2,t

lL.2
51.0

4,7
6.8

8.8 8.81.0 0.93.? 3.3

s56.8 1 037.8

30.5 32,4

10.5 13.7
l1r. 5 13. I77.0 r5.92.2 2.3

23.t
30.1
12.0
13.3
14.3
85.2
27.4
7.7
s.8

t7.2
20.0

25.t

2L.6
18.7
16. 3
74.2
Lt.2
1l5.6
ta.7
4.7
7.6

10.4
16.7

1{.8
24.2

5.6
7.4

23.9

582.8

146.6
151.5

13.9
27.t

Lß,2
67.2
25.1
0.2

20.3
4.6
5.5

70. I
37.9

13.0

1.8

1.4

16.4

78.9

14.1
8.4

ß.2

52.9

570.7

137.3
58.8
22.5

133.7
114.0

8l .3

24.7
1.0

18.3
5,0

11 .3
63.0
3r. 4

t4,2

3,1

1.8

29.8

60.1

8.8
r 1.5

8OHlE
800-8011
420
8S0-85{l

9110-9119
st60-98€l

7.4
1.0
4.4

105.3

33.0

11.9
t4.2
r5.6ä6

8.4 4.8 6.22.0 l. 0 1.37.3 5.0 7.4
140.0 1263.{ t2lA.2
54.4 3{.9 44.7

7.8 ß.2 7.6 7.99.1 15.6 19.7 29.815.0 16.1 22.4 20.5
8. S 8.4 2.A 6.2
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darunter:
E800-Egl§t UnfEIle

danrntgr:EBl0{819 KraltfahrzEugunfäll€ innerhalb
des VerkshrsE880+888 Unfälle durch Stulz

E950-E959 sslBtmrd urd Selbstb€schädigung .......
Sonstlge G€xsltElnr{irkungen ...
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111.5

0.7

270.1

18.4
28.9
10.3
13.2
r4.6
41.2
24.4
6.1
7.7

16.7
16.4

1S.9

32,8

32.t
478.7

83.s
90.0

23.4
72.2

119.8

69.8

26.6
0.4

15.7
2.5

t0,2
53.3
20.L
11.?

0.1

3.5

2.2

27.7

56.5

3.8
t2.4
7.9
1.2
3.9

r 076.1

37.0

lo.2
20.7
13.5
6.0

4.0
1.6

222.6

1S.0
16.2ll.6
13.7
10.2
41.6
17, I
7.2
5.9
8.5

15.7

13.9

33.0

42.t
504.0
96.2

163.5

8.8
19.2

139.2

{8.4
9.3
0.7

26,3
2.7
3.7

73.3

110.4

Ll.2

0.1

3.5

1.5

12.9
8r5.7

13.7
11.0

6.5
2.0
5.4

1 056.2

59.7

24.0
20.6
18.6
7.4

10.3

0.5

?s7.2

20.5
2A.t
11. 0
11.4
12.6
44.4
23.2

6.11

8.5
15.5
16.0

20.2

28.6

33.8

542.2

t24.0
t3t.2
15.6
63.1

116.9

73.9

25.8
1.3

14.9
5.4
5.S

4N1.3

20.2
72,2

0.0

3.3

2.6

20.2
55.0

11.0
5.4
7.5
0.9
4.0

7 t2t,2
!t5.3

9.0
0.8

281. 0

19. 1
30. I
10.5
11.6
111.0
55.2
2q.5
6.0
8.3

14.6
17.8

13.1

24.s

2.5

:16.1

s.1
2,9
7.2
5.6
0.?
2.8

1 0s8,5
2l.l

7,4. 9.7
11.5
2.5

8.8

0.8

2A7.5

ls.0a.a
11. {
73.2
13.7
47.4
23.4
6.1
7.0

15.5
15.3

L5,2

20.5

44.2

558.0

104.1
73.0

74.2
99.2

126.5

73.1

23.7
0.3

t2.2
3.6
7.0

45.6

18. I
15.8

0.1
4.0

t.8

16.0

41.8

2,0
1.5

8.8
0.8
4.3

I 123.7

24.5

10.2

0.8
2a3.2

77.4
27,9
10.5
11.9
14.8
59.8
23.5
7,1
6.9

lL.2
16.5

18,2

26.6

21.7

626.5
121.9
157.9

5.3
78.5. 747.1

71. 1

20.L
0.5

t2.5
6.6
4.8

50. 2

24.8
19.3

0.1

3.3

3,0

25.6

3!t.6
0.8
11.6
'8.8
0.6
3.7

I 203.5

24.2

3.0
0.7

280.9

26.7
24.0
17.3
15.6
12.6
42,9
22.6
10.8

8.3
13.82t.t
18.1

3!1.9

2t.3
702.4

132.5
194.1

10,3
53.5

195.6

60.7
18.8
0.2

21.3
3.9
5.8

64.5
33.6

13.5

0.1

2.2

1.2

8.1
a2.B

1r. 4
15.8

7.6
1.5
9.0

12St5.5

55.1

4.0

1.2
277.3

24.4
22.4
15.9
16.6
12.2
52.0
22.0
10.8

8.1
13.5
20.4
t7.7
118.3

27.3

647.9

131.5
175.6

6.1
rE.6

1511.9

55.6
72,2
0.1

26.6
3.0
6.5

72,5

41.5
13.5

0.0

2.7

0.9

6.7
75.0

12.3
10.0
5.6
1.0
7.0

I 249.4

116.9

7.0

0.3
273.2

20.4
27.4
10.4
8. Sl

111.4
47.t
24.5
7.6
9.8

15.0
15.7

16. I
ß.4

38.4
579.8

131.5
145.3

13.3
93.7

118.9

63.5
2L.3
0.1

111.3
5.4
5.4

lß.3
18.8

10.6

0.0

2.4

1.7

35. s

52.8
3.7
9.0
7.3
1.0
5.1

1 162.1

32.4

2?.2
s53.2

110.3
113.9

21,0
92.7

122.4

63.5

15. I
0.1

13.3
4.0
6.7

,{5.0

22.0
10.0

0.0

3.0

{.5 001-1:§

0.9 010-012

":8.5 
l{10-2€

20.8 151L7,7 15316.8 15{13.1 155,15612.6 157:E.4l 162t?,4 L74,l7S9.1 179-182

8.6 l&l10.0 185t8.2 188,189

ls.l 200-2@

18.5 60

18.8 29G-3El

650.0 !l(10-1159

115.3 1ll0l&t.9 411-lllll
8.1 4ß,427*1.2 4A170,2 {:10-1ß8

68.7 1160-519

15.7 1ts0-1860.3 ß7
1166,1§1026.5 {915.9 ß27.0 1Nl3

6{1.9 520-579

32,0 571

9.1 580+29

- tr,H76
1.3 7110-759

2.L 7AO-779

11.8 780-7S
59.0 800-ssg

10.0 800-80,{,!l.l 820

5.5 85ffi{1.3 940-9{S4.5 So-sl
1t77.0

x).7 880H9{S

15.3 E8l0-E8r910.7 E880-E8@ta,z ESEo-ESE97.t E!50{St
11.6 8.5 15.27.2 10.0 28.915.7 12.6 22.41.6 2.A {l.l

13.8
tL,7
r5. I
4.6

ra.z 9.818.5 16. ,ll

27.5 15.116.5 5.0
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4 TODE§URSACHEI{

4.4 süugllngr- und Mottor.torbcfällc
4.4.1 Säuglingsltcrbefällc nach Alteregruppsn und Jrhrcn

I Oavon im Alter von ... bis unter ...
Ins- l-I"t"" izsil;;ill"s";E8 i;;ssdltt12,{Stundenl - | - |

I I TTagEnlzerasenl lJah
Ins- | unter lze stunaenl 7 Tag€n I z8 tagengssilt12{Stundsnl - | - |I I TTagEnl2STagenl lJahr

Jahr
Land

I Oavon im Alter von ... bls unter ...
rns- lIil;-iä sil;"il ? ü"" I ze T.s*gEsantl24Stundenl - I - |I I TTagenl23Tag€nl lJahr

Je 100 000 Lebendgeborene

1970 ...
1971 ...
7972 ,..
1973 ...
197{l ...
1S7E ...
1976 ...
1977 ...
1978 ...
1979 ...
1980 ...
1981 ...
1982 ...
1S[3 ...
1S84 ...
1SB5 ...
1986 ...
1987 ...
1988 ...
19BS ...
19:t0 ...
lSN[ ...
1992 ...
1Sß ...

davon (lg§Xl)s

Boden-Hürttembsrg,.....
BaJ€m ...
Bsrlin.
Brandenburg

Brenen .

Haiburg

Hgssgn .

l,lscklenburg-VorpomErn .

Niedersachsen

l,lordrhsin{estfalen ....

Sa6rland

Sachssn

Sachsen-Anh6lt

SchlesHig-tlolstsin .....
Thorlngen

924.t
881 .6
820.3
774.0
774.4
427.2
537.9
44t.6
408.7
363.2
340.2
311.8
269.7
254.9
244.4
217.3
1S8.5
190.9
160.4
155.7
t24,8
143.7
t42.7
135,6

23 54? I 682 B 272 2 02t 5 s72
22 371 8 934 5 810 2 083 5 544
19 444 7 395 5 014 1 861 5 173
t7 375 5 3{18 4 459 I 720 4 848
16 076 5 758 4 159 1 777 4 §2
111 760 4 907 3 820 1 719 4 314t3 233 4 n4 3 331 1 606 4 002
11 942 3 606 3 007 I 503 3 82?
11 526 3 305 2 767 r 457 3 997
10 8SE 2 St68 2 779 I 441 3 ?07
t0 779 2 945 2 637 I 39{ 3 803l0 180 2 588 2 320 I 402 3 7709523 2323 2058 1406 3736
8 605 2 110 1 891 I 774 3 1[l0
7 925 1 985 1 671 I 084 3 1815
7 419 1 768 I 519 r 058 3 07q
7 397 1 685 1 557 I 01t8 3 107
7 247 1 657 1 565 1 044 3 021
6 822 7 43t2 1 393 960 3 037
5 582 1 371 1 352 933 2 9ß
6 385 1 130 1 158 889 3 008
5 711 1 lst3 908 800 2 810
4 992 I 155 884 707 2 2ß
4 665 1 083 808 608 2 166

2 247.4
2 207.5
2 156.5
2 129.4I St5.8

598.6
573.3
556.1
s,ß.5
516.3
1t88.3
4t7.2
373.3
342.2
340.1
304.6
289.1
238.9
228.4
205.7
186.7
183.6
180.3
156.0
153.6
127,9
109.4
109.3
101.2

886.7
557.6
482.6
425.4
333.2I 2115.0I 180.8I 105.7

1 039.3
975.6
911 .6
872.O
839.5
763.9
74t.6
705.0
688.1
617.0
584.3

532.3

5,{5.9

574.4

637.4

540. I
719.7

598.9

7L9.7

551. I
627.7

610.1

566.5

589.2

574.9

506.4

781 .5

192.9 531.8205.5 5117. I206.4 573.72r0.8 59{.1220.6 54{.0219.7 551.1120t.2 501.3185.8 475.1tao.z 1194.3176.3 1153.6161.0 1ß9.3162.6 437.3t43.2 433.8141.8 414.3133.4 392. r130.0 377.7123.6 366.3
120.3 . 3118. I107.5 340. I106.0 332.398.2 332.196.4 338.547.4 277.676.1 277.3

62a

731

155

78

35

777

36S

58

1166

I 207

2fi
7t

138

84

1,{5

104

742

171

33

l6
8

30

75

14

r32

313

53

14

2l
14

28

19-

115

119

26

72

I
22

a7

72

58

200

116

20

37

t7
22

%

276

345

81

33

14

118

184

35

227

534

130

31

61

113

80

s4

t20.4
727.7

114.9

130.7

120.2

18{.5

121,7

748.2

155.1

161.2

125.3

131. 4

89.7
95.8
s7.8

742.8

97.5
88.9

90.5
98.1

135,2

135.3

108.7

r27.0
68.6

103.0

108.8

187.7

158.0

116.4

76.8

195,11

95

96

25

17

5

17

4t3

7

119

180

29

5

19

10

15

15

80.5 233.9

77.7 257,7

87.0 2A2.0

138,9 269.7

75.1 210.3

104.6 295.3

69.8 29A.7

74.7 370.q

57.9 268.4

42.4 275.0

58.6 307.4

56.3 291.0

8t.l 250.4
68.4 294,3

52.4 275.4

112.7 «t0.7
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. TODESUBSACHETI

4.4 8äugllng3- und MUttcrttorbctXll.
4.4.2 Stuglingsrtorbcfüllc 1993 nach Altorlgruppon und aurgcwähltcn Todcrureachcn

Pos.+ts.
der.

ICD/9

davon in Alter von ... bls untsr ...
Todesursach€

Insgssant I unter lzq stunaenl 7 Tagen Il24Stundenl - | - |I I TTagenlzerag€nl
28 Tagon

1 Jahr

Anzahl
001-7€§l Krankheiten..öoi-rä5 l;ic..iö.c,ä'ö;Äiiilä'KffiiÄäiiä' : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :

darunter:001-009 InfektiöseKrankheitEndBsVatdauungss)Etsns555,556, rsolonalE Entsritis, idiopathischs Proktokolltis558 und sonstlgs nichtlnf€ktiöse Gastroenteritis undKolltis ..260-2qg Ernährungsnangelkrankheiten (einschl. VitanlnnangEl)270-279 sgnstig€.Stoffxschsslkrankheitsn und Störungen in
Inrrunitätssystsn . . . . .{180-1ts6 Pnsunoni€740-759 Kongenitale Anomallen
darunter:740-744 KongEnitale Anomrlien dEs l,leflEnsystel!§, der

SlnnEsorgans, des Geslchtes und Helses7ß-717 Kong€nitale Anonalien des KreislaufsJ6ten§ .71lsl-751 KongenitalE Anomsll€n dsr Verdauungsörqane .758r759 Chroflpsonenano,nalisn, sonstige u.n.n.b6z.
l(ong€nitalE Anonali€n760-779 b€stimnte Affektionen dig ihrEn Ursprung in derPErinatalzsit habsn ..

darunter:760 Schädigung dss FEtrJs odsr NeugeborEnen durch
Klankh€ltsn cler ttutter einschl. lbxen und
Inf Bktionskrankhgiten761,753, Schädigung dss Fstus odEr NEugEborgnen durch767 SchHangerschaftskomplikationsn, sonst. Komplikatlonsnbsl Hehen und Entbindung, oeburtstrauE762 SchäJigung des Fetus odsi ltleugEborsnen durch
lGfiplikation€n dsr PlazEnta, Nab€lschnur und EihäutE ......765 Affektionen durch verkürztE Schwangerschaftsdauer
und n.n. bez, Geb./rtsuntergeHicht768-770 Asph)rxia Fetalis et l,leonatoiun, R€spiratorlF
Distress-S)mdron und sonst. R8spiratorische
Affsktionen des FEtus odEr NeugsborEnen ....773,7?4 hänplytische Krankheitsn d€s Fstus od€r l,leugsborensn
durch Isoinnunisation und sonst. Neugebor€nen+elbsucht . . .

sonstige Krankhsitsn
E800-9S19 Unfälls und GexalteinHirkungen

darunter:E911-S13 UnfäIlsdurchmschanischesErsticken

{ 516
60

13

801
2

2

s-2-1
47t7?s,11I 1179 337 32t

I 073

58

!E
,ql8

I

«t
14

r88

I
808

100.3
0.3

0.3

0.1

0.9
0.1

40.2

2,6
19.9
1.0

8.3
53.4

0.1

5.4
1.8

23.5

12.3

600 2 04235E
110
271-
7 .Utß239 5a2.

119 2L 14 9751 159 141 27138425
9Sl 66 5l tß

68!t A6 270 290

I

l9
I

78

20

5

l!B

364 128 98 44 911

11 26-3I ztg 45 ß 77 1 05:l11lS'1078124

181
822t2
3{1

1 675

5

11K)

55

e22

7t
4 665

565.5
7.5

1.6

1.1
0.3

5.9
3.3

785.2

22.7
77.9
5.3

42.7

209.8

0.5

1 083

134.4

:
0.1
0.1

s2.2

5.1
6.4
0.4

12.4

86.3

0.4

468
608 2 166001-E9!t9

761,763,
?87

782

765

7A8-770

773,774

E800-s99

E911-913

001-E(xlg

Insgesamt ...

jc 100 000 Lobcndgcborono

Insgesant ...

001-799 Krankheiten001-l3S InfektiösE und parasltäre Krankh€ltBn .......,......:
darunter:001-00S InfektiösgKrankhsitsndesVerdauungssl6tems555,556, reglonals Enteritis, idiopothische Proktokolitis558 uad sonstigs nichtlnfektlöse GastroBnterltls undlGlitis .

?qg-?qg Ernährungsmanqslkrankheiten ( einschl . -Vitaminnangel )270-279 sonstigE Stoffi{echselkrankhEitgnundStörungen i,r
InmJnitätss)rstsr .....

1180-1186 Pneunomie740-759 Kong8nitale Anonallgn
darüntEr:740-744 Kongenitals AnomElien dEs NervEns),stens, dsr

Sinnesorgane, dgs oesicht€s und HElsss7ß-747 Kongenitals Anon€lien d8s Kreisl€ufs)Etems .749-751 KoruEnitalE Anonalien der V€rdsuungsorgane .758,759 ChronDsori€nanomallEn, sonstige u.n:n.baz.
KomEnitale Ano6alisn760-779 b€stinntE Affsktionen die thren Ursprung ln der

Perlnatalzeit hab€n ...
darunter:750 Schädigum des Fetus oder Neugeborenen durch

Krankheitgn der ltutter sinschl. lbxen und

7E. t ß5.70.4 6.9

17.5 7.3

6.9 4,4
102.s 52.4

41s.6 16.0

8.9
582.7 Al 135.6

0.1 1.3

0.3 0.9
0.1
0.9 11.00.1 2,929.St 72.9

1.8 tz.tt7.7 33.91.0 2.9
5.4 15.7

33.8 36.3

0.6 0.1

77.3 9.8

5.5 11.8

- 0.{s.6 131.91.0 15.5

0.5 8.3

78.1 27t.3

0.1

2.42.5

1.4 0.3152.5 5.618,7 1.3
0.85.{
0.9

0.1

101.2

A) unter Ber{lckslchtigur€ dsr GehJrtenentxicklung.
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.I TODE8URSACIIETT

4.1 Stugllntlt- und tüttütttröolüllc
4.4.3 Mtlttcrstcrbefülle nlch Altcr.gruppcn und Todcruruachcn

Anzahl

JEhr

Todesur:sechs
(Pos.- llr. der ICD/S)

1,.

Ins-
gesgltt

Davon in Alter von ... bls unter ... Jahren

,.-,ol ,o-nl,'-*l *-*l =-*l *-*l #

38 22A 315 357 320 r91 1S30 135 270 266 2§ 83 112t 51 97 116 92 37 630825698$Ul7l9 44 50 64 81 :€ 1l1560527t553456324451150ß2184259474N!2315 45 60 41 4ll 16 11437573837123102A!l535ß13113323124208-1122353314t21718412A14143521 :1529 136151627136513rl]72254l312202062111141381229ß1091391916103-2851292

1 1168
1 030

420
:93
300
292
273
238
279
198
147tn

152
1S0
1970
1S7l
1972
1973
1974
1975
1976
L97t
1978
1979

FrOhcrcr Bundcrgcbict

Dculrchhnd

rsD ......... a2 2
1991 ........ 72
l9{t2 ...... 54 I
1ffi .... 44 3

drvon (1S!l):
KdtEllkatlonsn der Sctuanqerschaft, bei Entbindung
urij ln t{ochenb€tt (630-€76):

SctHsngorschaft nit nachfolg€nd€r Fshlgeburt (630€39) .. 3 I 1 1
daruntör:Extrautorlnor8vidltät(6:ß).... 1 - - 1

Leeale Sch,rärpsrschaftsuntErörechung (635) ....
Blutong ln Fr{,llEtrdlutr der Sctu{angerschaf t,
Blutuno ant€ oütur. Abruotio Dlacsntae unclplacenlaoraeüia(6ä0.8{r)......... , 7 2 2 3 -

PräeklarsleundEklarüsie G,42.4-.7) . 5 - 1 3 2
KcnEllkatlonen. die hrüotsächllch im verlauf der tbhenurirderEntbindungauftreten(660+6sl) . 8 I 1 I 3 2 -
Pusroeralfiebsr. venöss l(omollkationen ln cler
Scltranoerschafi, und irn hbchenbett soAle Lungen€nüolle
!n EntSlndungszeltrau (670,671,673) ......; . 10 I 2 3 4

ubri$ l(omlikatlon€n der sch,{€ngerschaft, b€i
EntSlndurü und ln tlcchenb€tt ..:,.......:.. 10 - 1 3 2 3 1

172524104-1112t24103-91516112-5L2149l

1) (hne Saarland.
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a ToDESURSAC||E]{
rl.rl süugllngn- und mottcr.t ?bclällc

noch 4.4.3 M0tt.rltcrbrfüllc nach Altcrrgruppcn und Todcturrcchcn
Jc 100 000 Lcbcndgcborcnc von MUtt..n glcichcn Altcrr

Jshr

Todssursehe(Pos.- tlr. d€r IcD/g)

Davon ln Altsr von ... bls unter ... Jahrcn
Ins-

gsssit
ß-2ol zo-26lr'-*l *-*l *-*l *-*l a6

und
nehr

Frühcrcr Bundcrgcbict

127.6
75.5
42.3
27.5
27.5
30.4
24,4
31.6
30.0
28.2
17.1
1r1.9
15.9
18.6
15.7
9.7
7.7
8.8
5.6
9.7
6.9
1.8

404. s
290.6
1:8.5
t47.t
136.9
101.5
98.6

103.3
90.2
90.7
67.4
55.4
!F.9
42.2
:!§,.6
18.4
14.6
16.3
1Sl. {
20.3
20.o
18.1

1.6
1.5

4.7

7ß.7
tr10.0
{611.0
6r0.8
§17,2
581. {2$.9
154.3
490,2
197.6

190.8
51ts.5
1S9.2
20s.6
ß0.4
1ß9.0

-

597,7
!t!to.3
20L.7
253.2ffi.4
26s.S
2t4.8
217.9
152.0
1311.3
762.4
t04.7
151.2
t75.?
8r.7E.t
65.2
311.6
17.8
16.5
1l5.8
27.4

216.9
t44.2
68.4
61. 0
115.7
58.9
118.3
46,5
1ß.5
42.0
97.7
24.2ß.7
23.7
24.1
11.0
r8.4
t6.2
9.6
7.0

10.3
7.4

188.1 81.9 110.7
106. 3 4,{. 0 1l:'. Is1.8 22.9 2r.950.5 32.8 26,042,7 23.0 19.945.9 20.8 29.434.0 8.8 15.6:ts,.6 29.6 21.7!}5.3 25.5 23.3311.0 25.7 20.025.5 l9.l 15.522.0 2s.5 17.720.6 27.t 11.320.0 14.4 9.2t7.7 11.3 10.!'r1.4 16.3 8,810.8 9.4 6.4t0.7 10.11 7.38.0 3.6 6.68.7 7,3 5.58.9 10.7 5.55.3 7.1 3.8

davon (19tli!):

lGfipllkätionen dsr Schr{amerschrft, bel Entblndung
uri, in l.bch€nb€tt (530{76):

Sctü{amerschaft mit nachfolgsndsr Fehlgehrrt (630-€39) ..
daruntsr:

1St52
1960
1970
1S71
L972
1973
l97al
1975
1976
!977
r978
r979
lsß0
1981
1982
1s[ß
ls8{
1!t85
1386
1S71S
1gtrt

17.0 18.416.9 3i2.717.8 20.914.1 10.{

a:7::
3.1

7.t
7.0
5.0
3.0

12.1
12.2
7.8
6.5

7.0
6.5
4.?
3.8

9.1 11.5
8.76.7 2.45.5 9.6

Dcutrchlcnd

0.53.20.4
o:1

10.4

- 0.6 0.90.6 1.0 0.9
0.6 0.3 1.4

1.2 1.0 1.9

0.5 1.0 0.9

3.2

3.2

0.9
0.8
1.0

1.3

1.3

f l Otrrr" .S"""f-0.

_47 -
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Rechtsgrundlage / Datenquelle

Die Statlstik der Berufe des Gesundheitswesens wird als koordi-
nierte Länderstatistik durchgeftlhrt. Allerdings wurde durch die
Einf0hrung des MelderechtsrahmengeseEes (MRRG) vom 16.

August 1980 (BGBI. I S. 1429) die iGrteif0hrung in den Gesund-
heitsärntem erschwert und teilrveise verhindert, die fOr die Er-
stellung einer Übersicht 0ber die Zahl der in ärälichen und nicht-
ärällchen Gesundheitsdienstberufen Tätigen erforderlich ist.

Deshalb werden seit 1985 die Daten zur Erstellung der Statistik
der Berufe des Gesundheitswesens ersabneise aus anderen
Quellen ge\ ronnen.

- Die Angaben zw Zahl der beruflich tätigen Ärzte, Zahnezte,
Tleräzto und Apotheker sowie zu den Anerkennungen von
GeDrbfs- und Teilgebietsbezeichnungen werden von den fOr

diese Berufe bestehenden Kammern und Dachorganisatio
nen (Bundeserzbkammer, Bundeszahnäzlekammer, Deut-
sche Tteräzteschafi und Bundesvereinigung Deutscher
Apotheker) zur Verf0gung g6tellt.

- Das Personal der Gesundheitsämter und die an Ärzte und
Zehnäzte eftellten Approbaöonen werden von den Ge-
sundheitsämtem, von den oDerslen Gesundheitsbehörden
der Länder oder von den Resierungspre§denten ermittelt.

- Das Personal rh den sonsügen Gesundheitsdienstberufen
muß dezeit auf der Basis von Stichprobenerhebungen g+
schäEt werden. Die hiezu verwendeten Angaben stammen

' aus der 1%-Mikozensus-Erhebung banv. aus der 0,45%-EG-
Arbeitskräft estichprobe.

Periodizität / Meldeweg

Jährliche Berichterstattung und Zusammenstellung der Ergeb-,

nisse.
Die Daten zur Zahl der beruflich tätigen Azte, Zahnäräe, Tier-

' äzte und Apotheker so,vie zu den Anerkennungen von Gebiets-
und Teilgebietsbezeichnungen fallen bei den Kammern bzw.

Dachorganisationen im Rahmen des normalen Verwaltungs-
vollzuges und der kontinuierlichen Bestandspflege an. Sie wer-
den jährlich zum Stichtag 31 .12. 0bermittelt und autbereitet. Die
erteilten Approbationen urcrden bei den dafor zuständigen Be-

hörden ebenfalls kontinuierlich erfaßt und als Jahressumme
Obermittelt. Das Personal der Gesundheitsämter wird zum 31 .12.
von den Gesundheitsämtem ermittelt und an dle Statistik
weitergeleitet.
lm Mikozensus und in der EG-Arbeitskräftestichprobe werden
jährlich in einer Berichtswoche des Jahres ca. Em 000
(Mikozensus) ba,v. 360 000 (EG-Arbeitskräfiestichprobe) zufäl-
lig ausgeuählte Personen befragt. Die Tabelle 5.7 enthält Zahlen
der 1% -Mikozensusstichprobe 1993. Die Berufe werden nach
der S§ematischen Übersicht der Klassifizierung der Berufe,
Ausgabe I 992, gegliede(.
Ergebnisse fOr das Gebiet der ehemaligen DDR wurden unter-
schiedlichen Erhebungen entnommen. Die Daten bis 1989
stammen aus dem Elnrichtungsbericht Ober Arbeitskräfte bar.
dem seit 1 986 durchgef0hrten Hochschulkaderprojekt.

5 Berufe des Gesundheitswesens

Nicht ber0cksichti$ wurden Arzte des Staatsapparates, des
Ministeriums des lnnern, der Staatssicherheit und der Nationalen
Volksarmee.

Veröffentlichung
Die Ergebnisse werden jährlich in der Fachserie 12 G6und-
heitswesen, Reihe 5 Berufe des Gesundheitswesens veröffent-
licht.

Methodische Hinwease

Bei den Zahlen zum Personal in den sonsög€n Gesundhei&
üenstberuten handelt es slch um Angaben, dle auf einer Stich-
probe beruhen, die nur eine reduzierte Form der S§ematik der
Berufe verwendet. Sie erlauben nur eine grobe Orientierung und
schränken die Möglichkeit zum zeitlichen Vergleich deutlich ein.

Wegen des Stichprobenfehlers werden Angaben unter 5 000
Fällen durch einen Schrägstrich ( / ) ersetzt und nicht ausgalie-
sen.

Attgemeiner Überblick

Zum Jahresende 1993 gab es in der Bundesrepublik Deutsch-
land insgesamt 259 981 berulsireöge Ärzte/Ärztinnen; das ent-
spricht 32 Arzte/Aräinnen auf 10000 Einwohner (Arädichte).
Ein Drittel der Aräeschaft waren Frauen. Der Anstieg der berufs-
tätigen Aräe/Aräinnen setzt sich fod, die Arädichte in Deutsch-
land lag 1960 bei 1 3 stieg bis 1 975 auf 1 9 an und lag im Jahr der
Wiedervereinigung 1990 bei 30 Azte/Arztinnen je 10 000 Ein-
wohner. Bei den im Jahr '1993 neu approbierten Aäen/Aräinnen
lag der Frauenanteil bei 45%.
Von den berufstätigen AräerVAräinnen Deutschlands (ohne
Aräe im Praktikum) waren ieweils 45% in freier Praxis und im
Krankenhauslälig.
lm Berichtsjahr wurden von den Aztekammem 1 1 215 Anerken-
nungen von Gebiets- und Teilgebietsbezeichnungen ausgespro-
chen; die neuen Länder und Berlin-Ost waren mil 1 646 (15%)
beteiligt. Mit 2 382 entfielen 21% der Anerkennungen auf das
Gebiet "/nnere Medizin", 17c/o aul die "Nlgemeinmedizin" (1 878)
und 1 179 (1 1%) auf die "Chirursie".

Ende 1993 gab es in Deutschland 58'194 Derulbtäöge Zahn-
ärzte/-innen, das sind 3% mehr als im Jahr zuvor. FOr 10q)0
Einuohner standen damit 7,2 ZahnäräeÄinnen zur Verf0gung,
'1960 lag die Zahnaztdichte noch bei 5,3, 1980 bei 5,5 je 10 üX)
Einrrtohner.
1993 waren in der Bundesrepublik Deutschland 42A87 be-
rufsteöge Apotheker in 21 ß7 Apotheken tätig, 97% in 20 648
öffentlichen Apotheken und 1 913 Apotheker in den 649 Kran-
kenhausapotheken.
ln sonsügon Gesundheitsdienstberufen (Quelle: Mikrozensus)
waren 1993 insgesamt 1,53 Mill. Personen beschäftigt, davon

waren 87% Frauen. Die größte Gruppe stellten hierbei die Kan-
kenschwestem, )Cankenpfleger und Hebammen/Entbindungs-
helfer mit mehr als 700 mO Beschäftigten und die Sprech-stun-
denhilfen (2.8. Azt-, Zahnar*-, Apothekenhelfer/-innen) mit
mehr als 400 üD Beschäftigten.
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Berufstätlge Arzte, Zahnäräe und Apotheker 1993
Versorgungsdichte je 10 000 Einwohner

- Deutschland -

ffi
Apothekerähnäzb

t..... 1t........-.-..t

Arzte

§rlSbohr Builh.mt Vll.o
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E BERUFE DEs GESUilDHEITSWESE]{8

l.t Berulrtütlgtc Arao, Zannärat und Apothcke rowte Apothd<cn am 3t.12.

t__

l*'
Irzts Zahnärzte

Je
10 000
Ein-

rshngr

Apothsker APOth€kcn

An-
zahl

Jahr
Lend

An-
zshl

Je
10 000
Ein-

rshnsr

Ein-
lshner

JeAtzl
An-
zahl

Ein-
v€hner

Je
Zahn-
arzt

Jel0 000
Eln-

r$hn€r

Apo-
theker

JsAF-
thske

1e
10 000
Ein-

lshner
An-
zahl

s3 905 12.8

sts 417 13.0

97 715 13.1

9S' 608 13.3

102 159 13.5

r05 329 13.8

108 065 1{.1
111 294 l{.4
115 502 1e.9

ll9 877 15.3

128 909 16.3

131 8!E 15.8

liE 993 17.3

140 255 17.7

1415 1159 18.4

150 536 t9.2
t54 t72 1S1.7

157 060 20.1

162 430 20.4

168 800 21.6

173 325 22.7

177 560 22.6

181 sSE 23.2

ltxt 6118 ß.5
r90 952 24.8

198 8115 25.6

204 166 ß.3
21r 984 27.2

218 640 27.9

229 065 29.0

ß? 750 29.8

244 234 30.4

ßt 477 3l.l
25!' St 32.0

5.3 I 882

5.3 1 884

5.2 1 S31

5.1 1 957

5,0 I 984

4.9 2 022

4.9 2 0:E

4.9 2 0ß
4.9 2 oCA

q.9 2 047

1t.9 2 027

4.9 2 029

4.9 2 042

4.S 2 04L

5.0 2 015

5.1 1 974

5.1 I 957

5.2 I 930

5.3 1 888

5.4 1 8151

5.5 r 825

5.6 I 799

5.6 | 777

5,7 I 71ß

5.9 I 5S
6.3 I 5S
6.5 15118

6.6 1 520

6.7 1 498

6.7 1,q98

7?9

772

7€1

753

740

725

711

692

671

653

615

596

s80

55,(l

542

521

507

497

1181

4163

tß2

ur2

ff}1

4A
§7
:xtl
380

387

359

3115

trE
329

322

313

38 870

3S 112

ß 527

:t8 340

38 0§13

37 754

37 ß7
37 901

37 950

38 235

3A 524

3A 721

38 596

38 740

39 138

39 742

39 966

40 ae8

41 3116

42 239

42 Slp
rtrl 59{

44 lsll
44 516

,05 768

418 610

50 2N
51 26s

52 321

52 816

18 01ß

18 405

t8 761

19 247

19 716

20 363

20 988

27 6t7
22 497

23 008

23 751

25 4:16

26 087

26 997

27 ALS

2St o:tg

29 383

30 240

30 961

31 1t13

32 223

33 020

33 395

33 138

34 5A
!16 017

:E 896

37 795

38 1196

3E t7r

2.5
2.5
2.5
2.6
2.4
2.7
2.7
2.8
2,9
2.9
3.0
3.2
3.3
3.4
3.5
3,7
3.8
3.9
4.0

4.0
4.1
4.2

4.3
4.2

4.4

11.5

q.7

4.9
4.9
5.0

1.6
7.7

1.5
1.7

t.7
1.6

1,7

1.8
1.8
1.8

1.8
1.8

1.8
1.8

1.8
1.8

1.8

1.8

1.8

1.8
1.8
1.8

1.8
1.8

11 161 1.5
11 12,11 1.5

ll !m 1.5

11 585 1.5

11 7§E 1.6

t2 42A 1.6

12 069 1.6

L2 2§ 1.6

t2 ß4 1.6
t2 7t7 1.5

13 458 t.7
13 8411 1.8

t4 2ß 1.8
t4 7S1 1.9

15 323 1.9

15 825 2,0

16 326 2.1

16 808 2.2
17 305 2.2

t7 762 2.3
18 222 2.3
18 507 2.4
18 840 2.4
18 857 2.4

1.8 19 137 2.5
1.8 19 71{ 2.5
1.8 t9 976 2.6
1.9 20 l&l 2.6
1.9 20 3n 2.6
1.9 20 ß7 2.6

54 972

56 3112

58 194

41 607

{12 369

42 887

5.2
5.2
5.3

2.0
2.O

2.0

6.8 1 1ß0

?.0 | 437

7.2 1 3Sß

20 Tr3 2.6
2l 00!t 2.6
2t E7 2.6

davon (1S13):

Bdsn-{,ürtt€nb€ry ..
Ba)ßrn ..8erlln .
Brand€nburg
Bremcn ..
Ha0üut!
HEssen ..
tlecklBnhrrg-

Vorponnetn .......
Niedersachsen ......
l,lordrheln-

l,&stfalen
Rheinland-Pfalz ....
56arlard
Sachs€n

5.9 2.15.9 2.05.6 2.42.7 1.56.4 ?.27.7 2.76.3 2.2
2.9 1.85.4 2.0

5.5 1.95.4 1.85.9 L.72.4 1.63.0 1,76.2 2.22.A 1.5

2 67 2.8
3 {:t1 2.9813 2.3426 1.7194 2.44E 2.8I 571 2,8

293 1.6
2 tot 2.7

5 058 2.8I 174 3.0:ß1 3.57r3 1.5490 1.87tß 2.8{155 1.8

311 7 242 7.L 1 {13 6 0116293 I 779 7.4 1 :t51 6 94r216 3 33{ 9.6 I 042 2 2%416 1 769 7.0 1 435 693243 538 7.9 I 2?0 {136270 1 610 9.5 I 058 I 3L2290 4 ,{98 7.5 I 327 3 75{

31ts I 507 8.2 L 223 53S352 5 003 6.5 1 52S 4 t%
319 1l 11111 8.4 1 556 I 680335. 2 320 s.9 r 692 2 130300 61l:l s.9 I 687 642378 3 519 7.6 1 309 1 1163!t3 I 892 6.8 1 1168 8,q:l305 - 2026 7.5 1330 1668375 2 100 8.3 1 205 666

32 910
40 510
16 086
5 0952Aß8 1t5

20 503

5 2982t 73L

55 697
7t 702
3 611

t2 na
7 065
8 832
6 733

32.2
34. I
116.3
24.0
41.2
47.7
34.5

2A.7
24.4

31. 4ß.4
33.3
26.4
25.4
32.4
25.6

1, ,,{""* El,,lfohrung des 6. Studienjahres ertolgtBn Im Oebiet cler ehemallgen OOR
kelne Zugänge vön AbsolvsntEn in d€r Fachriahtung t'ledizln.

2) (hns saarland.
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5 BERUFE DC3 GESUT{DHEITSYVESEI{s

52 Bciuttättgr Ärac am 31.12. n.ch clo] Bcruluurobung
Berufstätigs Ärzte Daruntsr

Jahr

Land tn"o"""rtl d"". lr. ,o ooolrrnr.onn""- 
| xeibtichlEine€hnsrl Je arzt

1n frsier Praxls ln Kranksnhaus

zusanrnenl dar. lte ro oooleinr€hnerl zusailtenl dar.-:--- | neiiticnlEirrcnnerl 1e lrzt | | rcibllch

Frühcrct Bundergcbict

davon (19*l):

12 538 tq.2
12 941 lll.3
t3 429 14.3

13 862 14.3

14 273 14.4

14 7!X) 14.5

15 185 14,5

t5 775 14.8

16 1Nt9 15.0

t7 ß2 15.4

19 100 16.3

20 192 16.9

20 922 77.4

22 ß7 17.9

23 1r0 18.5

z3 970 19.3

24 523 19.9

ß 2Ag 20.4

25 819 2t,2
28 655 22.1

30 127 22.6

3t 410 23.2

33 013 23.8

:ts 971 24.1

§ 172 ß.2
39 761 26.q
41 857 27.0

44 S99 2A.0

47 700 24.7

s2 782 30.0

56 582 30.6

7rJ6.2 ß 2ß
700.1 4lsl 790

697.3 50 476

697.0 50 375

695.8 50 050

691.1 50 215

689.7 49 Sr§

575.9 49 940

655.3 s0 178

851.5 50 379

612.1 50 731

59r.S 51 15S

575.5 5t 774

55St.6 52 473

540.7 53 873

519.2 55 632

503.3 56 S9
1189.7 5a222
471.6 59 0:16

452,7 60 512

442.2 62 029

,ff11.8 62 785

420.9 64 305

415.7 65 198

iNr6.7 57 Sll
379.2 67 363

370.5 68 8S8

357.1 70 277

3118.7 71 75t
333.0 74 040

326.4 75 ßl

8.8 l1:16.8
8.8 l1!8.6
8.8 1 134.1

8.7 1 rß.7
8.5 r 170.3

8.5 I 180.9

8.4 r t97.2
8.3 1200.11

8.3 r 205.0

8.2 I 214.7

8.3 I 202.4

8.3 L 202.2

8.4 I 193.7

a.4 1 183.5

8,7 1150.7
9.0 I 106.9

9.3 I 078.5

9.5 I 053.8

9.6 I 038.7

9.8 1 015.3

10.1 994.0

to.2 982.9

10.4 957. I
10.6 940.3

11.8t2.t
13.2

13.8 724,r111.9 672.0t7.4 573.711.3 8881.617.3 577.9t7.8 561.314.0 713.9tz.o 932.311.9 842.072.2 422,6 '
t2.7 786.9Lz.L 826.011.4 877.510.5 950.714.0 7L3,711.6 859.7

22 6ß 3 90:l

22§ 40ß
23 :Xt6 4 llls
24 136 11 1153

25 324 4 70§l

26 535 4 SE8

27 822 5 214

28S5 5&l2
30 916 6 125

g 7:10 6 713

iB 655 I 025

&2ß 8811
45 138 I 290

47 698 L0 027

50 3{1 l0 592

52 37! l0 909

54 513 1l osl
56 iI34 11 S7
59 18:l 11 101

62 827 13 ziE
65 2t2 14 18s

67 550 14 986

68 757 15 510

59 234 16 088

77 7§ 20 517

79 2t6 2L ß4
82 580 22 9tß
85 r50 24 090

92 1ß0 27 lg
$203 ßß4

79 :t50

80 825

a2 097

8:t 025

84 203

85 801

86 700

88 559

90 882

93 934

99 65{

103 910

107 403

110 980

ll4 661

lta 76
122 075

t25 2?4

130 0:B

135 711

139 43r

t42 934

tß 221

L47 ß7
153 8tE
160 s02

165 015

77t ß7
177 001

taa 225

195 254

Deutrchland

7 618

?7ß
I 050

8 054

8 149

I 231

8 :158

I 3trr

8 510

8 684

8$7
I 088

I 228

I 513

I 982

r0 3:E

10 542

10 855

11 037

11 376

lt 817

12 059

t2 7t2
12 El89

13 628

13 340

13 8110

14l 516

15 095

16 106

16 r$l

28 019
29 100
33 291

11.1 8S8.2 73 010 17 5l[l
11.0 905.8
71.2 8S'0.0

1r.5 871. 1l

11.6 860.1

11.8 8{16.6

11.8 8,$.8

8116.8 l2l 247825.7 124 ttl757.5 124 591
244 ru 8l SEl
251 A77 85 565
259 981 90 lss

1$ll
1992
r993

30. {l
31. r
32.0

32.2
34. r
116.3
24.0
4L.2
47,7
311.5n.?
2A.q
31.4
29.8
33.3
28.4
25.4
32.4
26.6

324.7
321.5
312. S

311.0n2.8
216.1
416.4
242.?
209.8
289.6
3118.0
351.9
318.9
335.5
300.3
378.4
393.1
305.1
376.2

94 798
98 067

107 376

40 st30
42 :Xtg
43 2ß

t5 ß2 4 761
17 918 5 541
7 9T' 3 227
2 7ll 1 175
L 477 5OB

I 608 3 !tso
2 tßo 1 051

70 474 3 :86
28 :t61 I 50!l5ß4 16!F
1 $4 590
5 656 2 491
3 962 I §83
4 092 t.56
3 zrl 1 :1511

14 133 3 618
17 654 4 5906058 29§
2 872 r 601I 7A2 306
3 034 60
8 359 2 3042215 lZ§I 083 2 09s

21 58f! 5 1011
4 38§' I 205
1 313 ßB
5 251 3 0511
2 922 1 6119
3 778 86329ß I 614

32 910 I 933
40 510 12 ß7
16 088 7 357
6 oEE 3 065
2 Aß. 8Sl
8 115 2 714

20 603 6 $15238 26?s
2t 731 6 410
55 697 n 2AA
LL 702 3 1166
3 611 I 015

t2 778 6 283
7 066 3 723I A32 2 5€5
6 7trt 3 245

l) ohne Saarlard.
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5 BEBUFE DES GESUilDHEITSWE§EI{S

5.3 ähnäztp u-nd {poSheller n-cclr der Boluf!^au30bungiowlc Anzahl der Apotheken om 31.t2.

i:nI
Land

I -------------2.h"ä=!:---------------- I ----rry!:!:L-__I I I I infreierPraxis I tI insgesamtl dar. I JE 10 0001-- --l insoesamtl te to ooo| - I xeibllch I Einrcnnerl zusanmen I ie ro oool - -'-----l -Einr,ritrnÄi

I I I I lEinnonnerl l------
inss"sartl Je 10 ooo

I Einv€hner

Frilheres Bundesgebiet

1960 ...
1961 ...
1952 ...
1963 ,..

1965 .,.
1966 ...
1967 ...
1968 .,.
1969 ....
1970 ...
1971 ...
1972..,
1373 ...
7974...
1975 .,.
I OrÄ

7977 ,.,
1978 ...
1979 ...
1980 ...
1S81 ....
1982 ....
1983 ...
1984 ...
1985 ...
1986 ....
1987 ...
1988 ...
198S ...
1990 ...

5.8
5.8

4 607 5.7

4 568 5.6
4 505 5.5
4 442 5.3
4 550 5.2

4 554 5.2
4 672 5,2
4 808 5.1
4 865 5.1
5 010 5.1

5 050 5.0

5 2ß 5.0
5 342 5.1
5 1rt3 5.2
s 496 5,2
5 585 5,2

5 591 5.3
5 015 5. 1l

6 152 5.4
6 322 5.11

6 376 5.5
b bbl 5.5

5 940 5.6
8 080 6,0
8 1165 8.2
8 708 6.3
I 051 6.4
I 545 6.s

11 011 6,8

32 509

32 975

32 649

32 3AS

32 047

31 55r

31 360

31 1118

37 227

3t L77

31 175

31 405

31 149

31 182

31 538

37 774

31 858

32 727

32 ß2
32 950

33 240

33 501

33 579

33 713

34 415

38 853

38 055

38 826

33 644

40 805

43 167

4 336

4 581

31 589

32 036

31 650

31 379

30 980

30 509

30 247

29 977

30 008

29 83S

29 765

29 860

29 539

29 399

29 752

30 102

30 139

30 266

30 652

31 090

31 250

31 514

3t 775

31 686

32 S5A

34 537

35 654

35 377

37 179

38 176

{0 504

1.6

t.7
r,7
7.7
1.7
1.7

1.8

1.8

1.8

1.8
1.9

1.9

2.0
2.7
2.2
2.3
2.3
2.4
2.5

2,6
2.6
2.7
2.7
2.8
2.4
2.9
2,9
3.0
3.0
2.9
2.9

2.6
2.6
2.6

5.7 15 803

5.7 15 1118

5.5 15 ll58

5,4 16 87S

5.3 L7 201

5.1 L7 725

5.1 18 268

5.0 18 794

5.0 19 569

4.S 20 151

4.9 20 866

4.9 22 55L

4.8 23 752
q.7 24 052

{.8 24 7A7

4.9 25 597

4.9 25 885

4.9 26 811

5.0 27 ß0
5.1 27 8A9

5.1 2A 674

5.1 29 454

5.2 29 831

5,2 29 536

s.3 30 865

5.7 32 234

5.8 33 025

5.9 33 903

6.0 34 1N!8

6,1 35 181

6.4 36 474

2,A g l7l
2.9 I 510

2.9 1792
2.9 I 995

2.9 t0 228

3.0 10 336

3.1 l0 530

3.1 tO 744

3.3 10 9St9

3.3 11 259

3.4 rl 526

3.7 11 910

3.7 12 308

3.9 t2 868

4,0 13 3!t0

4.2 13 879

4.2 14 364

4.4 14 81t3

4.5 15 340

4.5 15 792

4.7 76 244

4.8 16 525

4.A 16 885

4.8 16 876

5.1 17 135

5.3 t7 705

5.4 17 960

5.5 18 161

s.6 r8 301

5.6 tA 432

5.7 18 Sllst

5.2
5.2
5.3

1931
19S2
1993

20 773
21 009
2L n7

. 41 5076.5 112 3696.7 42 887

6.87.0 52 11567,2 54 705

54 9t2
56 3112
58 194

18 506
19 543

Deutschland

davon ( 1993):
Baden-l.lürttemberg .....
Ba)ßrn ..

l\,lordrhEin+.lestf alsn . . .
Rh€inland-Pfalz , . . . , . .
Saarland
Sachsen ...
Sachssn-Anhalt
SchlssHig-Holstein ...........
Thilringen

6 0115 5.9 2 867 2.85 9{1 5.9 3 4litl 2,92 2% 6.8 813 2.3693 2.7 428 7.74!5 6.4 194 2,8
7 3t2 7.7 {85 2.83 75{ 6.3 1 671 2.8539 2.9 293 1.5s 725 5.4 2 101 2,79 680 5.5 5 058 2,82 730 5.4 I 174 3.0642 5.9 !t81 3.51 115 2.4 713 1.5843 3.0 ,ß0 1.8
1 668 6.2 745 2.8666 2.6 ,1155 r.8

7.1 6 8917.4 8 3839.6 3 1877.0 1 6327.9 5249.5 I 5037.5 4 2648,2 1 2926.5 4 7815.{ 10 6755.9 2 2r05.9 6017.6 3 1936.8 1 6S77.5 1 8858.3 I 988

7 242 L A52a 779 ? 256
3 334 I 626
1 769 1 050538 147I 610 1t94
4 1ßt8 I 336
1 507 899s 003 r 344

11 414 2 St83
2 320 600643 773
3 519 2 066
1 892 1 052
2 0ß 1t84
2 700 I 171

6.7
7.7
9.2
6.4
7.7
8.8
7.1
7.0
5.3
6.0
5.6
5.5
6.9
6.1
7.0
7.A

Quel len ( ab 1985 ) : Bundeszahnärztekanner, Bund6ver€lnigung
Deutscher ApothekErveibände
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I BERUFE DE§ GESU]{DIIEIT§WE8E]{8
5.4 lcrußtlltlgc Arztc am 31.!2. nrch Borut!-/Geblcttbeolchnunocn

Beruf s-lGebietsbezsichnung ,t" I ;l 1s88 
I

ls.sr 
I

rsso 
I

resz 
I

1se1 
I

1glEl

Ärzte insgEsamt ... 204 ,1166 211 9811 218 640

ÄrztE ohne Gebietsbezeichnung/
Praktische ArztE .. 74 500 77 701 80 543

Arzte im Praktikum

Ärzte nit G€bietsb€zeichnung zusaili€n 129 966 134 2A3 137 997

davon:

229 065

79 010

I 180

140 875

24 561 24 5ß 23 250

8 084 8 583 I 704

2 014 2 090 2 031

5 235 5 299 s 1rß

12 600 72 799 12 3Al
11 661 rr 8{0 11 596

4 228 4 283 4 139

3443 3479 3§2
385 388 322

27 097 27 §6 27 247

L0 2A2 10 492 I 632

231 750 244 238 ßL 877 2sS 981

87 954 8t 807 88 656 89 388

13 359 15 544 L7 A22 18 858

135 437 140 887 1115 !I99 l5l 725

Allgemeinn€dizin ...... 23 A3l 24 234

Anästhesiologie ...... 6 939 7 534

Arbeitsmsdlzin 1806 1921
Augenhellkurdg 4959 50S15

ChirurgiE 11 888 72 265

FrauenhEllkunde und GeburtshilfE ... 11 070 fl 33{

Hals-ilasen-0hrgn-HEilkunde 4014 4143
Haut- und GeschlechtskrankhEiten 3 2% 3 356

llygiene 315 353

Innere t{edizin . 25 800 26 539

KindErh€ilkundE ...... I 694 10 039

23 lE8 23 AL3 24 78
I 260 I SllS 10 5118

2tr3 2132 22§
5,3,2 5427 5676

t2 §4 13 256 13 650

11 918 t2 ß2 12 76
4 292 4 396 4 542

3ß2 3606 3790
335 328 :16

28 050 28 981 30 028

I 819 I 973 10 171

527 5A2 64ts

829 8118 855

723 710 687

472 1189 4U
61ts 714 774

5 370 5 {54 6 620

5419 5§14 6114

1 004 1 r37 I 270

4tß 47A 527

678 7r7 876

5ßZ 5726 6010
1 095 1 l:13 1 l1l§l

452 ß2 ß7
1 6:15 1 862 2 r4l
4 561 4 763 5 043

206 220 220

3 236 3 373 3 555

I 72t I 218 I 170

Kinder- und Jugendpsychiatris ;.......

l,l€urochirurgie 420 4U 1168 496

LaboratorlunEn8dlzin . . a12 825 425 422 805

Lungen- und Bronchialhellkunde 982 969 923 870 804

l,fikroblologie und Infektionsspid€niologiE ...... SS2 1158 1160 478 452

ltund-Kiefer-GEslchtschirurgiE 438 1158 500 510 580

NErvsnhsilkund€ ......
507

l,leurologis
llrJk lBarneclizin

öffentlichEs GesundhEitsHesen .....
Orthopäiie . 4601 4824 50{0 5273 S2A
Pathologls 1154 1170 1067

Phann€kolooie und Toxikologie ...,,, 385 388 §7 405 q22

Ps),chiatriE
Radiologie und vErrandtE GBbletB 3 761 3 875 4 005 4 060 3 799

Rechtsmedizin 210 223 225 224 752

Urologie 29lO 2gA4 3O?7 3141 3096

Sonstige Gebiste
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I BEFUFE DEs
5.5 Sr?uLütle. Arao cm 3l.l2.t9$ nadr

BEruf s-lG€bietsbgzeichnung DEutschland Baden-
t{0rttem-

berg

BayBrn EErlin BrandEn-
burg

Brsmen Harburg

01 ÄrztE lnsgssant .,.

OZ lrzte ohne GsbiEtsbezEichnung/
Praktische IrztE ..

03 Ärzte iri Praktlkum .........
011 lrzte mit oEbiEtsbEzBichnung zusalf,Itsn .....

davon:

05 Allgen€iturEdizin ......
06 Anästhssiologis .,.....
0? Arboltsnsdizin
08 Awsnheilkunde

0Sl ChlrurgiE
10 FrauenhEilkunde und Geburtshilfe ....,...
11 Hals{rl6en-[hren-Heilkunde
12 Haut-undGsschlEchtskrankheitEn
13 H)€lene

14 Innere lledlzin
15 Klndsrheilkund€ ........
16 Kindgr- urd JugBndpsychiatrie

17 LaboratoriunBnEdizin ...
18 Lungen- und Eronchlalheilkunde
19 t{lkroblologi€ urd Infektlonsgpideniologie
20 rund-Kiefsr+eslchtschirurgie ....'......
2l tl€rvenheilkurds .......
22 l,leurochirurgi€
23 l,l€urologie
24 ttrklsarfi€dizin ..........
ß öffentliches GesurdhEitsHesen ...........
ß orthop&ie
27 Pathologis
2A Phannakologle und Toxikologie ...........
A Ps)Ehlatrie
30 Radlologie

3f Rechtsmdizln
32 UrologiB ,....,r,
33 Sonstige Gebiets ........

259 981

89 388

18 868

Lst 7ß

24 7A
10 5,ß
2m
5 576

13 650

72 745

458,2

3 7Sl0

336

30 028

10 171

6118

855

687

492

774

6 620

644

I 270

527

876

6 010

I 149

ß7
2 lst
5 01l:t

220

3 555

1 170

32 910

72 75q

2 492

ta 264

2 705

1 356

236

704

I 535

1 564

1185

4151

t2
3 756

1 150

110

104

116

59

93

8St7

7t
135

702

13Sl

790

742

92

3ll8

616

20

405

ll0 510

15 043

2 9Sl8

22 ß9

4 568

I 591

275

830

1 820

1 781

64Nt

562

3

4 1151

1 265

72

165

1lr
56

99

474

100

251

77

37

1 021

151

30

372

683

311

500

15 086

q 901

1 399

I 786

I 0ll
672

200

:85
758

707

324

243

39

2 779

693

51

83

92

74

29

702

47

19

38

lts

34S

tt2
78

4S

438

20

202

236

6 095

1 073

330

a 692

| 231

2L7

75

156

rß4

383

140

114

22

730

4t40

1

4

16

72

9,
171

4

4

l5
ß

130

30

2

7

108

I
80

119

2A1{

988

141

I 685

158

151

40

74

1!t5

147

62

1t5

I
340

127

?

t2
t7
2

16

8St

l3
15

73

t0
I

29

68

I
47

I 115

2 830

562

4 723

471

4ll
105

188

ut7

3S2

179

131

5

937

n4
26

34

2t
33

3St

ß2
30

24

16

30

191

44

7

58

zt3
8

t6
I

-54-

Lfd.
Nr.



Berufr-/Gcblctrbeclchnungcn und Ländcrn

Hessen burg-
Vor-

poflm€rn

Nied€r-
sachsen

rhein-
hl€st-
falen

Rhein- I Saarlandl Sachsgn I Sachsen-
land-
Pfalz

Anhalt
Thü- l----- :

rinoen I fruheres I nEuE Länder- lBundesgEbistlu. Egrlln-(}st
ilät:

stein
Lfd.
Nr.

20 603

I 579

I 734

10 290

7 253

734

727

416

877

900

311

282

I
2ß3

517

54

a2

50

33

,!15

491

1ß

101

4l
59

1180

75

54

244

359

t2
263

5 298 27 ?31 55 697

1 003 8 110 20 707

362 L377 3915
3 Sl3 72 244 31 081

Lt 702

4 607

798

6 297

981

532

62

2A
602

537

777

153-

4

1 317

385

2t
lN)

23

l1
27

24t
38

64

14

47

242

41

t?
79

229

6

156

7 2?7

287

2 097

2 ?72

864

I 102

7 065

7 252

496

5 328

I 311

220

LO2

189

510

385

141

126

a7

855

52t
25

I
72

27

l4
la2

5

L2

8

38

L?6

38

18

7

95

8

103

774

8 832

3 502

584t

47ß

813

318

s3

188

395
q07

7U
723

5

9!t9

296

2A

31

34

I
2q

253

29

27

5

,AEt

zra
33

13

59

144

10

t02
5

6 733

1 215

529

4 988

| 267

224

65

151

476

365

141

111

45

432

416

3

23

11

31

37

773

12

3
'9

1

135

50

26

4

7ß
13

88

147

215 81ß

81 529

ls 851

119 :t68

17 r05

I 080

I 6113

4 6t2
10 571

10 402

3 520

3 018

82

24 929

7 2L2

568

759

607

310

637

5 293

581

I 238

,4"56

739

5 137

862

365

2 L75

4 201

lllS
2%7

1l

3 61r V r7A 1ß 133 0l

7 759 02

3 017 03

32 357 04

7 678 05

1 188 06

5St5 07

I 064 08

2 979 09

2§3 10

962 1l
?72 t2
ß4 13

5 ostsl l4
2 959 15

80 16

96 t?
80 18

LAz l9
L37 Z0

7 327 2t
63 22

32 23

7t ?4

737 ß
a73 26

ß7 27

92 2A

2A 29

842 30

72 3r

588 32

I 159 33

985 2 334

194 926

63 163

119 1158

359 1 153

293 1 108

107 356

84 296

31 l4
559 2 215

388 777

556
15 53

13 53

24 29

20 75

189 s09

863
2§

1r {1

31 105

109 441

43 73

t2ß
I 181

105 367

10 10

7A 315

95

372 2 249

170 378

19 158

83 30{
184 854

t77 557

65 n4
37 224

138
444 I 328

103 834

727
72 23

619
q32

10 41

88 391

13 17

2A8
t4 14

18 38

92 264

77 72

95
196
64 23q

122
118 160

- 393

2 974

2 574

1ß5

1 209

3 720

2 988
gSNt

794

27

6 883

1 944

lE5

156

s,3

56

195

1 108

1116

1196

116

207

L 347

2t8
70

738

1 191

36

842

Quells : Bundesärztekamer

-55-



5 EERUFE DES GESUilDHE]TSWESEIIS
1.6 Sonrtlgp ln Gclundhel$dlcnrtborufen tätlgo Pooonon nach Stellung lm Berul

Anzahl in 1 000

*!:
Land

I ratige Psrsonen insgesant I selbständige I Abhängige En{€rBtätige
ll;;;;;-t ;;;ri"h-t ;;bri;-l;;;;i;;;ri* i--*,;il-i;;;"ät I ;;;il] *ibu;;

Fr{lhercr Bundctgcbiet
392 741970 ...

1971 ...
11

L9?2
1973
1974
1975
1976

5:t6 I 567 50 517

t977...
1978 ...
1979 ...
1980 ...
1981 ...
1S2 ...
19&t ...l$ll ...
1985 ...
1986 ....
1387 ...
1988 ...
1989 ...
1990 ...

694 lll
76ö zö

80Ö z)82S 2A841 30879 318511 33st10 33965 3s

Ocutrchland

585

51{

679

743

8 694 80

7 775 96

11 845 102

14

74

678

zrä

nö ?a4119 808126 Azt134 857137 4321111 8851511 S35

rä
16
1b
16
20
20
27

34
33
311

53
53
54

1 269
1 285
1 332

103

11i

13ä
131
140
l4s
150
155
168

198
197
199

797

87i
ga
960
981on
00,q
065
133

ß7
ß2
531

5

)
ö

i
t2
15
15
13
13
14

20
20
27

nä
92t
s{6
991
968
026
089

405
420
s7!

19![
1SS2
r993

178 t 227t77 I 243178 1 293

QuellEn: Volkszählung 1970, llikrozensus,
EG-Arbeitskräf tEstichprobe

5.7 Sonrtlgc ln Goundhcltrdlenrtücrufcn tlrticc PoEon.n lm Aorll tgg3hrch Bcrut, Stcllung Im Bcrul und Attcrtgruppcn r)
Anzehl in 1 000

Davon im Alter von ... bis unter ... JahrenDarunter

;_-,J:,-_:m.I I nehrtt;,i ;;..i ,-;1abhängigs
En{Erbstätige
zu- I dar.

sanrnen I Auszu-
I bildende

Tätige
Personen

ohne
Auszu-

bildends

Tätige
Pgrsonen
insges.Geschlecht

Selb--
ständige

74

1l

/////////
33 18 11127/2ltl7

209 722 8027 16 11t82 107 6{l3428ß14A/20 22 20

t2/////t2//772 55 n///111 54 27

31 22 13///2A 2t 7286////6//441 259 16660 34 24381 225 L42

-_/-/
I

100
29
77

70q
96

508
136
50
86

8

32
14
18

I
7

39///37/423 ///1t18 /
97/8-90/22///18/r53l 54199 2Lr 332 34

32

2?

224
32

192
39
23
77

l8
17

151

150

29

28

llst8
64

435

7

12

11

-
24

20

r

57
8

50

I

s6
28
58

647
89

558
131

1ls,
82

38

37
362

357

96
7

89
22

18
401
L87
213

62

6l

131 I
72119 I

58
15
53

696
sts

601
1:t5
50
85

39

37
4t7
4t2
97I
89
18

14
7 4?7

178t 293

]siblich
Hslfer in dEr KranksnpflEgE ....nännlich ............,

H€lblich
Diätass iste!ten, Ernährungs-

f achlsutE, Phernazsutisch-tEchn.
AssistBntgn und vgn^I. Eerufs ..
männlich
Hsiblich

Sprechsturdenhelfer ....
nännlich
nsiblich

Med.-techn. AsslstentEn
und v8rt{andtB BEruf€ .
ntännlich
Hsiblich

Therapsutische BBrufe, a.n.g. ..
männllch
x€lblich

Insgesant.
m6nnltcn
Hoibllch

.) Siehe Erläutenlngen Ssite 48.
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I BEBUFE DE8 GESUI{DHEITSWESENS
l.t Goundhclträmtoi rowle Arao und zlhnärzto ln Gcundhclbämtcrn am 31.t2.

Gesundhsltsäntsr

Jahr

Lsnd
hauptamtllch

ins
gesamt staat- lto,-rn"rlich 

I

zusaßren
h6upt-
antlich

n€ben-
Ertlich

Zahnärzts

1960 ....
t96l ...
1962 .,..
1S163 .. .

19511 .. ...
1965 ...
1956 .,.
1967 .,.
1968 ....
1969 ...
1970 ...
1971 ... ,

7972 ,,,
1973 ...
1974 ...
1975 ...
1976 ..,
7977,..
1978 ...
1979 ...
1980 ,...
1981 ...
1982 ....
1983 1) .

1984 1) .

1985 ....
1986 ....
1987 ....
1988 ....
1989 2) ,

ls90 ....

19Sr1 2) .
1992 2) .
1993 2) ..
davon (1993):

Eaden-{tirtteilberg ....
Bayern .Berlin.
Brandenburg
Brem€n .
Hanburg
Hessen .,
l{ecklenburg-

Vorpodnern
Nied€rsachsen
lbrdrhsln-!.I€s tfalen. . .
Rheinland-Pfalz ...,,.
Saarland
Sachsen ,
S€chsen-Anhalt ..,....
Schlssnig-HolstEin .,,
Thtlringen

Frllhrrca Bundcrgcbict
r87 4102 1928
r88 5223 1979
188 442sJ 2049
l8s 4527 2032
189 4573 2079
190 4783 2L74
190 4808 2029
1St0 4813 20AA

190 4785 2077
787 4816 2066
181 ,{ 905 2 t34
181 4423 2198
170 3330 2050
169 2576 1954
171 2504 1871

106 2473 1836
106 4 068 952

176 4 166 9S'4

176 4 135 888

161 4 197 900

161 S ztB 869

161 4 155 452

151 4 058 427

161 3 879 796

161 3 803 792

151 3 851 799

161 3 879 829

161 3 938 A32

161 3 gEE 863

137 3 633 8s3

762 3 973 933

Deutrchland
5 080 I 520478f3 1 179
4 589 L 220

502

503

503

503

504

503

502

502

502

493

493

493

u0
383

383

341

341

33?

337

320

320

320

320

315

315

322

322

322

322

298

3ß

315

3r5

315

314

315

313

312

3t2
3L2

372

372

312

250

274

212

235

235

161

161

159

159

15S

159

154

1s5

161

161

161

161

161

161

1 {04

I 1105

1 516

I 1184

I {13

t 42E

I 1165

7 434

7 492

1 551

1 592

1 8l1l

1 907

L 729

2 00?

2 774

2 244

2 3AO

24%
2 49q

2 669

2 779

2 725

2 708

2 750

2 777

2 627

1 280

62?

533

637

7 7t2
7 767

1 731

I 813

1 936

1 879

1 766

r 64St

I 519

1 501

1 458

1 232

I 226

r 051

I 033

1 100
996
927

2 305

2 347

2 300

2 272

22ß
2 2E7

2 207

2 553

2 530

2 559

2 474

2 340

I 801

1 410

1 350

1 :158

1 814

L 704

1 763

1 781

1 879

I 878

I 897

2 023

2 L52

005

987

948

894

920

933

2ß 2 060

23!l 2 LaA

2ß 2ß4
270 2 002

272 I St75

288 1 953

2A7 I 920

300 2 ß3
30§, 2 227

3011 2 ß
3% 2 t49
315 2 0ß
301 I 500

286 I 124

273 | 077

304 1 054l

394 t 420

322 I ?82

334 I AXt

319 7 ß2
320 I 559

315 I 563

3t2 r 585

303 1 720

295 1 857

303 702

311 675

315 633

32t 573

34t8 572

337 596

2ß0
2 6132 542

524 274 310524 205 319524 205 319

277 842 569094 570 524085 540 5q5

9€118192 12 L2
-83832759512433-28 12 12

1 375 155 2123 600 2§ ts223 519 93 426
- 208 36 145s61 8119
- lzL 16 77

36
77

4q
-

7

37
74
23
44

5
7

22 2A37 477130 724445lß241 422 32353

58 30 50181 2§ 454501 188 74266 79 1182720623t 29 31118 26 11596 2A 5{103 32 38

37 - 37 154 6647 47 522 106s4 - 54 93S 25,0q7 41 - ?75 7066-6316511 - 54 302 42110 - 40 L72 2815 - 15 166 4240 - {0 r7t !}6

l) 0hnE Saarland.
2) ohne Hsssen.
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Ü IEBUFC DE8

---!:9-4"-l-19-It3gg-tso!-g§-pJ9h,':
aro. INr.l Gegenstend der l,lachlieisung

01 Allgemlrnedizin ., , . ..
02 AnästhesiologiE ...,...
03 ArbeitsEEdizin
oti Augenheitkunde

05 Chirurgio
claruntgr 306 TG Gefäßchirurgie ....,07 TG KlndErchirurgie ...08 TG Plastische Chirurgle09 TG Thorax- und

Kardiovaskularchirurgis .....10 TGUnfallchirurgie/Traumatologie
11 FrauenhEilkunde und Geburtshilfe ..
72 HaIs-flasen-ohrEn-H€ilkunde13 dar. TG PhoniatrlE und

3l
32

33

34

!t5

35

37

38
39

40
111

a
43

44

IE
{6
47

ß
4S)

50

51

52

53

PädaudiologiE
Haut- urd oeschlechtskrankhEiten ..
H)€iEn€

InnErE Mgdizin
darunter:

TG Endokrinologie ...,
TG G8stroenterologie .,
TG Hänatologie
TG Kardiologie
TG Lungen- und

BronchlalheilkundE ....,.....
TG Nephrologie
TG RheuEtologie .....

Kirdsrheilkunde .......
dar. TG Kinderkardiologie ...,....

Kindsr- und JugEndF)rchiatris ..,,.
Klinisch€ Phannakologie

LaboratoriurBnedizin . .

Lungsn- und Bronchialheilkurds ....
l.likroblologis urd

Inf ektionsepideniologie
itund-Kiefer{Gichtschirurgie . . . . .
Nervenheilkunde(tl€urologis und Psychiatrie) .....
Neurochirurgle
Neurologie
lleuropathologie ......
NuklEannedizin

öffentliches Gesundheitshesen .....

Pathologie
dar, TG ltleuropathologie,,.,......

Phannakoloois und Toxikolooie .....
dar. TG KIin. Pnarnekologie .,..,.

Ps)rchiatrie
Rdiolooie
dar. Tö Strahl€ntherapie .........

RadiologischE Diagnostik
d€runter:

TG Klrdsrradiologie ..
TG Nsurordiologis ...

Rechtsm€dizln

StrahlenthgraplE ......
Urologle
Sonstige GsbietB

e""nd"n- |burs 
I 

arenen ,-t*l

331
l0 20

88
515

11 2A

-3-1-1

121

108

27

41

163

7
2
2

511-

84
16

2

6

3

204

25

1

4

l1
8

806

700

744

239

1 011!l

63I
36

t2
210

512

243

22

165

7

1 844

41
a7
39

149

100
811
36

773

429

772

243

1 140

72
13
37
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GESUilDHETTSWESEilS
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5 BERUFE DES

5.10 An Arae, Zahnärar, Apothokcr und Ttcräräo ortoltt. Approbdlonen (Bctallungon)
ZahnärztE

mit abgeschlossenem
HochschulstudiumJahr

Land

ls§o ... .. 1 183 841 342

1961 .,. . 1 525 1 068 4s8

1962 ... I 969 1 359 600

1964 .... . 2 473 I 613 800

1365 ... .. 2 559 1 673 888

1966 ... ,, 2 76A 1 ß6 932

1967 .,. .. 3 557 2 350 | 207

1st68... . 4353 300S 13114

1959 .,. .. 4 923 3 330 1 s93

1970... . 9?52 6s13 320S
1971..., . 51103 3729 151Nt

7972 .... 4 960 3 656 7 ?74

1973 ... .. 5 433 S 028 1 351

1974 ... .. 5 173 3 72A 1 396

1975,.. . 7ß8 4084 1260
1976 .... 5 55S 4 237 1 328

L977..., . 6590 4971 1619
1978 ... .. I 569 7 203 ? ß6
1973 ... .. 8 040 5 7A 2 298

1981 ... .. 8 006 5 722 2 284

1§t82 ... .. 8 9S'7 5 338 2 659

r§ß3 1). . 981t8 5512 3336
1984 1) , 10 682 6 986 3 696

1985 ... .. 10 564 6 844 3 7?0

1988 ... ,, 11 573 7 353 S 270

1987 ... .. 11 344 6 867 4 477

1988 ... .. 7 653 4 490 3 163

lst89 ... ,. 2 20t 7 423 778

19!t0 ... .. 7 664 4 863 2 801

Tisrärzte

ins-
ge-
samt

männ- | Heib-
tich I ticn

Fr{lh€r.r Bundesgebiet
289 195 94

293 194 99

382 257 t25
363 250 113

{66 300 156

4S4 332 7A2

518 367 151

604 426 178

769 532 237

782 561 227

850 6A2 168

982 7a4 191

1 091 876 19S

1 193 998 186

1 193 999 184

1 {,q3 9q2 188

1 171 979 792

1 059 837 ?22

1 286 1 031 255

1 265 949 316

1 334 998 336

1 498 1 126 372

1 756 L 274 582

I 819 1 3116 473

2 115 1 524 591

2 089 1 54{ 545

2 177 I 588 589

2 770 1 508 602

2 774 1 501 573

2 569 L 723 8116

2 580 1 618 952

Deutschland
2 200 1 343 857
2 320 7 443 877
2 737 1 309 82A

525

656

850

660

696 269 a)

706 247 al
801 278

753 254

792 259

864 421

856 ?A7

533 377

915 39S

8116 370

684 350

503 2ß bl
742 234

905 267

767 305

627 600

651 544

806 593

955 573

963 715

945 751

059 824

t26 A72

225 S07

270 760

081 871

185 839

ZZA al ar "l
215 a) 32 al
233 45

209 45

?t2 47

319 702

247 116

243 94

296 103

301 63

269 81

177 b) 69 b)

15S 75

150 107

202 103

386 274

368 176

408 185

361 272

449 266

402 349

442 3A2

42t 391

433 474

319 441

426 445

338 501

m6nn-
I ich

,{eib-
lich

982

1 087

1 035

1 011

1 055

1 223

1 227

7 243

1 301

7 497

1 1168

2 724

1 800

1 713

1 4lt|1

1 140

7ß2
1 581

I 452

1 189

I 272

1 451

I 615

1 632

1 674

1 536

1 769

1 813

1 919

1 623

7 770

357

431

385

351

369

517

426

530

509

633

672

1 154

452

830

767

514

740

675

685

562

561

645

660

663

729

577

643

588

649

552

585

1991 2) .
7992 2l ,
1993 2) .

davon (19!13):

BadEn-Hiirttsrb€rq ....
Ba).ern .....:.....
BErlln .
BrandsnhJr€ ......
BrEmen ..
Haüurg
Hesssn ..
tlecklsnburg-

Vorponnern .....
Nledersachsen ....
tbrdrhein-

hlsstfalEn ......
RhEinland-Pfalz ..
Saarland
SehsEn
Sachsen-Anhalt ...
Schlssxlg-

Holstsin .......
ThUrlngen

l) ohne Saarland,2) Ohne HessEn.

I 717 5 541 1l 175
10 690 5 828 4 A62
11 280 6 108 5 772

1 976 554I S20 543
1 525 399

a2 834 394 440377 898 423 475226 878 383 495

I 578 8S5 683 303 191t 109 216 51 165 11 I 3I 795 I 0116 749 327 199 128 408 105 302 2S5 110 1851 151 578 573 273 727 86 r77 4s 726 242 5z iqS1367945211 -11-a3 2t6 207 75 3? 38 60 15 45

fft3 171 762 63 34 29 53 15 38778 451 327 163 L02 61 105 15 SO 222 94
2 819 1 571 7 ?ß 538 343 195 3115 86 259 33 24407 259 158 777 8l 36 79 2t 58 4 3A2 152 100 30 20 10 33 10 23684 28A 396 98 51 47 2 - 2 69 45373 15s 2L8 25 15 I 7l ß 116

367 195 772 85 57 28 A? 10 72 I 1298 131 167 98 47 51

tia
I
1

24

:

a ) ohne SchlEsv{ig-}kllstein,b) ohne Hamburg.
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Rechtsgrundlage

Verordnung 0ber die Bundesstatistik fOr Krankenhäuser (Kran-
kenhausstatistik-Verordnung KHStatV) vom 10.4.1990
(BGBI. I S.730) in Verbindung mit § 28 Abs. 2 des ceseEes zur
wirlschaftlichen Sicherung der Krankenhäuser und zur Regelung
der Krankenhauspflegesätre (Krankenhausfinaruierungsgesetr

- KHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.4.1991
(BGBI. I S. 886), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetres
vom 21 .12.1992 (BGBI. I S. 2266) in Verbindung mit dem Gesetr
0ber die Statistik fOr Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetr -

BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 452, 565), zuletzt
geänden durch Art. 6 Abs. 36 des GeseEes vom 27.12.'1993
(BGB|. I S.2378)

Periodizität / Meldeweg

Jährliche Berichterstaüung und Zusammenstellung der Er-
gebnisse.
Es handelt sich um eine Totalerhebung der Krankenhäuser soMe
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen, deren organisatori-
scher Einheiten, personeller und sachlicher Ausstattung sowie
der von ihnen erbrachten Leistungen. Daneben werden Angaben
0ber die Krankenhauskosten, über die Zahl der Krankenhauspa-
tienten und die Art ihrer Erkrankungen sotvie 0ber Ausbildungs-
stätten an Krankenhäusem erfaßt.
Die Meldungen gehen direkt zu den Statistischen Landesämtem,
das Statistische Bundesamt erhält von diesen zusammengefaßte
Ergebnisse zur Bundeskorzentration 0bermittelt.

Veröffentlichung

Die Ergebnisse werden jährlich zusammengestellt. Die Algaben
Ober die Grunddaten der Krankenhäuser und Vorsorge- oder
Rehabilitationseinrichtungen werden in der Fachserie 12 Ge-
sundheitswesen, Reihe 6.1 Grunddaten der Krankerihäuser und
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen veröftentlicht. FOr

den Nachwels der Kosten der lcankenhäuser ist die Reihe 6.3
vorgesehen, die ab 1993 anfallenden Diagnoseangaben der
lGankenhauspatienten werden als Reihe 6.2 erscheinen.

ln unregelmäßigen Abständen wird ein "Vezeichnis der Kran-
kenhäuser und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen'
erstellt, ln dem alle Einrichtungen nachganriesen urcrden, die
entsprechend § 7 AbsaE 2 KHStatV der Aufnahme in das Ver-
zeichnis zugestimmt haben. Es enthält Name und Anschrift der
Einrichtung, den Name und die Art des Trägers, die Art der Ein-
richtung sowie die aufgestellten Betten und Planbetten nach
Fachabteilungen. Zuletrt ist das Vezeichnis mit Stand
31.12.1gg2 erschienen. Es ist als Buch f0r OM 49,00 und als
Diskettenversion fOr DM 9E,ü) erhältlich. Weitere lnformationen
und ein Bestellschein enthält der Anhang dieser Fachsede.

6 Krankenhausstatistik

Erhebungstatbestände mit Erläuterungen

Grunddaten
Alle Angaben beziehen sich - soweit nichts anderes vermerkt
ist - auf den Erhebungsstichtag3l.l2. des Berichtsjahres.
Art dcs Krankenhauses/der Elnrichtung
Krankcnhäuser

- Hochechulkliniken: Hochschulkliniken im Sinne des Hoch-
schulbauförderungsgeseEes (HBFG).

- Plankranlenhäuser: Krankenhäuser, die in den Kranken-
hausplan eines Landes aufgenommen sind.

- Kranlenhäuscr mit einern Versorgungsvertrag nach

§ 108 Nr. 3 SGB V: Krankenhäuser, die aufgrund eines Ver-
sorgungsverfages mit den Landeaverbänden der Kranken-

kassen und den Verbänden der Ersatrkassen zur Kranken-
hausbehandlung Versicherter zugelassen sind.

- Sonstigc Krankenhäuscr: Krankenhäuser, die nicht in die
obengenannten lGtegorien fallen und somit nicht zu den zu-
gelassenen Krankenhäusern gemäß § I 08 SGB V gehören.

- Bundeswehrlrenlenhäusor: Die von den Bundeswehr-
krankenhäusern erbrachten Leistungen fOr Zivilpatienten wer-

den nachrichtlich ausgevviesen. ln den Angaben for die Kran-
kenhäuser insgesamt sind diese Daten nicht enthalten.

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
Hier wird nachgewiesen, ob die Einrichtungen einen Versor-
gungsvertrag nach § 111 SGB V mit den Landesverbänden der
Krankenkassen und den Verbänden der ErsaEkassen abge-

schlossen hat oder nicht. Mit einem solchen Vertrag sind die

Einrichtungen zur Versorgung der Versicherten mit stationären
medizinischen Leistungen zur Vorsorge oder Rehabilitation
zugelassen.
KrankcnhaustypGn

- Allgemeine Krankenhäuser: Krankenhäuser, die 0ber

Betten in vollstationären Fachabteilungen verf0gen, wobei die
Betten nicht ausschließlich for psychiatrische und neurologi-
sche Patienten vorgehalten werden.

- Sonstigc Krankenhäuaer: Krankenhäuser, die ausschließ.
lich ober psychlatrische oder psychiatrlsche und neurologi-

sche Betten verf0gen sowie reine Tag6- oder Nachtldiniken,
in denen ausschließlich teilstationäre Behandlungen durclr
gef0hrt werden, und in denen Patienten nur eine begrenäe
Zeil des Tages oder der Nacht untergebracht sind.

Art des TrägGr§

-Öfientlich: Einrichtungen, die von Gebietskörperschaften
(Bund, Land, Bezirk, Keis, Gemeinde) oder von Zusammen-
schlOssen solcher KÖrperschaften wie Arbeitsgemeinschaften
oder Zweckverbänden oder von Sozialversicherungsträgern
wie Landesvercicherungsanstalten und Berufsgenos-
senschaften betrieben oder unterhalten werden.

- Freigerneinn0tzlg: Einrlchtungen, die von Trägem der kirch-

lichen und freien Wohlfahrtspflege, Kirchengemeinden, Stif-
tungen oder Vereinen unterhalten werden.

- Privat: Einrichtungen, die als gewerbliches Untemehmen
einer lGrzession nach § 30 Gevuerbeordnung bedorfen.
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Bel Einrichtungen mit unterschiedlichen Trägern wird der Träger
angegeben, der 0benrviegend beteiligt ist oder 0berwiegend die
Geldlasten trägt.

Großgcräte
Nachgeuviesen sind dle der Großgeräteplanung gemäß § 10
KHG unterliegenden medlzinlsch-technischen Großgeräte, die
sich im Besitz der Einrlchtung belinden und zur Versorgung von
Patienten der Einrichtung genutst rverden. Geräte, die lediglich
fOr Demonstratlons- und Lehrarrecke oder ausschließlich im
Rahmen der kassenärztlichen Versorgung benutzt $rerden, sind
nicht gezählt. BenuEen mehrere Einrichtungen das Gerät, so
wird es nur von der Einrichtung gemeldet, in der es aufgestellt ist.

Nicht bettenftlhrende Fachabteilungen
Nicht bettenfohrende Fachabteilungen sind abgegrenäe Abtei-
lungen mit besonderen therapeutischen barr. diagnostischen
Einrichtungen, die 0ber keine eigenen aufgestellten Betten ver-
ft§en.
Dlalyeeplätze
Erfaßt wird die Zahl der Dhlyseplätse der Elnrichtungen. PläEe,
die von Dritten an den Einrichtungen unterhalten werden (2.8.
von Kuratorien oder Aztpraxen) sind nicht milgezählt. Maßgeb
lich fOr die Zuordnung der Plätse zu 'stationä/ oder 'teilstationä/
i§ die tlberwiegende Abrechnung der dorl jeweils erbrachten
Leistungen. DialysepläEe, die von ermächtigilen Aräen an den
Einrichtungen in Anspruch genommen werden, sind als ambu-
hnte Plätse ausgewieen.
Tagcs- und Nachtlllnllplätzc
Tages- und Nachtldini@lätze dienen zur teilstationären Versor-
gung r,on Patienten.
Bettcn zur lntenslvnrcdldnlschcn Bchandlung
ErfaM wird der Jahrpsdurchschnitt der Betten, die ausschließlich
der lntenslvmedlzlnlschen Behandlung von Patlenten dienen. Zu
den lntensivbetten zählen auch Schwerkrankenbenen mit
Überuachungseinrichtungen, nicht aber Aufirachbetten.
Betten zur Behandlung Querschnittgelährnter und Schwer-
brandverletztcr
Hier i§ die Zahl der Betten angegeben, die aus.schließlich der
BehaMlung querschnittgelähmter und schrrcrbrandverl€tzter
Patienten dienen und fOr die ein diesbez0glicher Pflegesatr
abgerechnet wird. Die Bettenausstattung ist als Jahresdurctr
schnittsrrert nachge!,viesen.

Bcttcnausst ttung
Die Bettenausstattung ist als Jahresdurchschnitts,wert ange
geben. Veränderungen der Zahl der Betten sind zeitanteilig
bertlcksichtigt. Betten zur teilstationären Unterbringung von
Patienten bleiben unberttcksichtig, es werden nur Betten zur
vollstationären Behandlung gezählt.
Fachabteilungen nach Fachrichtung/Fachbereich
Fachabteilungen sind abgegrenäe, von Aräen mit Gebiets- oder
Teilgebletsbezelchnung ständig venntwortlich geleitete Abteilun-
gen mit beonderen Behandlungseinrichtungen.
Bclcgbetten
Betten, die Belegäräen zur vollstationären Versorgung ihrer
Patienten zur Vert0gung stehen.
P[egctage
Die Zahl der Pflegetage entspricht der Summe der an den ein-
zelnen Tagen des Berichtsjahres um 24.00 Uhr vollstationär
untergebrachten Patienten (Summe der Mitternachtsbestände).
Stundentälle \rerursachen somit keine Pflegetage.

Tage der lntensivbehandlung/-0berwachung sind Pflegetage for
Patienten, dle in lntensivbetten behandelt werden.
Nutzungsgred der Betten
Oer Nutrungsgrad gibt die Auslastung der jareillgen Betten der
Krankenhäuser ba,. Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
in Prozent an. Die Auslastungskennziffem werden dabel nach
den folgenden Formeln berechnet:

Nutsungsgnd der aufg. Betlen=ffi'1oo
Nutsungsgrad der aufg. lntensivbetten

lntensivpflegetage ._.M- ln-[ensivmdil6fE66 ^ '*
Nutrungsgrad der aufg. Notfallbetten

= 
rag? 9jl,,N*fall0*_lEchune ,1ooNotfallbetten r 365 Tage

Stttionär bohandcltc Krenlc (Fallzahl)
Zahl der in den Krankenhäus€m den Vorsorge- oder Rehabill-
tationseinrichtungen im Berichtsjahr stationär behandelten Pati-
enten (= Fälle). Stundenfälle werden hierbei nicht als Fall mitge-
zählt. Es wird aryischen einer fachabteilungs- und einer einrich-
tungsbezogenen Fallzahl unterschieden.

- Fachabteilungsbezogenc Fallzahl
Die Fallzahl seEt sich aus den Aufnahmen in die Fachabtei-
lung von außen (ohne Stundenfälle), den intemen Verlegun-
gen in und aus der Fachabteilung, den Entlassungen aus der
FachaHeilung nach außen (ohne Stundenfälle) und den Ster-
befällen in der Fachabteilung zusammen. Sie wird wie folg
berechnet:

Fallzahl = Patientenzug^ngf Z * Patientenabgang/2

, (lutnarrmen von außen )- - , I + Verlegungen aus anderen Abteilungen I2 \ -stundenfälle )
, (entt""*rngen aus dem Knnkenhaus )+-,1 + Verlegungen in andere Abteilungen I2 \*Sterbeflllle-Stundenftllle )

ln den Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen gibt es in
der Regel keine Stundenfälle und intemen Verlegungen. Die
Berechnung der fachabteilungsbezogenen FalEahl dieser
Einrichtungen wird daher um dle genannten Größen berelnlgt.

- Einrlchtungebezogene Fallzahl
lm Vergleich zur fachabteilungsbezogenen Fallzahl bleiben
bei der Berechnung der einrichtungsbezogenen Fallzahl die
intemen Verlegungen in und aus den Fachabteilungen unbe-
rücksichtigt. Die Fallzahl wird nach der Formel

Fallzahl = Patientenzugangf Z, Patientenabgang/2
1,

= I , (Aufnahmen von außen - Stundenfa[e)2\
* I , (entuss.,ngen aus dem Krankenhaus'l

2 \+Steöeltllle - Stundenftllle )
Bei den Vorsorge- oder Rehabililationseinrichtungen wird die
Formel um die Stundenfälle bereinigt..
Die Zahl der Krankenhausfälle ba^,. Fälle in den Vorsorge- oder
Rehabilitationseinrichtungen ist kleiner als die Summe der Fach-
abteilungsfälle, da sie keine internen Verlegungen enthält. Bei der

-62-



beechriebenen näherung$fleisen Ermittlung der hchabteilungs-
bezogenen Fallzahl wlrd der Patlent bei intemen Verlegungen
soluohl ln der abgebenden als auch ln der aufnehmenden
Fachabteilung erfaßt. Patienten, die vor Beginn des BerichtsJah-
Ies in ein Krankenhaus aufgenommen wurden und erst nach
Beendigung des Berlchtsjahres entlassen urcrden, bleiben wie
der Anfangs- und Endbestand dee Jahr6 unber0cksichtigt.
Patienten, die nur 0ber einen Jahrslvechsel in einem Kranken-
haus liegen, werden zur Hällle bertlcksichtigt.
Veweitdauer '

Die Verweildauer gibt die Zahl der Tage an, die ein Patient
durchschnittlich in slationärer Behandlung verbringt. Dabei wird
zwischen einer fachabteilungs- und einer einrichtungsbezogenen
Venveildauer unterschleden.
Die Venreildauer ergibt sich aus den Pflegetagen und der
Fallzahl der jarveiligen Fachabteilung barv. der Einrichtung (s. o.)
wie folgt:

Pfleoetaoe
verurcitdauer = Taffi

Hauptarrtlichc Gebactsärzte
ln der Einrichtung fest angestellte Azte: Gast-, Konsiliar- und
hospilierende Aräe sind nicht zu erfassen. Arzte im Praktikum
sind nachrlchtlich ausgewiesen.

- /lrae nach Gebictc- und Tcilgebietsbczeichnungen:
Aräe mit abgeschlossener Weilerbildung sind nach ihrer an-
erkannten Gebiets- bav. Teilgebietsbezeichnung erhoben.

Aräe mit mehreren Gebiets- bzw. Teilgebletsbezeichnungen
sind entsprechend ihrer 0berwiegend ausgeObten Tätigkeit
zugeordnet. Aräe mit Teilgebietsbezeichnung (2.B. GefäS
chirurgle) sind auch bei der entsprechenden Gebietsbe-
zeichnung (2.8. Chirurgie) gezählt.

- Lcltcndc Arzte: Hauptamtliche in der Einrichtung ftttige Aräe
mit Chefarztveilrägen sorie Arzte als lnhaber korzessionier-
ter Privatkliniken.

- Assistcnzärztc mit abgeschlossencr Weiterbildung: Hi€r
sind Aräe mit abgeschlossener Weiterbildung gemäß der
Weiterbildungsordnung aruugeben.

Aseietcnzärzte ln clncr Wciterbildung
Assistenäräe in einer Weiterbildung sind der Fachrichtung der
AHeilung zugeordnet, in der sie tätig sind.
Arztc ohnc abgerchloeecne Weilerblldung
Aräe, die keine Gebletsbezeichnung f0hren.
Vollkräfte im Jahrcsdurchschnitt
Neben dem am Stichtag 31.'12. des Berichtsjahres beschäftigten
Personal ist auch die Zahl der auf volle tarifliche Arbeitszeit
umgerechneten Beschäfrigten urährend des Berichtsjahres aus-
gewiesen. Die Umrechnung bezieht sich auf Teilzeitbeschäfrigte
und auf Mitarbeiter, die nicht im gesamten Zeitraum tätlg wären.
Auch kurzfristig beschäfrigile Aushilfskafte sind in Vollkräfre
umgerechnet. FOr das ärztliche Personal umfaßt die Umrech-
nung das hauptamtliche äztliche Personal ohne Zahnärzte und
Aräe im Praktikum. Über§unden und Bereilschaftsdienste
werden nicht ln dle Berechnung einbezogen.
Die Gesamtsahl der Vollkräfre im Jahreedurchschnitt ergibt sich
aus der Summe der umgerechneten Teilzeitkräfie, der umge-
rechneten kurzfristig beschäfiigüen Arbeitnehmer und der Be-
schäftigten, die im gesamten Jahr bei voller tariflicher Arbeilszeit
eingesetzt waren.

Nichtärztllches Personel
Die Zurordnung der eirzelnen Berufsbezeichnungen zu den
Funktionsbereichen entspricht rveitgehend der Gliederung da
Krankenhausbuchf0hrungsverordnung (KHBV). ln den Angaben
der Beschäftigten zum 31.12. des Berichtsjahres nach Berufsbe-
zelchnungen slnd die Sch0ler/-innen und Auszubildenden nlcht
gezählt; sie sind nachrichtlich angegeben. Personal in Pflegebe'
rufen mit abgeschlossener Weiterbildung sowie das Hygiene-

fachpersonal ist noch mal - unabhängig vom Einsatrbereich -

nachgewiesen.

- Sonstiges Pcrsonal: Hier ist - im Gegensatr zur KHBV - nur
das sonstige nichtäztliche Personal @Mldienstleistende,
Praktikanten etc.) erfaßt.

- Vollkräftc: l(ankenpflegesch0ler/-innen sind im Verhältnls
7 zu 1, Sch0ler/-innen in der l0ankenpflegehilfe im Verhältnis
6 zu I bei der Berechnun! der VollkräIte bertlcksichti$.

- Pcrsonal der Aueblldungsdätten: Hier slnd Lehrkräfie -
auch Aräe - eingetragen, die for dies€ Tätigkeit einen Ar-
beits- oder Dienstvedrag haben.

Koctennachweis
Als Kosten werden die Selbstkosten des Krankenhauses für das
abgelaufene Geschäftsjahr, d.h. der letrten abgeschlossenen
Rechnungsperiode erfaßt. Die Selbstkosten des Krankenhauses
sind die lGsten, die nach § 17 KHG im Pflegesatr bertlckslchtigrt
werden und for die Erbringung der allgemeinen Krankenhaus-
leistungen bei sparsamer und wirlschafrlicher Betriebsf0hrung
erforderlich sind.
Die Gliederung der ]Gsten richtet sich dabel nach dem lGsten-
und Leistungsnachuels (KLN) der BundespflegesaEerordnung.

Personallostcn

Die Personalkosten umfassen alle Kosten, die dem Krankenhaus
durch die Beschäfrigung von äztlichem und nichtäztlichem
Personal entstehen. Nachgerviesen werden sämtliche lGsten fOr

die Mitarbeiter des Krankenhauses, unabhängig davon, ob es
sich um eln Arbcltnehmer- oder arbeitnehmerähnllch6
Verhältnis, um eine nebenberufliche Tätigkeit oder um eine nur

rcr0bergehende oder aushilfsrveise Tätigkeit handelt. Die
Kostenangaben schließen dabei auch die Arbeitgeberanteile zur
Sozialversicherung ein.
Die Personalkosten werden nach den im folgenden erläuterten
Funktionsbereichen untergliedert nachgewiesen:

- Arztlicher Dienst
Alle Arzte; Arzte im Praktikum und Famuli rverden unter der
Position'Sonstiges Personal' nachgewiesen.

- Pf,egedienst
Ptlege- und Pflegehilfspersonal im stationären Bereich
(Dlenst am lcankenbett). Dazu gehören auch Ptlegekräfie in

lntensivpflege und -behandlungseinrichtungen sowie Dialy-
sestationen; femer Sch0ler, sorveit diese auf die Besetsung
der Stationen mit Pflegepersonal angerechnet werden.

Dienst
z.B. Apothekenpeßonal, Chemiker, Diätassistenten, Kan-
kengyrnnasten, Logopäden, Masseure, Medizinisctr{echni-
sche Assistenten, Orthopädisten, Psychologen, Schreibkräfte
im ärälichen und medizinisch-{echnischen Bereich.
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- Funlitlonsdlenst
z.B. l0ankenpflegepersonal for den Operationsdienst, die
Anästhesle, ln der Ambularz und in Polikllniken, Hebammen
und Entbindungshelfer, Beschäftigungstherapeuten, Kran-
kentransportdienst.

- Klinlsches Hauspersonal
Haus- und Reinigungspersonal der Kliniken und Stationen.

- Ullittschafts- und Versorgungsdienst
Hiezu ählen u.a.:
Desinfektion, Handrverker und Hausmeister, K0chen- und
Diätk0chen (einschl. Emährungsberaterinnen), Wirtschans-
betriebe (2.8. MeEgereien und Gärtnereien), Wäscherei und
Nähstube.

- Technlschel Dlcnst
Personal, das u.a. in den folgenden Bereichen bafl. mit fol-
genden Funktionen eingesetst wird:
Betriebsingenieure; Einrlchtungen zur Versorgung mit Heiz-
uärme, Warm- und ]Gltwasser, Frischluft, medizinischen
Gasen, Strom; lnstandhaltung, z.B. Maler, Tapezierer und
sonstige Handvyerker.

- Verwallungsdlenst
Personal der engeren und weileren Verwaltung, der Registra-
tur, femer der technischen Verwaltung, sofem nicht beim
Wirtschafts- und Versorgungsdienst' erfaßt, z.B. Aufnahme-
und Pflegekostenabteilung, Bewachungspersonal, Boten-
dienste (Postdienst), lGsse und Buchhaltung, Pförtner, Sta-
tistlsche Abteilung, Telefonisten, Verwallungsschreibkräfte.

- Sondardlenstc
z.B. Fort- und Weiterbildungsdienst, Oberinnen, Seelsorger,
Sozialarbeiter, Krankenf0rsorger, Milarbeiler, die zur Betreu-
ung des Personals und der Personalkinder eingesetzt werden.

- Sonstlges Personal
Hier werden nachganiesen:
Aräe im Praktikum und Famuli, Sch0lerinnen (Schtller), so-
welt dlese auf dle Besetzung der Stationen mit Pflegepersonal
nicht angerechnet werden, Vorscholerinnen, Praktikantinnen
und Praktikanten jeglicher Art.

Nicht zurechenbare Personalkosten
Hhr werden die Personalkosten nachgaMesen, die nicht einer
der o.g. Personalgruppen zugeordnet werden können. Dazu
gehören z.B. dle Umlagen, die von den kommunalen Kranken-
häusem fOr pensionierte Beamte zu zahlen sind, die frOher in den
Krankenhäusem tätig uaren.

Sachkosten

Als Sachkosten der Krankenhäuser werden die Ausgaben fOr

folgende Positionen bezeichnet:

- Lebcncnrittcl
Zu den 'Lebensmitleln'zählen neben Fleisch-, Wurst-, Fisch-
und Baclomren sowie Getränken, Obst, Gem0se, Tielk0hl-
kost und Konserven auch die Oblichen Kindemährminel, die
Muttermilch und diätetische Nahrungsmittel.

- Medizlnischer Bedarl
Azneimitteln, Blut, Blutkonserven, Blntplasma, Verbandsmil-
tel, äräliches und pflegerisches Verbrauchsmaterial, lnstru-
mente, Narkose- und sonstlger OP-Bedarf, Laborbedarf, lm-
plantate, Transplantate, Dialysebedarf, Kosten fOr Kranken-
transporte.

{llasrcr, Encrgic, Brennstoffe
z.B. Wasser einschl. Ahrvasser, Strom, Fernnnärme, Ö1,

lGhle, Gas.

- Ulllrtschaftebodarl
U.a. Reinigungs- und Desinfektionsmittel, Wäschereinigung
und -pflege, Treibstoffe und Schmiermittel, Gartenpllege,
Reinigung durch fremde Betriebe, kultureller Sachaufwand fOr

den betrieblichen Bereich (2.8. Gottesdienste, Patientenb0-
cherei, Musik- und Theaterauff0hrungen).

- Verwaltungsbederf
B0romaterialien; Druckarbeiten, Porti, Postfach- und Bank-
geb0hren, Femsprech- und Femschreibanlagen, Rundfunk
und Femsehen, Personalbeschaffungskosten, Reisekosten,
Fahrgelder, Spesen, EDV- und Organisationsaulimnd.

- Zcntr.lc Verwaltungsdienste
Zentrale Verualtungsdienste sind Leistungen zentraler Stellen
der Trägerven^/altung, soweil es sich um betriebliche und
nicht um aufsichtsbehördliche Leistungen handelt. Außerdem
gehören dazu Leistungen, die von Einrichtungen erbracht
werden, die der Krankenhausträger unabhängig vom Kran-
kenhausbetrieb oder in Verbindung mil einem Krankenhaus
fOr mehrere eigene Krankenhäuser betreibt.

- Zentralc Gernelnschaftsdienste
Als zentrale Gemeinschafisdienste sind Gemeinschafis-
uäschereien, Zentralapotheken, Zentralk0chen, zentrale
EDV-Anlagen, Zentraleinkauf usw. anzusehen, die von meh-
reren Krankenhäusem gemeinsam betrieben werden.

- Stcucln, Abgabcn, Vcrelcherungen
Hiezu gehören UmsaEsteuer, KFZ-Steuer u.a.. Unter Ab-
gaben werden Straßenreinigungs- und M0llabfuhrgeb0hren
u.ä. verstanden. Den Versicherungen werden nach § 13 Abs.
1 BPflV die Kosten fOr Versicherungen von Risiken, die mit
der Erbringung der allgemeinen Krankenhausleistungen Obli-

chenveise verbunden sind, zugeordnet (2.8. Haftpflichtverci-
cherungen).

- lnstandhaltung
Nach § 4 Abgrevungsverordnung (Abgrg sind lnstandhal-
tungskosten Kosten der Erhaltung oder Wiederherstellung
von Anlageg0tern des Krankenhauses, wenn dadurch

- das Anlagegut in seiner Substanz nicht wesentlich ver-
mehil, in seinem Wesen nicht erheblich veränderl, seine
NuEungsdauer nicht wesentlich verlängert oder 0ber ihren
bisherigen Zustand hinaus nicht deutlich verbessert wird,

-in baulichen Einheiten Gebäudeteile, betriebstechnische
Anlagen und Einbauten oder Außenanlagen nicht voll-
ständig oder nicht 0benrviegend erseEt werden.

- Gebrauchsgllter
Anlagegüter mit einer durchschnittlichen NuEungsdauer von
bis zu drei Jahren (§ 2 Nr. 2 AbSM, wie z.B. Dienst- und
Schutskleidung, Wäsche, Textilien, Glas- und Porzellanarti-
kel, Atembeutel, Heizdecken und -kissen, Bild-, Ton- und
Datenträger.
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Zlnsen tllr Betricbsmittcllreditc
Zinsen fOr kuräristlge Kedite, die zur Überbr0ckung kurzfristiger
Liquiditittsschwierlgkeiten aufgenommen werden.

Kosten dee Kranlrenheuse§ ansgesa[il
Hierunter wird die Summe der Personal- und Sachkosten ein-
schließlich der Zinsen fOr Betriebsmittelkredite verstanden.

Kosten der Ausbildungsstätten
Die Kosten der Ausbildungsstätten urerden von den Kosten des
obrigen Kankenhaus6 getrennt ausgewiesen, um eine bessere
Vergleichbarkeit von Krankenhäus€m mit und ohne Ausbil-
dungsstätten zu erreichen. Neben den pflegesatzfähigen Aus-
bildungsstätten werden auch die nicht pflegesatzfähigen Ausbil-
dungsstätten (2.B. Ausbildungsstätten for Masseure) berück-
sichtigil, bei denen das Krankenhaus Träger oder Mittäger ist.
Die Kosten der Ausbildungsstätten enthalten die Kosten f0r das
Personal der Ausbildungsstätlen, die Sachkosten der Ausbil-
dungsstätten und die Umlage l0r den Ausgleich der Ausbil-
dungskosten alischen ausbildenden und nicht ausbildenden
Krankenhäusem nach § 15 Abs. 3 Bundespflegesatarerordnung
(BPfiv).

Gesarrtkoelen
Die Gesamtkosten ergeben sich aus der Summe der Kosten des
Krankenhauses und der Kosten der Ausbildungsstätten.

Abzügc
FOr die Ermittlung vergleichbarer Selbstkosten werden den Ge-
samtkosten sämtliche Kosten for Leistungen ausgeglieded, die
nicht zu den allgemeinen Krankenhausleistungen gehören. Es
handelt sich dabei insbesondere um Abzoge for Personalunter-
kunft und Sachbez0ge, Personalverpflegung, Hilfsbetriebe wie
Krankenhausuäscherei und -bäckerei, wissenschaftliche For-
schung und Lehre, ambulante Leistungen von Aräen des Kran-
kenhauses, betegäztliche Leistungen, die Ambulau des Kran-
kenhauses sowie nichtäztliche Wahlleistungen (Ein- oder
Zweibettrimmer, Femseher und Telefon am Bett).

Bcreinigtc Kosten
Bereinigte Kosten werden als Gesamtkosten minus Abz0ge
nachgewiesen.

Zusätzllche Selbstkosten
Zusätzliche Selbstkosten m0ssen lediglich von nicht geförderlen
Krankenhäusern angegeben werden. Sie ergeben sich aus der
Summe der Abschreibungen, R0ckstellungen, Zinsen fOr Eigen-
.kapital und Zinsen fOr Fremdkapital.

Methodische Hanweise

Abgrenzung des Erhebungs-
bereichs
Die Erhebung erstreckt sich auf alle Krankenhäuser einschließ-
lich der mil ihnen verbundenen Ausbildungsstätten sowie auf alle
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen. Ausgenommen sind
Krankenhäuser im Straf- oder Maßregelvollzug sowie
Polizeil<rankenhäuser.

Krankenhäuser im Sinne dieser Erhebung sind Einrichtungen,
gemäß § 107 Abs. I Sozialgesetrbuch V. Buch (SGB V).

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen im Sinne dieser
Erhebung sind Einrichtungen gemäß § '107 Abs. 2 (SGB V).

Maßgeblich fOr die statistische Erfassung einer Einrichtung ist
die Wirtschafiseinheit. Hierunter wird jede organisatorische
Einheit verstanden, die unter einheitlicher Verwaltung steht und
fOr die aul Grundlage der kaufmännischen Euchf0hrung ein
Jahresabochluß erstellt wird. Ein Krankenhaus als Wirtschaft-
seinheit kann mehrere selbständig geleitete Fachabteilungen
oder Fachldiniken umfassen, wie dies z.B. bei Universitätsklini-
ken in der Regel der Fall ist.

Erhcbungiprogramm
Das Erhebungspr€ramm der Krankenhausstatistik umfaßt drei

Teile:

- Teil l: Grunddaten

- Teil ll: Diagnosen

- Teil lll: Kostennachweis

Während die ]Gankenhäuser Angaben zu allen Erhebungsteilen
zu lietem haben, bezieht sich die Auskunftspflicht der Vorsorg+
oder Rehabilitationseinrichtungen nur auf die Grunddaten und

hierbei auch nur auf einen eingeschränkten Merkmalskatalog.
Letzteres gilt auch for die Krankenhäuser der Bundeswehr, die
Angaben zu den Grunddaten und Diagnosen nur insofem ma-
chen, als sie Leistungen fOr Zivilpatienten erbringen. Aus orga-
nisatorischen Gründen beginnt die Erhebung fOr die Diagnosen
erst ab 1993. Die anderen Angaben werden mit Ausnahme des
Perconals der Einrichtungen erstmals for das Berichtsjahr 1990
ermittelt; die Personalerhebung ist ab 1991 mit einbezogen. ln
den neuen Ländem erfolgte die Umstellung auf die bundesein-
heitliche l(ankenhausstatistik I 991 .
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Atlgemeiner Überblick

Grunddaten
Ende 1993 gab es in Deutschland 2354 Krankcnhäuser. Sie

verf0gten Ober 628658 aufgestellte Betten, was einer Versor-
gung von 77,4 Betten je 10000 Einwohner entspricht. ln diesen

Einrichtungen wurden 14,4 Mill. Patienten mit einer durch-

schnittlichen Venveildauer von 13,2 Tagen behandelt. Damit lag

die Bettenauslastung bei 82,8 %.

2 I 12 l(ankenhäuser wurden als allgemeine Krankenhäuser
ausg€uviesen. Sle verf0gten lm Durchschnitt obet 274 Betten. ln

diesen t(niken betrug die mittlere Verweildauer 12,3 Tage.

213 lGankenhäuser dienten ausschließlich der psychiatrischen

oder neurologischen Behandlung. Diese Häuser besaßen durch-
schnittlich 235 Betten. Hier verweihen die Patienten im Schnitt

60,5 Tage. ln 29 reinen Tages- oder Nachtkliniken standen
714P1äEe fOr die teilstationäre Behandlung von Patienten zur

Verfogung, insgesamt werden 5714P1äEe in 258 lGanken-
häusem angeMen.

3() % aller Betten waren in der Fachabteilung lnnere Medizin
aufgestellt. Knapp jedes vlerte Bett wurde der Chirurgie zuge-
ordnet. 12 % der Betten standen in der Fachabteilung Psychiatrie
und 10% der Betten waren der Disziplin Frauenheilkunde und

Geburtshilfe vorbehalten. Eine Behandlung in den Psychia-
trischen Fachabteilungen dauelte im Durchschnitt 54,7 Tage.

FOr Patienten in den Fachabteilungen tOr und Hals-Nasen-Oh-
renheilkunde, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Kinderheil-
kunde und Urologie uar der stationäre Aufenthalt dagegen be-

relts nach rveniger als 10 Tagen beendet.

Ende 1993 waren I 134690 Personen in den Krankenhäusem
hauptamtlich beschäfrigt. Dies entspricht einem Personalbestand
von 875 1'15 Vollkräfren. Der größte Anteil des Personals tiel auf
den Pllegedien§ (36 %), gefolgrt vom medizinisch-technischen
Dienst (14 %). Der äräliche Dienst stellte mit 95 640
Beschäftigte 11 % des Personals.

I 999 Krankenhäuser entlielen auf das fr0here Bundesgebiet.
Damil sank die Aruahl der zur Statistik berichtspflichtigen Kran-
kenhäuser gegenüber 1992 um '14. lhr Bettenangebot ist im
gleichen Zeitraum um 1,6% auf 510807 Betten reduziert wor-
den. Da sich die durchschnittliche Verweildauer gegen0ber 1992
um 0,6 Tage aut 13,2 Tage verk0ete, veningerte sich das Pfle-
getagevolumen um 3.6 % (156,4 Mill. Tage). Die Bettenaus-
lastung lag mit ti{1,9 % um 1.7 Prozentpunkte niedriger als ein
Jahr zu\or.

ln den neuen Ländem und Berlin-Ost standen 1993

117851 Betten in 355Krankenhäusern für die vollstationäre

Versorgung der Bevölkerung zur Verfogung. Gegenttber 1992 ist

die Zahl der Betten um weitere 7,8 % zurOckgegangen, die Zahl
der Krankenhäuser sank um 3,5 %. Wegen des redtzierten
Bettenangebots erhöhte sich die Bettenauslastung um

1,1 Prozentpunkte auf Tl,8%. Die durchschnittliche Aufent-
haltsdauer lag um 1,0 Tage unter dem Stand des Vorjahres.
Damit fiel das Pllegetagevolumen gegen0ber 1992 um 6,4 %.

Die 1 245 Vorsorge- oder Rehabllttatlonselnrlchtungen ln

Deutschland besaßen 1993 im Durchschnitt 125 Betten. Mehr
als die Hälfre davon hatte weniger als 100 Betten.

Die Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen erbrachten 1 993
50,5 Mill. Pflegetage fOr 1,6 Mill. Patienten. Die durchschnittliche
Verweildauer betrug hier 30,9 Tage.

39 % aller Betten in Vorsorge. oder Rehabilitationseinrichtungen
waren in der Fachrichtung lnnere Medizin aufgestellt, 19% der
Betten standen for die orthopädlsche Behandlung zur Verfügung
und 7 % waren fOr Patienten mit psychosomatischen Erkrank-
ungen vorgesehen.

ln den Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen waren 97 486
Mitarbeiter tätig. Umgerechnet in Vollkräfte belief sich der Perso-
nalbestand auf 84 890 Personen. Die größten Gruppen stellten
der Wirtschafts- und Versorgungsdienst und der medizinisch-
technische Dienst mit jeweils 21 % der Beschäftigten. Das
Pflegepersonal war mit 17 % und das äräliche Personal mit 8 %
vertreten.

Die Zahl der Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen im
fr0heren Bundesgebiet nahm gegen0ber 1992 um 3,4% auf
1 128 zu; ihr Bettenangebot stieg um 3,2 % auf 142 396. Gleich-
zeitig erhöhte sich die Zahl der vollstationär behandelten Patien-
ten ('l ,5 Mill.) um 2,8 %, so daß die Bettenauslastung (89,5 %)
um 0,6 Prozentpunkte 0ber der des Vorjahres lag.

ln den neuen Ländem und Berlin-Ost verf0gten die 117Vor-
sorge- oder Rehabilitationseinrichtungen über 13 235 aufgestellte
Betten, das waren 1'l ,3% mehr Betten als '1992. ln diesen
Einrichtungen wurden 133 496 Patienten vollstationär betreut, ein
Patientenzuwachs von 14,4 %. Damit stieg die Bettenauslastung
um 1,8 Prozentpunkte auf 8l ,4 %.
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Kostennachweis
ln den bundesdeutschen Krankenhäusern entstanden 1993
Kosten ln Höhe von 92,4 Mrd. DM, die als Gesamtkosten in die
Budgets der Krankenhäuser einflossen. Die lnvestitionskosten
werden zum größten Teil von der öffentlichen Hand getragen und

sind daher in den folgenden Ausf0hrungen und Tabellen nicht
enthalten. Die Gesamtkosten haben sich gegenOber 1992 um

5,2 % erhöht. Während sie im fr0heren Bundesgebiet um 4,2%
zunahmen, betrug die Kostensteigerung in den neuen Ländem
und Berlin-Ost 11,4%. Damit haben sich 1993 die starken
Kostensteigerungen des Jahres '1992 (+10,1 % gegen0ber 1991)

nicht wiederholt.

Bei der nachfolgenden Analyse der Krankenhauskosten sind die
Kosten um die behandlungsfremden Ausgaben bereinigt und
werden auf die von den Krankenhäusern eörachte Zahl der
Pflegetage oder die Zahl der vollstationär behandelten Patienten

bezogen. lnsgesamt stiegen die Kosten je Pflegetag um 9,3 %
aul 446 DM im Bundesdurchschnitt. lm fruheren Bundcgebiet
betrug diese Steigerung der Kosten 7,6 % und in den neuen
Ländem und Berlin-Ost 19,2%. Während 1992 die Kosten je
Pflegetag in den neuen Ländem und Berlin-Ost nur 73 % der
vergleichbaren Kosten im froheren Bundesgebiet ausmachten,
erreichten sie 1993 bereits 81 % des Westniveaus.

Die durchschnittlichen Kosten fOr einen vollstationären Behand-
lungsfall stiegen 1993 im Bundesdurchschnitt um 3,7% auf
5 883 DM (fr0heres Bundesgebiet +2,7 %, neue Länder und

Berlin-Ost +10,4 %). Die geringere Zunahme der Kosten je Fall

im Vergleich zu den Kosten je Pflegetag erklärt sich durch die

Zunahme der Zahl der behandelten Patienten bei der gleictzei-
tigen Abnahme der Zahl der Pflegetage.

Die Gesamtkosten der Krankenhäuser werden im wesentlichen
von den Personalausgaben bestimmt. 1993 entfielen 67,5 % der
Gesamtkosten auf das Personal (62,4 Mrd. DM). Damit wirken
sich Ausgabensteigerungen in diesem Bereich direkt auf das
Budget aus. Die Zahl der auf volle tarifliche Arbeitszeit umge-

rechneten Beschäfiigen sank 1993 um 0,8 %. Gleichzeitig muß-
ten die Krankenhäuser pro beschäfrigte Vollkrafi 6,8 % mehr
autwenden. Dies fOhrte zusmmen zu Steigerungen der Perso-
nalkosten um 5,9 %. lm Westen erhöhten sich die Pe6onalko-
sten um 4,8% (O,2 % mehr Vollkräfie und 4,6 % mehr Ausgaben
je Vollkraft) und in den neuen Ländem und Berlin-Ost um 13,2 %
(5,2% vueniger Vollkräfre, jedoch 19,4% höhere Ausgaben je

Vollknft). Die Kosten je Vollkraft eneichten damit in den neuen

Ländem und Berlin-Ost 76,3 % des Westniveaus, 1992 lagen die
Personalkosten noch bei 66,9 % des Westniveaus.

Den größten Ausgabenblock beim Personal stellte der Pflege-

dienst mil 22,7 Mrd. DM, dies entsprach fast ein Mertel (24,6 %l
der Gesamtkosten der Krankenhäuser. Auf den ärälichen Dienst
entfielen 'l 2,8 Mrd. DM oder '13,8 % der Gesamtkosten.

Die Sachkosten betrugen 1993 29,2 Mrd. DM, dies entspricht
31 ,6 % der Gesamtkosten. Sie sind gegenober dem Voriahr um

4,0 % gestiegen. Die größte Ausgabenposition bei den Sachke
sten bilden die Kosten tOr den medizinischen Bedarf mit 14,4

Mrd. DM (15,5 % der Gesamtkosten). Zu den Kostensteigerun-
gen bei den Sachkosten haben insbesondere erhöhte Ausgaben
for Verwaltungsbedarf (+5,7 %), Wirtschafisbedarf (+5,6 %) und
lnstandhaltung (+10,8 %) beigetragen. hing€en sind die Ausga-

ben ftlr Lebensmittel (-3,1 %) gesunken. Gesunken sind beim

medizinischen Bedart auch dle Ausgaben l0r Aznei-, Heil- und

HilfsmittelG2,S %),

Neben den Personal- und Sachko§ten finden in den Budgets

noch die Zinsen fOr Betriebsmittelkredile (0,2 % der Gesamtko-

sten) und der Ausbildungsstätten (0,7 %) Bertlcksichtigung.

Die Gesamtkosten der Krankenhäuser entstehen hauptsächlich

im Zusammenhang mil der teil- und vollstationären Behandlung

von l(rankenhauspatienten. Daruber hinaus eöringen die Kran-

kenhäuser aber auch Leistungen, die nicht zu den allgemeinen

Krankenhausleistungen gehören. Hierbei handelt es sich beL

spielsweise um die Kosten der ambulanten Leistungen des

Krankenhauses, Kosten fOr wissenschaftliche Forschung und

Lehre. Um vergleichbare Selbstkosten der Krankenhäuser zu

ermltteln, werden derarlige Ausgaben von den Gesamtkosten

abgezogen. Die Gesamtposilion der Abz0ge machte 1993 8,5 %

der Gesamtkosten aus (7,8 Mrd. DM). Die größte Position (2,9

Mrd. DM) waren dabei die Kosten fOr die Ambulatorien und Poli-

kliniken der Krankenhäuser soulie fOr ambulante Leistungen von

Aräen der Krankenhäuser, soweit di6e von den Aräen be-

rechnet werden können. Wissenschafrliche Forschung und

Lehre, die ober den normalen Krankenhausbetrieb hinausgeht'

umfaßte einen Betrag von 2,3 Mrd. DM.

Während den allgemeinen Krankenhäusern in Deutschland 1993

durchschnittlich 461 DM Kosten ie Pflegetag entstanden, waren

es in den psychiatrisch/neurologischen Krankenhäusern 278 DM.

Gegen0ber 1992 sind die lGsten ie Pflegetag bei den allgemei-

nen Krankenhäusem um 9,0 % und bei den psychia-

trisch/neurologischen Krankenhäusem um 'l 1,4 % gestiegen. Die

0berdurchschnittliche Kostensteigerung bei den psychia-

trisch/neurologischen lGankenhäus€m ist verbunden mit einer

verkOräen Verweildauer und einer gestiegenen Zahl der behan-

delten Patienten. Dies t0hrte dazu, daß Kosten je Fall um 3,1 %

gesunken sind.

lm Vergleich der Träger von allgemeinen Krankenhäusern neh-

men die öffentlichen Krankenhäuser bei den Kosten je Pflegetag

mit 495 DM die Spitzenposition ein, mit Abstand folgen die frei-

gemeinnüEigen Krankenhäuser mit 418 DM und die privaten

Krankenhäuser mil 376 DM. ln Bezug auf die Personalkosten ie
Vollkrafl hatten sou,ohl beim ärztlichen Personal mit 146 69§, DM

als auch beim nichtärälichen Personal mit 66 3,66 DM die

allgemeinen Krankenhäuser mil freigemeinnüEiger Trägerschafr

die höchsten Werte zu vezeichnen. Das nichtäräliche Personal

in öffentlichen und priraten Krankenhäusem verursachten fast

identische Personalkosten je Vollkrafi. For ärztliches Personal

mußten in Privatkliniken 1§204 DM ie Vollkrafl und in öffentli-

chen Krankenhäuser 1 28 473 DM aufgaaandt werden.

Bei einem Ländervergleich der Kosten ie Pflegetag liegt Hamburg

mit 613 DM um 37,7 % 0ber dem Bundesdurchschnitt, Bremen

eneicht mit 525 DM einen um 17,7 % höheren Wert. Von den

Flächenstaaten haben Hessen und Baden-W0rttemberg mit rl81

DM die httchsten Kosten je Pflegetag, sie lagen damit um 7,9 %

Ober dem Bundesdurchschnitt. Oas größte Bundcland Nord-

rhein-Westfalen liegt mil Kosten von 437 DM Je Pflegetag etwas

unter dem Bundesdurchschnitt, von den alten Bundesländem

weist nur noch Rheinland-Pfalz geringere Kosten ie Pflegetag

nach (424 DM). Die geringsten lGsten entstanden in den 5
neuen Bundesländern, diese hatten zwischen 354 DM (Sachsen)

und 397 DM (Mecklenburg-Vorpommem) Kosten je Pflegetag.
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Aufgestellte Betten ln Krankenhäusern 1993
Anteile ausgewählter Fachabteilungen

Fachabtellungen

[I tnncrc Mcdtdn m Chtrurgtc |lIll psychtardc

Eini3 Freucnhollkund. eEea Sonrtlgc F.chborotcho/E und O.buühlfc E@ A6.m.tnb.tt.n

F 0h.rü Bundxt.bl.t

§.tblbche. Bund...mt. Vll 0

23,0 %

Aufgestellte Betten ln Vorsorge- odor Rehabllltatlonselnrlchtungen 1 gg3
Anteile ausgewählter Fachabteilungen

Fachabtellungen

E rnncroMrdrrn lJill e6oprorc hFjl i:I.Jiä[*.
ffi psychoeomeilk @@ Kndcrtrcrrrundc I fl;;;;e;"1""n0"'"t"n",

Fdlh.?.l
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1e,7 X

15,0 %

21,1 %
.2,7%

5,8 %

25,7 %

25,7 %

§.thl(,t.. Bird$.mt.V[ D
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Kosten der Krankenhäuser je Pflegetag 1993
nach Bundesländern

Bereinigte Kosten von ... bis unter ... DM je Pflegetag

IIIIII'-:I 4s0 . 500

F*.--=--ru--fl 5oo - sso

I ssOundmehr

/
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Mecklenburg-Vorpommorn

Sachsen-Anhalt

Staüstisches Bundesamt
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5 §TATIO]{ARE VERSORGUI{G

6.1 Eckdrt nvorglclch 10011 / 1993

Gsgcnstand der tletu€lsung

Krcnkcnhäuscr und Vortorgc- odcr Rehabilitationscinrichtungan

Einrichtung€n
Aufgsstsllts Betten .
Stetionär behandElte
Patienten (Fellzahl)

Pflegetage
Vencildauer (Tago) .
l.tutzungsgred der Eetten (t) ......
Pgrsonal (Vollkräfte) zlJltarn€n ...

Ärztllches Personal
Nichtärztliches Psrsonal ... ....

Pflegepersonal
tledizlnisch-techn. Disnst ....
Funktionsdienst ......,.,.....
t{irtsch. -u. VErsorgungsdisnst .

Intensivbsttsn
BEIEgb€tten
I,!edirlnisch-techn. Großgeräte

Comput€r-Tormraphsn .
Pos itronen-Eniss lons-

Linearboschleuntobr -(Krelsbeschleunlger) ..
NigrEnste inzertrümerer
Gal Isnst€lnzertrürrnerer

Elnrlchtungen
Auloestellto Betten ...
St6flonär behardslts
Patlsnten (Fallzahl)

vsrrelldauer (Tage) ..
tlutzungsgr4l der Betten (I) ......
Personal (Vollkräfts) zusaTrnEn ...

Ärztliches PsrsonalNichtärztlich6 Personal .......
Pfleg€p€rsonal
Msdlzlnisch-techn. Dienst ....
Funktionsdienst ......
l.'lirtsch. -u. Vsrsorgungsdienst .

Interu;ivb€tten
8el€gb€tten
Medi2lnlsch-t€chn. Großgsräte

ConputBr-Tomgraphen .
Pos itronen-Enlss lons-
Coilputsr-TorEqrsphen (PET) ....

Hagn€tic-Resonarrce-€eräts . . . . , .
KoronEranglograph lsche
Arb€itspIätze

Tele-Kobrlt-TherapiEgeräte . . . . .
Linearboschleunloer
(Krslsb€schlsunlger) ..

Nisrenste inzsrtrthrErer
GaI Isnsts inz€rtrümer€r

7.3 2 632 8S4 2 575 105
-2.2 39 243 04t 37 417 126-0.5 14.9 14.0
-1, 4 76.9 74,20.5 173 371 165 3{0-1.5 17 904 7t 5420.8 155 1168 747 7971.1 80 633 59 8512,L 2A 763 26 3281.9 15 741 15 1l!t7
-1.0 16 544 15 0162.A 3702 3?37
-1.3 1506 1653

3 590 3 5S9 0.3 3 104 3 L27
796 905 784 259 -1,6 657 160 653 203

15 808 362 16 017 634 1.3 13 175 1168 13 3111 5292ß 861 72? 240 403 72A -2,6 207 618 086 202 946 60215.6 15.0 -0.5 15.8 75,284.9 84.0 -0.9 85.6 85.1
964 012 960 004 -0.4 790 640 794 665
10{ 0119 102 409 -1.5 85 l1l5 84 867
85Et 963 857 595 -0.3 704 495 70S 798
3{4 S85 347 237 0.7 244 352 287 370
139 784 139 729 -0.0 111 021 113 400
81 562 82 558 7.2 65 82r 67 061

112 518 110 078 -2.2 95 974 95 052
20 522 2L 032 2.5 16 820 17 295
37 851 37 53S -0.8 35 345 3s 886

2 01il 1 sgg -0,7 368
519 138 510 807 -1.6 127 857

71 717 ?§ 11 8112 806 1.1 2 516 236
162 2110 563 155 449 858 ', -3.6 :t5 787 72813.8 13.2 -0.6 14.285,6 83,9 -7.7 76.7

715 517 715 895 0.2 166 932
80 126 78 561 -2.0 17 547

635 391 638 3311 0.5 149 385
271 816 275 23r 0.9 59 1185
95 323 96 786 1.5 27 587
63 431 64 525 7.7 r5 q64
79 374 78 777 -1.5 15 299
16 1164 16 925 2.A 3 636
36 225 35 751 -1.3 1 340

2 542 670 1.0
33 1184 929 €.413.2 -1. 177,A L.2

758 220 -5,2
17 079 -2.7

1111 1110 €.5
58 1194 . -1.7
24 %2 -9.5
75 2t2 -1.6
13 708 -10.4
3 668 0.3
7 602 19.6

721 24.711 .3

2.6 29 30 3.417.5 23 A 26.r5.3 7 4 -42.9

31 3191 100

?67 278143 146

153 L5780 9419 20

14.5 455 507 11.4

-73.2 33 32 -3.017.3 92 100 8.7

-ll
-2.8

1.1
-4. 1
-0.7
-1,1
-0.8
-u1
-0.7
0.4

-0.9
1.1

-2,9
2.5

-0.5
14.3

-11. I
18.6

s,7
1.3

2.7
19.4
-7.7

472 -2.9
131 086 5.2

1.6
-4,7
-0. s
1.3

-4.6
-2.0
-4.9
-1,3
-8.5
-1.5
-9.2
0.9
9.8

29,2

-80.0
150. 0

355 -3.5
117 851 -7.4

- 5 I -80.09.9 6 15 150.0

4.1 29 32 10.32.t 16 15 -6.3

0.7
-0.5

!ß6
13S 745

551 531

38 3398 115

33s 344160 173

taz 187103 r2326 24

96 724

51615
2.7 304 308 1.3 31 36 16.18.1 lfft 157 9.8 77 16 -5.9
2.7 153 1s7 2.6 29 30 3.419.4 80 34 17.5 23 29 n.7-7.? 19 20 5,3 7 4 -42.9

Krankcnhäueer
2 387 2 354

646 9S5 628 658

74 233 471 14 385 q15
198 027 691 18S 934 78713.9 73,283.9 82.8

882 4119 875 115
97 673 95 640

1Aq 776 779 47E
331 301 332 724
t22 9t0 121 7ß
78 895 79 737
9S 677 91 885
20 100 20 593
37 565 37 353

544 622

36 3297 115

2% 310159 161

1A2 747103 723ß24

Vorrorge- odcr Rchabilit!tions.inrichtungon
Einrichtunoen . I 209 | 245 3.0 1 091 7 72A 3.4 118 117 -0.8
Aufgestellle Bsttsn ... ra§, 910 155 631 3.8 738 022 1ll2 :l§16 3.2 11 888 73 235 11.3'Stationär bshendelte
Patlent€n (Fallzahl) r 574 891 1 632 218 3.6 1 458 233 7 49A723 2.A 116 558 133 1196 L4.4Pfleoetme 118 8:B 436 50 1158 941 3.3 45 377 523 116 536 744 2.6 3 455 913 3 932 197 13.8

venräildäuer (Tae).. 31.0 30.9 -0,1 31,1 31.1 -0.1 29.6 2S.5 -0,2
lüJtzunosord der-Betten (I) ...... A9.2 88'8 -0.4 90.1 8s1.5 -0'5 79.6 81.4 1.8
Personäl'(vollkräfte) zusamßn .., 8l 563 84 890 4.1 75 lzE 77 770 3,5 6 439 7 f20 10.6

Ärztlichss PersonaL G 376 6 769 6,2 6 020 6 306 4.8 357 1163 29.A
Nlchtärztliches Personal ....... 75 787 7a 727 3.9 69 104 7l ß4 3.4 5 08rä 6 657 9.4Pflsgep€rsonal 13 584 14 507 6.0 12 536 13 140 4.8 1 1118 1 367 19.1

lbdltlnisch-techn. Di€nst .... 16 874 17 980 6.5 15 698 16 614 5.8 1 175 1 385 16.1
Funktiorisdienst ...... 2 §7 2 a?l 5.8 2 391 2 535 6.1 276 2ß 3.1
l,{lrtsch.-u.versorgungsdlenst . 17 841 18 1911 2.0 16 596 16 885 L.7 7 245 1 308 5.1Intsnslvbetten......;..;......... AZ 43S 4.0 356 370 3.9 65 53 4.5Bslegbett€n 2AA 186 -35.0 120 135 12.5 166 51 -69.3

t{editinisch-techn. oroßgerätsCootputsr-ToiDgraphsn;.. 7 I 28.6 5 6 20.0 2 3 2,0
Pos ltronen-Emiss lons-Comgrtsr-Tonpgraphen(PET).... 2 I -50.0 2 L -50.0
l.lagnstic-REsonänc€-Geräte ...... 1 - -100.0 1 - -100,0
Koronarandlooraoh lscheArbeitsplätie:........ 3tl 34 -72,a 37 30 -18.9 2 q 2,0Tele-lGbalt-Therapisgeräte...., 7 72 1.0 - 11 - I I 1.0
Lin€arhschleunlger(Krelsbeschlsuniger) ..
Nisr€ns telnzertrürttn€r€r
Gal lerlsteinzErtrüm€r€r
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6 STATTONABE VEBSORGUI{G

6,2 Elnrlcfitungon, lcttcn und Pttldlt .!b.wc9ung
Dcutrchland

Einrichtungsn PatiEntenbei€gung

JEhr

Land

,nrn""*a 
I

Betten

Anzahl lJe ro ooo
I Einwohner

1960 ....
1St61 . .,.
1962 ...
1S63 ...
1964 ...
1965 ...
1968 ...
1967 ...
1958 . ..
1969 ...
1970 ...
1971 ...
1972,..
1973 ...
1974 ....
1975 ...
1976 ,..
1977 ....
1978 ...
l97S ..,
1980 ...
1981 . ...
1982 ...
1983 .,.
1984 ..,
1985 ...
1986 . ,..
1987 ...
1988 ...
1989 ...
1390 2) .

1991 ...
19S2 ...
1993 ..,

788 280 107,8

800 960 108.7

820 734 110.3

82? 543 109.5

8ß 574 109.2

837 501 109.7

843 051 109.7

8€ 103 110.1

850 s16 111.0

869 721 111.1

873 279 111.9

a77 992 111.8

887 338 112.6

891 992 112.8

900 744 t14.2
912 011 116.2

907 312 116.0

901 508 1r5.{
892 265 114,3

888 355 113.6

879 60s 172.2

865 760 110.5

854 904 109.2

853 7,4:t 103.4

81lst 097 109.2

843 854 108.6

81l:} 563 108.5

841 29§t 108.0

8:E 784 107.0

833 055 105.3

817 692 103.1

809 737 707.2

796 SO5 98.S

7A4 229 96.5

4 426

44ß
4 1165

4 435

4 380

4 374

4 !!!)8

4ßA
42ß
4 242

4 ?13

11 165

4 127

4 042

4 067

4 058

4 007

3 979

3 887

3 840

3 783

3 739

3 575

3 660

3 647

3 635

3 513

3 6t2
3 6t2
3 585

3 510

3 592

3 5St0

3 599

I 941 028

I 223 gg7

s 503 614

I 804 194

I 964 677

10 205 lls'g

10 399 658

70 726 182

10 984 :t83

11 183 790

11 566 610

l1 79St 059

11 937 807

t2 786 482

12 354 584

72 577 285

12 833 766

13 116 406

t3 242 4ß
13 531 755

73 522 213

13 562 9118

13 641 712

13 988 1157

t4 302 26
74 781 472

15 039 787

15 401 040

15 486 0§'8

15 074 233

15 398 :r}4

15 808 :82
16 017 634

7 227.7

r 245.8

I 271,5

1 302,9

1 310.6

1 330.6

1S1.4
r 388.2

1 403.6

7 439.2

1 475.0

1 49S.0

I 512.0

15rß.0
L 5?0.2

1 605.9

I 641.3

1 579.8

16St5.5

| 728.7

I 724.4

I 731.4

7 7ß.2
1 796.9

I 841.4

I 902.6

I 935,2

1 971.6

I 968.3

I 8!t9.4

t 9ß.2
I 961.5

1 973.1

I 931.0
2 707.7I s95.9
2 766,7
1 964.3
1 965.1
2 031.8
2 033.0
2 361.9
1 597.2
1 79St.1
2 0:t6. 1
1 812.1

I 887,6

252 50;
26 747

25S 690

2t7 209

270 398

27r 76
274 732

274 250

274 724

276 553

277 730

274 762

273 749

27L ßA
268 353

265 667

265 266

265 551

264 922

259 5,113

254 400

ß? 977

257 955

zsa 707

260 520

259 730

258 928

234 205

251 S50

249 n7
2r5 861

240 404

3 127

472

653 203

131 086

96.3
101 .9
75.5

111.6
90.7
93.1
96.7
96.9

108.3
79.3
86.7

101.3
93.8

101 .6

9S1.7

83.8

202 947

37 477

28.5

24.0

27.5

27.2

26.5
26. I
25.6
6.0
24.6

23.9
23.5

23.0
22.5

22.0

2L,3
20.7
20.2
20.7

19.6

19.2

18.8

18.6

18.4
18.0

17.6

t7.3
16.8

16.4

16.7

78.2

15.6

15.0

t5.2
1,{.0

88.;
88.9

90.1

8St.4

88.5
88.3
87.8
87.3

86.9

87.0
85.9

8{.9
8{.0
81.9

at.2
8r.3
a2.L
42,4

82.9

82.3
81.8

81 .7

a3,2
84. I
84.7

84.6
84.4
&3.7

811.4

811.3

84.9
84.0

85.1
nt.2

30 534 1s.5 45.2
35 9111 14.8 84.0
5 434 13.4 76.,{

20 927 16.2 86.11
4 710 12.9 78.8

22 031 74.7 §.2
53 030 74.7 84.8
11 754 14.8 85.1
3 72A 14.6 87.0

10 818 111.6 80.8
6 585 r3.3 75.8
I ß2 r5.5 85.4
6 693 14.6 77,r

18 6:'8 16.9 s.9

1 968 827
2 490 240

406 314
1 289 165

:t63 81{lI {196 732
3 500 514

793 5652§ t72
738 500
50r 652
547 040
459 8:l!,

1 105 063

556 98 r55727 120 436?1 79 47?3116 66 37767 16 803364 70 880571 77L ß3193 37 822116 lL 743729 36 57986 24 L6r183 27 270101 23 792

159 59 !t71

13 341 529 2 035.8

2 676 105 I 710.5

1 ) Siehs Erläutsrungen in den Vorbetr€rkung€n.
2) Ab 1990 ohne BundEsv{ehrkranksnhäusEr.
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6 §TATIO]{ÄRE VERSORGUilG
noch 6.2 Einrichtungcn, Bctten und Prticntcnbowcgung

Fr(lhoroB Bundcrgebiet

I einrichtungen I patisntenbeHegung
| -------------------:--------_---- I --I I I lPfleoetaoe/l durchschnittlicheI insgesarnt I Bstten I Fallzahl t) I Verieit: I Verfl€il- I Betten-
I I I I dauertage I dauer 1) lauslastung 1)

I anzahl lje ro oool anzaht lte fo oool 1 ooo I T"o" I prczent
I lEinxohnErl lEinHohnsrl | - 

|

1960 ...
1951 .,,
1962 ...
1963 ....
1964 ...
1965 ...
1966 ...
1967 ..,
1968 ..,
1969 ,..
1970 ...
1971 ....
1972 .,,
1973 ...
1974 ...
1975 . . ..
1976 .,.
1977.,.
1978 ...
1979 ....
1980 ....
1981 ....
1982 ...
1983 .........; .

1984 ...
1985 ...
1985 ...
1987 ...
1988 ...
1989 ...
1990 2) .

1991 ....
1992 ....

583 s13 104.3

594 642 105.1

613 641 t07,2
615 685 106.4

613 388 105.7

631 447 106.5

640 372 107.1

64S 5S0 108,4

665 5115 110.1

677 695 110.7

683 254 112.0

690 236 772,2

70t 263 113,5

707 ß0 113.9

716 530 115.5

729 797 118.4

726 8ß 118.3

722 953 117.8

775 A79 116.6

712 055 115,9

707 7r0 11q.8

695 803 772,7

683 624 111.1

642 747 111.4

678 708 L71,2

674 752 110.6

574 384 110.3

673 687 110.0

672 83q 109.0

569 750 106.9

660 735 104,5

657 240 102.6

657 160 101.3

6s3 203 öS.Z

6 916 535 t 244.3

7 043 679 7 254.?

7 095 272 1 2115.1

7 283 8A2 I 254.8

7 516 794 1 290.1

7 678 586 1 300.S

7 S21 101 I 328,2

I L72 726 I 355.0

I 421 149 1 3S9.2

I 681 583 1 1126,8

8 871 018 I 1162,6

I 187 090 I 498.7

I 363 753 1 518.3

9 558 718 I 542.3

I 865 415 1 589.8

10 003 716 1 618.0

70 234 475 I 663.3

10 49S 633 1 710,0

70 799 L72 1 760.9

l0 922 165 1 780.0

11 172 964 1 814.8
11 135 801

17 742 272

11 155 405

11 41a 353

11 7116 1ll5

12 186 625

t2 s50 473

12 801 165

72 9q4 057

72 6n AA4

12 899 198

13 175 1168

13 341 s29

1 805,4

7 407.7

1 816.2

1 871,lt
1 924.8

1 995.6

2 038.5

.2 0a3.2

2 085.5

1 996.7

? oL3.2

2 037,2

2 03s.81S93

3 6011

3 627

3 651

3 6114

3 609

3 619

3 617

3 609

3 518

3 601

3 587

3 545

3 519

3 49,{

3 !183

3 1181

3 435

3 418

3 328

3 286

3 ?34

3 189

3 130

3 119

3 106

3 0s8

3 071

3 071

3 069

3 045

3 092

3 096

3 10,11

3 727

198 595

200 677

203 524

205 660

207 944

2r0 475

2r2 089

275 3tt
218 035

219 994

220 426

222 935

225 2L5

223 500

224 089

22L 784

219 620

27A 767

219 319

219 67?

219 885

273 779

208 407

207 027

210 738

211 111§l

273 235

272 gtq
212 956

210 151

208 575

207 929

207 618

202 987

2A,7

28.6
24.7

28,2

27.7

27.4

26.4
26.4
25.9
25.3

24.9

24.3
23.9
23.4

22.7

22.2

27.5

20.a
20.3
20.r
19.7

19.2

18.7

18.6

18.11

18. 0

17.5

17.1

16.5

76.2

16.5

16.1

15.8

75.2

93.0

92.9
90.9

91.5

91.7

91.3
90.7
90.4

89.5
88.9

88.5

88.5
87.4
86.6

85.7

83,3

82.6
42.9
84.1
84.5
84.9

84.2

83.5
83. I
84.8

85.7

86.6

86.6
86.5
85.0

86.5

86.7

86.5

85.1

1) Siehe Erläuterung€n in clen Vorbemerkungen.2) Ab 1990 ohne Bundesnenrkrankenhäuser. -
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6 STATIOI{ÄBE VEBSOBGUI{G

noch 6.2 Einrichtungcn, Bcttcn und Paticntcnbcwcgung
Ncue Ländcr und Bcrlin-Ogt

Einrichtungen PatientEnber{egung

Jahr BEttEn

IJE ro ooo
lEinl€hnEr

1960 ...
1961 ....
1962 ...
1963 ,..
1964 ,,.
lsES ...
1956 ...
1957 ...
1968 ...
1959 ...
1970 ....
1971 ....
7972 ...
1973 ...
1974 ...
1975 ...
1975 ....
t977.,.
1978 ...
1979 ...
1980 ..,
1981 ..,
1982 ....
1983 .,.
1984 ...
1985 .,.
1986 ,..
1987 ...
1988 .....
198Sr .....
19§t0 ....
1991 ...
1S92 ....
1993 ...

822

818

814

7S1

777

757

727

679

657

641

625

620

608

588

584

577

571

563

559

554

549

550

5118

541

541

537

542

541

51ß

539

1118

4§t6

486

472

119. I
t20.8
120.9

t20.4
t2L.3
121 .0

118.7

Ita.2
114.1

772.5

111.3

110.1

109.4

108.9

109.1

108.3

107.6

106.6

105.9

105,3

L02,7

102.5

102.5

102.3

102.2

101.5

101.7

100.8

99.5

99.4
97.,1

95.8

88.8

83.8

58 982

80 1187

51 7{6

60 734

58 30S

57 475

56 098

54 256

53 89S

53 718

53 51s

50 662

4tr, 659

43 67{
118 733

116 900

45 947

45 879

1ts 037

45 424

{5 S92

46 890

47 2t7
116 957

47 2A6

116 817

45 972

44 053

43 374

41 352

39 2{ß

37 477

,r.,
27.2
27.0

28.5
25.5

25.1

24,3
23.6

23,3
22.6

22.0
2L.3
21.4

2t.r
20.4

20.1

19.8

19.8

19. I
t9,2
19.0

18.9

18.6

18.4

ta.2
18. I
17.7

17.3
t7.7
15.5

111.9

14.0

,r.,
45,2
85.1

8:t.5

81.6

81.6
81.8
8l .4

81,2
81.4

80.5
78.8
77.3

76.5
75.5

74,6

74.0

73.9
74.8

74.9

74,7

76.1
76.9
77.3

77.2
?6.7

75.8

73.9
75.7
74.3
76.9

74.2

204 747

206 318

207 093

206 858

206 186

206 1511

?02 679

198 513

19{ 970

192 028

190 025

187 755

186 075

184 532

744 ztq
742 220

180 1166

u8 555

u7 386

176 300

171 895

171 157

77t ?80

170 996

r70 389

r59 112

169 179

767 6L2

165 950

163 305

156 957

t52 497

1!t9 745

131 086

2 024 493

2 72A 785

2 279 732

? 287 400

2 2A8 091

2 2SS 3W

2 248 932

2 305 013

2 302 800

2 372 772

2 379 520

2 435 306

2 379 089

2 321 066

2 350 868

2 342 ALo

2 334 133

2 317 234

2 320 241

2 358 791

2 386 472

2 420 676

2 $la 307

2 540 104

2 556 061

2 594 747

2 589 314

2 599 874

2 542 04L

2 444 3q9

2 499 136

2 632 A94

2 676 105

1 174.3

I 244.4

1 293.S

13,115.9

I 3114.4

I 33t.2
1 338.8

I 349.2

r 3118.5

1 :85.8
I 394.7

7 428.9

1 401.1

1 371,4

13S15.2

1 395.7

I 392.3

I 382.9

I 385.7

1 409.3

I 1125.9

1 41ß.7

1488.9
L 5ß.7
1 535.7

r 560.8

1 s56.0

1 560.0

I 530.0

151?.2
1 570.8

1 573.8

1 710.5

1) SlehE Erläuterungen in den Vorbemertungen.
2) Ab 1990 ohne BunclesvrehrkrankBnhauser.
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6 STATTOT{ÄBE VEBSONGUI'G

1980 ...
1981 r) .
1982 1) .
1983 ...
1Sr8{ .. .
1985 ...
1986 ...
1987 ....
1S'88 ...
1989 ...
1990 ...1S'l ...
19!t2 ....
19St3 ...

1980 ...
1981 ...
1982 ...
19&t ......
1984 ...
1St85 ...
1986 ...
1987 ...
1988 ....
1989 ...
1990 ...
1991 ....
1992 ...
19Sl ...

Hedizi- I I Hirtschofts-,|nisch- lverraltunos-l Hausp€sonal, I SchüIer
technische I oersonal I Techniscner I--Bä;uiä-l - | Dlenst I

62 074
53 758
64 586

Jahr

Land

Frilheror Bundesgebiet

182 505 74 726
183 057 74 054
180 :t62 73 885

185 028 7l 920
183 802 74 342
t?7 405 75 4S'5
175 320 77 616
774 720 79 442
175 783 81 185
176 940 80 344
177 6!t5 77 265
178 599 74 044
179 902 72 924

75s 641 72 sAO 281 551 4 qgq 43 930 ss 806
,rs iA5 7a Bs6 28s 2e3 s 970 4s 82e sG 37{
iäl 6äi 7s 6os zaa ß2 4 6!6 s2 sss s7 033
iää sdä zö ise 2s4 eo3 s 0s1 47 038 s8 1s0
)ö1 aal ao 627 3oo 081 4 77s 4s 778 61 418
äii 0ä8 öä öez 308 4oE 4 2s0 {s 4sl 62 40!
ä26 säö ä5 ,äa 31s oso 4 67? 116 441 ffi ?qq
6s2 äis e7 5is 323 2t2 4 7?q 46 e7s 64 742
äs6 759 es 65e 331 704 4 785 48 290 66 844
ärä öiä öi a§s 345 26e 4 s51 4s 87e 6a 744

. 32 6?2. 32 5:15, 32 L27. :ts, 936
38 472 29 ßl
37 986 2A 647
39 066 27 359
3t 398 26 784
39 645 2A 3?6
39 178 ß 774

34 798 75 342
30 709 r4 152
27 975 12 9Sl8

ezä Lz eä t so)
335 12 645 8 060378 72 786 8 375
404 12 561 a 742
3t7 L2 907 I 859388 12 550 I 895

1 966 13 438 16 188
1 689 12 ß4 15 406
1 519 11 5s4 14 605

161 059 13 385
163 700 13 805
168 789 14 236
L72 %9 14 661
175 5116 16 399 64 227
t7? 730 16 816 85 290
180 0116 17 792 55 377
18r 7oO 17 120 67 477
183 120 17 683 68 542
178 511 L7 7A7 66 158

206 608 19 055 64 549
197 414 17 4116 53 297
190 880 L7 572 63 018

104 592
106 877
107 617
117 551
108 703
109 833
107 703
104 0119
100 1160
98 102

ss soi ss ezö ae ß2
58 096 70 465 213 769
59 227 71 580 216 006
s9 s36 73 ß4 2L7 033
61 197 75 503 2r8 244
62 429 77 639 219 080

s rs2
4 626
5 051
5 132
5 102
5 339

926 700 85 925
938 835 88 1161
950 730 89 845
960 852 92 815
372 804 97 02A 364 308
992 668 93 898 373 696
oo9 5sl5 103 030 :181 ,1157

o21l 515 104 63s 3§10 62S
o3s 879 107 381 400 2!16
056 523 109 082 477 437

160345134495181168155814970330110110€10itö 5iä is i56 5e sze 7e3 5 8u 11 144 34 1186 12 333'iö 422 -6 8iö 2i sas 3s1 3 438 4 967 I e30 4 0?0
2a slo 2 zs1 -5 256 211 1 '1183 1 esl 3 s45 1 833
iä tiö i 25s s oiz 702 s16 637 2 tzt sll
aiial aad i21g n3 2236 22§ s631 22ß'
e6 ä66 i es- it ies 418 3 738 6 1s4 18 738 6 312
zsöal z 2gs -1 ä11 ies 7 nz I 811 3 e12 I 6s0

iä ial 8 eaö ea s5r sss 4 60s 7 136 20 6ß 7 64
2el üi z4 ose rös qgg 1 sos 10 996 17 1161 41 364 27 zsg-s6 iöö -q qi2 ri zsz 2% I 861 3 3q7 s 863 4 66s
iö öi6 i au -s tqs 84 6s1 1 21s 3 689 I s:18
sa aö6 i tst te iie 475 3 269 4 0s8 7 s07 3 813
äÄ aß ä g1i ii aos 254 2 lss 2 669 4 930 2 242
äi 6ni ä sai t2 aeg 16e 1 62s 2 30s 6 366 2 734
ää 06ä a aii iö 5s, 227 1 834 2 313 5 05s 2 3ss

oo2 4oo 8s 368 339 790 4 966 38 'q01
oie eez a7 417 3s2 110 5 133 39 537
öai Zs6 BB 292 3ss 403 s lttg 40 os3

2l
Ncuc Ländcr und Berlin-Ost

Dcutrchland

51 839 7A 542 217 303
52 02t 79 164 273 1ffi
51 607 79 191 208 277

404 339
415 407
422 427

209 008
?24 0§
232 776

1980 .......
1S1 I ) .....
1982 1) .
1983 ..,,
1984 ....
1Sr85 ...
1986 ...
1S7 ...
1988 ....
1989 .........
19S10 ...
1St91 . . ...
1992 ...
1993 ...

toq q23
104 923
105 764

88 292

t7 472

6 932
6 822
6 717

90 068
88 206
86 884

davon (lS,S[!):

180 362 73 886

27 975 12 9S
359 1103

63 018

5 198

1 519

40 053

11 55q

64 586

14 605
I 041 296

190 880

t'lachrlchtl ich 3

Fruh€r€s Bundesgeblst ....
lüeuB Länd€r
und Berlln-tlst

1) ohne PErsonal cl€r 17 F)rchiatrischen KrankEnhäus€r
dEs Landsslshlf ahrtsvsrbandss Hessen.

z I iiitäiänrääiui-isdö-iöäG' üoer äiä-iiaroeitskräfte-Fachberichtef,stattunsl,-' iü;-i$r:iaf8g rrjrden dle Zahlen aus d€rn rrllochschulkaderprojskt" errnittelt.

6.3 Pcrtontl ln Krankcnhäuactn und Vor3oiila- odcr Bdltbllttstlonrclnrlchtungon
DaruntEr

Arzte I ,rr"n"-
I oersonat
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6 STATTOT{ABE VEBSORGUI{G

8.a FltE o.i.onrl und caburtahltfllcho Pa?tonal fn- I'rnkcnhäurcrn-- - - -----unä-Vöha?gtF- od- B.h.blllt ttlon.dntlchtungpn

Jahr
Land

Pflege-
pErson6l
insgesiltt

Kranken-pflege-
hel fEr

Hebannen
und

Entbln-
dungs-pfleger

PfIegs-
p€ßonol

und
g€hJrts-hilfl lches
Psrsonalin d€r
Ausbtldung

I xinder-
Kranken- I kranken-

schr.{€stern I schHesternbzn. I ozx.
-pftegEr | -pfleger

I

Säuslings- | sonstige
und-Kincler-l PfIsge-pftegE- | kräfterinnen I ohnEbzH. I staattiche
-pflsgBr I erufung

Fr0hcrer Bundesgcbict

1980 ....
1981 1) .
1982 1 ) ..
1983 ...
1384 ..,
1985 ...
1986 ...
1987 ...
1St88 ...
1989 ,..
19§t0 ...
19stl ....
1992 .,.
19§13 ...

281 651 182 797
285 2S3 187 520
288 ß2 1911 844
294 903 203 568
300 081 212 306
308 406 223 7ß
315 090 231 454
323 272 240 424
331 7011 2118 859
3115 269 260 189

40 563
39 262
38 0911
37 971
35 618
35 236
33 478
32 024
31 003
31 058

?3 763
23 519
24 t94
24 305
24 592
25 1l8l
26 057
26 995
27 7ß
28 697

30 511
31 351
32 3q9

2
1
1I
1I
1

4 981 7l a?7
5 130 74 120
5 187 ?5 2ß
5 331 77 335
s 411 79 130
5 362 80 8SE
5 518 80 103
5 670 77 025
s 810 73 ß7
6 012 72 649

6 &t8 67 198
7 7?3 66 7§B
7 4ßO 66 531

33 081
33 23s
29 429
27 553
25 404
23 512
23 075
22 ?55
23 774
24 432

047
757
539
432
151
029
026
010
922
8:3

7
7
7I
8
8

8I
8

339 790 255 102
352 110 255 518
359 403 253 314

31 156
31 494
31 366

33 011
33 737
32 374

Nouc Lündcr und Berlin-Ogt

1980 ,,.19f,1....1981 ...,
1982 ...1982 ...
19&l ... 'raea AA ??7 47 434 Lo 77i 5 640 141 241 2 32c.iää :::::.:::::..::::::: '. 64 22) q? ßä Lo 77i ! cd 14i 21i 2 320
1e85 ... .. 65 Zsö ß ö1o iö gä7 5 git 136 993 2 436
1sB6 .... 65 är, ß 526 ii iäq q Zl8 t42 qq8 2 4?7
rsrnT -- 61 qtt ß ssi ii 425 s oso lql !81 2 s13iüEi :::::::::::::::.::::'. frää & ö6i ii !?e 5 !qö rc4 !81 2 s13
1e88 ... se 542 so sse ii 7o8 i qzz lgq q-36 2 sß
1e8e ... .. 66 i6s ss oqö ii eää i zo4 225 366 2 422
iOso ...1es1.... . 54sr§) ß2ß 9662 ?2q4 - 997s 1988 13s36
lsez ... .. 63 2s7 48 946 ä 5iö a iis- - 9 q9a 1 6irl 13 osls

1993...6301849s85äözöäoeä-20301115712017

Deutschland

1980 ...
1981 ...
1982 ,..
1983 ...
1985 ...
1Sn6 ...
1987 ...
1988 ...

1943 ...
1984 .... . 364 308 259 7So
lqns . - - .. 373 635 277 5ß373 635 277 5ß

381 187 280 979
3S0 629 290 425

36 S2A
37 181
3A U0390 629 290

400 2ß 299299 497
309 229

1990 ...issr ... 404 33sl 293 350
issz ... 415 407 304 063
isss .., . u2 421 313 199

davon (1993):

80 7311
79 897
78 5118

zgi
798
SE
1&t
!t55
q34

an
atz
917

4 434 1 311 I 566
3 541 I r24 l0 9!l2
2 924 340 3 579

305 219 I 74?
m 101 890

1 1ßS 195 2 165
2 727 61§ 5 ,4!10

144 142 I ll$
2 604 815 7 :88

12 509 2 244 19 297
I A4 1156 4 311

2oo ß lß7
515 4!E 3 501
233 304 2 130
a62 255 2 §2
2?2 2ß 2 lls

51 8116 37 ?05 5 358 4 31Nl
58 678 45 n2 5 474 4 381
23 3€ 16 22A I 624 2 573
I 256 7 1166 981 504
5 037 3 855 590 301

t2 2t9 8 674 1 054 9S2
31 166 22 793 2 407 3 233
7 317 5 779 I 028 366

38 9S1 29 629 3 530 3 224
105 493 74 030 9 342 I 612
19 757 ls 313 1 791 I {99
6 143 5 137 51ß 258

18 414 14 585 2 ß3 961
11 805 I 027 1 SEI 576
i2 sgg 8 s69 1 260 t 292
10 557 8 711 I 160 sl0

es 36ä
36 S2A

s2 254
40 667
38 696
37 504
36 675

34 1ß0
34 673
34 449

31 356

3 083

soi
165
168
774
110,:t

ssä
915
ll1ß
10€
5107S
386
790
404

25
23
23
23
23
24

36
36
34

359 403

63 018

263 314

49 885

3A U0
39 454
40 030

40 173
39 881
40 369

32 349

I 020

32 374

2 030

7 {ß0

I 437

66 531

L2 017

Nachrichtlich:
FrühErEs Bundesgebiet ....
Neue Länder
und Berlin-(bt

il oa#"*"*i-oer rz F)'ehiatrischen Krankenhäussr
des LandesHohlfahrtsverbandes HEsssn.
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7 XRAilTEI{
?.t Krankcnhüuror, aulgotclltc lctrn und

Lfd.
Nr.

GEgenstand der ltlachH€isung D€utschtand L"o"n-I turttenr--I oers
Bayern BsrIin Branden-

burg
,*,** 

|

62r
582
857
294

5011
549
7S6
263

01

02
03
04
05

06

07€
0s
10

cravon nit ... bis unter ... ,"ll:H""-t "'
unter 100

100 - 200 ,....
200 - 500 .....
500 und nehr ....

Zusa,men ...
davon mlt ... bis unter .,. BsttEn

unter 100
100 - 200 ......
200 - 500 ...,.
500 und mehr ....

KlanksnhäusEr mit ausschliEßlich p}r-
chiatrischsn oder ps),ehiatrischEn ünd
neuroloqisch€n Betten .

Reins Tages- oder t'{achtkliniken ,,.

KrankenhäusEr rnlt ... bis unreln:9:s8gtrü'
untsr 100

100 - 200 ....
200 - 500 ....
500 und m€hr ...

Zusamngn ...
Kranksnhäuser mit ... bis untgr ... Betten

unter 100
100 - 200 .....
?,00 - 500 .. . ..
500 und mehr ....

Krankgnhäuser nit ErJsschliEßllch ps}F
chiatrisch€n od€r F),chlatrischen und
neurologisch€n Betten .

Chirurgis
Frausnheilkunde und Gohrrtshilfe ...,.,....
HEls-Nassn-OhrEnhs I lkunde
Inn€re Medizin
KlnderhEllkunJs ......
tlsurologis
0rthopädle
Urologis
Ps)rchiatrische Fachabteilungen zusallllsn ...

Bett€n zur lntensivmdizinischen BEhanrlurE
Belegbetten
Betten zur Behandlum
Qusrschnlttgelärmtei ..

Betten zur Bshardlum
Scfrsrbrandverl etztar

Ta0es- und tlachtklinlkplätze,...
Kranksnhäuser nit nlndsstens einsr
nichtbettenfuhrEnden Fachabteilung .......

Kranksnhäuser nlt eigener Apotheke-.........
ll€dizlnlsch-technische Großgeräte

Co[puter-Toflpqrlphen .
Positmn€ft-Enlss ions-

2 354

2 ttz

20 593 2 797
37 353 4 691

955 209

747 5

6A 627 87 032

84 882 81 052

3 7115 5 980

Krankcn
Krantanhluaar

Alla.n.lna

42

Aulgc.tclltc

18 687 7 224 15 021

ln rusgawlhllan

Sonctigc
558
472

100

5

313 411 98 64 15 42

724 154 2A 5 2 10681231820-888 100 2a 31 5 15293424879

.10.8.15
o

Son.llga

153 328 16 749 22 895 5 986 4 s76 1 789 3 90467 702 7 231 I 622 2 293 1 S66 673 1 171
16 552 I 976 2 274 628 1t61 230 1l5o

193 095 20 984 27 522 11 51S 5 981 2 026 4 762
27 606 2 8AA 3 330 I 473 7 267 304 680ta n7 2 750 2 0t7 1 018 400 202 74L
24 942 2 809 3 767 1 183 756 334 26419 098 2 051 2 704 942 ß4 138 118474 067 5 901 8 745 5 416 1 902 9118 I 294

5 7111 252 82t 655 53 99 3633 203 353 528 ?A7 77 47 55

I 539 777 ?45 53 50 72 32653 72 80 31 25 4 15

2L3 23 27 t2n142-

289 380 84

115 136 1964 118 17a2 96 262A 30 22

36 783

1 3712ßr
s, 175

23 756

5 088 I 100s 4{l t7 870
27 874 30 554
25 224 30 508

34 012

1 033
2 3L7
8 617

22 L05

84 36

31
167
52 l924732 t423772

310 !t6161 15187 24t23. 112q4

13

l{
15
l6
t7

628 658

29 9t2
84 lllS

270 269
244 269

5 580 7 345I 019 17 104
2s 7ß ?9 143
24 535 27 ß0

578 521

25 420
79 566

249 4ß
223 949

18

19
20
2t
22

60 475- 1128
1 663 4 606
5 501 I 812

ln allgomalnan

. 15 021

. 475. 1128. 4606. 8812
ln tonallgan

334
2 91S'
8 911I 523

20

3

3

13
3
7
4
2

24
25
26
27
2A
29
30
31
32

33
34
:t5

:E

37
:B
:tst

40

1ll
42

fft
u
45(ß
47ß

{13 305120 2t9
1-
1-

2Sm
10 536

198

22

6

1

4
4
1
1

I 171
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78

I
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115

?5

5

L7

77

3

4

4
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lontügr Aur.trttune dcr Krankcnhüurc 1993 nrch Llndcm

ttgcklen-l lmro- I I I I lscnles-l I t{achrichtlich! Ibum- I ruieder- I rhein- I Rheln- I Saarlandl Sachsen I SachsEn-l Hio- I Thu- l----JLfd.voi- lsachsenlttest- I tana- I I lmnaltl lbl- lrimenlfrtihsrss lneueLänderlt{r.
FilBrnl I falen I eratz I I I I st€in I lBundesgsbi€tlu.Berlln-Btl

355 0l

331 06

115 0291 03158 01150 05

105 65 I 9!E

58 15 575l4 12 491
2t 27 69!l611 n4

z9 98 69

2rtI72814lt l[t 3531611

hüurcr
lnrio3aml

188 41 2t7 1l8l 118

5855355450 14 A2 772 3262 16 77 23A 47186257611

37 0787 08151 0§)56 10

60 1 781

13 $711 ß227 61§I 207

. 92 611 85

.851ß.271414.413422.16106

198 408 108

1E 26 2459 99 2973 220 4520 63 10

1t6
50
50
77

L25 341 27 %7 24
49 373 t2 329 25
13 408 3 144 26

r55 719 37 378 27
19 528 8 078 2A
15 578 2 slxl ß
20 290 4 692 30
15 653 3 4115 3l
62 808 11 259 32

2 108 I 106 5 297 4 tl83
901 32§ 2435 r6:E
319 7S8 580 324

2 §2 10 628 7 006 5 742435 I 811 1 919 624388 540 389 496488 I 414 695 856338 830 596 ll8tl698 3027 2049 2ß0

26 llfl129 {0

16 S25
35 751

820

rß
4 862
2 518

tß4
524

564
1 1ß8

2

234
94

5?
l8

32 4415 11530 {5ß4711 4ts

278
1rE
157

911
20
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2l
554283

Krankanhluaat

163

23 11tt2190at2
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19
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Klankrnhluaarn
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7 XNA]Trcil
72 Prtt.nt nb.w.eung und Pilcgcago t9e3

**l Gegsnstend der NachH€isung

Krankenhäuser insgesamt ...
Krankenhäussr mit ... bis unter ... Betten

unt€r 100
100 - 200 ....
200 - 500 ...,
500 und m€hr ...

Allgem€ine Krankenhäussr
Ps)rchiatrische/neurologische Krankenhäuser

Ausgel{ählts Fachabtsi lungEn :
Chirurgie
Frauenh€ilkunde und Gsburtshilfe ..........
Hals+16sn-[]hrenhei Ikunde
Innere l{edlzin
Kinderheilkunde ......
Ileuroloqie
orthopädie
urologie
Ps)rchiatrisch€ Fachabteilungen zusailien ...

KrankEnhäuser insges8ott ...
KrankEnhäusEr mit ... bis unter ... Bstten

unter 100
100 - 200 .....
200 - 500 .....
500 und nEhr ....

Allgeneine Krankenhäuser
Ps)rchlatrischE/neurologische KrankenhäusEr

Ausgeflählte FachabteilungEn :
ChirurgiE
Frauenheilkunds und Gsburtshilfe ..........
Hels-Nasen-0hrenhei I kunde
Inn€rs !'ledlzin
Kinderheilkunds ......,
Neurologis
orthopälie
UrologiE
Ps),chiatrische FachabtEilungen zusamrlan ...

Klankenhäuser insgesarit ...
Klankenhäuser nit ... bis untEr .. . Bettsn

unter 100
100 - 200 ....
200 - 500 .....
500 und n€hr ...

Allgefi€ine Krankenhäus€r
PsJrchlatrische/neurologische Krankenhäuser

Ausgev{ählte Fech6btei}ungen :
Chirurgie
Frauenh€ilkunds und Geburtshilfe .......,..
Hals+lasEn-Ohrenhe i I kurds
Inn€re l,,ledizin
Kirderheilkunds ......
NeurologiE
orthop6dlE
Urologle
Psychiatrische Fachabteilungen zusailnsn .. .

Kranksnhäuser insgesamt,..
Krankenhäuser mit ... bis unter ... Estten

unter 100
100 - 200 ....
200 - 500 ....
500 und iBhr ...

Allgefisine Krankenhäuser
Ps)rchi6trische/neurologische Krankenhäuser

Arrsg€v{ähIte Fachabtsllungsn :
Chlrurgle
FrauBnhellkurd€ und Gsburtshilfs . .........
Hals-ll6s En-0hrenhsi lkunde
Innsre Medlzln
Kinderhsilkunds ....,,
NEurologls
0rthopädie
Urologie
Ps}rch1atrlsch€ FachabtEilungEn zl,§annen,..

02
03
04
05
06
07

08
09
10
11
72
13
l4
15
16

17

18
19
20
2l
22
73

24
%
26
27
28
29
30
3l
32

14 385 416 1 560 345 2 135 586

189 93,4.8 ?0 A17.0

I 982,1 1 813.5
25 418,6 2 890.8
81 376,7 8 513.5
74 777.3 7 599.3

173 964.5 19 613.8l5 970.3 7 203.2

An

Sl.tlontt t h.nÖlt.
600 892 397 081 162 119 3§ 522

pfl.g.t.g.

5 154.5 2 772,6 4 510.8

4 463 1 095 13 784
54 810 - 32 ,q85

193 295 37 0118 100 982
144 514 123 976 797 2773§ 522

650 800 132 984 1S9 289 72 U3
1 867 590 222 750 1l:l3 499 26 981
5 208 887 680 213 750 585 133 862
5 658 140 624 398 753 314 427 627t4 127 ?63 1 633 118 2 097 896 5S1 7S7

264 153 27 227 38 790 I 095

4 068 345 471 700 808 434 157 235 120 213 40 991 A4 742
2 247 527 295 540 336 897 A8 729 A3 402 25 404 ß A24

730 S35 87 914 39 999 26 777 20 191 8 893 17 ltSB
4 673 575 500 867 681 668 2?4 70A 126 552 49 775 101 8ll9

837 111 89 799 702 428 39 399 33 990 11 406 22 920
310 043 41 3r5 35 1192 t7 020 6 603 4 138 72 N,ß3 856 55 890 78 6011 ?3 773 11 251 5 920 4 3{1
596 567 69 622 87 015 ?5 522 72 s.22 4 717 13 613
llil{l 209 ß ?47 54 355 ?3 302 73 737 6 690 I 879

tzg.?
354.1t 4t2.4

2 6111.5
4 510.8

2 3S5. I 1167. 5
5 543.4 781.3I 308.1 2 388.9I 358.2 7 559.7

24 743.3 10 882.6
1 859.5 S14.8

84.1 74.8
- 85.085.6 811.081.4 81.3. 42.3

26 602.8 7t 797.4

90.4 18.11
811.8

2 U1.5 519.4
1 830.8 1 634.8

q5 216.5 s 025.1
16 709.0 ? 032.4

1l 521.8 526.46t 277.3 6 s85.3
6 951.7 7118.5
5 849.1 911.1
7 934.0 907.8
5 585.5 601.9

23 752.5 2 274,6

5 875.3 1 840.2
2 398,0 643.2607.3 193.5
8 871.9 3 7s,9,2896.1 339.6647.? 325.7t 229.0 397.2472,2 285.1
z 720,7 1 823.8

1 281.1 513.8 1 1118.01t90.6 202.q 33{.1118.7 72.8 136.1
7 773,9 627,6 I 272.5276,6 89.1 7A2.2119.3 60.0 233.7217,5 95.6 75.0729,4 42,5 7ß.7sl1.s 297.3 424.0

75,5

74.t
?6,2
74,5,4,:

Kcnn

iluttungtgrad

82,4 42.3

78.7 80.642.4 74.286.7 81.184.9 83.880.3 73,481.{ 85.474.4 77.484.3 81.385.9 90.6

76.7
58.4
70.5
81.3
59.8
81. 7
78.8
76.4
73.7

80.8
74.2
74.8
86.9
59.0
aa.2
87.0
80.1
87.9

34
:t5
36
37
38
39

40
41
42
1ß
44
,45
1ß
47
{18

17.7
7.2
7.q

15.9
8.6

19.1
16.7
tL.2
78.3

42.8

81.9
a2.a
82.5
43.2
a2.q
87,4

73,2

83. 1

81.6
83.9
83.7
42,5
42,8
88.0

82,2
77.0
73.0
86.0
71. 0
90.8
88.5
80.4
87. S

72.5

13.6
13.0
12.5
t2,2
L2.0
44.2

10.7
6.9
6.0

13.1
8,3

22.L
16.2
8.6

45. St

83.7

81,0
85.0
83.5
84,0
83.6
85,2

42,3
76.2
73.2
88,3
73.7
87.9
89.4
42.3
85.2

72,5

12.0
72.8
72,4
t2,4
11.8
47.9

11. 3
7.7
5.1

13.0
8,7

78.2
15.6
9.3

50, 0

87.9

93,4
86.3
89.3
47.2
87.5
s'2,q

44.2
76.8
84.4
90.4
83.2
87.7
92.0
82.5
92.3

49

50
5t
52
53
54
55

55
5?
58
59
60
6l
62
63
64

13.8
13.6
13. I
13. I
72,3
60,5

11,1
7.3
6.2

13.1
8.3

18.9
15.1
9.4

54.7

19.6

37.6
2S.0
22.3
17.7
18. {

100.6

13.0

20,2
14.8
72.5,r,:.

10.7
7,7
5.S

14.0
8.1

18.1
19.3
10.0
37.2

13.4

16.8

r4.0
13.2.

V.mll
13.3

9.4
10.9
14.0
13.7
13.3

13.5
7.3
7.8

t2.5
7.9

19.1
t7.3
r0.6
113.3

t?.5
8.0
4.2

12.6
7.8

r4.5
16.2
9.0

44.4
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HÄU8Ci
nlch l(Itnkühluttyp.lt, Frhaltcllungpn und LÜndem

l,lecklen- Iburg- | t'tieoer-Vor- I sachs€n
pormern I

llord-
rhoin-
hlsst-
falsn

Rhsin-
land-
Pfalz

saarra"ol sachssn
I scnles-

Sachsen-l Hlo-
anhalt I HoI-

I steln

zahl
P.llanlan (F.llrahl)

1 o4o 313 333 341 t 322 292 3 405 983 707 67A 233 295 6S5 7s6

Itrl(l00
12 965.6 3 843.5 8 781.4 2 855.8

1182 030 440 675 UA 475 11 81t2 806 2 542 A70 01

600 173 50 627 02
1 605 098 ß2 492 03
5 132 7S5 1 076 091 04
4 504 740 1 153 400 05

11 611 021 Z 5lO 242 06
23t 7§ 32 !168 07

64 11 819
29 036 88 789

126 564 273 160
77 63L 321 989, 689 795. 5952

8 539 69 594 30 077
45 685 274 49? 312 259

rzt 987 595 129 1 817 397
157 131 443 072 7 2ß 250, I ?91 279 3 338 205, 31 013 67 774

3 315 774 ß2 5?7 08
7 A80 221 401 307 09

599 030 131 90€ 10
3 858 674 814 S01 11

625 626 211 1F6 12
269 907 40 136 13
408 3:18 85 518 l4
,ß3 912 102 655 15
360 632 73 577 16

8 198.6 763.4 18
27 798.2 3 520.5 19
67 1Nr9.7 13 877.0 20
58 353.3 L5 224.0 27

1112 013.8 31 950.5 22
14 1ß6.0 1 534.3 23

418.9 1.5I 478.0 310.2
s 375.4 r 626.2
2 509.1 918.0
8 083.3

698.1

97. 0
528. 1
4116.3
772.1

37 2%.0 7 921.5 24
13 51t2.6 3 055.5 25
3 6S5.2 825.6 28

s 092.3 I 859.4 28
5 076.6 772.5 E
6 513.0 I {121.0 30
4 569.4 1 016.1 31

?0 ß2,6 3 289.9 32

4 t8?,4 10 806.6
1 520.3 3 974.9405,4 1 055.6
5 237,7 14 836.0563.3 1 540.4641.6 I 350.3623.8 1 886.1

41it9.2 1380.6
2 095,3 7 775.7

8 586 56 L22 74 127
38 101 59 097 29 611

253 207 180 8r5 186 165
t82 r37 744 842 198 518
476 403 429 630 422 385

5 627 11 045 5 030

144 113 129 413 130 162
79 723 70 086 63 962
2t r54 16 331 22 55sJ

155 396 7q3 ?52 137 246
,46 814 20 6L2 28 544
6149 7§2 8276

14 300 19 008 17 114
19 981 76 ??r 19 081
13 175 L7 722 I 2ß

51 889 207 2t9
32 639 110 813
13 521 34 707
72 714 222 2%
14 536 51 290
8 237 I O24tt 220 26 13€l

11 047 26 198
6 73S 20 524

37 707
108 947
353 325
213 599
68S 041l8 637

206 811
714 032
42 199

24t 238
34 176
14 353
20 453
36 437
18 956

94 072 389 667 925 920
49 497 270 627 520 858
20 336 70 387 177 663

107 998 4ß 377 7 L22 929
34 11t8 74 961 188 549
6 106 35 475 76 533

10 445 35 704 123 453
t2 602 5,{ 455 141 951
10 787 38 723 108 044

55 137
171 0116
405 155
407 974

1 013 784
26 529

304 763
173 600
51 410

3:16 666
43 5115
22 6§% 253
44 636
35 283

926.1
2 to3.q
5 373.1 1
4 563.0 1

11 504.6I 1161, 0

3 117.4 858.6
1 206.7 346,6333.8 126,7
4 055.7 I 255.3334.0 274.3424.7 111.4531.6 149.0381.1 720.4
1 768.3 3011,4

ziffern
dlr B.ltan (Protant)

82.6 77,6

15 673.6 416 8S9.1

778.7 686.9
2 79t,6 5 003.1
7 617,0 23 737,6
5 1188.2 77 57L.5

14 8115.8 41 113.1
7 827.A 5 786.0

I 558,8 5 114.9

187.s 139.6
1 2113. 6 1186. 1
3 8941.2 3 143,0tt 233,5 2 3115.3I 275.9 5 808.42A2.A 306.5

2 318.6 11161.0834.6 608.2216.2 724.7
3 268.S1 2 t!1.5

451 .4 433.2191.8 11 1.94113.1 198.2253.8 202,7932,7 559.9

80. 1

42.2
77,2
80.5
80.5
80. 1
81 .7

74.4
70,2
74,2
84.3
59.2
82.r
85.9
83.8
84.4

13.7

15. I
14.0
14.3
13.1
13.4
47,4

5 451.1 5 736.0

585.6 227.46!8.8 456.4
2 650.4 2 3,ß.5
7 578.2 2 702.3
4 844.2 5 350.6606.9 385.4

I 405.8 1 39!|.0
1161 .5 531.992.1 1118.9

1 558.6 I 939.5
154. 1 2ß,7158.2 123.4301.0 316.4132.8 179.2816.3 535.3

76,3

69.0
80.5
73.1
7S,3
76.q
?4.4

85.9
7?.3
Tt.9
88.9
6t.7
92.9
96,3
75,2
91.3

72.4

10.4
10.8
74.7
10.9
11.3
55.0

10.9
6.6
5,6

11 .6
7.5

22,4
15.8
7.9q7.7

13. 4

16.1
15.4
12,6
13.6
72.7
63.9

10.7
8.3
6.6

1q. I
8.6

19.7
18.5
9,,q

58.0

156 449.3 33 484.S 17

77,A :E

2 334.3 63,q.4860.3 243.3253.8 S8.5
3 037.8 936.2290.1 126.6288.8 130.1306.1 155.5320.0 101.5733.6 234.3

43.7

84,1
83.6
a4.2
82.8
83. 4
87,7

74.4 3475.8 3576,4 :E79.9 3777.9 3875.9 3Sl

71.5 110B8.l 11171.9 42a?.a 1ß63.1 44
81. 4 1t583.0 rE80.8 Sl80.1 118

a2.7
84. I
83.9
84. I
83.11
88. Sl

81.5
75.7
75.5
87.9
77.4
89.3
87.9
80.0
8S.3

77.6
86.5
73.5
80.6
5s,0
79.4
84.s
81.4
75.8

85.1

85.1
83.6
87.8
84.8
85.6
90.8

85.3

79.6
81.3
87.5
85.9

79.3
76.5
80. 0
88. S
?5.4
91. 0
88.6
81. 8
88.6

84.?

79.8
84.2
85.3
83.4
a2.5

101.9

a2.0
7q.2
74.7
87.4
68.6
89.9
83,9
78.3
gst. 3

50
5l
s2
53
54
55

55
57
58
59
60
61
62
63
511

10.5
7.5
6.3

13.S
8.8

19.2
16,5
9.9

44.7

tL.2
7.5
6.2

74.7
8.9

27.3
17.0
9.7

45.4

11.3
7,5
6.3

L2.6
8.5

20.7
15.0
8.8

38.7

16.5
12.3
13.3tt.2
11.3
55.1

11.5

7t,4
11 .5
1l .9
,, .:

9.2
7.0
4,2

11.6
8.0

78.2
1{1.3
9.6

24.2

12.6

77.?
13.0
t2.8
t2.4
1l .5
58.9

10.7
7,2
5.8

11 .7
7,5

17.5
17.5
9.2

55.0

83.5

86. 1
83.1
82.8
8{.5
82.7
89.3

80,0
74.2
74.0
87.9
7t,2
88.5
88,7
79.5
s0.2

13. 8

?2.4
16.0
13. 1
14.0
12.3
85.11

ll .7
7,6
5.9

73.2
4.2

77.4
15.3
9,7

72.0

72.4

73.2
13.6
12.4u,7
71.7
37.5

82.5
80.0
84.5
89.9
79.8
91.9
87,9
42.3
92.0

72.2

22.9
10,7
t2,a,, ,:

72,2
8.1
7.3

t2.9
a.7

15.8
13.9
9.2

34.8

75. B

?6.2
72,8
74,1
7A,7
76.0
70.7

75.6
68.4
59.8
82.6
51 .9
78.8
78.0
79.5
74.9

72,7

16.3
L2.8
t2.s
12.9
72.2
54.5

10.1
7.6
6.0

13.6
9.3

ta.2
13.9
10.1
42.5

13,2

73.7
13.6
13.2
13. I
12.2
62.3

tt.2
7.3
4.2

13.0Ll
18.8
16.0
9.3

55.7

71 .8
72.2
77,4

78.0
63.8
77,7
82.8
64.0
81 .5
81.0
81.0
83. I

83. s
82.8
81. 4
83. 7
a3,2
78.2

42.5
74.0
76,2
88.5
73.?
89.7
83.4
75.7
80,5

dauart.ia

12.5 73.2 {ß

15. I
13.8
t2.9
13.2
12,7
47.q

70,2
7.0
6.5

t2.o
7.7

18.7
77.4
8.5

50.1
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Lfd.
Nr.

oEgenstand der Nachr{sisung I oeutscnrano | ,"0"n- | ,"r,""nI I tJtirtter Illbersl

, TRAilTE'I
noch 7.2 Paticntcnbcwegung und Pflcgetagc 1993

Berlln Brard€n-
burg

Harburg

66
67
68
69
70
77

72
73
74
75
76
77
7A
73
80

472.2 59S.2 498.6249.0 371.3 269.679,3 130.0 103.0457,7 72?.6 599.3133.5 156.7 1311.925.9 60.5 72,245,2 86.5 25.550.8 68.9 80. I54.0 97.8 58.1

a2
83
84
85
86
87

88
89
90
91
92
93
94
95
s6

763.4
2 083.6
8 311.0

15 3&1.8
28 547.7

6 754.8
1 965.1

801. 0
7 ß7.6
7 072.tt 375.2

44r.4
845.3

2 518.1

2 024.6 I 347.0
4 690.s 2 251.2
7 875.9 I 612.27 916.5 21 782.2

20 936.1 31 356.8I 573.4 2 635.8

98
9S)

100
101
toz
103

104
105
1G
107
1@
r09
110l1l
tL2

KrankEnhäuser insgEs8mt ...
KrankenhäusEr nlt ... bis unter ... Eettgn

unter 100
100 - 200 ....
200 - 500 ....
500 und nEhr ...

AllgElnelns Krankenhäus€r
Ps)rchlatrisch€/neurologischs KrankBnhäuser

AusgeHähIts Fachabtellungen :Chirurgie .....;..
Frauenhsilkunds urd Geburtshilfg ..........
Hals-Na§sn-0hrsnhellkund€
Inn€re l'ledizin
Kirderhsllkurde .. . ., ...
l,l€urologie
orthopäris
Urologie
Pslchiatrische Fachabteilungen zus.ilfli€n ...

KrankenhäusEr lnsgesamt ...
Xlankenhäuser nit ... bis unter ... B€tten

untsr 100
100 - 200 .,...
200 - 500 .....
500 und nBhr ....

Allg€n€lne Klankenhä6er
Ps),chletrische/neurologische Krankenhäussr

Ausgev{ählte FachabtEilungen :Chirurgle . .. .. . :.
Frauenheilkunde und GEburtshilfe ..........
Hals-t{asEn-0hrsnhei lkunde
Inn€rs l,l€dizin
Klndertrsllkurde .......
l,l€urologis
orthopäJie
Urologle
Ps)rchiatrischs FachabteilungEn zusamten ...

KranksnhäusEr lnsgesant ...
Krankenhäuser nit ... bis unter ... Betten

unter 100
100 - 200 ....
200 - 500 ......
500 urd nEhr .....

AlIg€oplne Krenkenhäus9r
PsJrchiatrlsche/neurologischE Krankenhäuser

Ausgsxähl te FachsbtsilungEn :
ChirurqiE
Frauenhsilkunde und GehJrtshilfe ..........
Ha ls+163en-ürr€nh€i lkunde
Inn€re l{€dizin
Kinderheilkunde ........
lleurologie
0rthopädls
urologis
Ps),chiatrische Fachabtsilungen zusafüen ...

77.5

3.7
10.4
33.3
30.1
71.3
6.2

18.9
7.6
2.0

23,8
3,4
2.2
3.1
2,4
9.1

67.3

6.0
s.3

27.3
24.7
63.6
3.7

16.47.t
to

20. 6
2.8
2.7
2.4
2,0
6.8

7 772,1 7 628.4

80,2 130.4230.1 218.5764,8 567.1697.0 672.4I 739.5 1 601.732.5 re.7

501.2 1162.6281.0 28S.890.0 8a.2575.7 497.2103.1 88.138.2 40.560,8 54.873.5 68.353.5 q7,3

23 397.0 20 5t7.0

1 104.0 1 778.6
3 131.2 ? A35.2

10 0211.3 8 349.9I 137.5 7 453.32t 429.7 19 236.9I 957.3 1 180.1

5 570.0 4 92A,5
2 058.3 1 993.3557.0 516.3
7 5118.41 6 458.7856.3 734.1720.5 893.5977.3 8St0.4588.0 590.3
2 925.9 2 772,1

105.0

4.0?.t
26.4
68.4
98.2
7.8

17.2
6.6
1.8

33.2
4,2
2.9
3,4
2.7

15.6

I 807.9 1 731.4

168.6 35.8366.8 77,7635.1 385.7637.4 I 232,L
7 775.1 7 705,232,8 26,2

514.8 453.1
285. r 255.7811,6 75.5576.8 647.586.7 113.530.0 49.066.5 68.573.6 73.5

116. 0 67. 1

22 509.s 33 992.6

5 817.4 5 302,2
2 029.0 I 853.2513.8 557.5
7 506.8 10 9116.9758.2 978.6547.6 938.5
1 0!F.9 I 144.5647,2 821.5
2 301.6 5 254.9

73.4

1.3
11.5
35.0

18.0
7,7
1.8

23,5
5.0
1.6
3.0
1.8
7,5

20 245.5 31 755.8

355.0 269.?3 188.4I 511.1 7 591.97 191,1 - *.:

5 031.7 7 510.3
1 926.8 2 %8,71166.1 1 063.9
6 967,3 I 174.4
1 086.5 1 302.51168.4 877.2854.3 1 Sr7.9508.4 620.9
2 009.0 4 3115.5

Kcnn

Ealtatr la

105. 6 88. 1l

0.§l 2.8
- b.b24.3 27.t80.4 51.9. 88.4

26.2 23.09.8 6.93.11 2.729.6 24.54.4 4.03.0 4.411.9 1.62,0 2.813.9 7,8

73.6

6.9
15. 1
25.9
25,8
68.6
5.1

19.4
7.3
1.9

23,3
2.8
r.7
3,2
2.3
7.4

F.llt.hl l.
I 991.91 559.5 2 369,7

17.s 16.0 81. I215.3 - 191.1759.2 54r.5 594.2s67.6 18t2.2 1125,5
1 9!t1.9

Ptl.gol.ro !.
ß 54L.7
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HÄU8EB
nach Krlnkcnhluttypcn, Fachabtcilungcn und Ltndcrn

tleck len- |burg- | t'tieder-Vor- I sachsan
ponmrn I

s""rr"nol sachsen
I schtes-

Sachsen-l Hio-
anhalt I HoI-

I steln

ilord-
rhsin-
t{est-
falEn

Rhein-
land-
Pf6Iz

I lpcnrtchtllch: I
Thu- l---l Lfd.

rlmen I frtlheres I neue Ländcr I ilr.- lBundesgebletlu. Berlin-Gtl

ziffcrn
l0 000 Elnwohaar

72.3 73.3 77.9 75.3 65

1.8 658.4 6731.8 68:ß.11 6971.8 703.5 7t

17,9 727.9 732.0 74
23.9 755.2 76L.7 773.0 782.2 797.2 80

4.1
10.8
33.7
29.3
71.2
5.8

1Sr.1
7.5
2.0

23,8
3.0
2.4
3.1
2.4
9.6

82
83
84
85
86
87

88
89
90
91
92*,
94s$

911.11 45. 12A7,5 2ß,7681.0 658.6
685. 7 8118. 4

1 703.3
44.6

5.1
11.7
30.4
25.1
63.7
8.6

77.4
7.5
2,0

2t,7
2,L
2,2
3,5
2.3

10.1

2.0
10.8
27.6
32,8

.

16.5
8,0
2.4

22.4
6.3
2.0
2.7
2.2
5.4

77.2

3.5
11.9
32.1
23.7
64,7
6.5

18. 4
7.4
2.0

27.5
3.0
2.6
2.7
2,3
7.6

73.6

3.5
72.4
36.5
27.3
68,0
5.5

20.7
7.S
2.3

24.0
2.7
2,2
2.4
2.7
5,8

83.6

0.0
9.6

47.0
27.0

19.4
8.3
2,9

28.3
4.0
3.6
4.5
3.1
6.11

70.7

1.4OE
28.6
31,2
68.7
2.7

17.5
7.O
1.7

23,0
3.9
1. 1l
3.1
1.8
6.5

64.6

7.0
7.4

30.8
19.0
57,7
6.8

16. 7
6.1
1.2

19.1
2.3
1.8
3.2
1.8Ll

81.2

3.5
6.1

34.7
36.8
75.6
5.6

19.5
8.6
2.2

26.0
4.8
1.7
4.0
2,4
7,6

79.3

1.8
5.6

4L.7
29.3
75.1
4.3

19. 0
8.72.tß.1
5.9
1.{
2.5
2.5
7.3

86.8

1,2
9,3

44,3
32,0
76.8
10.0

l0 000 Elnwohn.?

17118.5 1799.8

20,9
8.3
2.2

26.7
3,3
2,4
3.3
2.7

13.3

1 736.1 I 921.9

91.4 17.0281.6 176.27A1.4 1 025.5581.7 703.2
1 695.4 1 883.740.7 38,2

511.6 523.0276,5 293.992.4 100.3588.7 633.798.4 106.447.9 43,?45.9 69.771.5 80.150.1 61.0

21 891.6 26 ß4.4

I AV,7 2 151.0

a7.2 0.6279.1 267.790s,0 1 166.9547,5 715.8I 765.0
E7,7

529.7 474.4292.1 300.9108.1 724.7617.S 670.487.5 134.035.8 75.952.4 103.493.3 101.9118.6 A2.l

22 493.s 26 330,7

1 073.0 13.4
3 786.0 2 860.1

17 207.5 r,{ 9S1.6
6 427.0 8 463,6

20 705.4
1 788.1

5 979.2 5 8,{!}.5
2 203.6 2 427.2575.6 908.0
7 781,2 I 631.77q3,0 I 167,6739.7 l l9sl.4

7811.0 1 443.0819.5 935.8
1 879.1 2 160.5

1 504.8 1 724.8

25,A 30.8192.0 1:15.6590.8 908.1696.4 653.2I 4S1.9 1 708.612.S 20.2

4ß.2 516.9239,7 285.975.1 75.91180.8 557. 3110.9 167.919.5 22.156.5 51.355.7 77.744.4 47.2

20 673.9 21 930.8

5 014.6 5 239.9
1 805.1 2 LAL,Aß7,? 454.3
7 070.1 7 s72.3989.3 I 553.8414.8 401.3958.4 710.8549.0 724.7
2 017,2 2 008.1

r 6{0.2 I 68E.3

208.9 55.5220.0 116.7573.0 733.6538.4 782.3
1 s99.1 r 664.541.1 23.4

1ts1.7 512.9260.9 2s2.760.8 88.9533.2 541.076,7 112.52?.4 24.7?0,7 67.462,4 75.253.7 :16. 4

20 2A9.2 22 604.3

2 t79.6 8St7.9
2 370,3 I 7§18.6I 865.1 I 258.9
5 A7q.2 10 61N'.0

18 030.2 21 085.4
2 25)9,0 1 518.9

5 232.5 5 513.0I 777.7 2 0S8.3342.9 587.0
6 210.5 7 61ß.1s73.5 969,7626.0 186.3
7 L20,q 1 246.94911.5 706.3
3 0!t8.1 2 113.6

512,2 507.9291.8 267,286.4 109.8565.8 583.173,2 184.438.1 33.060.9 55.475.0 58.059.3 54,2

l0 000 Elnwohn..

21 791.5 20 751.5

1 807.1

91.6
244.9
7A3.2
687.4t 777.7
35.4

505.0
285.9

91.11
588.8

95. s
4t.2
62.3
75.4
s5.0

7 Bß.2

32.4
167.8
687.8
737.2

1 6011.5
20.7

{l81.0
255.5
8{.3

520. S
t35.2ß.7
54.7
65.6
47.0

1 556.4
3 s35.2I 030.7
7 669.2

13 336.0
2,1155.5

5 239,5
2 024,t

s60.9
6 816.5

561 .3
713.9

1 051.6
640.4

2 972.L

1251.0 1m.0 98
3 326.2 2 314.2 9S

10 299.9 8 870.1 100
8 Sr(l5.8 S' 731. I 101

21 670.1 20 422.6 lO2
2 202.8 980.7 r03

405.s 500.5
2 689.6 7 743.q
8 q22,5 LL 2?2.rI 156.4 I 11111.8

20 062.2 20 831.4611.7 1 099.4

523.5 l 019.8 387.6
2 851.3 3 655.3 2 423,7
7 809.1 10 000.8 13 394.8
9 567.6 7 205.8 I 858.9. 19 491.9 23 199.5. 2399,8 3264.9

r04
105
106
107
108
10§l
110
111
Ltz

4 68S.9 5 497,9 6 098.0
1 871,5 1 996.1 2 253.0680.7 532.3 595.7
6 777.5 6 875.8 8 371.711181.1 739.5 859.2

601, 1l a42.3 767 .6804.4 819.0 1 064.3649.8 655.4 779,7
1 643.7 2 752,3 4 387,5

23 A72.9 21 403.3 97

5 690.9 5 063.3
2 08L.? 1 960.1564.0 527.7
7 626.5 7 22L.1777.0 I 188.5774.6 l§13.8s§t3.8 S08.3657.2 6lNl.5
3 t22,4 2 L02.9
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Lfd.
Nr.

GsgEnstand der NachHeisung I oeutscntano L*"n-I I t{tirtt€nFI I b€rs

Bay€rn Berl in E16nden-
burg

01

02
03
04
05
06
07
08

0st
10
1l
72
13
l4
15

16
77
18
l9
20
2t
22

23
24ß
26
27
2An
30
31
32
33
34
:t5
:E
37
!B
:,9
40
41
42ß
44
{t5
46
47
{18
1ß

50

51
52
53
54
55
56

57

58
59
50
61
62
63
611

65
65
67
68
69
70
7L

72
73
74
75
7g
77

Psrsonal insgssamt ...
In KrankenhäusErn mit..,bis untsr...Bstten

untsr 100
r00 - 200 ...,
200 - 500 ....
500 und nshr ...

Al IoeneinB Krankgnhäuser
PslEhiatrische/neurologische Krankenhäuser
Ir2tliches P€rsonal
In Krankenhäusern mit...bis untsr...Betten

unt€r 100
100 - 200 ..,.
200 - 500 ....
500 und mehr ...

Al loen€ine Klankgnhäuser
Ps)öhiatrischs/neurologisch€ Krankenhäuser
Niöhtärztlichss Person6l
In KrankEnhäussrn mit. . . bis unter. . . Betten

unter 100
100 - 200 ....
200 - 500 ....
500 urd mEhr ...

Al lgen€ins Kranksnhäussr
Psjrchiatrische/nsurologlsche Krankenhäuser
Pfleoedienst
In GankEnhäusErn nit. . . bis unter. . . Betten

unter 100
100 - 200 .....
200 - 500 ....
500 und mehr ...

AlloenBlne Krankenhäus€r
Ps)öhiatrische/n€urologische Krankenhäussr
t{€dizinisch-technischsr DiEnst .
In Krankenhäussrn nit...bis unter...Betten

untsr 100
100 - 200 .....
200 - 500 .....
500 und mshr ....

Allgemelns Kr6nkenhäus€r
Ps)rchiatrische/nsurologischg Kranksnhäussr
l'llitsch.-, Hausp€rsonal, TEchn. Dienst ..'.In Krankenhäusern mit...bis unter...Betten

unter 100
100 - 200 ....
200 - 500 .....
500 uncl nBhr ....

Alloenelns KranksnhäusEr
Ps)öhiatrische/neurologlsche KrankEnhäus€r
vgrneltunosoersonal ...
In Kranke;häusern mit...bis unter,,.Bsttsn

unter 100
100 - 200 ......
200 - 500 .....
500 und rnshr ......

Alloemein€ Krankenhäus€r
Ps)öhi6trlschE/n€urologischs Krankenhäuser

875 115 106 281 722 707 57 238 22 337

3 218

31 371 6 541 8 468
95 314 11 570 20 775

329 387 39 280 38 411
419 043 48 88S 54 452
827 77r r0? O47 115 55S
52 950 4 2?2 6 385
s5 840 11 581 13 541

2 277 503 641I 524 1 045 1 903
33 808 4 094 3 889
51 032 s 938 7 108
91 951 11 203 13 050
3 613 376 475

779 474 94 700 108 56s

29 094 5 038 7 827
86 790 10 525 18 873

295 580 35 188 34 522
368 011 112 951 47 344
729 820 90 844 102 600

,4Sl 338 3 846 5 910
332 724 39 343 46 078

47 4?2
- 1517

1 821 7 198I 277 16 060. 25 3{16

1 208 3 161

524- 744177 781
1 025 2 272. 3161
8 878 22 745

42

1 644
7 792.

4 038

2L

759,-:
rß2

4

165
1 013

l5
375

1 :tsE

565

234- 137727 511437 1 059. 1755

6 837 7 573 I 976 253
77 7'?6 2 3ß S 268 413§ 747 7 315 7 188 1 793
77 ?96 A 747 L0 274 6 887

143 037 18 965 ?2 452 8 688
9 588 914 7 255 653

60 137 6 702 7 606 q 542

2 365 459 523 7l
7 029 724 1 328 202

22 4L7 2 23t 2 451 838
2A 325 3 223 3 204 3 431
55 8S5 6 453 7 227 4 3418
3 208 2ß 375 190

341
3 274

t0 ?27I s02

2 28ö

32
244

1 035ra:

20 05)

309
2 990I 186
7 572

I 80ä

118I 287
4 t32
3 270

I 093
2 610

10 7115
42 797
54 120
3 085
6 317

51
241

1 118
4 S07
6 732

181
50 921

I 042
2 369I 627

37 AA4
47 989
2 904

19 905

539
7 228
4 q47

13 691
18 562
1 334
8 049

50
253

1 239
6 507
7 811

232
s 345

,ll3
432

1 406
1 337

3 5sö

70
534

1 578
1 415

1 7ei

26
311
836
619

An

10 085 ß 3ß

1 785

12 505 2 554 3 31t8
39 068 4 61s A 272

136 159 15 691 15 462
144 992 15 1183 18 396
306 727 37 368 43 026
26 513 7 972 3 026tzt 7ß 15 222 15 566

3 552 729 877
11 647 I 379 2 4t4
39 2r4 4 645 4 522
57 336 8 q6S 7 753

117 587 14 883 15 032
4 098 338 527

152 655 1S 881 23 706

5.7
4.2
4.8
5.1
7.2
5.5

16.5

51.4 51.0 42.1s8.3 s4.s s7.Ä67.3 60.5 54.379.2 74.7 56.169,5 63.5 62.359.8 59.4 53.2

9.3
t2.2
L5,2ß,1
19,3
8.3

63.9
50.9
56. I
51. I
71.3
64,2
60.6

4118I 473
6 416

13 8118
22 785

I 868

199
67q

2 695
5 301
8 868

3 640

36
1rß
477

2 574
3 540

4 6:18

109
292I 38!t28ß

4 618

1 755

Personal insgssamt ...
In KrankEnhäussrn mit...bis unter...BEttEn

unter 100
100 - 200 .,,..
200 - 500 .....
500 und iEhr ....

Alloerß1ns Kr6nkenhäussr
Ps)öhiatrische/neurotogischs Krankenhäuser

6.46,1

168.2

727,4
136.9
747,7
2ß,2
772,5
121. 0

18.,q

186.11

131.7
1416.1
158. ,{
234.4
189.S
128.1
20.3
10.1
73.2
17.6
24,5
20.4
11.4
69.0

167. 5

129. I
136.8
150.6
2t2.4
170.6
725.3
18.6

9.8
72,5
15.3
2'7.7
19.3
9.3

63.2

9.5

8.8
9.7, 8.0

10.0
9.1

33.9

777.t

85.3
121 .9
131.2
206.5
181.5
723.t
19.5

4.0
11.3
13,6
23.7
20.6
7.2

61.6

5.5

7.6
6.0
5.3
a.:

158.2

137.6
747.2
154.1
169.5

16. I
72.9
72,4
15.6,4.:

s2,ä
47,8
57.9
62,3

Kcnn

l. 100 E.h.nd

6,2 7.5

4.3 3.4- 5.04.9 7 .t6.6 8.4. 7.5

l. I00 b.l.gl.
169.4 205.1

93.0 t32.8- 156.6L28.O 186.0183.s 224.2. 205.1

20.3 25.6
9.9 5.7- 14.872.4 20.222.9 30.9, 25,6

67.8 71.4

41.6 55.9- 59.453.3 59.672.A 74.0. 71.8

4.8 4.95.1 s,25.3 5.87,4 7,85.8 6,220,0 15.5

-82-
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**'"*l sachsen 

| 'nmrrl 'H;I- I riääen I früneres I neue Länderstein I - lBundesgsblEtlu.Bsrlin-ost

l,lachrichtllch:rh,
H]

t58 220 0l

6.2 50

t72.5
1,95.3
140.2
153.3
19S1.0
774.3
134.4
18.6

10. I
12.8
14.8
23.9
19.1
8.4

63.8

59.0
56.2
82,8
66.6
63,7
64. r

2A 735 24 82a 25 741 716 8S5

zahl

62 083 19 417 78 172 198 197 37 269 13 096 S4 242

23I ?22
5 369
5 ß2,

r sa8

tt sss

18
1 116
5 580
4 831t

3 039 02
13 906 03
58 291 04
82 984 05

152 561 05
5 651 07

17 079 08

272 0St 273 l0
5 61S 1lI 976 t2t6 7n 13:§5 14

1111 140 15

2 A27 16l2 633 77
52 672 18
73 008 19

135 8El8 20525 2l
58 419{1 22

I 234 23
5 573 24

23 894 ß
27 793 26
55 797 27
2 696 2A

24 %2 29

3St 30r 898 31
7 664 32

15 007 33
24 470 345ß :15
24 476 :E

585 3723ß 38I 2!ß 39t2 249 40
23 422 411054 a
13 071 113

277 44
1 308 1r5
4 61ß 116

6 84{ 47
12 680 ß38t 1§l

28 332
81 rl08

277 0sf;
336 059
659 210
47 299
78 561

2 065
7 251

28 lSSt
41 056
75 224
3 258

638 334

26 267
74 157

242 907
295 002
593 98:l
44 041

274 231

\t 271
33 496ttz 26

117 199
250 330
23 A78
s6 786

3 158I 71Nt
31 5119
52 3ß
93 176
3 550

t28 179

sgo 2 129 841
1 811 2 508 1 686

L3 377 I 1184 I 280
t2 957 10 708 13 933
27 697 23 151 24 ß9
1 038 1 s96 I 265
2 S00 2 965 2 706

37 136 57
151 255 1115

7 276 L 0?A 898
1 1196 1 5116 1 606
2 843 2 814 2 62857 723 77

25 836 21 864 23 035

553 I Sl§!3 785
1 650 2 ?53 1 541

12 161 I 1155 I 342
11 {61 I 163 12 327
24 A54 20 336 21 841981 Lq73 1187
11 180 I 678 I 1151

%5 873 350768 r 058 552
5 623 4 213 3 878
4 535 3 535 4 571

10 657 I 8:B I 885
523 825 565

4452 3299 4042
77 203 114247 244 219| 740 978 1 206

2 395 I 874 2 503
4 35q 3 18s 3 91998 105 119
4 333 4 075 4 323

120 437 173
n7 458 299

2 155 1 549 I 476
L ?62 1 631 2 376
4 143 3 798 4 072191 273 257
2 4t7 1 597 1 969

659 A2
? ta7 2 700
6 0011 13 686
5 550 14 785

13 357 28 964
1 032 2 616
5 181 13 551

726 0 79 1l!l 155 76
3S5 86 411 169 167 180

1 o7o 455 L 2ß 1 088 558 774
?25 341 I 838 1 105 707 1 000

2L62 . 31167 2341 1521 IAAT
151 107 70 71 80

241 34 ?13 174505 210 732 1 371
L 574 570 2 051 6 727
1 688 873 2 186 5 880
3 734 . 1l 839 12 ßl

373 3A I 055

zillcto

6.0
6.9
4,8
5.3
7.L
5.8

18.5

783
4 627

16 090
22 7ß
42 831
1 411
4 640

56
4ß| 402

2 735
4 562

78
39 602

727
4 t73

14 58!l
20 013
38 259

1 333
15 803

317
78€.2
6 705
7 899

15 141
662

7 050

5
106
689
548

:
4 853

11
5242ß7

1 838

r ssä

1 336
5 117

76 778
13 978
34 397
2 845
3 889

98
442

1 608I 741
3 692

193
33 380

1 299
4 875

15 170
t2 237
30 705
2 652

L4 974

50q
2 ll7
7 189
5 164

13 525I 445
4 756

2 727 2 274
10 743 7? 837
32 tq7 90 021
32 495 88 321
72 275 180 537
5 837 17 501
7 833 22 ß4

3 343 358
? 927 2 797

22 020 5 1{16
28 793 10 716
56 495
5 588
6 522 2 165

286 22565 199r 946 54137% 1 303
6 116

q06
55 561 t7 252

3 057 3:'6
? 382 1 998

20 074 5 505
25 068 I 413
50 379
5 182

23 0s6 5 847

1 311!' 152
3 206 863906S 2ß4I 1132 3 369

20 407
2 649
8 603 3 186

504 116
1 034 2?4
2 292 743
4 773 2 t23I 152

1151
11 959 3 255

626 66
1 630 407
4 ß2 1 01tg
5 241 7 1q4

70 770
1 188
4 107 1 588

155 169917 I 579
3 322 I 963
3 43!l 10 673
7 438 21 366395 I 093

70 2?9 175 772

2 572 2 049I 825 15 957
28 825 80 058
29 057 77 6ß
6{ 837 159 171
5 442 16 408

30 118 7A 724

1 079 8:t8
4 429 7 495

13 206 38 1116
11 405 32 245
2A 944 69 430
3 175 I 269

10 59r 27 239

308 261
7 272 2 315
3 662 10 971
5 349 13 691

70 242 25 893349 I 312
14 399 31 593

191 3 105611 140 670
1 891 750 2 L30
2 064 763 4 14511525 . 6923230 127
5 574 2 7t0 6 4111

298 3 139937 242 710
2 865 1 247 2 6L7
2 475 1 218 2 91186043 . 6131530 . 243
2 316 882 3 574

6.0 515.3 525.4 537.2 546.1 5517.5 56

6 252
15 {K}l
47 ß0
59 047

119 615
8 5311

47 066

2 090
5 722

t7 774
27 ßl
44 2L5
2 819

57

58
59
60
61
62
63
64

65
65
57
68
69
70
7t
72
73
74
75
76
77

134.8
r34.8
t44.2
taB.2
165.9
119.7
77.2

9.1
11.6
14.0
21.7
17.9
7.3

60.1

56.0
52,2
40.2
61 .7
60.6
53.5

6.0
5.0
5.?
5.0
7.0
5.8

21. 0

163.8

6.1
4.7
5.1
5.3
7.5
5.8

20.4

167,3

126. I
136,3
146.5
208, I
t72.0
119.6
18.3

3.2t2.t
75.2
25.t'
19.3
8.2

64.0

50.2
56. 1
50.7
?2.6
64.3
60.2

5.3
4.qq.7
4.7
6.5
5.0

15.3

5.6
35.6
4.2
5.0,.:.

167, 4

tß7.?
143.8
143.0
2r8.0

18.5

125,6
72.5
15.5
,u.?

sz. ö

277.3
6l .6
55.7

6.4
b.b
5.2
5.9
7.7
6.2

23,7

168.9

5.5
3.8
4,2
5.2
7.4
5.4

14.5

s,8 5.9 5.8

4,2 3.9 7.44.8 5.0 5.55.0 5.4 5.06.8 7,3 7. I. 5.5 5.4. 18.8 ß.4

lungrlllla
6.0

6.0
4.6
5.117.!
5.62t.t

Ballan

174.8

131.8
137,6
149.5
230,3
t?9,2
13St.6
18.4

11.3
9.8

13.2ß.4
19.4
10. 1
511,9

53.2
55.6
61 .6
75.4
64.7
66.2

t54.2 154.9

117.9 127.7rß.7 126.4138.4 140.0184.5 203.3160.3 155.3110.4 Lß.717.5 16.2

44.5 43.954.7 52.358.7 60.067.5 75.1
61 .6 51. 158.5 75.6

171.5 166.2

154,4 132,7136.0 143.7155.4 130.6201.6 247.77't4.0 L74.4123.6 96.017.3 19.9

9.7 8.511,3 14.614,1 74,223.3 35.717.9 21.26.8 7.466.7 64.8

66.7 s4,457.7 60,665.3 58.070.5 81.867.0 56.6a2,3 49.6

152.4
135.6
150.8
195.1
168.5
7A?.7
77.7

10.9
13.1
13.1
23.6
18.0
10. I
64.2
61 .5
55,2
62.8
68.1
63.5
85. {

9.0 8.512.3 10.915.3 13.1122.3 25.319.0 16.76.9 10. r61.3 62.2

57.1 50.753.6 57.962.2 63.369.4 75.8. 66.2. 63.4

184.4

134.8
151.8
155. 1
220.7,

zo. ä

8.2
13.7
76.2,",?

ss. ö

171 .0

128,2
140.5
154.0
215.1
777.7
116.6
17.1

7.3
12.0
15. St

22.9
18.3
7.9

55.S
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7 TiAilKEl{
7.4 Ärr{lcho P.r.ond 1993 ndr Krenkcnheurtvpcn,

Lfd.
Nr.

Geg€nstand der tlachxeisung 0eutschland Baden-
tli.irttem-

berg

Berlin Branden-
burg

Münn

2 323

Wcib
r 019

27
89

564I 649
2 323

1ß
250
54

220
59
54
17
57
72
34I 158

1 165
287
435

1 621
1 165

195
37

5
65

259
590

1 019

83
29
28
35
23
11I
14
16

3
298
721

14
62

94Kl
727
136

13

lnr

33526287 - 154
1 019 ß2 An922 1053 2339

3 342

207 114 232n7 106 279141 35 80307 r05 256129 30 82:t5 ß 65{0 13 1863 80 7t63 33 8840937I ß2 6111 1 1156773 60S 1 885372 118 247540 231 497r 3{3 90r 2 564762 609 I 88626 140 33r
50

2 430 515 678 72
8 851 1 089 1 964 253

34 844 S 238 4 035 t 174
52 502 6 203 7 2?0 5 307
s4 562 11 620 13 330 6 507
3 996 422 560 193

8 188 I 042 I 2t3 451
9 304 1 062 I 326 q73
3 400 385 361 180

10 362 1 176 1 1164 744
2 723 322 277 202I 343 179 181 712
1 102 135 122 A2
2 9€'5 35!t 308 ?77
2 474 2% 285 2t6
7 204 t32 158 70

49 475 5 830 6 418 3 347
49 152 6 215 7 479 3 1897t 447 1 2Sr 1 434 629
19 &tl 2 506 2 900 959
57 3{9 I 2ß I 563 5 218
116 564 5 820 7 244 2 416
12 §tsl I s65 2 62 884
1 1t55 220 223 74

838

4

124
710

2t
777
s96
570

HauptaltlichE ArztE zusaftien ...

Hauptantlichs Ärzte zusanrnen ... 30 618

8 705 10 132 4 255 1 354

1 512 35S 454 40
6 249 794 1 1150 173

23 523 3 053 2 907 711
36 227 4 499 5 321 3 331
65 800 8 454 I 809 4 1116
2 772 250 321 107

5 lI8 670 775 2?7
8 425 982 1 229 408
2 579 318 290 724
a 2?r I 025 1 268 s43I 714 232 196 110997 143 7q2 6sss 732 114 49
1 921 265 222 L72
7 767 230 230 L23
1 130 126 t52 68

37 53§t 4 679 5 188 2 217
30 472 4 026 4 S44 2 038
10 651 | 222 1 364 533
1s 974 2 108 2 ß2 727
41 386 5 375 5 305 2 995
28 819 3 783 4 816 1 357
7 070 919 1 134 434991 158 158 42

01

02
03
011
05
06
07

08
0s
10
1l
t2
l3
l4
l5
16
!7
18
19
20
2t
22
23
24
25

26

2t
28n
30
3l
32

33
311
35
36
37
38
39
40
4l
42
{[t
44
115
4E
47ß
lls)
50

5l

52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
63
611
65
56
67
68
59
70
7l
72
73
?4
75

135 73254 9094 2A181 8347 2227 t730 1228 4441 20366960 ß711011 371317 115364 183683 540397 37172_s l.

891 4t2

72 I
104q23 s8":. *l
7? 4139 16477726 22828111 I10 135 3622 1343522 t74359 2385s3176 1ß660 361365 ?§191 611

32
80

1183
1 9752ßr

88

224
65
52

241
92
47
13
99
93

2
1 130t 42t

96
232

2 223
1 059

430
32

372 1ß880 s767 7l151 19690 8136 3S'3894 8565 5568l 151 1 230
2 189 2 5357t 70

398 438
2 87t 3 257
2 037 2 464657 918a2 65

818
2 802

10 921
16 27s
2A 762
7 8?4

3 070
879
821

2 747
1 009

3116
106

1 074
651

74
11 S35
18 680

796
3 857

25 963
17 745
5 S11

ß4

2 5513 3110

156
2%

1 185I 704
3 166

t72

3 765

224
514I 128

1 8S9
3 521

?39

Oberärzts
AssistenzärztE
AssistenzärztE in slner t,lEiterbildung'....IrztE inr Praktlkun
Zahnärzte

Hauptmtliche Ärzte insgesamt ..'
In KrankEnhäusern nit...bis unter...Betten

unter 100
100 - 200 ..,.
200 - 500 .....
500 und nphr ... 'iffii;;iäGü'

ichnung€n 3

chlrurgie ..;..,...
Fraugnh€llkunde urd G€burtshilfe ........
Innere Medizin
Klnd€rheilkunds ......
tleurologie
0rthopädis
Ps),chiatrig
Radloloqische Diagnostik
urolooleIrztg nlt abgsschlossensr l.lsiterbildung .,.

Arzte ohne aboeschlossEne Heiterbildung ..,
Leltende Ärztä ..
ocerärzte
Asslstenzärzte ...'.....
AsslstEnzärzte in einEr l,'lelterblldung ......Ärzte irn Praktikun
26hnärztE

98 627 12 0115 13 897 6 806 2 255 1 250 3 3q2

-E4-

,*r* 
|

In Kfanksnhäussrn
untsr 100 ... mit...bis unter...BEtten

r00 -

m€hr ....
Krankenhäuser

sche/neurologische KrankEnhäuser
6hl tsn Gebi€tsbEzEichnungsn :



HÄU8ER

G.bl.trbealcfrnung.n, lorulreurllbune und lJndcrn
l.lecklen- |
burg- | tttieoer-Vor- I sachsgn

ponrnern I

Rhein-
land-
Pfalz

t\brd-
rh€in-
Hest-
falen

saarlandl SactrsEn
I scntes-

Sechsen-l lrio-
Anhalt I HoI-

I stein

I ruacnrichtlich: I
Thu- l---lLfd.

rinoen I frtiheres I neus Länd€r I |,1r.- lBundesgebietlu. Berlln-Ostl

I 825 0l

7t47 ß

t6 972 51

77 100 41 r 487 lß 02
100 191 8§l 5 458 791 03
630 758 578 20 688 3 2:15 04
842 I 191 939 30 553 5 67{1 05572 2 155 1 609 55 132 I 668 0677 79 36 2 0L7 155 07

106 r59 tz8 4 427 691 08
308 226 305 6 689 I 7:E 0986 74 84 2 044 535 l0
2n 245 2lA 6 A77 I 3114 11
82 62 65 1 3011 1ll0 12
23 20 2t 862 l:15 13
4t 36 36 779 217 111

A 75 34 1 705 276 15
34 {6 115 I 1186 2Al 1644 2A A 890 240 17

144 l 120 1 150 30 668 6 871 184rE L t20 1§17 27 518 2 §4 19370 306 31ts 8 683 I $8 20
sn q97 434 13 1ß5 2 ffi 2l790 I ß7 865 36 018 5 !168 22
4115 1 05r 483 25 909 2 910 ß
2ß 2tt5 1S7 5 910 r 160 242A 48 33 801 190 ß

19!r I 123 119 74 4 27404 115 691 1 268 349 82 276
1 431 358 2 424 7 195 t 2t2 542 829
2 692 792 2 594 7 7% I 265 1185 1 552
4 493 5 607 15 681 2 788 . 2 651233 . 225 678 111 . 33

307 A2 568 I 205 279 92 164s13 204 755 1 919 !t69 114 4N[155 68 ß2 6118 100 45 11§582 153 727 7 874 31ß 144 37691 53 155 34it 57 t7 72361 t8 702 2n ß 18 3l81 23 78 224 35 27 67129 31 133 605 56 31 74115 32 160 444 66 2A 8169 29 772 27L 38 15 60
2 4§ 857 3 382 I 747 1 506 586 1 920
2 ?8 428 2 450 7 631 I 394 527 764774 283 r 028 2 631 1183 136 4§'lt
1 082 272 I 379 4 001 569 15 736
2 870 750 3 525 I 7{6 I 7ß 78t 1 45{
2 718 U5 2 395 7 §7 I 351t 517 764464 149 606 1 579 301 93 30673 41 73 l9S 44 7 52

119 14 41 70 29 I 25 24 42 23 7ll 107 27
181 80 ?79 1190 L23 36 156 55 73 61 2 USI 118:l n
6{18 ß7 1 004 3 036 458 167 585 568 335 3,ß 8 551 2 370 ß

t ols 558 995 3 t24 513 186 l 130 667 1lg3 620 12 088 4 rA7 30
17{ß . 2109 6183 1o2o 1861 1274 873 1007 21821 6sl{1 31

27q zrc 529 1ol lls 40 53 :lsl 1 619 2G5 32

196 31 225 683 151 42 161 723 A2 86 2 432 6!E lIlqs 24 71 162 19 11 105 55 2t 41 58{ 295 311
22 45 69 156 26 10 97 76 15 35 4m 332 :E
8? 7L? 720 338 115 34 253 18Sl 4l 149 I 173 El68 38
38 81 39 117 23 12 122 110 15 76 468 541 37
24t2295782212111624410238555101-1815-11:870:E64 30 65 31ß 30 21 59 38 n 29 828 2ß llo
3823501L2189642€11344ä2?s4152611 328814115?€42625 538 ?77 2 261 3llsl 155 I 100 785 253 588 7 753 4 r83 4El

1 338 375 7 5q2 4 489 774 235 806 529 6S0 1159 15 716 2 9611 44
57 37 4:t 157 2t 6 59 51 77 39 5ll ß 1E

19{ 145 ß7 818 727 35 341 377 S0 179 2 576 7 m €t ltz 737 2 019 5 718 975 3r§) I so6 9116 8:16 829 20 §2 5 581 47
r zss 372 1 so7 4 n7 7s9 232 806 529 61ß 458 14 806 2 9!l!l 1ß

%2 144 1161 | 214 227 76 385 279 194 ZZ3 1l 590 1 321 4Sl

253720642A-58 13 15322s,2fl2s0

318 23 164 18S lO3 5 s2 41 142 64 2 198 232 V585 196 970 I 758 472 118 4A 155 ß4 150 7 577 I 2?4 53
2|7gt 629 3428 70252 1870 7O!, 141{ llsts 10€13 921 ßm 5505 9letot 1350 3589 10919 1778 671 2682 1s0§' 1684 1559 42641 9861 95ezu 7?16 21864 3806 . 4572 2Aß 3028 2516 77953 16609 56

4N 43s I 207 zlz , 7a s7 ß2 75 3 636 lno 57

503 773 7Sl3 1 88Sl 1l:lo 134 3ß 2ß 247 212 6 85S t.29 58557 232 826 2 OAt 388 tß sS 363 247 318 7 273 2 03! §S787 113 321 804 126 55 24i2 162 89 119 2 533 ß7 60
s6s 4L B41 z 2tz 3s,s 178 529 412 m 357 I 050 2 3t2 6l
izs 134 194 460 so ß zß r92 77 1111 I 772 951 C?85 30 131 285 41 20 52 44 31 27 I 108 ß7 63
8S 28 83 235 36 2t 85 56 :E 47 815 n7 54

löa 6i ls8 oss 86 sz 133 63 101 83 2 s:r! ß? 6s
isi ss 2to 5s6 84 a7 1rl5 Bz s7 79 1 911 s07 667i3lrrgnz4lt768szß1ßsEruA73oe, rffs 4isg uooe lBss 741 aozo 1929 1373 1738 38421 1105rl 68

i sG 803 3 s92 12 o9o 2 168 762 1 s7o 97q I 810 955 tEt 234 5 918 6€
83i 3oO 1 071 2 7A8 504 r42 553 421 323 387 I 1911 2 ß3 70

t 278 4t7 1 635 1l 819 796 23L L 077 7ß 587 613 l5 061 3 770 7\4iaz 1481 s444 ls49i 2?zg t13o z960 l7:E zzTg 1694 56400 10911§1 7?
s szä 791 3 903 tl 6sB z tza 749 1 s7o 974 I 6s,s, 9111 40 715 5 81N) 73

816 293 1 067 2 793 528 169 691 527 1139 q2O l0 500 2 ßl 71
5a 7g 93 263 72 7 tlo 39 83 65 I 0s,3 362 75

4726 1285 5832 16378 2900 1113 2684 1589 2240 1647 58185

t 963 s13 23lg 6720 1123 390 1906 13111 9413 I 047 23 46Sl

gclrmt
6B8St 2198 8lsl 23093 4023 1503 4590 2903 3183 2894 81 555

lich

lich
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7 XRAilTEil
7.1 tlchtäztllchB Pcrtonrl 1993 nach lc.nkühlu8typon,

Lfd.ilr. Gegenstand dsr NachHeisung Berlin I a".na.n- l r".r"nl**lDsutschland | ,*"n-I t[irtterI uers
8a5nrn Hanburg

02
03
04
05
05
07

08
09

10
11
72
13
14t
15

16

77

18
19

20
21

22

23
24

ß6
27n
ß
30
31
32
33

34

Bsschäftigte insgesamt ...
In Kranksnhäusern mlt...bis unter...BEtten

unter 100
100 - 200 ,.,,
200 - s00 ....
500 urd mehr ...

Al lgeneine Klankenhäuser
Ps)rchiatrische/neurologische Krankenhäuser

daruntsr:
Pflsgedionst ( Pfls0ebEreich ) . . . . . . ,
.dar. in der Ps),chiatrie tätig zusamren ...

davon:
Krankenschres tern/-pf I eger

Krankenpflegehelfer/-innen . . : . . . . , , . . . , .dar. in dEr Ps\ichiatrie tätio
Kindsrkrankenschnsstern/-pfle§er . .......
Sonstige Pf lEgspersonen
(ohne staatliche Prufung)dar. in der Ps)rchi8trie-tätig

Msdlzinisöh-technischsr Dlenst .
davon:

Hedlzlnisch-techn. Assistenten/-innen ...
4 ologleassistentsn/-innen
il€dizinlsch-tschnlsche Rsdiologio-
asslstenten/-lnnsn ....

lbdizinisch-technische Laboratoriuns-
Esslstenten/-innsn ...

Apothekenpgrsonal .....
davon !

ApothBker/-lnnen .....
Pharin6zsut lsch-techn lschE
Asslstsnt€n/-lnn€n ...

Hasseure/-innsn urid mdizinische
Badoiqister/-innsn ....

Logofrädsn/-innen .....
H€ilpälagogen/-innen .,
Ps)rchologen/-1nnsn ...
01ätassistsnten/-lnnen
Sonstlges md.-tEchn. Psrsonal

Funktionsdienst ......
davon !

leger ...

Krankentransportdlens t
Sonstiges Personal im Funktionsdisnst ...

Kllnisches llausp€rsonal

Hirtschaf ts- und Versorgungsdienst
daruntsr:

Personal dsr Kilchen
Person8l dsr l{äscherei€n ........

Technlschsr Disnst ..
V€rfi€ItungsdiEnst ....
Sorldsrdlsnstsdar. SozialarbgltEr/-innen
Sonstiges Petsonal
Personal der Ausbildungsstätten
Schtller/-innsn, AuszubildEndE zusaüEn ....
derunter ftlr!

Krankenpflegs
Klnderkrankänpflegs
Krankenpflegshllfs

928 858 115 618 128 585

743 776 18 405 18 2S1

I 566
356

15 088 1 573 1 595

36 259 7"657
105 389 12 97A
358 069 43 069
1129 1{1 51 914
869 283 110 0116
59 159 5 558

20 865

366
3 192I ll53
7 854

I 777
902

7 397
6q0
496
13§t
981

405 848 48 976
118 415 5 358

301 452 35 611
34 983 3 750
32 240 3 948
6 843 908

39 726 5 297

87
s

1188

I 864 88§t391 2t5
138 s8

25 57L 2 6119 2 70?
6 683 811 7A2

| 8?7 zzt 209

10 560 2A 472

1 :169 4 1169

3 059

549 2 ßt
1 295 2 47A

568 9,11581 119

263 692

630 2 286

22ß

558
2 027I 0s3t7 794a 47_2

t2 219
953

8 67{
560
992
195

1 0511

I llstg
98

51

20ßt*:

4 962
644

3 8111
s55
299
59

562

260
30

72
sl6

448
3l
80
48
14
98

100I 181

14
62

145
l7
20

4

23
25

519

1 r52

88
69

474
{19

%
7
5

75
116

1 020

1 769 168 1733 093 42? 1100
13 155 1 682 7 572878 78 86

4 768 591 772760 151 9929q s6 30
3 362 459 4243 077 363 557

61 218 8 773 8 618

408 915777 52743 lA2fft 69

9l 397101 1St598 L22

1ß 9626 3662r4 3L2

179
44

151

59

915

752
130

8

I 525
22 333
47 223
55 504

727 277
7 252

s5 583
5 8118

43 187
4 808
4 000

618
5 375

3 027
295

57 993

7 237
2 7!4

10 939
43 103
54 727
3 237

23 257
2 427

16 157
1 765
2 553

532| 624

32 430 S r20
4 89q 656

2 923
1169

I 322

497
13

1 059

t02
151

1 066
42

1 930

5 28S

2 107
678

I 583

4 935

303
107

3 38S,

2ß8

1 137 1 11584 33
61 822{s

180 419

259 986102 233

2A 65

92 642 11 025 13 065

3

224
55

4
296tß

3 682

b 5öz

I 475
644
318
742

948
340
340

s21
430I 504

:t5
:E
37
!t8
3S

40
111
42

1rl
q4

4t5

1ß

47
1ß

1ß

50

51
52

53

54

55

56
57
58

4 745
1 952

597
5411

1 713
7 L24

586

558
429

1 303

360
604
1151
1150

743
311
219

597
134
355

29 610
13 008s 417
3 910

L2 705I 9177 298

4 935
2 62t

12 559

733
304
tbb

75

154
2t9
195

116 9§'5

105 505

116 630lr 217

23 594

69 717

27 ztg
6 873

85 8SE

6 512

13 842

1 613
557

4 490

923

10 881t

6 713

77 377

7 358
2 055

3 055

I L27

3 787

958

l1 982

2 906

392

40ß

7t2
30

345

764

2 242

835
251

678

1 884

345
115

204

158

7 432

1 610
717
20

6 365
1 386

2 A77

7 A7A

73 522
4 408

333
55

475

300

1 6S1
369
105

64 892 7 753 9 223 2 9749 517 I 277 I 188 3114 079 534 572 294

1 61ß 1 309444 470
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66 894 18 091 85 320 220 gß 41 420 73 842 U ß4 27 ?r5 25 o5o 24 550 779 372 r49 518 01

3 830 383 3 270 2 653 L 7E5 29 809 503 2 620 9?3 32 998äö5ö zooz :zetz zoazs 6033 1301 111183 7a28 26az 1729 91860
zs 16i s ssi is sas röe zsu 19 011 6 800 ls gos tz ta7 10 0s0 I 00sl 302 375
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6ö 5äa . Ze SSe ZOL 044 38 275 40 91ß 26 2a4 24 ?4L 23 311 725 420-6aii . 6azz rizar 31os . 11111 1011 1731 1232 s31183

3 261 02
13 s29 03
55 59{ 04
77 62 05

1{3 863 05
5 676 07

61 523 08
6 658 09

€ 760 10
4 919 11
2 94? 12u2 13
7 908 l4
r 908 15583 15

26 St59 17

1 186 18105 lg
3 513 20

5 314 2l
1 518 22

4r4 23

588 24516 25
3 019 26303 27

142 2853ß20 30523 313r5 32I 667 33

15 1s7 3{
4Sm S
1 955 :EI 230 37560 !18

2 472 3§tr 457 40tß2 41

68€t 42rxll 43
2 36€ 44

5 7r2 45

14 301 116

5 54{l 4lI 609 118

5 452, 49

13 767 50

2,7r 51667 52

3 504 53

695 s4

12 $0 55

10 ,{09 56I 503 57*l 58

28 589
3 472

20 933
2 944
2 828

613
2 381

2 4q7
245

10 591

6113
!E

7 012

1 632
4r3

l0l
104
208
979
60

402
69
24

257
1St0

11 814

6 356

2 106
907
188
261

710
6116
537

450
204
884

4 702

7 323

3 1193
1 126

1 617

4 744

1 005
:l51

I 967

585

6 221

4 1N)4
544
385

? 0L4 37 353 103 012 18 739
695 4 026 t5 nq 1 711

5 560 28 51ß 72 223 14 5705:t5 3 082 10 263 1 373329 3025 9278 123685 555 1 895 235I 001 3 375 I 301 1 7115

724 2 470 72 210 1 18849 389 2 022 103

3 1159 12 865 32 991 5 947

506 I 055 1 033 5661119407
434 1 359 3 6111 5n
517 1 948 6 024 638186 555 1 496 293

58 t32 437 77

53 145 :'55 5975 278 704 163329 .1 146 2 494 47915 85 1!15 27

\2 505 1 497 31165 42 186 33
- 31 StS) 104q 281 898 9652 325 957 111

1 31ß 5 514 14 518 2 813

1 966 7 802 21 135 4 lso
557 2725 5471 1365286 1 211 2 930 625rtz 303 963 11854 318 996 235

341 785 3114 1186742 815 2 ZS4 1166
119 603 1 987 342

86 377 I 356 17728 ß7 276 69360 S7 2 785 815

s01 4555 9139 2355
7 852 70 717 24 320 4 787

737 4 583 11 :'59 2 6ß737 I 091 2 :rr' 533

637 1 8:t!' 4 SB 916

1 563 6 109 16 3s6 2 402

244 L 237 3 195 53268 361 I 200 190

. 355 2 A43 5 868 1 192

82 686 1 668 iEo

1 6117 7 774 21 1:B 4 623

1 268 5 203 15 595 3 1ßO230 77A 2 $2 1165
- 381 I 197 356

5 742 77 923 11 592 11 552 10 1118 34{ 325
386 2 778 1 280 1 507 953 41 757

q 842 14 186 8 902 I 42A 8 398 %2 692
332 1 695 873 925 743 30 064
l9l 9116 557 1 205 357 29 n3
116 304 742 q56 61 6 021

544 2 223 1 939 I 18S I 13s 31 8r8

155 568 194 750 258 30 522
- 177 58 113 83 4 311

2 0% 7 854 4 672 3 9s4 4 373 116 817

135 420 151 247 90 7 100
-32 1l:}97250

169 9:r8 704 423 5t3 11 575

331 1 825 I 2?4 854 I 104 79 257
84 474 254 167 227 5 155

22 119 62 38 64 7 407

I 198 114 :13 a2 1 l8l
53 157 78 $ 81 2 5?7

130 871 490 3:lsl 511 l0 136
2 Al 95 24 s3 575

84 5? 10 115 24 4 6ß
1816216970?-511042?434 153 74 76 74 2 839
51 87 4l 92 55 2 742

987 2 6fl,4 I 533 r 582 r A22 51 551

1 1rF 4 857 3 031 2 A2? ? 522 76 5ß
481 1 {89 948 I 017 815 24 6L2
207 494 :169 476 2% 11 053
7A 392 t?3 712 205 3 187
55 186 118 1ll 73 3 3S0

zta 720 56€ 303 416 10 23375 435 30{l 255 245 7 ß0
64 472 218 270 26 5 0!16

69 194 97 109 9Sl 4 2tß
19 762 54 tt2 31 2 190

233 585 402 332 343 10 194

1 ollS I 329 I 259 I 605 1 173 47 243

1 780 3 750 2 4ß 2 696 2 342 S1 205

875 1 :81 7 027 1 3{10 1 053 41 086
772 581 64 217 187 I 608

§2 I 82? 897 5ll 917 18 r42

9S5 3 732 2 533 1 903 2 086 55 §150

2r8 613 35S 380 3t7 11 Sl
74 186 103 106 84 3 741

27? gslsl 5ß 672 612 23 714

t22 184 146 Zß 24 6 178

1515 3813 224/J 2717 2323 72§lß6

1 092 3 06€ 1 750 2 L23 1 817 54 4&l
303 419 322 297 2A? I 014
62 16 57 742 - 3 985
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7 XßA]{XEilHÄU8ER

Gsgsnstand d€r l,l€chr{eisung

7.6 Heuptkortcnlrtr.r dar l(rrnkcnhturcr
Eckdrt nvcrglclch l0O2 / 1093 .)

I Veränd.rss3 
le"o.tssz

I Veränd.1ss3 
leee. 

tssz

Per:sonalkosten zusiamnan . 58 871 315 62 3S5 612 50 925 370 53 365 122 4,8 7 94q S45 I 990 490 t3.2

Kottcn
r 000 0m

5.9
7.5
6.2
6.1
6,7

-0.4
1.8
5.11
5.5
7,2

10.7
-3.5
4.0

-3. I
2,3

-2.5
0.4

Sachkost€n zusailnsn

Lebensmittel
i,l€dizlnischer Bedsrf .
derunter:

Arznei-,Hsil- u. HilfsnittelBlut, EIutkonserven
und BlutplEsna

Ärztlichsb u. pfleg€risches
Verbralxhsmat., Instrmente ..llar*ose- u. sonst. (P-Bedarf .

Laborb€dErf!{6ser, Ensrgi€, Brennstoffs ...l{irtschaftsbsdarf .....
Venaltungsb€darf .....
Zentral€ Verl{altumsdiEnste ....
Zsntrale GeneinschäftsdiEnstE ..
SteuernrAbgabsnrVersichErungen .
Inst6ndhsltung
GebrauchsgUtEr
Sonstig€s

Zinsen f. BetriebsnlttElkreditE ..
Kosten dgr Kfank€nhäusgr zusannen

Kosten der Ausbildungsstätten ..,,
Gesattkosten ...

Abzthe zt§ailEn .........
AihJlanz
Hisserischaftl. For.sch. u. Lshre
Ubrige Abzilge

Bereinigt€ Kosten ..
Zr.Isätzl iche Selbstkosten

2 077 097 2 0L2 167
14 037 39§r 14 35S 179

28 712 675 29 229 7%

3 771 75t 3 679 019

1 073 919 077 796

23 497 826 2q 662 817

| 734 947 1 682 569
11 885 957 11 999 035

3 020 401 2 933 0s2

880 506 A29 q75

3.2 4 2t4 850 4 566 978

-3.0 3412 151 329 4921.0 2 151 442 2 §O 743

-2.9 751 350 745 956

-5.8 193 413 VtA 32t

10 296 004 10 S26 968 6.1 1 583 614 1 81ß 566 16.418 78r 164 19 863 441 4.7 263q 681 3 081 393 17.05 779 7t7 5 081 675 5.2 I 178 106 1 297 S50 t0,24 606 447 4 843 786 5,2 688 442 805 2?2 17.37 625 074 L 623 223 -0.1 197 109 190 835 -3,24 133 163 ,q 189 050 1.4 535 316 555 517 5.61 13r 113 1 188 913 5.1 226 256 24L 370 6.72 911 510 3 082 872 5.S 596 S40 654 981 9.7709 084 753 563 6.3 107 57? 121 8oS 13,2s05 161 553 024 9,3 L72 7q7 131 Stg 17.0
445 S40 458 606 2,6 86 156 55 S18 -35,1

11 879 618 t2 7?0 535
21 415 845 22 744 834
6 957 817 7 379 624
5 292 889 5 549 058
7 822 183 1 814 058
4 668 479 4 754 558I 357 370 t 530 224
3 508 450 3 737 853

816 661 875 373
518 909 684 963
533 096 574 524

228 769 260 155 13.7
151 754 194 627 ?0.3
180 8811 22t 640 22.5
447 081 428 StSl -4.0
597 860 679 glls' 13.7
260 101 280 893 8.0

13 309 l9 063 43.2
8 551 I 61ß t?,8

135 817 747 242 8.{
94 369 1!t6 686 44.8
76 107 ,{6 1t79 -38.9
88 061 128 :ttt6 45.8

794 274 3.5 I s04 815 I 534 119
609 588 5.1 1 369 379 I 414 960
311 653 3.6 1 084 833 1 090 01s
403 370 0.6 1 S1l2 098 1 974 380
306 65St 5.5 2 534 612 2 626 710
569 35St 5,7 1 224 802 I 288 1166q42 127 5.6 46 427 423 064
2L7 654 1.5 205 759 208 011
835 932 13,1 602 9t5 688 690
104 458 10.8 2 707 176 2 967 772
22L 7L2 -11,5 174 618 175 233
757 183 33.4 479 lliis 62A 787

I 733 584
1 531 133
7 285 717
2 389 17S
3 L32 472
1 1184 903

1118 736
214 310ßa 412

2 801 545ßo 726
567 496

8.4
-3,7
9.7

-0.7
28.4

230 149 -1r.0 220 916

1,9
3.3
0.5
7.7
3.6
5.2
s,4
1.1

14,2
9.6
0.4

37.2

-12.7258 1160

81 242 450

5S9 513

87 841 364

815 557

620 954

{36 511

91 5,2 75 0115 112

3,6 538 858

5.2 75 583 971

194 216

7A 222 755

*2 027

78 78q 1A2

4,2 72 t97 338 13 593 401 11.4
4.3 60 655 58 928 -2.A
4.2 72 257 993 13 652 329 11.4

9.9
-10. {l
24.4
27.6
11 .5

5.5 87 730 106 1311

7.6 313 374

2r.0
19.2

-4.5 3 955 5 615 67.3

4.4 30 1ts0 725 35 233 6EB 15.56.0 3,{ 556 83s 35 076 764

7.9 133 864 1111 183

9.3 428 (El

3.7 s931 8090

5.8 71 183 7{l 43St

9.8 tn 572 13St 089

37 544 35 933 -1t.3

3.8 11 216 907 L2 507 942

1 041 086 I 144 387
1150 009 412 !83
2S16 657 369 006
284 420 :t62 999

6 656 731
2 519 940I 884 503
2 242 2AA

72 177 557

2it6 362

8ll 118 9.5 6 090 175
932 323 -0.7 2 llst3 155
253 508 9.1 1 759 44s
625 287 2E.3 I 827 574

7 131 261 7
2 953 184 22offi102 2
2 111 994 2

80 710 703 84

6L 5t2

s.5
1.1
6.5

23.4
625 393 4.9 89 493 796

242 977 -3.4 247 557

Kcnnziffcrn
DM

Kost€n (bereinigte) Je:
KrankenhEus 33 S26 315 35

Aufgestslltes Bett
PflBgetq
Stationär bshanctelte
Patienten ( Fallzahl )

Personalkosten Je Vollkraft:
Psrsonal in§gesart 6 721

Irztliches Personsl 121 6:18

Nichtärztliches PErsonal ....., 59 208Pflegep€rsonal 54 550llEdizinisch-techn. Dienst ... 56 514
Funktionsdienst ............. 67 0glt,lirtsch.-u. Vsrsorgungsdlenst 49317

r) I!-lts? ohnE. ein allgenBines Krankenhaus nlt unter 50 Betten in Bacten+lilrttEmberg
und ein Krank€nhaus mlt 100 bis unter 150 Betten in Hassgn.

tzq 747

408

5 670

94St 615

134 513

4ß

5 883

7t ß4
133 527

2.7 4 1t58 ,{ 919 10.4

4.6 47 s9{ 56 8ä 19.{
8.2 90 2s0 t07 942 19.6

62 953 6.3 63 250 65 7611 4.0 42 007 50 241 19.668 :r59 5,7 69 106 7t 704 3.8 q4 29? 52 67s iä.0qg q14 7,1 50 63St 52 836 3.6 42 ?06 sl g$ ,1.8 .

70 8116 s.6 72 627 7s 069 3.4 44 389 sZ fu6 iö,asl 71ls ,{.s s2 078 s3 s84 2,s 34 ssi ai zsc ii.s
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, XiAilTETTHÄU8Ei
,.7 Hruptk6tcn.rtar dcr XnnkmhÜurr t0e3 nlch TtÜOütt

Gegenstand d€r l{acfHelsung häuser
lnsgesamt

nd neurol.(rankon-
häussr

zusarnnn I uffent- | freigenpin-l private
I liche I nutzige I

Dcutrchland

P€rsonalkostEn z[Jsatrn€nIrztlicher Disnst .
PfIegedl€nst
Hedirinisch-technischer Dienst ..
FunktionsdiEnst ......
Klinisches Hauspersonal
t{irtschafts- und VersorgungsdiEnst .
Tschnischer Dienst ..
VenaltungsdiEnst ,...
sonderdisnste
Sonstiges Personal
Nicht turEchenbarE Psrsonalkostsn ....

Sachkosten zusamnen
Lebsnsnittel
l.tsdlzinischer Bedarf .
daruntgr 3

Arzn€imittsl, Heil- und HilfsnittEl
8lut, Blutkonsgrven und Blutplasna
Arztliches und pflegerisches
Verbrauchsnaterlal' Instrunente ....

Narkose- und sonstiger oP-Eedarf
Labrbedarf

l.lasser, Energie, Brennstoffe
tlirtschaftsbedarf ....
Vemaltungsbedarf ....
Zentrals VErfialtungsdisnsts ...
Zentrale Gsn€inschaftsdienstE .
Stsu€rn, Abgab€n, versichenJng€n
InstandhEltung
GEbrauchsgüter
Sonstiges

Zinsen fiir BetrisBnittelkr€dite
Kosten der KrankenhäusEr zusaüpn

Kosten der Ausbildungsstätten ...
Gssaitkosten ...

Abzugs zusamen .......
AnbuI6nz
l.{iss€nschaftliche Forschung und LehrE
übrigs Abzüg€

BerBlnigte Kosten .

Zusätzliche S€lbstkosten

Kostsn (bereinlgte) Js:
Krankanhaus

Aufgestelltes Bett,,.
Pflegetag

Stationär bshandelten Patient€n ( Fallzahl )

Psrsonalkosten JE vollKraft:
Personal insg€samt

Ärztlich6 PErsonal

Nichtärztllches Personol

841 625 393 80 1,46 433 50 241 27A 26 688 854

2q2 977 2?6 A92 4Sl 759 51 029

Konnziffcrn
DM

35 gtr 515 37 9§t L22 54 7ß 742 31 509 627

134 613 138 513 l1l7 557 126 9:15

4rE 1161 llsls 418

s 883 5 676 6 008 s 224

77 254 71 388 69 713 75 315

7t3 527 1311 0116 7n 473 146 6S9

37 506 9,{8 19 oiE 304 2 121 531 3 56El 1150
8 044 337 3 919 705 361 55 trB 210

L2 902 577 7 242 216 77{ Sl89 I 81Sl 2{E
4 738 198 2 098 703 251 2* 280 lEs
3 478 ll18 I 805 561 174 1[10 186 668
1 111 925 ß4 743 90 061 126 9Z'
2 8§! 04L I 4116 664 187 0:F 271 8ß

926 2t7 374 4S il8 351 9l 118
2 214 AA4 I 139 344 169 920 211 589

455 S44 252 434 25 400 139 836
463 126 157 018 21 816 & 6tß
323 n4 115 417 20 709 511 903

82 !t55 5r2 58 664 882
t2 770 534 12 325 6!18
22 744 a34 20 919 776
7 373 624 7 094 157
5 6ß 058 s 4s8 1169
1 814 058 r 686 729
4 754 568 4 ß7 7§
1 430 224 1 339 069
3 737 853 3 524 Lß

a7s 373 733 779
68{ S'53 641 S60
51{ 52{ 1159 1120

29 223 7% 2A 3V 823
2 012 161 I 856 977

l4 !t59 179 t4 712 243

70 ü2 14 8{6
77 092 161
33 6!t2 15 1164
a2 7§ 130 284

tqo 2r4 129 781
88 5:E 63 {18
20 25t !12 1&l
13 779 111 005
36 405 27 t8

ros 265 LA 701
r? 4t2 4 sSE
37 902 113 7tr1

l4 1lst7 13 lBl

779 3A7 I 227 058 ,1181 667
609 {125 I 007 764 524 568
2§E 051 S3 955 2§ ß4
272 443 I 49A 447 591 257
L78 352 1 894 4125 7 LAl 7t2
s04 940 89{ 586 521 8lS
40Et 479 306 556 U 672
203 5% 123 8§E 65 852
808 421 155 188 316 829
978 295 1 956 822 916 208
2L7 08t 11ß 399 56 270
713 067 55,A 572 115 593

794 274
609 588
311 659
1103 370
306 659
569 !t59
442 t27
277 654
8:15 932
104 {58
221 7L2
757 183

2
3I

3

. Kostcn
r 000 0u

230 1{9 216 709

91 815 557 87 194 414

620 954 588 785

92 4:16 511 87 781 1Sl9

2 432 ß0 1 050 903
818 830 231 413

l,ql 173 61 03S)

56 038 9711 27 A3L 072

§t 272 211 385

56 1100 2ll5 a 042 ß8

3 3211 :88 {l 586 81ts

t4 t27 311 170

3 3:B ltSE 4 621 0r8

3 215 503 1l 418 llsl3

126 10ll 15 0!B

9 242 A24 20 A70 67
rls 37{ 88 8,11{

376 274

{ 91t§t 16 829

68 457 S' 187

t§ 204 121 304

910 067
153 SE
186 18§t

18 390 853 I 733 729I 0511 656 700 731
9 504 306 4 L23 76

7 811 118 7 6311 766 6 158 969 1 353 804 121 9€l!l 175 526
2 932 323 2 901 889 2 177 l% A74 607 50 088 30 158
2 2si sda 2 ?47 s6 z zzo \a 20 213 7 056 5 852
2 an zg z M 4s2 1 761 659 658 98El 611 60 1!xl 515

62 953 62 86s 61 293 66 366 61 2S 5{ ?5!
58 3s9 58 337 67 629 70 098 64 1ß8 68 6!Z
6ö 6ia Eo 331 st 9oz 66 177 83 657 68 4l!ts
7o e{s 7r o3o 68 216 77 599 67 410 68 ltE
51 7ss sl ts? sl 525 s2 188 51 7s2 st ?%

I taa 24t
101 58€l
5{4 r51

3 673 019
077 7%

3 607 532
077 603

12{l 169 71 10{
2t §0 175

Pfleoeoer:sonaI
Medi;ihisch-technischer Dienst .
Funktionsdienst,,....
t{lrtschafts- und Versorgungsdienst .
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7 KRAI{XETI

7.8 H.uptkort .r.rtan t933 nrch

Lfd.tlr. Gsgenstand der NachH€isung Deutschl6nd B6den-
t,Lirttem-

berg

BayBrn Brandsn-
burg

Hüüurg

01

02
03
04
05
06
07

08

09
10
l1
t2
l3
14

15

16
77
18
19
20
2t
22

23
24
%
%
27
28

29

30
3l
32
!13
34
35

!E

37
38
39
110
41
42

50

51
52
53
5{
55
56

57

58
59
60
6l
52
6:l

64

55
66
67
68
6E'
70

2 774 710 552 232 571 590 72 730 L9 277 2 %4 32 6506 850 325 432 #2 1 507 315 196 617 L82 t27 - 117 061
23 955 5112 2 469 228 ? 853 12A 748 961 586 520 137 176 573 542
?9 4% 035 3 s38 356 4 103 24s 3 000 479 505 831 664 818 1 198 063
58 664 882 7 SO0 4A4 8 578 497 3 810 395 7 921 322
3 563 450 290 8S8 452 583 208 155

595 3 300- ls 126
26 279 115 061t0t 72A 259 817. 3St7 3011

307 313 68 018 811 155 6 211
1 261 619 157 175 277 928 33 372
4 820 952 579 S17 554 ,4i'9 141 13{
6 380 650 7S3 058 9115 933 613 21S

12 325 538 1 553 016 1 806 039 77? 557
438 210 4S 462 55 6711 20 729

L 232 13 152- ,{El 370
52 202 79t 522

238 420 361 856. 509 901

166 995 22s 749 34 696
316 436 587 714 81 S42

1 115 821 1 115 308 2A2 932| 151 242 1 3116 839 909 133
2 615 354 3 061 214 1 215 053

134 977 272 969 92 97S

614 671 376 236 1 054 41Nt

L5 278 S99 16 603
85 180 - 59 785

286 167 59 867 ßO 7922ß 047 315 370 727 A69

: :10s444)

797 377 234 551 32 386
340 069 657 0114 t52 126

1 208 755 1 320 062 380 7St4
1 665 926 2 053 770 1 501 52{
3 340 434 4 161 208 2 010 676

71 459 103 012 55 476

774 6 970- t7 623
26 298 70A 777

724 7% 311 309. 444 679

327 S05 64 1197 9q 42s 6 833
1 350 087 1116 711 315 314 811 150
4 950 047 566 096 681 705 145 862
7 721 139 887 865 7 727 5ß 653 210

L4 772 243 I 65? 702 2 195 251 879 1165
185 189 12 432 23 522 10 362

3 01ß 004 652 835 813 468 105 1180 311 662 3 960 51 109I 919 992 1 180 584 2 189 035 3sl S87 269 131 - 183 231
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Kr6nksnhäussr

Arztllch€r DiEnst .In KrankEnhäusern mit. . . bis unter. . . BEttEn
unter 100

100 - 200 ....
200 - 500 ....
500 und m€hr ...

Allg€m€1ne Klankenhäuser
Ps)rchiatrischs/nsurologischs Kr6nkenhäusBr

PflegedienstIn Kiank€nhäusern nit...bls untgr...Betten
unter 100

100 - 200 ....
200 - 500 ....
500 und mhr .,.

AllgBrieine Kranksnhär6er
Ps),chiatrischB/neurologische Krankenhäuser

Sachkosten zusailn€nIn Krsnksnhäusern mlt...bis unter.. .Betten
untsr 100

r00 - 200 ....
200 - 500 .....
500 und nEhr ....

Allgefiplne Krankenhäussr
Ps)rchiatrische/neurologische KrankEnhäuser

l,ledlzlnlscher Bedarf ..In Kranksnhäusern lttlt...bis unt€r...BEtten
unter 100

100 - 200 .....
200 - 500 .....
500 urd mhr .....

Allggtnine Krankenhäuser
Ps),chlatrische/neurologlsche KrankEnhäuser

Gesüitkosten
In Krankenhäusern nit,..bis untEr...Bettsn

untBr 100
100 - 200 .....
200 - 500 .....
500 urd mhr ....

AI lOsmlne KrankEnhäuser
Ps)rchiatrischs/neurologische KrankEnhäussr

Ber8inlgte Kosten .In KrankenhäJsern mit...b1s untsr,..Bstten
unter 100

100 - 200 ...,
200 - 500 ....

Kor
I 000

62 355 612 7 692 378 I 035 278 4 018 788 1 293 755 804 9,1t8 1 92r 322

72 770 534 I 598 169 1 852 455 7St3 937 255 073 168 601 397 304

22 744 434 2 750 534 3 275 610 1 308 703 291 853 609 901

3 472 127 4 2A5 427 2 065 830

14 359 179 1 665 159 ? 27A 992 890 055 306 077

l0 119
39 780

t23 062
133 116

151 268 444 679

92 436 511 11 191 182 13 4ll8 032 6 7q2 253 1 926 699 I 190 476 3 027 304

84 625 3tl3 10 003 250 12 345 842 5 375 626 1 838 144 1 13S 534 2 767 tß

134 513 145 763 141 854

Kcnn

DM

98 365 L57 743 184 219

5 883 6 025 5 77A 4 52S 7 029 I t74

3 649
32 058

118 379
100 976

470 449

5 7St6
65 772

215 998
742 942

811 198
2 556 199I 292 3ßI 985 089

20 919 776
1 819 245

29 229 795

905 768
2 963 708

10 507 975
14 851 345
2A 372 423

sto 067

500 und nehr ....
Krankenhäuser

Kostsn (bsreinigte) Je:
Aufosstsllt6 Bett ...In KranksnhäGsrn nlt...bis unter...Betten

unter 100
100 - 200 .....
200 - 500....,
500 und mhr .....

Allgeilpin€ Krankenhäuser
Ps)rchlatrischs/nsurologische Krankenhäuser

Ptlegstag ....;.....In Krankenhäusern nlt...bls unt€r...Bettsn
unter 100

100 - 200 ......
200 - 500 ......
500 und rEhr ...

AllgeiEln€ Krankenhäuser
Ps)rchiatrlsche/neurologlsche Krenkenhäussr

Statlonär bshandslte Patisntsn (FaIlzahl) .
In Krankenhäu§ern nlt...bis untgr...Betten

unter 100
100 - 200 ....
200 - 500 ....
500 und n€hr ...

Allgsfi€ine Krsnk€nhäJser
PsJrchi6trische/n€urologische Krankenhäuser

222
435
368
507
470
?42

I 9116

324 347 327372 3A7 375405 1153 427529 579 5891161 492 477274 ?93 n4
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D€utschland

E.l Elnrlchtunscn, iliECtrah. lrttot,
nrch Typcn yon Vorso]ü.- odor-iclubllltdont

8 VORSOTGE. ODER REHAIIU

tbcklen-
hrt!-
VoF-

porilprn
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hJrg
N1€dsr-
saclrsen

12 8214 55. t23.24

316

6116 725 202 4 50599 118 1r4 3 98r 053 206 27! 7 t32L92 3? 45 - 26

0l

02
03
04
05

Insgssa!ilt ...
Elnrichtumen mit

unter loo Eetten ..
100 und nehr BsttenHit sinefi Vsrsotlungsvertrag ,,.

ohn€ Einem VersorguagsvErträg ...

Insg€sart ...
Elnrichtung€n nlt

unter 100 Bsttsn ..
100 und nlehr Bstten

llt einsn Versorgungsvertrag ....
ohns sinsn VErsorgungsvertrag ...
Ausgsr,{ählte Fachabteilungsn :

Innsre f,ledizln . .. .... ;..
Klndsrh€ilkunds ......
Itl€urologie
0rthopädi€
Psl,chiatrie
Ps)rchosomatik

Insg€samt ...
Einrichtumsn mit

unter 100 Bstt€n ..
100 und n€hr Bettsnl,lit elnsi Versorgungsvertrag ...(hne elnen Versorgungsvertrag ....

Ausgexählts FachEbtsilungEn :
InnerE l.,ledizln .. . . .. . a.
Klndsrhellkunds ......
l,leurologle
0rthopädie
Ps)rchlatriE
Ps),chosonatik

Insgesamt ...
Elnrichtungsn n1t

unter 100 Betten ....,
100 und iEhr BettenHlt sineil VErsorgungsvErtrag ....(hne €ins[ Versorgungsvertrag ...

AusgsHähltE Fachabtsllungen 3

Innsrs ldizin ....... :..
Kirderhellkunde ......
llsurologle
0rthopäJie
Ps)rchiatrle
Ps),chosonatik

Insgssamt ..,
Elnrichtumsn nlt

unter I00 Betten .
100 und mhr Bettsnl.lit sinern VErsorgungsvertrag ....

ohn€ slngtt vsrsotgungsvertrag ...
Ausgenählte Fachrbtellungen !

Innere t'l€dizln .. . . ...:.
Klnderhellkunds ......
tl€urologie
0rthopädle
Ps)rchiatrie
Psl,chosoir8til(

Insgesamt ...
Einrlchtunoen nlt

unter Ioo Bsttsn ..
100 urd mehr Bstt€n

ltt sin€il versotpungsvertrEg ..,(hns slnen Versorgungsvertrag ....
Ausgo{ähltB Fachabtellungen :

Innere lredizin ....... :..
Kinderh€ilkunds ......
tteuroloqiE
0rthopäalie
Pstrchiatrle
Psl,chosometik

7 24s 243
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I 632 2rA 308 482

50 ,1158.9 I 7L7,2

Einrich
t47

Aufgcrtolltc
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2t

22
23
24ßß
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279 tO 426 557 5 24452 1,118 1 2§ 1 306- I {08 118 34r§7 3 711 374 4 114- r {39 140 St372 2099 - 818
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22 996
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2 819

13 468
L 426
1 173
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996
1 408
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23 324 s 128
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4 144

16 590

353 554 I 233

9l 823 3 s82
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324 163 I 233
29 392
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68 552 4 619
3 065
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298 8S3 55 388r 333 325 2s3 095
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54 387 1 170
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78 535 1S 830
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3 :l.l8
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41 201.1 7 72q.7
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42.9
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lNll

20 032.2 3 810.5186.8.0 33.9
2 375,5 31lit,5
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93. I S14.789.6 91.182,s 43.2
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31.0
30.5

n.4
34,3
111 ,8
2S.6
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3t .5
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29,7
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47.1

st6.9 93.3 73.6
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702.4
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I Nachrichtlich: IStadt- l------------l LfC.
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I Bundesgebiet lund Eerlin-0stl
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t4

a
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5 518
6 016

627

23
40
56I 59!ls

300
{6S
3t2

29a
3 77q
2 863I 307
L 262
4 068
2 0a3

419

:

7
5
3

:,
L7
15

4
7

27
15

35,,:

1
4Sl
11
15
13

133
77
33
26
91
11

70 !t61
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222415 9151611371322e-2-162 1928 16919 5lt2 60ll€t 2406 L27
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3
3
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8
2
5

11I

64

l1

'i
-
2?
3
6
8
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8

22
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5
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":,

I
22I
l0
5

77I
11
t2
63
6

62

10
52
55

7

2
2

22
2I

18
3

1
58

4
2t
20
2t

:n

79

7
72
73
6

13
3
5

20
4

3
67
L2
10
t2
57
!:

141

L7
t24
L28

13

2
2
2

:§
5.6

38

4
125

16
31
32
78

1'

:

is
1I

12
72

511
36ß
74
51
27

2

6

b
3

2t
28

2
s

:t8
27

139

iz
1

14
15
16

75
61t
27
23
89
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o
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Lfcl,
Nr.

Gegenstand der NachHeisung Deutschland Baden-
I,Jürtten-

berg

Branden-
burg

E VORSORGE- ODER REHAIIU
8.a illchtärällcho Perronal 1993 nach Typcn von Vo'torg!- o(bt

Bayern 
I

I lMscklsn-l II Hessen I urrs- | HiEoer- |I I Vor- I sachssn II I ponnernl I

BEschäftigtg insgesamt .,. 88 811 17 345 19 008 13 614 r 530 I 374

02
03
04
05

06
07

08
09
10
1l
72
13

14

15

In Einrichtungen nit
unter 100 BettEn

100 und n€hr BettEn
Mit einem VsrsorgungsvErtrag .(frn6 einen vsrsorgungsvsrtrag

darunter!
PflegediEnst ( Pflegebersich ) , . . . , . .dar. in dsr Ps)rchiatri8 tätig zusannen ...
davon:

Krankenschy{€stern/-pf Iegerdar. in dEr Ps)rchi.atria tätig
Krankenpf lEgehelf erl-innEndar. ln dEi Ps)rchiatrie tätig
Kinderkrankgnsctfi€stern/-pfleger . . , . . . . .
Sonstigs Pf lsgEpersonsn
(ohne staatliche Prüfung)dar. in dEr Psychlatris tätig

Hedizinisch-technischEr Dienst .
devon:

M€dizinisch-tschn. Assistenten/-inn8n ...
4^ologiEass istenten/-innen
tl€dizinisch-tEchnlsche Radiologie-
assistentEn/-innsn,..

tiEdizlnlsch-tgchnische Laboratoriunrs-
assistenten/-innsn ...

ApothEksnp€ronal ....
davon 3

Apothsker/-innEn ..,..
Phann6zeut isch-techn ischs
Asslstenten/-inn€n ....

Sonstiges Apothekenpersonal ...,.....,,
KrankengJ,rnnas tEn/-innen
l{ass€urs/-innen .......
l{assEurE/-innen und mEdizinische
BadgnelstEr/-innsn ....

Logopädsn/-innen .....
HEilpäJaqogen/-innsn .
Ps)rchologen/-innsn ...
Diätessistenten/-innen
Sonstigss nEd. -tEchn. Personal

209 1 583 245319 t2 037 I 28552A 12 119- 1495

18 697
70 114
73 593s 218

1 866
187
405
52
26

240
16

4 zSL
13 104
15 114
2 ?37

2 870
18

2 284
7 086
8 597

77?

1 638
153

I 086
727
203

8
155

75

454
11 99

äo sia14 106

24 1161344-2416 19311 13852 410

72 29S

547-1
-?0

300
178

538

5

90

I

83

206

-,

5 431
13 577
77 423
1 585

3 095
67

2 095
53

381
4

99

520
10

2 577
259

16 573
867

77 7q7
566

2 209
140
643

7 839

?0 4ß
t2 027
1 525

3 895

I 474

2 222
851

4 999

106

79

9'
8

303
20

279
11
37

4
27

?0

235

1 974
68

20 081

857
2

386

741
34

5

s
20

4 680
947

4 554
270
194

2 000
1 200
4 176

3 280

477
74

62

2 09q
t7

401

61

314

3 898

191

58

152
4

2

E

133

4

3 176

7 420

3 126

1 799
2tL
550

1 450

194
24

2 058

1 028

2 051

1 304
135

435

I 027

1:2

71

92
5

1

15
77

18
19

20

27
22

23
24
25
%
27n
29
30
31

32

33
34
35

36

37

38

39

-2-248 8722 109

31 795
-29-77I 31168 19125 657

15 ß7

4 272

1:6

62

173
11

3

I
840
299

1 112
52
41

324
240
362

575

4
904
199

981
44
2A

380
237
756

600

67
19

7

304
97

544

4

96

4

6I
56

109

7S
5

57

67

I

r

118
17

13

75
10

I
2q7
126

t70
61

1 753 378 276975 129 272
30
37

80

322

229
q7

t20
1118

132
111

119

3

40{l
a
rxl

44
1§

,{6

47

{18

4t9
50
51

Kllnischss Hauspersonal

t,lirtschefts- und Versorgungsdienst
darunter:

Personal dsr Ki.lchsn
Personal der t,läschsrEien ......

Tschnischer olsnst .

Verraltungsdisnst ....
Sondsrdlenste
dEr. Sozialarö€iter/-innen

Sonstiges Personal

Personal dsr Ausbildungsstätten
Schüler/-inngn, Auszubildende zusdlren ...,
darunt€r fur:

Krankenpflege
Kinderkrankenpflege ..
Krankenpflegehilfe ...

988

2t
20
19

7 62?

4 520

2 366
331

737

1 825

318
742

955

7 877

4 73t
2 743

395

783

2 023

366
106

I 285

13

351

-'
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TATIOTTISETNRICHTUNGEil

Rchablltetlonroln?lchtungon Pc'.onalgruppen/EcTut be.lchnungen und ländcm

Lfd.
Nr.

7 301 0l81 510

16 785
64 725
72 757
8 753

4161 798

555, ,n:.

409
7

313
4

57
3

25

74

358

1b

4

20

-
133

?5

35
6

?6
2A
?4
41

80

3
1

29
47

131

3?3

275
6

113

227

106
8

51

32

5

2 523 t 022 4 5581 6845 181

1 035
4 1116
3 8011
7 377

10 330

1 912 02
5 389 03
5 836 04

1165 05

1 495 0633 07

| 725 0821 09135 107 11772 12

722 13
-14

1 5118 15

511 16117
30 18

70 19t20
l2t

-22-23604 24101 25

184 ß19 275r 28100 29?5 3025A 31

323 32

20 33334
135

145 36154 37

518 38

I 413 39

7 027 4083 4L

519 42

8El8 43

338 4441 45

309 116

-47
38 118

6 4196. 50
-51

:

167
75

95

22

ie
22

97

2
1

4

:
41

72I
11
L2

2
3

36

18
16

20

13

10
1

I
39

I
8

26

r

15 078
834

t0 622
545

2 073
133
531

7 A52
58

18 533

803
1

356

7tL
33

4

I
20

4 076
8416

4 370
251
1{E

1 900
7 L25
3 918

2 957

397
77

61

1 608
420

7 327

19 035

11 000I s42

3 376

I 636

1 884
820

4 690

105

950

15
14
19

1 015
3 543
3 780

774

827
48

541
39
87

7
77

7?2
2

943

33

23

40.
2

2
777

13

232
11
18

115
77

?02

27r
74

4

4

728
61

353

988

599
90

213

402

252
70

375

5

L7

:

2AA
734

L 022

2L3
o

L25
6

19

30

39

2ß

7

t2

:
81

7

33
1
5

18
14
60

38

22
15

5S

224

t62
6

b1

130

37I
10

2

:,

615
1 808
2 137

2s,2

4?1

399

15

äo

s7

577

17
1

13

23
1

1

-
252

53

61
s

z0
29
18
80

118

11
2

1

58
116

792

431

2A7
19

168

2ö6

60
11

L?O

-

401
38

295
37
67

1
4

:s
431

3

-
117I

75
11

81
?0

103

73

2

52
18

159

2ß
172

5

6Z

2?0

38
27

s2

3

23

-

7 028
t02
7q3
57

773
31
116

66.9
L t82

51

77

ss
2

,1
1

?09
33

246
lb

2
191
66

29s

316

7
13

5

228
63

25S

1 319

638
72

227

545

737
702

168

116

-

689I 6111I 821
509

2ßt
74

1 807
34

334
30
41

299
7

2 q76

,14

64

107I

6
3

6öZ
79

456
35

2
258
180
530

379

64
7

3

177
134

573

2 039

tu9
202

350

1 105

160
90

757

13

121

1
6

15

-l-;:--i------i--------r---------alschles-l l-.. lwacnrichtlich:
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Quellen

Die im Abschnitt "Fach0bergreifende Statistiken" veröffentlichten
Daten entstammen verschiedenen Quellen; es sind dies

-f0r die Tebellen 9.1.1-9.1.3:
die Statlstiken, die l(ankenversicherungsträger aufgrund § 79
SGB lV erheben (Statistiken KG2, K,1, KMI und KG8), und
die perlodisch vom federfOhrenden Bundesministerium veröf-
fentlicht vtarden;

-f0r die Tabeüe 9.2:
die Angaben, die die ]Gssenäräliche bary. lGsserzahnärä-
liche Bundesvereinigung im Rahmen ihrer Verbandsstatisti-
ken bereitstellen;

-f0r die Tabele 9.3:
die Ergebnisse der Statistik der Straßenverkehrsunfälle, erho-
ben aufgrund des Gesetzes ober die Statistik der Straßenver-
kehrsunfälle (StVUnfStatG) vom 15. Juni 1990 (BGBI. I

s. 1078):

-f0r die Tabelle 9.4:
ausge! ählte Ergebnisse der Statistik der beruflichen Schulen
0ber Sch0ler und Schulen des Gesundheilswesens sorrr/ie der
Berufsbildungsstatistik 0ber Auszubildende in sonstigen
Gesundheitsdienstberufen ;

-f0r die Tabelen 9.5.1 und 9.5.2:
die Statistiken, dle der Verband Deutscher Rentenversiche-
rungstrräger aufgrund § 79 SGB lV erctellt und jährlich veröf-
fentlicht;

-fOr die Tabef,e 9.6:
die Statistiken, die die Berufsgenossenschafien und Unfall-
versicherungsträger aufgrund § 79 SGB lV und § 707 Abs. 2
RVO erheben und jährlich veröffentlichen;

Methodische Hinweise

Zu den Mttgf,edem det geso/zlichen Krankenvercicherung zählen
die Pflichtmitglieder, die freiwilligen Mitglieder, die Rentner und
die Rentenantragsteller. ln der Tabelle 9.1.3 schließen die
Pllichtmitglieder die Arbeitslosen ein. Die 0blichegweise zu den
Pflichtmitgliedem zählenden sonstigen Gruppen bleiben un-
ber0cksichtigt.
Der Krankenstand der Pllichffirtgfieder in Prozent der Mitglieder
wird als Durchschnitt der am ersten Arbeitstag jeden Monats
arbeitsunfähig gemeldeten Erweöstätigen berechnet. Die aus-
gewiesene Anzahl i§ ein rechnerischer Wert, der aus dem An-
teilsvuert und der jahresdurchschnittlichen Zahl der Pflichtmil-
glieder ermittelt wird.

Die Statistik der Sfraßenyerkehrcunfäte erfaßt alle Unfälle im
Erhebungsgebiet, zu denen die Polizei herangezogen wurde.

9 Fachübergreifende Statistiken

Verungl0ckte werden als Getötete nachgerviesen, wenn Sie
innerhalb von 30 Tagen nach dem Unfall an den Unfallfolgen
getorben sind und als Schweruedefzfe, wenn Sie stationär in
einem Krankenhaus behandelt wurden. Andere Verungl0ckte
gellen als le ic h N e rl e tzt.

Allgemeiner Überblick

Zu Tabeilen 9.1.1-9.1.2:
Die Ausgaben je Krankenhausfall und -tag haben in den letz-
ten Jahren kontinuierlich zugenommen. 1993 mußten die ge-
setslichen Krankenversicherungen je Krankenhausfall durch-
schnittlich 0ber 5 lo0 DM aufwenden, dabei kostete jeder Tag
im Krankenhaus fast 400 DM. Bezogen auf die Versicherten-
gruppe ergaben sich mit 4 413 DM je Krankenhausfall bei der
Allgemeinen Krankenversicherung und 6 84O OM bei der
Krankenversicherung der Rentner erhebliche Unterschiede.
Bei den Ausgaben je Krankenhaustag schwankten die Werte
bei den einzelnen Trägern zwischen 302 DM
(Seekrankenkasse) und 478 DM (Bundesknappschafl).

Zu Tabeile 9.1.3:
Der durchschnittliche Krankenstand der Pflichtmitglieder der
geseElichen Krankenversicherungen entwickelte sich weiter-
hin ruckHutig. 1993 lag er Ei 4,7% der Mitglieder, die Be-
triebskrankenkassen vezeichneten tradilionell den htchsten
Krankenstand mit 5,5% der Mitglieder.

Zu Tabeile 9.3:
Die Zahl der im Straßenverkehr Getöteten war 1993 gegen-
0ber dem Vorjahr um 6,4% niedriger, die Zahl der bei Stra-
ßenverkehrsunfällen Verletzten ging um 2,2olo zurück.

Zu Tabelle 9.5:
Beim Renterzugang weg6n Berufs- und Erwerbsunfähigkeit
fällt auf, daß bereils die Hälfie der Zugänge vor dem 55. Le-
bensjahr zu vezeichnen sind. Aufgrund von psychiatrischen
Krankheiten und Krankheiten des Nervenssems und der
Sinnesorgane ist der Rentenzugang bei den unter S$.jährigen
Männem mit 65% barr. 62% besonders hoch. Der Renteruu-
gang bei den Frauen vor dem 55. Lebensjahr ist aufgrund von
Krankheiten der Verdauungsorgane (72%) und Neubildungen
(69%) besonders ausgeprä9.

Zu Tabeile 9.6:
Die Zahl der Arbeitsunfälle je 100 000 Vollarbeiter sank 1993
gegen0ber dem VorJahr, bei den Wegeunfällen je iOOOtX)
Versicherte ergab sich keine Veränderung.

Die Scholerunfallversicherung registriede auch 1993 eine Zu-
nahme der Schulunfälle, bezogen auf je 100 000 Versicherte
ergab sich ein Anstieg um 4%.
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Rentenzugang wegen Berufs- und Enverbsunfähigkeit 1993

Arb eite n e nte nv e r s i c h e r u n g

sonsüge
Krankheiten

lcD 320-389
Krankheiten des
Nervensyslems
und der
Sinnesorgane

lcD 140-239
Neubildungen

tcD 710-739
Krankheiten des
Skelefts, der
Muskeln und
des
Bindegewebes

tcD 390-459
Krankheiten des
Kreislaufsystems

An g e s te I lte n r e nte nv e r s i ch e r u n g

sonsllge
Krankheiten

tcD 320-389
Krankheiten des
Nervensystems
und der
Slnnesorgane

tcD 710-739
Krankheiten des Ske/efts,
der Muskeln und des
Bindegewebes

tcD 140-239
Neubildungen

lcD 390-459
Krankheiten des
Kreislaufsystems

tcD 290-319
Psychiatrische Krankheiten

Statlstl3chas BundGlamt VllO

-101-

E



9 FACHOBERGREIFENDE STATTSTTKEN

9.1 Gcallche Krankenvenlchorung
9.1.1 Ausgaben jc Krankenhausfall rl

G€genstsnd der NacfHeisung
[;;
I

1e86 
I

Früheres Bundesgebiet

Versich€rtE der AKV zusannen ... 3 201.81
davon:ortskrankEnkasssn,........... 3 151.59Betri€bskrankenkass€n 3 11116.97
Innungskrankenkassen.......... 3 171.14
Land,{irtscheftlicheKrEnkenkasssn ..,,,..3 022,77
Sse-KlankenkassB ......... ,... 3 453.33
Bund€sknappschaft .... 4 360.52
Ersatzkasssn fur Arbeiter .... 3 508.43
Er§atzkassen fLir Angestellte 3 127,05

v€rsichsrtB der KVdR ... 5 200.98

Gl«-Versichsrts lnsgsssnt .., 3 950.80

r) lJlitglleder und Fanilienangehörige.

3 261,64 3 385.15

3 193.28 3 285.85
31181.85 3 562.39
3 255.23 3 354.40

3 171.83 3 377.02
3 705.41 3 893.90
4 325,35 4 445.62
3 493,23 3 660,68
3 211.14 3 370.44s 266.118 5 459.35

4 032,72 4 190.14

3 1120.61 3 1126.35

3 368,60 3 U4,80
3 625.24 3 632,41
3 456.8S 3 590.80

3 418.82 3 42S.31
4 13s.29 3 875.65
4 244.30 4 286,14
3 499,44 3 326.97
3 366.76 3 290.77
5 538,28 5 535.49

s 245.62 4 254.25

3 556.87 3 785.22

3 565.25 3 783.84
3 783.97 3 A27.79
3 515.31 3 649.97

3 528.11 3 923.44
3 916.50 4 193.21
4 328.50 5 053.45
3 40S.31 3 506.61
3 41L5.95 3 752.46
5 645.04 5 970.37

4 3SS.46 4 576.13

4 230.69 4 413.30

4 261,49 4 475.72
1l 406.05 411St0.20
4 777,00 S 285,57

4 342,22 4 400.81
4 913.78 5 205,72
5 170.10 5 380.58
4 232.51 4 412,78
4 087.38 4 289.8r
5 691.02 5 838.03

5 22t.16 5 ,124.80

3 967.74

3 929.88
4 111.03
3 896,17

4 200.90
4 333.72
4 199.38
3 869.12
3 971, 18
6 185.87

11 858.73

9.1.2 Auegeben je Krankenhauetag rl
OM

Gegenstand dEr NachHeisung
1e8s | ,rr. 

I |'*'|"'oI
---------tL

1eB4 
I

Früheres Bundesgebiet Deutschland

Vsrsichsrte der Al« zusaüBn ... 236.05 245.t2 261.13
davon!
ortskrank€nkassen .......,.... 2?9,44 237.50 250,36BEtrisbkrankenkasssn 249,19 255.34 280.89
Innumskranksnkass€n.......... 242,04 255.92 ?75.09
Landv{irtschaftl icheKrenksnkessen ?77.72 234,?A 242.74See-KrenkenkassE..... 238.33 26A,42 267.77
EundssknapFchaft ..,......... 299.38 309.35 330.71
Ersatzkassen fur Arbeiter .... 263.09 272.63 290.01
Ersatzkassen fur AngsstslltE . 236.55 2116.19 265.32

Verslch€rts dEr l«dR:.......... 22A,74 236.03 251.19

Gl«-versicherte insg€sant ... ?32,39 240.47 256.01

270,74 281.31

262.97 276,85247,24 296.58290.2t 309.19

263.83 273.6A277,73 273.72336,82 352,36243,73 279,25269.53 274.93267.72 269,93

265.77 275.36

297,A3

?93.92
319. 26
304. 71

274,85
269.61
366,57
297,94
293,14
284,27

290.62

323.09 343,43 378.10 406.08

316.87 330.04 370.38 400.45331.10 359.53 395.71 416.67317.80 342.26 378.15 396.28

324,A7 3ß.22 378.59 397.53280.69 291.39 305.95 302.054ß,25 396.09 {{8.7St 47A.43322,84 343,s6 395.81 428.74
325. 10 357, 06 379.97 409. 19309.44 328.54 368.62 393.20

315,83 335,55 373.15 399.21

.) MltglledEr und Fsillienang€hörige.

Gsg€nstand der l,lactu€lsung

9.1.3 Krankcnrtand dcr Pflichtmitglicdcr in dcr geretzlichen Krankonvcrricherung

Fruheres BundesgebiBt

rsTo | ,rr. | ,rro | ,rr. | ,r* 
I

L,,,
t-__

1,,,,1
Deutschlsnd

Insgesant
Itännl lch
l.b1bllch

0rtskrankenkassan ...........
Betrlebskrankenkassen ....,..
ErsatzkassEn
Sonstig€ Krankenkassen ......

Insgesant
ilännllch
l.,leiblich

1 51S 101
801 16,{
705 45r

1 116 135 1 159 681
649 759 674 ß7
1162 019 500 159

998 984
529 :137
367 092

Anzahl der arbeitcunfähigon Mitgliodor
n.ch Gaachlacht

1 014 261 1 176 354 991 969
629 750 725 629 598 158
384 350 444 247 3A2 632

nßh Trlgrrn

503 :r94 587 673 481 991
774 2?0 191 388 150 131
2t7 t06 264 869 2s2 010
92 188 702 777 84 114

in Prozent der Mitglicder
nch G6chlGhl

5.3 5.7 4.75.5 6.0 q.9
5.0 5.2 4.3

nach Trlgorn

5.3 6.0 s.06.7 7.q 6,3s.4 s.4 3,64.4 4,7 3.9

1 515 215
818 312
701 562

I 446 808
776 516
684 5?2

527 522 ssl 287 595 787 713 0811 691 658
152 881 161 393 194 162 186 576 163 183
331 540 350 s04 502 827 494 752 472 tgt
88 804 92 419 110 632 712 375 Ltt 276

535 920
203 904
176 564sl 897

5.0
5.5
4.2
3.9

5.2 4.9 4.85.4 4.St 4.85.0 4.9 4.8

5.5 4.7 4.96.6 6.2 6.14.4 4.7 4.5q,4 4.4 4.2

5.6
5.7
5.4

5.6
7.2
4.6
5.6

5.1
5.3
4.8

5, ,q

6.5
4.3
4.3

4,7
4,7
4.8

-102-

QuelI€: Bundesministerium fur Arbsit und Sozialordnum,
Bundesministerium für Gesundhsit und eigenE Bäiechnung
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9 FACHÜBERGREIFEIIDE §TATISTIKEil

92 Arrto und Zlhnäzto nrch Bctolllgung tn d€t k!3tonäztllchrn Vcttorgung

Gsgenstand der tGctur€isung

Teilnehm€nde Arzte insgesamt .... 49 504
davon:

AlloenEin-/Praktischs ÄrztE .. . 25 6A7
Gebietsärzte . 23 837

Kessen-/vertraosärzte
(§24 I-ZV und-§5,5 El(t) insg. .. ß 302

davon:
Alloemein-/Praktische Ärzte .'. 25 539Gebletsärzte . 20 763

56 82s 65 789 73 326

4S 928 56 138 63 694

24 757 24 980 27 405
25 771 31 158 38 289

75 99S 77 4ß 78 704

28 9A 29 453 29 81s
47 057 47 S93 118 889

87 038 58 495 68 861

2A 447 28 923 29 336
38 5S1 39 572 {0 525

31 1153 32 073 32 598

80 s90 82 958 105 878 1r5 469

30 281 30 873 40 144 44 075
so 309 52 085 65 734 71 394

77 77L 74 063 94 883 104 556

29 834 30 471 39 632 1l:l 6{18
47 A77 43 592 55 191 60 908

33 384 34 027 ,q5 675 118 619

il;ir ld;;no die lar,resdurchschnittlich über diE kassenzahnärztlichE- üäreiniouno abrechäenden zahnärzte erfaßt. ab 1984 Hurdsn alls zahnärzte
EiiÄ6t,-oiä Jeri€ils 6n 31.12 zugelassen, beteitigt oder ernächtigt Hurd€n.

25 560 26 180
31 265 39 609

27 3A2 30 742

9.3 Vcrunglllcktc bcl StraBenuerkehr.unlällcn t 993

Ouelle: Kassenärztliche bzH. kassenzahnärztlichs' Bundesvereinigung, KiIn

28 053
45 273

Zahnärzts (teilnshmEnde
bzr{. abrEchnends) 1)

Altsr von ... bis
unter ... JahrEn

untEr 56-10.10-15.15-18.7A-21.2t-2525-3030-3535-40
40-115.45-5050-5555-5050-6555-7070-75
75 und mehr
ohne Angabe

Insgesamt ...

3 134 1 898 7 233 8 5S1 4 81s A gzg
A 48i 2 nt I 6eo 11 360 6 6so C qq9
s 8ÖÖ 3 484 2 3tt 17 164 s 87q 7 ?11
e gas 5 9s6 2 922 21 sss 13 411!t C q?9

1i saa s ars q 7st 3e 160 23 3ol l5 919ls aa4 rt 7zz s o7s sl e61 31 021 20 qqq
is oss 11 296 q 757 54 632 32 990 21 1'l?ii 2äi 7 sss 3 318 38 687 23 5s4 1s q9Q-1 114 s 186 2 575 27 228 15 928 11 ?99
5 36i 4 086 2 267 23 204 12 540 19 5??
4 116 z s3z I 837 17 sl68 s 842 q lq7
s st5 s ssz 2 671 27 026 11 2r8 9 7q7
s ö54 z Bs7 2 t43 16 086 8 61s Z 199a6Zs iszs 16s4 ssss so$ 1Zgq
ä ö00 1 41s 1 673 7 ,1151 3 47s I 99q
2 sas lnq tBll s8:,s 236! 94CZaEai izao z8s3 6ell 2§? 4qlz- ia, s3 q4 953 366 169

t7 s77 6 800 s 168 152 87 55
15 954 I 520 6 409 113 83 30
23 tEA 13 S7o I 533 180 113 67
30 828 19 655 11 132 387 256 131
54 735 33 912 20 763 992 798 193
70 088 43 818 26 L7l 1 303 1 075 228
71 934 45 29A 26 553 | 238 1 012 224
50 914 32 301 18 541 9116 75A 187
35 5S1 21 661 13 970 689 541 lqz
30 084 17 143 12 890 519 477 101
?3 178 13 110 10 0112 434 336 98
27 A64 15 304 72 507 523 394 729
21 610 11 836 S 733 q71 320 151
13 856 7 257 6 582 376 283 92
10 902 s 090 5 802 351 200 14S
I 152 3 683 5 458 378 1S8 180

12 475 5 121 7 333 883 459 423
1 154 1166 2r5 14 7 2

il-il;;i:;Ie rngaoe des Geschrechts.

515 540 305 445 20A 902 9 949 7 353 2 592 125 854 80 035 45 605 379 737 2L8 066 160 705

Quetle: Fachserie I vsrkshr' Reihe 7 Vsrtshrsunfälle

t993 .)9.4 Aurzublldende, Schulcn und Schtller der

I I schütsr II ga6gtsn | ----------------- |I I zusarmenl Heiblichl l**r*l
SchtilEr

zusarnen| ,{eiblich

Altsnpfleger
Arbsits- und BEschäftigungs-
therap€ut

0iätass istent
Fariilienpfleger ... . ....
Hebdtn€, EntbindungspflBger'....

Logopäde
l{asssur
l',lsdizinischsr Badenslstsr

und l{asseur
l,l€dizin lscher Fußpf 1€gsr
l,l€dizlnischer SEktlona- und

Präp8rat ionsass istent

95 5875 5123
I 106 101

ß §2 803

27 2910 278ß4544789 2m 1057

51 804 51 719
2 172 2 t{t

111 1185 4l ß7

7 834 7 557
9 799 7 574q 477 3 695

55 823 43 161
1 001 972
1 354 770

1 506 7ß39 2A

111

33
33

7
q2

1

159
gst

206
750 a)

23
30

33
2

70 474

3 143
903
380

1 600
103

I 836

2 454
a42
374

1 600
67

Hsdizinisch-technischer
Assistgnt 1) .'.....

0rthoptist
Pflaoevorschülsr .....
Phar;azsutisch-technischer

Ass istent
Zytologie-Assistent .'
Sonstige

Insgesant ... I 778

Ubrige GesundheltsdiEnstberuf e

Arzthslfer
TierarzthslfEr
Zahnsrzthelfer

InsgEsait ...

110 529 8E 458

95 1t61 # 327

.) ohns Hessen, S€chsEn-Anholt und ThÜrirQen.
t i fea. -iäcnn.' LaboratoriunBass is tent, Hed. techn. Radiologisass istent,

Techn. Assistent in der I'6izin, Vetgrinänted.- techn. Assistent.
a) In Mecklenbum-VorFftnern einschl. Schulen

fur Kinderkraiksnscln€stern, -pf legEr.

-103-

Ouellen: FachsgriE 11 Elldung und Kultur,' Reihe 2 Berufliche Schulsn urd
Reihs 3 Bsrufliche Bildurq

1s7oI"-l,rrol,rr. l,rr, l,o, l,rr, l,rrol,r* rsz | "..
FrtiherBS Bundesgebiet D€utschlard

Verunglückte LeichtverlEtzte

ins- 1)l nänn- I vrelb-gesamtl lich I ticn
ins-1 ) I
gesamt I

e{eib-
I ich

ins-l) I nänn- |
qesant I rich I

xeib-lich



9 FACHOBEBGREIFEI{DE

9.5 B.ntcnzugnng- w-qgcn Berulr-
nrcn aftcrlo?uppan

9.5.1

GEsEtzl iche Rsntenvers icherung

Lfd.
Nr.

Diaonosen-
schlussel-
zahl 1 )

Berufs- und Erflerb6unfähigkeitsursache

01
02

03
04

05

05

07

08

09

10
11

72

13
t4

15

16

77

18

19
20
27
22

23
24ß
ß
27

2An
30

31

32

trt
34
35
:16

37
!18

3§t

40

{1

42

00r-13§t
010-018,
737

1110-2:Xt
140-199

150-159

160-165

179-189

200-204

240-279

ä0
280-289

290-319

m
300-316

320-!€9

340

360-379

sl0-1t59

401-405
410-414
l[to-1138
440-4ß

1160€19
rNll

520€79

531,5:t2

570-577

580-€29
580€&r

630-676

680-709

710-7!F

710-719

7ß-7ß
71rc-759
750-779

780-7SS
800-g!t§l

800-80s

810-829

850-854

001-sxts

1 910
324

15 144
12 851

3 927

3 359

2 189

I 535

4 691
3 588

233
?7 0s3

2 900

12 988

8 817

7 674

1 531

7ß
641

215

74 781

4 209
504
291

29I 1:t8
2 350

223
125

39
3 737

1 495

7 ?28

1 368

38

| 222

Infektiöse und perasitäre Krankheiten
dar. Tuberkulose einschl. Spätfolgsn

l,leubildungen
Bösartigg Neubildungen
darunter:

Bösartige Neubildungen der vsrdauungs-
oroanä und des Bauchfells

Bösaitige Neubitdungen dsr Atnungs- und
intrathorakalen organe

Ekisartige Neubildungän der Harn- und
Gsschlechtsorgane,...

Eksartige Neubildungen des l)fiphatischsn
und hämatopoetischen Ger{ebes

Endokrinopathien, Ernährungs- und StoffHech-
sslkrankheiten soHie Störungen im
Inrnunitätssvstsm,,...
dar. Diebetäs m€llitus (ZuckErkrankheit) .... '. 'Krankheiten des BIutEs und der blutbildEnden
organe .

Ps),chiatrische Krankheiten
darunter:

Schizophrene Ps)rchosen
l,leurosen, Persönl ichke itsstörungen

(Ps)rchopathien) und andere nichtpsycho-
tische F)/chische Störungen

Krankh€itsn des f,lervens),stenrs
und der Sinnesorgane

darunter s

Enzephalon)€l itis disseminata(ttrltiple SklerosE)
AffEktionen des Auges und seinsr Anhangs-

gebilds
KlankhgitEn des Kreislaufs)EterB ..
daruntsr!

H]o€rtoniE und Hochdruckkrankh€iten
Ischämische Herzkrankheiten ......
KrankhEiten des zerBbrovaskulären S),steirs .,....
KrankhEitEn der Arterien, Arteriolen urd

Kapillaren
Krankheiten dsr Atmungsorgans ....

der. Chronische Bronchitis
Krankheiten dEr vErdauungEorgans .
doruntgr!

tlagsngescl»{Ur und Ulcus duodeni (Zölf-
finoetdatrpescrHür) ...

KrankEeitsn der Leb€r, der 6allenblase und
Beuchspeicheldrtlse ....

Krankheitgn der Harn- und Geschlechtsorgane ,..,.,
dar. tlephritis (Nierenentzundung),

nephrotisches S)ndrom und Nephrose ......
Korplikationen in der SchHangErschaft, der

Entbindung und im l.lochEnbett ....
Krankheiten der Haut und des Unterhautzell-

gg,€bes
Krankheiten des SkelEtts, der Musksln und c,es

BindegeHebes
daruntsrs

Arthropathien (GelEnklEidEn) und vem8ndtE
Affektionen

RhaunatismJs, ausgen. des Rucksns
Komenitale Anomalien
B6timtg Affektionen, die ihren Ursprung in

dEr Psrinatalzeit haben
S),iptons und schlEcht bezei.chnsts Affektionen ....
VerletzungEn und vErgiftungen .....
darunter!

Frakturen (BrüchB) des Schädels, der l,lirbel-
säule und des Rurnpfskeletts ... 'Frakturen (ErÜche) der oberen und unteren
ExtrenitätenIntrakranielle ( im Schejslinnern) Verletzungen,
ausgenoilnsn solche mit SchädElbruch

Nicht zuzuordnEndg Fäl]e

415 860 ß4 15131 1118 111 34

1 090 6 772 5 598 1 67968§' 5 797 ,{ 889 7 477

727

80

137

277

1 600 525

1 333 4L4

970 335

1181 136

4 273 1 034

2 58tt 783

7 s32
1 461

83
10 000

1 156

6 449

4 072

390

737
15 166

I 311
5 980
2 745

1 982
3 053
1 395
2 571

L22

I 957
737

647

292

158
922

50
166
?76

747
193
56

435

11

304
263

250

785

1 521
42 ztg
5 1175

15 szg
7 318

5 3S5
8 579
4 207
5 097

374

3 529I 51S

I 27t

1 940 595I 550 451

a2 29
5 903 I 3S9

2LO 39

83 20

47A L4?
18 7!15 7 362

2479 74ß7 77? 2 662
3 157 I 195

2 1155 769
3 81{ 1 516
1 933 822
1 611 475

154 84

I 032 235406 113

312 62

4ts5

43 764

13 680
7 757

631

80
2 942
5 519

1 061

7 423

7St6

I 756

170 449

3A
27

104

I
270

1 143

295 417

239 789

2A4 321

108 960

168 44

23 :89 10 347

6 405 2 727837 !188r89 415

31 11I 060 494I 5{9 4ß

ß3
609

1116

501

86

185

3St

184

Insgesünt ... 11 579 65 011 68 040 ß 703

I ) Ausf ührllchEr Diagnoseschlüssgl der Deutschen Rsnt€nvsrsichsrung
auf dgr Basls der 9. Revislon dsr dreistslligEn InternationalenKl6sifikation der KEnkheiten, Verletzungsn und Todesut'sachen
(ICD 1979).

2) Einschließlich der Rent€n mit nicht Erfaßtem AltEr

-r04-

Zugangsalter ( Unterschled
zwischen dem BsHllligungs-

und oeburtsJahr)

bis3s I ro-sal ss-ssl.3rt#
ins- I

oesamt z)l



STATISTIIGN
und Elwe?b3untählgkelt 1993
und urtlchcn
Münner

Lfd.
Nr.

Arbeiterrentsnr"r=;;;;ü-__-l_- iig""i"rrt.n."ntenversicherung I rnappcnaftllche Rentenversicherung 
I----t--r";;;;(;;t;;il;--l----i--r;;;il;r; (u;il;ffi--l-----i--il;ü"rt""-iu"t*".r'r"o--1

.u_ z»l ilIäffi^ää,öä;iiiiriffi;_ l,u_ ,tl ilffiru;-i:g,Biäiliiirrn,- l__ ,,1 zniscFen g:hlisiä*ig,*'- 
|

'"'-"" l;;;-ä,fo Gl;;-r;sl-ei;l'"-"" l;;=;1il-=;To-=;l-E[:l;l'"-"" l-oi.a,;ä --qn nl-&fl

77 01102
116 0340 04

95 72158
?.81 ?53220 206

43 207 236284
468 612 32
402 ß2 16

997 195 421 290 91 705 197 344 r22
241 24 1oO 90 27 5s 3 33 13

10 887 820 4 849 4 0118 1 155 3 645 ?,38 7 642 L n7-i izt s15 4 ztz 3 586 1 02s 3 0s2 158 1 36s I 117

3

4

3

4

t26
155

84
q4

57

55

35

24

L87

182

728

106

05

06

07

08

09
10

11
t2
l3

14

l5

13

14

I
I

53

73

37

15

3 415 155 1 403 1 415 431 888 S4 345 362 137 388 14 1q1 163 27
2 66ä -s6 i oss 1 tzs 327 zsL ,, 488 3t7 116 249 7 t20 108 74

152195263186819241510131-7-41rs ääö e oää z eö6 q 021 s2s s oÖÖ sso z aao t tit 443 s14 84 244 1ss 31

2 223 7 208 A24 161 30 637 266 320 43 I 40 27 12 6 1

7

7I
1

I
306

3l
54
25

13

3

859218
s4 168 t2 9113362630
2235516

t20
35 32739 L70

36 153

104 69 118

aoz 774 5922A3 79 340

':' :' 
*:

39 3118 321 59
646414518123

-55-10 lo2 85 l§l
94 203 83 16

884
?57 1 535?78 537

209 S7B

26 164 138 37 86

834 10 9112 18 803 I 663 6 594

2A

2t
2l
EO

450

244

198

202

395

260

257

732

150

9S

99

45

23L 11183 1173
266 1 067 686

383

3113

19

176
98

81

811527514
163 20A4 2969 1378 3885

3A2 1 034

301 664

227 575

90 438

'702 3 194

556 2 ?26

95 1157 1151
55 ttaz 1000

113 513 676

274 415 334

2 767

2 539

1 530

1 053

25

20

45

34

307

207
9 411 952 4 779 2 574

62ß 1068 2A?3 7797

453 7g2 206 44 11 313 96 173 36 8 19 4 11 3 1 16

7 047 723 1186 328 1OS 415 31 2r5 135 94 59 4 Cq ls 4 17

309116 7zg ttos? 13780 5325 8553 räs zsgl s66ä tzse 27Lg 67 Lo77 1302 271 18

3 988 30 87 1 955 1 110 830 6 186 388 ?90 657 19 2?Q 335 69 19ri ö5ä täi q1ö2 ä sae 1 7BB 3 8oB ri r äes t szä 11s I 067 19 119 sos 101 20
S 1g7 163 1 962 2 260 8OB 1 876 ai - 6i8 - i86 se5 245 5 10s 111 23 2L

4 554 127 1 713 2 OA? 630 553 72 18s 254 192 2ß 8 -ql 119 37 22
G E2q tz3 z za4 z e6s t zß 7 7zz 2i aöi ß6 ieo ags 1! 9Cq 34s 75 ?3
s 267 30 1 ooo I 4ss 681 s27 -A i55 zss iqä 419 ?? lzq 1ea 38 24
3 sla 3sq 1 ess 7 242 360 861 sri äso 2a6 sä 3i8 23 1s8 113 22 25

ß
27
2A

29

30

3l
32

33
34
35

36
37
38

4

225

267

2 769
1 117

944

365

39 284 1 755 1 597

32 20

85 3l
14 ll

561 157

11 oO2 2ß 3 230 5 223 2 291 1 glo 4l 631 851 3?7 758-i ies -11 sio 111 5so 16s 4 ß 7s 34 e7' Ä11 es zlo ts6 3? lls 1s 63 31 6 3t)

6592425841310z eiä zqä e2q alÖ 427 442 t7 272 16s t8 2t7
A asä B8o 1 7-a t ze,e 395 830 169 39rl 2o3 64 396

39

40

4l
42

23

30

I
t9

7

3

1

18

2L9

186

225

89

290

603

242

383

?00

509

110

338

67

160

30

153

203

215

161

29

a?

1,{Et

2A

756

72

22

I
7

43

59

32

I

53 95

23 101

50 77.

-16

776

1 459

607

971

7?7 522 8 9ll8 47 115 51 431 19 921 31 5oO L gß 72 619 12 125 4 908 11 327 683 5 27A S ß4 A74

Quslle : Verband Deutschsr Rentenversicherungsträ)er, Frankfurt/lGin

-r05-



9 FACHUBEBGBEIFET{DE

9.5 Rentenzugong- w-lecn BaTub-
nrch AltcEgruppcn

9.5.2

Lfd.
Nr.

Diaonosen-
schlussel-
zahl I )

Berufs- und Errerbsunfähigkeitsursache

l0
l1
L2

13
14

01
02

03
04

05

06

07

08

0g

15

16

77

18

19
20
2L
22

23
24
25

26

27

?8
29

30

31

32

33

311
35
38

37
38

39

40

4L

u
43

001-139
010-018,
137

140-239
140-19S1

150-159

160-165

179-189

200-204

240-279

25,0
240-249

290-3rS

295
300-316

320-389

340

360-379

390-1159

401-405
410-414
430-438
440-4ß

1160€19
491

520€79

531,532

570.577

580-€29
580-589

630-€76

680-709

710-739

710-719

725-729
740-75S
?60-7?S

780-799
800-9s)9

800-809

810€29
850-854

001-stg

956
722

11 790
10 117

1 62S

450

2 277

906

3 022
1 843

773
20 368

2 S68

11 858

5 526

1 443

3116

734

?00

ß?

100 872

727

34

233

?20

22t
728

29
3 t02

1 180

1 131

1 615

InfEktiöse und parasitäre Krankheiten
dar. Tuberkulose Einschl. Spätfolgsn

Nsubildungen
Bösartige Neubildungen
dsruntEr:

Bösartige Neubildungen der Verdauungs-
organe und des Bauchfslls

BösartigE Neubildungen der Atnungs- und
intrathorakalsn 0rganE

Bösartige Nsubildungen der Harn- und
GsschlEchtsorgane,..,

Bösartige NEubildungen des l)rnphatischen
und hEmato@etischen Ger4ebes

Endokrinopathien, Ernährungs- und Stoffhech-
sslkrankheiten soHis Störungen im
Imunitätss)Etem .. .,,
dar. oiabstes mellltus (Zuckerkrankheit),.,,,..

Krankheiten des Blutes und der blutbildsnden
organe ...

Ps)rchiatrische Krankhe j,ten
darunter !

Schizophrene Psychosen
Neurosen, Persönlichkeitsstörungen

(Ps),chopathien ) und andere nichtps)rcho-
tische ps)rchj.sche Storungen

Krankheiten des Nervensysten6
und der Sinnssorgane

darunter:
Enzephalonryel itis disseminata(MultiplE SklErose)
Affektionen dEs Auges und seiner Anhangs-

gebilds
Krenkheiten des Kreislaufs)Etems .
darunter:

H)pertonis und Hochdruckkrankheitsn
Ischänische Hsrzkrankhei.ten,.....
Krankheiten des zerebrovaskulären S)6tems ..,. .,
Krankheiten der Arterien, Arteriolen und

Kapi I ]aren
KrankhEiten der Atmungsorgane .,..

dar. Chronische Bronchi.tis
Krankhsiten der Verdauungsorgane,
darunter:

l.tagengeschH[jr urd Ulcus duodeni (Z]tilf-
fingerdanrqeschnür) ..

Krankheiten der Leber, der Gallenblase und
Eauchspsicheldruse . . .

Krankheitsn der Harn- und oeschlechtsorgane ,...,,
dar. Nephritis (Nierenentzündung),

nephrotisches Syndron und Nsphrose ......
Konplikationen in der Sch^angerschaft, der

Entbindung und im t.lochenbett ....
Krankheiten der Haut und des Unterhautzell-

gexebes
Krankheiten des SkEletts, der Muskeln und des

Bindegelrebes
darunter:

Arthropathien (Gelenkleiden) und verHandte
Affskt ionen

Rheunatismus, ausgen. des Rückens
Kongsnitale Anofiali€n
Bsstimte Affektionen, die ihren Ursprung in

dEr Psrinatalzeit haben
SFqrtome und schlecht bezelchnete Affsktionen .,..
Verletzungen und Vergiftungen .....
d6runter:

FrakturEn (Brtiche) des Schädels, der !'lirbel-
säulE und dss Rumpfskeletts ....

FrakturEn (Bruche) der oberen und unteren
ExtrEmitätenIntrakranielle (im SchädelinnErn) Verletzungen,
ausgenoflnen solche mit Schädelbruch ..... ;. . . ,

Nicht zuzuordnende Fälle

33I
340
299

79

L7

68

2t

160
712

4
475

34

300

724

139
15

1 1134
1 078

507 27761 40

6 729 3 285
5 857 2 881

854 568

261 137

7 230 686

456 209

7 q32 1 209857 755

96 44
10 609 6 175

7 SS8 306

6 330 4 104

3 415 1 370

t62
334

86

?77

118 501

435
304 24297 29

138 t2
5-

115 13

74 877 2 136

82

244

23

159

37 071

l6
49

6

44

5 090

662 104 3

627 303 35863 6356 1190
587 2 077 4q3630 1 557 250425 919 153

466 554 110800 7 218 774593 49S 74175 558 63

673

1ll8
505

30
59

25t
62

219
28

383

1 114
15 016

4 138
3 55727ß
1 0s2
3 413I 1S4
2 777

4 329 658ss8 52145 77

1441169 t27506 97

49

773
57?

301

11

226

72 473

4 3?5
496
472

20
580
904

101

I 774
1 115

632

20

422

37 273

I 905
1 145

851

45
7 342
1 883

4

133
223

181

4

68

1 311

580
3S

217

7
151
375

85

91

85

61

10 164

1) Ausftlhrlicher Diagnoseschlussel dBr Deutschen RBntenversicherung
auf der Basls d€r g. R€vislon der dreistElligen Internationalen-Klasslflkation der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen(ICD 1979).2) Einschlleßllch der REntEn nlt nicht srfaßtern AIter

Insgesad ,,,
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STATISTIIGI{
und Erw.tbrunfählekclt 1993
und U?tlchon

Lfd.
Nr.

01
02

03
04

05

06

07

08

2
2

5

2

3
2

3

1

20

18

41-
lSl
16

131-
757651

10
2

85
75

15

1

14

3

36
77

70

13

11
2

134
110

160
77

1 634
1 451

96 368634
876 4 001655 3 llf|s

87 4A7

18 161

118 570

147 274

136 113 2027225
2 671 1 632 ?04
? 327 1 1114 187

42
8

551
417

59

1b

114

72

104 814 841852 1160 504

10 52 ?4
1 680 4 868 3 066

627 645 163

5 731 252 2 233 2 741 505 4 119 33? 2 064 1 56q- 654 -i 2st 37e 41 447 22 237 177
41i rio 2rt 84 1? 424 1os 255 sg

3141610114341r o5ö va qes 384 107 277 22 106 ?5- öi5 i6a ssz 3oz 76 8s4 zos 1l6s 2oo

38

100

10

5

159 36

394 34

95 q7

431 53

635
59

6 645
5 701

'311
61

5 060
4 3q1

09
l0
11
72

13

111

15

14 I

5l

?0 I

2

L7

6

19
10

32

6

:
72

3

4

8

?

1
s

1
4
2

277

57

332

89

347
247

20
3 089

141

1 S38

719

ei
156

2 737

604
538
394

84
477
188
2ß

14

134
135

57

4

tr2

5 442

7

1

10

2

2

1

1

18

369

44

33

752

200

1 062

379

1 888
11011

89I 904

1 445

s 565

2 890

50

6?2
567

324

6

200

18 034

360 244

99 70

550 352

180 720

67

159

38

1S0

118 462

74 2E9

116 1 141

7 524

722 1 09888 722

384?85 10 392

!7 1 509

196 6 159

78 3 603

31

3

27

14

35
22

1
184

15

101

45

13
233

94
69
60

8
53
25
18

31
575 208

117 59976 377

19 S4
1 410 5 709

556 797

560 3 1160

s13 1 926

3?2
68 333110 245

95 1116

37
42 723

754 6 260

4S

57

s4

5

Ib

17
18

19
20
2t
22
23
24
25

26

2?
2A

29

30

3t
32

33
34
:t5

36
37
38

39

ll0

41

42

s3

iz
8
5
1

4
3

1

16

4-
3177 68

2t 3520 1413s
t211 772143

1

1
1

1

1

a4

22
2
2

10
4

7
5

4

99

22
?
6

I
7

3

ll

6

?

1
2

757 5611 4510
3-74 2620 14

52
94
31

-32

7

5
170

65
43
20

7
2t

3
19

9S9 1169 449

624 87 358767 294 3 049

31t6 11 537365 21 737323 141 724

262 ?0 150497 725 8421189 18 2540418 ?72 572

437 201 20S ?3

485 60 ?66 136
s 079 302 3 743 S 757

2 727 18 929 1 438
2 749 34 933 1 005
1 405 108 684 521

823 S2 315 368
1 895 94 947 735

702 10 334 309
1 110 170 589 307

11
9810a2

467 2850 2lqg
6S4 7 471 645

3

22
875

3q1
176
92

98
118

49
44

1?7284q0
65 373 169 15 5114111 ?82 15s 19 540

84 151 80 s 301

741-14
2A 103 61 10 227

511€| 6 514 I 351 1 605 13 031

44

161

13

143

11

40

3

44

185

340

104

19

g3

174
q7

I
254 6353 986 S 792 23 508 22 077 3 523 116 143 5 315 24 624 14 800 1 404 743 57

QuetlE : Verband Deutscher RentsnvErsichErungsträger, Frankfurt/Main
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9 FACHÜBERGREIFEilOE

9.6 Arbclt-, Schuluntälla

ts77 
I

re78 | ,r^ l-;[;l*..1r'' 
I

Gegenstand der ltlachHeisung

FrUhErss

Allgcmcinc Unfallveraichcrung

Anrahl dal

M€Idepflichtig€ unfälls insgsssmt 1 344 802 2 994 583 2847 ?37 ?Ot6922 7 996 242 2 011 801 2 735276 2 112 806 1 950 780ArbBitsunfälle ..4.....,,,72582202717 078 2 391 757 Taza 743 1 809 810 1 817 510 1 901 602 1 917 2r1 I 763 167!.lEgEunfäll€ 86 582 283 605 255 1180 188 179 186 432 194 291 233 674 195 595 197 613Erstnals entschaidigs Fälle ........, 105 758 713 241 95 519 71 023 71 099 68 579 7st78 70 126 7o 247ArbeitsunfällE 98 963 94 881 77 935 59 27A 58 933 56 408 59 371 57 873 57 501,€geunfälrs 5 795 18 360 17 584 n 7qs 12 186 tz t7t 1{ Bo7 tz zsg tz 72a
daruntsr !
Erstmals sntschädiote tödlichsFä]Ie...........;... 7 238ArbeitsunfäIls 6 429l.legeunfällE 809

6609 6115 4527 4275 4t82 4083 3794 36374893 4?63 3154 2970 2825 2822 2597 24501716 1852 1373 130s 1357 726L 1197 7787

01
02
03
04
05
06

07

08
0s

327
38

249

5 572
4 945

627
26
14
13

2
0
2

10 AnzEloen auf Verdocht einer
Bsrufskrankheit ....,..11 Erstnals sntschädigt€ Berufs-
krankhsitEn insgesant

davon:
nach KrankhEitsartsn:12 Chsnische Eine{irkungen13 PhJ6ikalisch€ EinHiikungen .... ...l4 InfektionserregeroderParasitEn

soHis TropsnkrankhElt€n15 Erkrankungen dsr Atenü{egE
und cl€r Lungen, des Ripp€n-fells uncl des Bauchfells

25 950

5 173

43 197

6 474

98
3 333

1 304

Anr.ht da,

48 r89 4s 1184 45 47t 45 l11l 42 654

7 581 7 2ß 6 4116 5 2it5 6 120

87 98 94 88 85
4 307 4 273 3 418 3 321 3 115

7 34q 1 125 I 055 89S 870

106
1 80q

966

l6
t7
18
19

14101 1q07 l1ßl 1531400 1168 429 509104710
l6s 1xt 204 219

1731 1361 14116560 369 3846913
168 161 179

7 535 7 490235 22611 10

6 559 10 895 I 1184 7 477518 381 309 24234 20 t7 13

344 863 785 608 601 619 73127 58 54 38 39 39 1163564444

328 237 2091930ä309 207 184

5 005 6 313 7 502

7 436
242

72

7 079

7 368
229

11

a 267 6 031 5 901

Arb.h.unllll. l.
6 S29

226
10

20
2L
22

n
24ß

tleldepflichtige ArbeltsunfäIle .....
Erstmls entschäligtE Fälle .......,
dar. tödllche Arbeitsunfälls ......,

l.,l€ldepf I ichtigE hhgeunf äI lE
Erstmals entschädigtE Fä]Ie ..... ...
clar. tödliche l.legeunfälle

Hel.depf llqhtige Unfälls insgesait
Schulunfäl le
t{egeunfäIle

Eßtnals Entschädiote FälIe ..,.....Schuiunfälle...;...,
l.legeunfäIlE

daruntgrs
Erstnols entschäliote tödlichE
FAIIE . . . . . . . . . . . ;. . . .
SchulunfällE
l.,legeunfälIs

755 025
565 710
89 315
3 1150
1 828
1 532

319
24

295

s 2L?
4 595

617
2S
13
1l

2
0
2

26
27
2A
29
30
3l
32

!B
34

:t5
36
37
38
:t§t
40

4l
42
ffl

tleldepf lichtige thfälle insgesamt
Schulunfäl le
!'legeunfäll€

Erstnals entschaidiotE Fätle ........
Schulunfälle . . . ;. . . . .
].€geunfälle

daruntgr!
Erstnals Entschädiote tödlichg
Fälle . . . . . . . . . . . ;. .
Schulunfälle
l.{egsunfälle

W.g.untall. l.
5S5 60337 3944

Sch0lerunfall

179
19

160

l. lO0 000

va[lcha]ta und

31 353 31 964 32 ß4 32 ?59

24 A6A ?5 237 25 59? E 4ß

824 6?L 8,118 005 908 843 982 131 981 806
731 813 751 187 801 705 A74 725 879 358
92 808 96 818 107 138 107 406 102 4ß3 8S9 3 740 4 030 3 824 3 8222 028 1 987 2 17! 2 754 2 asl
1 871 1 753 1 859 1 670 7 5t2

6 311 6 982 6 8455 567 6 219 6 1307E4 764 71428 27 2715 15 1613 t2 11

2tl000111

s 923s2ß
676

26
14
L2

2
0
2

1E

16

Nachrichtlich (ln 1000) :
Vsrsichsrts dsr Allgensinen
Unfallversichsrung (ohne SrhU-
ler-Unfallverslchorung )Vollart€itEr dsr Allgeminen
Unfallverslch€rum :...

VersichErte der SchUlsr-Unfall-

25 198 32 A6q 32 550 30 945 31 034

19 183 24 883 25 ?tA 24 558 24 3qO

versichenrng . 7s 487 14 800 1t 3lB 14 400 t4 oE6 1g 34q

a) Einschl. 5.510 FällE nach dem Berufskrankhsitenrecht d8r ehematiger DDR.
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STAnSTrXEt{
und Borut.k?ankhclton

lssrl rrrrl rr*
Lfd.
Nr.

Bundesgebiet Deutschland

(ohnc Schiller-Unfallvcruicherungl

Barulaunllllc

2 267 280 2 331 618 2 198 289
2 016 153 2 069 422 1 93r 387

245 L27 262 L96 266 302
52 858 55 134 60 1{ß
43 791 ,45 619 ß 422
9 077 10 515 17 727

I 860 315I 672 ß0
187 835
51 437
s3 027
8 410

2 272
1 s58

774

1 759 762 1 673 718 1 675 159 7 7rS 628 1 751 013 1 7s4 351 1 753 197 L 775 732
1 593 4,116 1 510 924 1 517 008 1 535 090 1 581 ll23 1 568 813 1 578 995 1 601 847

176 315 762 794 158 151 178 538 169 590 185 538 774 202 173 245
58 595 62 550 81 635 50 849 59 604 58 102 55 915 52 A3
ss 362 51 341 50 284 4S 681 118 883 q7 337 ß L92 S3 707
13 333 11 209 11 351 11 168 70 72L 10 765 I 724 8 716

86 10s
1 611 L 507

505 358

I 280 7 477ß7 46822 24

204 265

3 763 3 515

t.hl

989 413 994 086 I OO8 667 1 006 229 976 3S2 991 947 SlS4 3(N1 913 218
886 61ß 88§l 8418 908 811 904 653 881 969 8S7 810 902 057 884 782
702 7?O 704 238 99 856 101 576 94 423 94 137 92 292 89 035

3531 361ß 3658 3781 3538 3520 31161 2995
2019 2096 2ln 2258 2193 2267 2272 rS51
lstz lss2 1529 1523 131§ 1253 1189 1034

7 249 7 760 7 894 7 742
6 {89 5 992 7 0S8 6 993760 758 797 74927 2A 30 2A15 16 18 1711 12 12 11

271100001111

2 628 2 343 2 ?49
1 795 1 576 t 52q831 767 725

2 226
1 496

730

0l
02
03
04
05
06

07
08
09

3 239 3 089 2 896
2 196 2 069 I 918
1 043 1 020 978

Barultkrankhallan

37 368 3s 354 35 413

5 652 4 792 4 407

66 90 64
2 709 2 059 L ?14

77? 707 671

1588 145s tß7514 ß2 11503921
207 188 229

5 445 4 604 4 778

100 0@ Voll.rb.lt.,
6 382 6 153 6 051222 209 201988

37 45? 44 708 47 265

3 971 3 779 3 760

2 360 2 257
1 805 I s15755 742

51 74t 54 ß7
4 0{8 4 400

95 lr7
1 507 I 504

2ß 240

1 533 1 774518 67045 15

2a5 300

3 763 4 100

57 740 58 858

4 q52 5 0119

140 2751€3 1815
229 205

I A23 1 981760 79277 41

274 333

4 178 4 716

5 4,115 5 43r140 11854

457 1185?o 182l

2 662 2 440
L 752 1 857910 973

85 680 108 98tl a)

s 918 6 {101

360 51820ß 2L24
238 207

2§2 26ß809 87185 55

54S 788

5 369 5 613

5 525 5 205t22 13055

10

11

105
1 451

252

| 474
416
62

275

3 1t85

72
13

14

15
15
t7
18

19

20
2t
22

st69 461 I 103 049 I 336 307 1 016 104 n
879 163 997 129 7 277 928 1 289 485 27
90 298 105 920 118 379 126 619 28
2 645 2 635 2 705 2 657 29
I 710 1 762 1 806 7 764 30

935 873 8t9 893 3l

?7 89 130 105 32
6 14 16 1{l 33

55 75 114 91 34

8 108 7 414 I 1134 I 787 35
7 353 6 702 7 687 7 983 36

755 712 747 7A4 37
22 18 17 16 :€
14 L2 11 11 39
8665110

l11l4l0000u11111ß

100 000 V.Clch.rlc

536 r§)l40 3433

vcrrichcrung

5 997 5 543 5 11751S4 t7l 165765

L24 133521119 LL2

8 173
7 397

?76
29
19
10

1160 50s 44933 32 2A322

5 413
158

b

4?8 ,ßSl
2A ?422

5 383
747

5

430
22

2

499 554 2320 25 242225

196
26

170

Varlclrarta

7 033
6 303

73tä
14
11

271 162 18220 27 18191 141 154

r25 8819 19105 69

8 215 I L72
7 ,$3 7 4247A2 7ß29 2519 16109

110011
1
0
1

1
0
1

Vollrrb.lt.l

32 g27 33 774 34 380 35 079 37 73q 38 852 39 727 40 302 41 134 50 539 52 5L4 47 26 44

24 96? 24 555 25 072 25 616 28 5g2 28 64 29 168 29 760 30 717 37 726 37 1156 37 105 115

14 068 13 714 12 998 t2 7ß L2 872 12 737 72 tOA 11 9oS 11 957 14 878 15 844 16 153 116
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Todesursachenstatistik auf Diskette
Diskettenpaket: Datei TODURS

Das Dlskettenpaket TODURS enthält dle Ergebnisse der Todes- sorle eine Arbeitsunterlage mlt den Sterbefällen nach Todesursa-
ursachenstatlsük nach der ausfOhrllchen vlerstelllgen ICD/19, chen (lCD/19 Text) und Geschlecht mltgellefert.
geglledert nach Altersgruppen und Geschlecht, sowle elne Datel mlt
dem Baölkcrungsshnd dea BerlchEJahree bzw. des Shn- Das Dlskettenpaket umhßt anpl Dlsketten mlt elnem Gesamt-
dardJahrea rnch Gcchlocht und Altersgruppen. spelcherbedarf rcn 1,6 MB lm Format 3 tP. DIE Daten slnd unter

dBASE IVTM gespelchert. Darüber hlnaue enthält dle Dlskette elne
Elne vuEltsre Datel enthält fOr dle an Verletsungen und Verglftungen Datel lm ASCII-Format mlt methodlschen Erläuterungen zur
Gestorösnen zusätdlch dle äußers Unache der Verletsung nach Statlstlk.
der auef0hdlctrn vledelllgsn E-Kheslflkatlon der ICD/!9 solle dle
Unhllletcgule (2.B. Ved<$rs., &b€lts-, SpodJ Splelunhll, DleVergotungJeJahresausgabebeträgtfordle
häusllcher Unfall). 1. Nr.lEung elnschl. Versandkosten ........ DM 15O,OO

Alle oaten slnd ln drel Reglonen aufgetellt Jede weitere NuEung lst mlt elnem

a) neue Länder und Berlln-ost Betrag in Höhe rcn """"" oM 150'00

b) froheres Bund60eblet zu vergoten'

c) Daßchhnd
Als schrllfliche Dokumentaüon vuerden bel dem jährllch erschel- lnstallatlonsvorausseEungen: PC mlt Betrlebss§em Ms-Dos,

nenden Dtskettenpaket dte etnzetnen o"t"n""cJ-rr;;ä 31lz'Diskettenlaufwerk, Programm dBAsE vTM ('dbf)

Weltere lnformatlonen unter Z 0041n5-2355

x ............... x ...............x .............. x ............... x ...............x x............... x ............... x .....

Bestellschein

Lleferanschrlft

Statistisches Bundesamt
Vertrieb von Veröffentlich un gen

65180 Wiesbaden

Name/Vomame/Flrma

Straße, Nr. / Postfach

PodtslEahl / Wohnort

Bestellung des Diskettenpaketes TODURS

H Diskettenpaket

An:zen! der
Dlgkcttcn-
Nutzungen

Bczugsprclc
le BerlchtsJahr

BcrlchtsJahr Abonnement

Todesurcachenstatistik
Lieferung auf 2 Disk.
in dBASE l\faFormat
(ohne Programm)

tr einfache Nutzung:

je DM 150,00
zzgl. Versandkcten

E rggo
tr rggr
E rggz

tr tggs

zur jährlichen
Lieferung:

Eja
! nein

ln der Lbfereinhelt slrd enthalten: CD Arbeltsunterlage Steröetllle nach Todesursacäea und dle elruelnen Datensatsbechreibungen.

Blüe kdne Vorauszahlungen leHen, Rechnung ahrvailen.

d'\
E*Är06fir289ß

ooa§
Datum Unterschrlfr / Flrmenstempel Ansprechpartner / Telefonnummer



Systematisches Verzeichnis der Krankenhäuser und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen,
Stand 31.12.1992

Das Verzeichnis der Krankenhäuser und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen weist alle Einrichtungen in
Deutschland nach, die im Berichtsjahr 1992 zur stationären Versorgung der Bevölkerung beigetragen haben, sofern
ihre Zustimmung für eine Veröfrentlichung vorlag.

Für jede Einrichtung sind nachgewiesen:
- Name, Anschrift, Telefonnummer und Art der Einrichtung,
- Name und Art des Trägers,
- bei Krankenhäusern die Zahl derjahresdurchschnittlich vorhandenen Plan- und aufgestellten Betten insgesamt und

nach Fachabteilungen,
- die Zahl der Tages- oder Nachtklinikplätze insgesamt und nach Fachabteilungen, sowie

- bei Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen die Zahl der jahresdurchschnittlich aufgestellten Betten insgesamt
und nach Fachabteilungen.

Die Einrichtungen sind nach administrativen Gebietseinheiten (Bundesländer, Regierungsbezirke und Kreise) geord-
net, die sich an der amtlichen Gliederung orientiert. Innerhalb der Kreise richtet sich die Reihenfolge, nach dem Na-
men der Gemeinde, der Art und dem Namen der Einrichtung.

Daneben enthält die Veröffentlichung Vorbemerkungen zum Umfang und der Art der Darstellung und Erläuterungen
zu einzelnen Merkmalen. In einem allgemeinen ÜUerUtict< wird unter anderem der Anteil der im Verzeichnis be-
rücksichtigen Einrichtungen und Betten auf der Ebene der Bundesländer dargestellt.

Das Verzeichnis der Krankenhäuser und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen ist als Buchversion sowie auf
zwei Disketten mit einem Gesamtspeicherbedarf von 2,0 MB im Format 3 l/2" erhältlich. Die Daten sind bei der Dis-

kettenversion unter dBASE lyTM (.dbf) gespeichert.

Für die Diskettenversion sind folgende Installationen notwendig:
- PC mit Betriebssystem MS-DOS, 3 l/2" Diskettenlaufuerk

- Programm dBASE lyTM (.db| oder Programme, die dBASE-Dateien einlesen können.

x ---- --
B estellschein

Statistisches Bundesamt
- Gruppe Z B, PVM -
65180 Wiesbaden

Wir bestellen:
Systematisches Verzeichnis der Krankenhäuser und der Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen,
Stand: 31.12.1992

E gu"h für DM 49,-- E0

"/*\
E z ni.r"nen für DM 98,-- H

ßleür06lü.n28!rtl

O"dPLieferanschrift

Name/Vorname/Firma

StraIJe, Nr. / Postfach

Postleitzahl / Wohnort

Die Bezahlung erfolgt nach Rechnungsstellung.

Ansprechpartner / Telefonnummer

Datum Unterschrift / Firmenstempel



Fachserie 12: Gesundheitswesen

Reihe t: Ausgewählte Zahlen für das Gesund-
heitswesen
Die unregelmä$ig erscheinende Ouerschnittsveröffentlichung
bietet einen Uberblick über den gesamten Bereich des
Gesundheitswesens. Außer den wlchtigsten Daten .jiber
Kranke, Schwangerschaftsabbrüche, Todesursachen, Azte
und sonstige Berufe des Gesundheitswesens sowie Kranken-
häuser werden auch Ergebnisse aus fachübergreifenden
Statistiken .{Gesetzliche Kranken-, Renten- und Unfallver-
sicherung Arzte und Zahnänte nach Beteiligung an der kas-
senärztlichen Versorgung, Verunglückte bei Straßenverkehrs-
unfällen sowie Schulen und Schüler des Gesundheitswesens)
veröffentlicht. Für besonders wichtige Eckdaten werden län-
gere Zeitreihen gebracht.

Reihe 2: Meldepflichtige Krankheiten
I n dem Jahresbericht werden Zahlen über Tuberkuloseerkran-
kungen, Geschlechtskrankheiten und sonstige nach dem Bun-
desseuchengesetz zu meldende Krankheiten veröffentlicht.
Tuberkulose: Die an aktiver Tuberkulose Erkrankten werden
nach Diagnose- und Altersgruppen sowie nach Bundes-
ländern nachgewiesen. Sterbefälle an Tuberkulose werden
nach Bundesländern aufgegliedert.
Geschlechtskrankheiten: Die Daten über gemeldete Erkrankte
umfassen die Merkmale Art der Erkrankung, Geschlecht und
Altersgruppen.
Sonstige meldepflichtige Krankheiten werden nach Art der
Erkrankung, Altersg;uppen und Regierungsbezirken nachge-
wtesen.

Reihe 3: Schwangerschaftsabbrüche
ln dieserlährlich erscheinenden Reihe werden Daten über die
Begründung des Abbruchs, die Schwangerschaftsdauer, Art
und Ort des Eingriffs, die beobachteten Komplikationen und
die Dauer des Krankenhausaufenthaltes veröffentlicht. Dane-
b_e.n w_erde1 Angaberr zur Person der Schwangeren
(Alter, Familienstand, Zahl der versorgten Kinder und-Zahl
der vorangegangenen Schwangerschaften) gebracht.

Reihe 4: Todesursachen
ln dem Jahresbericht werden Angaben über Sterbefälle nach
ausgewählten Todesursachen in detaillierter systematischer
und altersmäßiger Gliederung sowie besondere Nach-
weisungen über Säuglings- und Müttersterblichkeit veröf-
fentlicht. Die Angaben beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.1O.1990.

Reihe 5: Berufe des Gesundheitswesens
Die jährliche _Veröffentlichung enthält Ansaben über die
berufstätigen Arzte und Zahnäizte nach Berulsausübung und
Gebietsbezeichnungen sowie über die sonstigen im Gesund-
heitsxresen tätigen Personen. Neben Apotheken, Apothekern
und Tierärzten wird auch das Personal der Gesundheitsämter
nach Art des Berufes nachgewiesen.

Reihe 6: Krankenhäuser
Die neue Krankenhausstatistik gliedert sich in die Erhe-
bungsteile

Teil l: Grunddaten
Teil ll: Diagnosen
Teil lll: Kostennachweis

deren Ergebnisse in drei Einzelveröffentlichungen nachgewie-
sen werden. Die Erhebungseinheiten werden nach Kränken-
häusern .und V_orsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
unterschieden. Das Erhebungsprogramm ist nicht für alle E-in-
richtungen identisch.

6.1 Grunddaten der Krankenhäuser und Vorsorge- oder
Rehabilitationseinrichtungen
lnnerhalb der Grunddaten werden zum Beispiel die Zahl der
Häuser und Betten nach Arten, die Patientenbewegung,
Sondereinrichtungen und ab dem Berichtsiahr 1991 -auc'h
Angaben zum ärztlichen und nichtäztlichen Personal nach-
gewresen.

6.2 Diagnosen der Krankenhäuser
4b rl.em.Berich§ahr 1993 wird in diesem Erhebungsteil der
Krankenhausaufenthalt der Patienten nach den eänittelten
Hauptdiagnosen nachgewiesen.

6.3 Kostennachweis der Krankenhäuser
Der Kostennachweis wird nur für Krankenhäuser, nicht für
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtunsen, erhoben. Die
G esa mtkosten werden nach H a uptkostena-rten, die persona l-
und Sachkosten zusätzlich gegliedert dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 2: Ausgaben ftir Gesundheit t97O bis 1992
Für jedes der Berichtsjahre sind die Ausgaben im Gesund-heitsbereich nach Leistungsarten, Aus!abenträgern und
-arten aufgegliedert.

S. 3: Fragen zur Gesundhelt
Die Ergebnisse des Mikrozensus vom Mai 1992 vermitteln
einen Uberblick über kranke und unfallverletzte personen in
demographisctter und sozioökonomischer Gliederung, diffe-
renziert nach Dauer der Krankheit/Unfallverletzung, Arbeits-
unfähigkeit, Art und Dauer der Behandlung unä' Art des
Unfalls..Fe.rner sind Angaben über die Verwendung von Jod-
salz und die. Rauchgewohnheiten der Bevölkerung-enthalten.
Hierzu werden u.a. schichtspezifische und regio-nale Unter-
schiede.darqestellt. Das Rauchverhalten wird irit den Ergeb-
nissen der gleichen Erhebung aus 1989 verglichen.
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1152, 72125 Kusterdingen. erhältlich.
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